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'DerkeHvs-Kcrtenöer.
Lokak-Werkehr. — Wiener Stadtbahn.

Fahrpreile für die Stadtbahnlinien und für die Wiener Verbindungsbahn ':
a) An Werktagen , i . Auf Entfernungen bis 3 Kilometer : Für eine direkte Fahrt H . Kl . 15 Heller , HI . Kl.

10 Heller. (Siehe nachfolgendes Verzeichnis.)
2. Auf Entfernungen über 3 Kilometer : Für eine direkte Fahrt H . Kl. 30 Heller, HI . Kl . SO Heller,
d) An Sonn - und Feiertagen . Für eine direkte Fahrt auf beliebigeEntfernung II . Kl. 30 Heller, III Kl . SO Heller.

Verzeichnis jener Fahrten , für welche an Werktagen die Fahrpreise für Entfernungen bis 3 Kilometer Anwendungfinden.
B ° n > Nach Von > Nach Bon > Nach

Miental -Kirrie Pilgramgasse
Margarelhengürtel
Meidling -Hauptstraße
Karlsplatz
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Ferdinandsbrücke

Heiligenstadt
Nußdorferstraße
Währingerstraße
Elisabethpromenade
Schottenring
Ferdinandsbrücke
Hauptzollamt

Kütteldorf-
Kacking

Ober -St . Veit
Unt.- St .Beit -Baumgart.
Braunschweiggasse
Hietzing

Aetten-
SrüLengasse

Brigitta-
brücke

Ünt.-St .Veir-Baumgart.
Braunschweiggasse
Hietzing
Schonbrunn

Gürtel -KinieHier-
St . Weit

Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Margarethengürtel
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring

Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn

Nnter-
St . Keil-

Aaum-
gartrn

Ober -St . Veit
Hütteldorf -Hacking
Braunschweiggasse
Hietzing
Schonbrunn
Meidling -Hauptstraße

Kartspkatz Hurnpe «-
dorferstraße

Hietzing
Westbahnhof
Burggasse
Josefstädterstraße
Alserstraße

Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Hauptzollamt
Rennweg
Radetzkyplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade

Margaretengürtel
Gumpendorferstraße
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Burg gaffe
Josefstädterstraße
Alferstraße
Währingerstraße

Arann-
schweiggasse

Unt.- St .Veit-Baumgart.
Ober -St . Beit
Hütteldorf -Hacking
Hietzing
Schonbrunn
Meidling -Hauptstraße

Stadkpark

WeS-
öahnhof

Westbahnhof
Gumpendorferstraße
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Josefstädterstraße
Alserstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Hütteldorf -Hacking

Ktetzing

Braunfchweiggasse
Unt.-St .Veit-Baumgart.
Ober -St . Veit
Schönbrunn
Meidling -Hauptstraße
Gumpendorferstraße

Kanpttolk-
amt

Stadtpark
Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Radetzkyplatz

N «rggaffe

Margaretengürtel Praterstern
Arsenal
Rennweg
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade
Brigittabrücke

Burggasse

Hietzing ^
Unt.-St^Beit̂ Baumgart.
Ob .-St . Beit
Meidling -Hauptstraße
Margarethengurtel
Pilgramgasse
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Burggasfe

Josefstädler¬
straße

Westbahnhof
Gumpendorferstraße
Alserstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Schönvrnn« Josefstädterstraße
Dorrairkanat -Airrie

Alserstraße
Burggasse
Westbahnhof

Kettenbrückengaffe
Hauptzollamt
Stadtpark
Karlsplatz
Radetzkyplatz
Praterstern
Rennweg
Schottenring
Elisabethpromenade
Brigittabrücke

Gumpendorferstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Aleidking-
Kanptstraße

Schönbrunn
Hietzing
Braunfchweiggasse
Unt.-St .Beit-Baumgart.
Margarethengürtel
Pilgramgasse
Kettenbrückengasse
Gumpendorferstraße

Kerdiuands-
Srücke

Währinger¬
straße

Alserstraße
Jofefstädterstraße
Burggasse
Westbahnhof
Nußdorferstraße
Heiligenstadt
Brigittabrücke
Elisabethpromenade

Westbahnhof
Burggasse Radetzkyplatz

Praterstern
> Währingerstraße

Alserstraße

Mar-
«arethen-

»ürtel

Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Pilgramgasse
Kettenbrückengasse

Schotten-
ring

Hauptzollamt
Stadtpark
Karlsplatz
Ferdinandsbrücke
Elisabethpromenade
Brigittabrücke
Nußdorferstraße

Wußdorfer-
straße

Jofefstädterstraße
Burggasse
Heiligenstadt
Brigittabrücke
Elisabethpromenade
Unter-Döbling
Schottenring

Hietzing Währingerstraße
Schottenring
Ferdinandsbrücke
Brigittabrücke
Nußdorferstraße
Hauptzollamt

Keittgen-
stadt

Nußdorferstraße
Währingerstraße
Brigittabrücke
Unter-Döbling
Ober -Döbling

Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße Httsabeth-

PromenadeUikgram-
gaffe

Schönbrunn
Kettenbrückengafse
Karlsplatz
Stadtpark
Hauptzollamt

NLivsrtL -Htrrie
Radetzkyplatz
Stadtpark
Praterstern

Htnler-
ASöttng

Nußdorferstraße
Heiligenstadt
Ober-Döbling
Gersthof !
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Bon Nach

-Ser-
Aövttug

Unter-Döbling
Heiligenstadt
Gersthof

Herßihof
Unter - Döbling
Ober -Döbling
Hernals
Ottakring

Kernals
Gersthof
Ottakring
Breitensee

Httakriug
Hernals
Gersthof
Brertensee
Penzing

hLreitensee
Ottakring
Hernals
Penzing

Nach

M v.Ue vLrirrdurrgstratfn

sN » , ! M -id «- -

Meidling j Unter-Hetzendorf

ZL»LRennweg

Ae ««« eg

Arsenal
Favoriten
Hauptzollamt
Stadtpark
Ferdinandsbrücke
Radetzkyplatz
Praterstern

Bon Nach

Arsenal

Aadetzky-
platz

Mralerster»

^Favoriten
Rennweg
Hauptzollamt
Rennweg
Praterstern
Hauptzollamt
Stadtpark — Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade
Radetzkyplatz
Hauptzollamt
Stadtpark Karlsplatz
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade
Rennweg

Anmerkung . Die Fahrkarten berechtigen zur einmaligen direkten Fahrt nach einer innerhalb der betreffenden
Entfernungsgrenze gelegenen Station in beliebiger Fahrtrichtung und können im voraus gelöst werden.

Die Fahrkarte ist beim Betreten des Bahnsteiges zur Markierung vorzuzeigen und hat »ur Fahrt nur Giltig¬
keit, wenn sie markiert ist.

Aahrpreiserwäßigunge ».*)
Sclrüier - Mo -rratskartorr . An Schüler und Schülerinnen von Lehranstalten , welche das Öffentlichkeits¬

recht genießen, werden zum alleinigen Zwecke des Schulbesuches aus Grund von innerhalb eines Schuljahres
geltenden Legitimationen Schüler -Monatskarten durch die Personenkassen verabfolgt.

Die Preise der Schüler-Monatskarten betragen für Entfernungen bis 3 Lm H . Klaffe Kronen 3.75, III . Klasse,
Kronen 2 .50 . Für Entfernungen über 3 /cm II . Klasse Kronen 7.50 , III . Klasse Kronen 5.00.

Arbeiter - VVsSjonkarten . Anspruch auf Fahrpreisermäßigung haben folgende Kategorien von Arbeitern
und Arbeiterinnen , und zwar : ») Gehilfen : ausgenommen : Werkführer, Mechaniker, Faktoren , Buchhalter, Kassiere,
Expedienten, Zeichner, Chemiker, Baupoliere , Aufseher u . dgl., welche nicht im Jahres - oder Monatsgehalte stehen;
d) Fabriksarbeiter ; o) Lehrlinge ; ä) land - und forstwirtschaftlicheArbeiter ; e) Bergarbeiter l) Taglöhner.

Der Preis für Aröeiter -MoLenkarten (Montag bis Samstag ) gegen Borweisung von Arbeiter -Legitimationen,
beträgt für Entfernungen bis 3 Lm III . Klaffe Kronen 0.60, Entfernungen über 3 -cm III . Klasse Kronen 1.20.

In jenen Strecken, in welchen Arbeiter-Wochenkarten zur Ausgabe gelangen, muß die Hinfahrt um 9 Uhr
Morgens beendet sein, die Rückfahrt darf vor 4 Uhr abends nicht angetreten werden. Es sind jedoch auch Fahrten m
der Mittagszeit zwischen 12 und 2 Uhr gestattet.

Kinder bis zum vollendeten vierten Lebensjahre werden frei befördert. Kinder vom vollendeten vierten bis
zum vollendeten zehnten Lebensjahre genießen eine 50"/»ige Fahrpreisermäßigung mit der Maßgabe , daß die geringste
für ein Kind zur Erhebung kommende Fahrgebühr in der II . Klasse 15 Heller und in der III . Klasse 10 Heller beträgt.

Zeitkarten gelangen mit Giltigkeit für 1 Kalendermonat zu folgenden Preisen und den nachstehenden
Bestimmungen zur Ausgabe : a) Auf Entfernungen bis 3 Lm für 1 Monat H . Kl. ^ 7.50, III . Kl. L 5.— ;

b) „ „ über3Lm „ 1 „ H . Kl. L- 15 .—. HI . Kl. L" 10.— ;
<rl alle Linien der Wiener Verbindungsbahn (Unter-Hetzendorf —Praterstern ) II . Kl . L"22 .50, IH . Kl. H5 -— .
Die Zeitkarten unter a) und b ) werden nur für Fahrten zwischen zwei bestimmten Stationen ausgegeben Bei

letztere « Karten darf die gewählte Route nur zwei anschließende Linien der Wiener Stadtbahn oder eine solche Linie
nnd die Wiener Verbindungsbahn (Unter -Hetzendorf —Praterstern ) beziehungsweise Teilstrecken derselben umfassen.
Ausnahmsweise ist bei solchen Zeitkarten im Verkehre zwischen Stationen der Wiener Verbindungsbahn und jenen der
Gürtel - oder Vorortelinie der Wiener Stadtbahn , ausschließlich der Stationen Aütteldorf KaLing , Keiligeustadl
und Meidling -Kauptstraße , die Wahl einer Route gestattet, welche die Wiener Verbindungsbahn und zwei Linien
der Wiener Stadtbahn beziehungsweise Teilstrecken von solchen in sich schließt , falls die gewählte Route die kürzeste
Verbindung in der betreffenden Relation bildet. Die Karten , welche für die Borortelinie und die Donaukanallinie
gelten, können sowohl über die Route Heiligenstadt—Brigittabrücke als auch über Heiligenstadt—Nußdorferstraße—
Brtgittabrücke benützt werden. Die Zeitkarten werden mit Giltigkeit vom i . bis Letzten eines Monats oder vom 16.
eines Monats bis inklusive 15. des folgenden Monats ausgegeben.

Reilegepäctr . I . Auflieferung . Reisegepäck , einschließlich von Fahrrädern , kann von und nach den
Stadtbahnstationen Hauptzollamt , Hütteldorf-Hacking , Penzing , Ottakring , Hernals , Gersthof und Heiligenstadt unter¬
einander, im direkten Verkehre zwischen diesen Stadtbahnstationen und allen Stationen (Haltestellen) der k. k. Staats¬
bahnen abgefertigt werden. — Auf den vorstehend nicht genannten Stationen der Wiener Stadtbahn , sowie auf der
Wiener Verbindungsbahn , kann Reisegepäck weder aufgeliefert noch ausgefolgt werden

Die Weiterbeförderung des in einer Station der Wiener Stadtbahn nach einer Station der k. k. österr.
Staatsbahnen aufgegebenen Reisegepäckes mit einem an den Zug der Stadtbahn ansckiließenden Zug findet nicht statt,
wenn der Zug , zu welchem das Gepäck aufgegeben wurde , auf der Anschlußstation (Hütteldorf -Hacking , Penzing oder
Heiligenstadt) nicht spätestens 15 Minuten vor Abgang des anschließendenZuges eingetroffen ist.

v . Auslieferung . Der Inhaber eines Gepäckscheines ist nicht berechtigt, in der Bestimmungsstation die sofortige
Auslieferung des Gepäckes , welches auf die Wiener Stadtbahn übergeht, nach Ankunft des direkten Zuges , zu welchem
eS aufgegeben wurde, zu verlangen . Er kann die Auslieferung erst nach Ankunft des nächstfolgendendirekt nach der Be¬
stimmungsstation verkehrendenZuges fordern , vorausgesetzt, daß er der verzehrungssteueramtlichenRevision beigewohnt hat.

Reisegepäck , welches nach einer außerhalb des Berzehrungssteuergebietes von Wien gelegenen Station auf¬
gegeben ist , kann auf einer innerhalb dieses Gebietes gelegenen Station nicht ausgefolgt werden.

v . Transportgebühren . Mx je angefangene io Kilogramm Gepäck sind zu entrichten für die Strecke:
Heiligenstadt—Hütteldorf-Hacking

via Gürtel - und Borortelinie
l Penzing

Heiligenstadt- Arsthof - - - . ,
f Ottakring . . 1

Heiligenstadt- Meidling S .Ä . über
Donaukanallinie —Hauptzollamt . 8 5

4 LHütteldorf-Hacking 1 AANs ^ ^
und Penzing - j Ottakring /

sMeidling S . - BI
Hauptzollamt - „

HauPtzollamtEZLKU

Für d. Berkehr zwisch. d . Stationen
Gersthof, Hernals und Ottakring 4 b

Als geringste Transportgebühr werden
20 ä eingehoben.f Donaukanalliniel

v . MeSengeöühren . Für jeden Gepäckschein , auf Grund dessen eine Transportgebühr oder auch nur ein
Zuschlag für Deklaration des Interesses an der Lieferung berechnet wird , gelangt außerdem eine Stemvelgebühr von
10 5 zur Einhebung . — Wird Reisegepäck nicht innerhalb 24 Stunden nach Einlangen in der Bestimmungsstation
übernommen, beziehungsweise abgeholt , so sind nach Ablauf dieser Frist an Lagergeld 12 5 für das Stück und jeden
angefangenen Tag zu entrichten.

*) Die bezüglichen, nach dem Vordrucke entsprechend auszufertigenden Legitimationen sind zum Preise von 4 b
per Stück bei den Personenkaffen erhältlich.
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326 Dampf-Tramway.

DainpMraßenliahnkinien.
Lainz —WödNng , Wien - Stammersdorf , Kloridsdorf — Kr . -Knzersdorf und für die Lokal¬

bahn Stammersdorf —Kuersth ak—Kroß -S chmeinöarth.
Wien— Stammersdorf—Aucrsthal.

Wien » Augartenbrücke —Mathildenplatz—Wallensteinstraße —Stromfiraße—DreSdnerstraße —Franz Josef - Brücke—
Strombad— Floridsdorf , Donaustraße , am Spitz , AmtSgebände— Lolomotivfabrik- Groß -JedlerSdorf— Stammers¬
dorf—Post - Rendezvous— Hagenbrunn— EnzecSfeld — Gr.-EverSdors- Eibesbrunn Ob 'rsdorf (Lokalbahn )—Pil-

lichSdorf— Gr . - Engersdorf -Bockfließ —Auersthal —Raggendorf - Grotz -Schweinbarth.

Wien- Groß-Enzersdorf.
Wien » Augartenbrücke— FloridSdorf , am Spitz—SLindlergaffe —Schloßhoferstraße —Wagenfabrik —Leovoldau—
Schmidtgasse—Reichsstraße—Kagran— Hirschstetten—Neu-Aspern—Asvern a . d. Donau— Eßling - Grost -Enzers-

dorf » Stadt , Bahnhof.

Lainz —Mödling.
Lainz —Verbindungsbahn —Speifing —Gallgasse- Rosenhüqel-Linienamt —Leitengasse — Mauer — Mauer , Langegaste
— Kaltsburg — Rodaun —Perchtoldsdorf , Hochstraße, Wienergaffe , Brunnergaffe , Salitergaste — Brunner Felsen-

keller —Brunn am Gebirge—Maria - EazerSdorf— Liechtenstein —Gasfabrik —Mödling.

Automoöik-Stesswagen -Wnternehmnng der Gemeinde Wie «.
Won der Simmeringer Kauptstraße nach Kaifer - Köersdorf und zurück.

Fahrpreis per Person und Fahrt 18 Heller, für Kinder unter i 30 m Größe und Schüler öffeutl. Lehranstalten
io Heller.

Kagran —Leopoldau —Akoridsdorf , Aloridsdorf —Leopoldau —Kagran.
Fahrpreis 18 Heller für die Teilstrecken : Kagran (Standplatz FloridSdorferstraße ) — Leopoldau (Standplatz
Leopoldauer Hauptstraße ) . Leopoldau (Standplatz Leopoldauer Hauvtstraße — Bedarfshaltestelle Unfallhäuser;

Bedarfshaltestelle Unfallhäuser —Floridsdorf (Rathaus .)
Fahrpreis 20 Heller für die Strecke : Leopoldau (Standplatz Leopoldauer Hauptstraße ) — Floridsdorf (Rathaus .)

Fahrpreis 10 Heller für Schüler öffentlicher Lehranstalten gegen Vorzeigung der Schüleranweisung und für
Kinder unter 130 m Körpergröße für die Zurücklegung eines Teile - oder der ganzen Strecke : Kagran —Leopoldau-

Floridsdorf.

Pötzleinsdors—Neustift am Walde — SalmannSdorf.
Fahrpreis 80 Heller, Kinder unter 1 30 m Größe 10 Heller.

Aktiengesellschaft der Wiener Lokalbahnen.
Direktion : XII . verlängerte Eichenstraße 1.

Wien , Kifekastraße-Maden. Tour jT °ur u.I retour
Von oder nach Fahrpreis in H.

Philadelphiabrücke.
Neu- Steinhof.
Jnzersdors.
Neu-Erlaa . Haltestelle.
Bösendorf -Stebenhtrten.
Ziegelei Union.
Krottenbach.
Wr . -Neudorf Station.
Ziegelfabrik Herzfelder.
Buntramsdorf.
Möllersdorf.
Traiskirchen Station . Wienersdorf.
Tribuswinkel -Josefsthal Station
Psaffstätten -Rennplatz.
Leesdorf . - . . . .
Baden Biadukt.

„ Josessplatz.

— .30
- .30
— .40
— .50
— .60
—.60
- .70
— .70
— .80
— .90

1. 10
1.10
1.10
1.20
1.20
1.20
1.30

—.70
—.80

1.10

1.40

1 7̂0
2 .—
1.90
1.90
8 .—
2.20

Lokalfahrten von Gaden
nach Vöslau.

I. Maden—Ztanhenstein.
Baden—Pelzgasse . . 16 ä
Baden— Rauhenstein . 24 ä

II . Maden—Moskau (Bad ).
Baden— Pelzgasse . . 16 -
Baden—Soos . . . . 30L
Baden— Vöslau . . .40ä

Gemeinde Wien — städtische Stellnmgen -Mnternehmung.
Es stehen derzeit folgende fünf Linien im Betriebe:

I . Winkelmannstraße (resp . Westbahnhof) z.
Nordbahnhof.

II . Favoriten ( Bürgerplatz, resp. Staatsbahn¬
hof) zum Franz Josefs -Bahnhof.

III . Südbahnhof zum Nordwestbahnhof.

IV . Hernals (Elterleinplatz) nach St . Marx.
V . Margaretengürtel auf den Stefansplatz.

Diese Routen zerfallen in Teilstrecken
(Zonen), nach welchen der Fahrpreis berechnet
wird.
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Hages-Harif (von Halb 6 Ahr früh öis halb 12 Ahr nachts ).
An Werktagen:

Für eine Teilstrecke . 12 L
„ zwei Teilstrecken . 14 „

mehr als zwei Teilstrecken . . 20

An Sonn - undWeiertagen:
Für eine Teilstrecke . 14 L

„ zwei oder mehrere Teil¬
strecken . 20

Für Fahrten an Werktagen , die vom Betriebsbeginn bis halb 8 Uhr früh angetreten
werden , beträgt der Fahrpreis für die gesammten Strecken bis zum Stephansplatz ohne
Umsteigen und mit Ausschluß des Verkehres von und zu den Bahnhöfen . 12 L.

Für den Bahnhof- und Umsteigverkehr bleiben die allgemeinen Tarifbestimmungenaufrecht.
Wacht-Harif (von hakö 12 Ahr nachts öis Halb 6 Ahr früh ).

An Werktagen wi ê an Sonn - und Feiertagen:
Für eine Teilstrecke . 20 L

„ zwei Teilstrecken . 30 „
„ mehr als zwei Teilstrecken . . . - .40 „

Für Fahrten von Theaters , Varistös , Vergnügungslokalen rc. , nur auf der betreffenden
Route und ohne Umsteigrecht
vor dem normalen Betriebsschluß, das ist bis halb 12 Uhr nachts . 20 L
nach halb 12 Uhr nachts . . . - . . . . 40 „

Außerhalb des Theaterrayons beim Einmünden des Wagens in die gewöhnliche Route
hat der allgemeine Tarif Geltung.

Kepäcks - Harif.
Für das dem Kondukteur zur Mitbeförderung übergebene Handgepäck ist zu entrichten:

Bis zu 25 20 L
über 25 LA bis 50 LA . 40 „

Gegenstände , die schwerer als 50 L§ oder zu umfangreich sind , oder gegen die sanitäre
oder sicherheitliche Bedenken , obwalten sind von der Beförderung mit dem Omnibus ausgeschloffen.

Kinderkarten.
Für ein Kind unter 13 m Größe während des Tagesverkehres für eine oder mehrere

Teilstrecken 12 L, Kinder unter 2 Jahren , von Erwachsenen auf dem Schoße oder Arme ge¬
halten, sind frei. _

AuLomoöit-Hmniöirs-Werkeyr Stefauspkatz-Wolksoper.
Fahrpreis für die Strecke Stefansplatz —Volksoper oder umgekehrt 16 L, für Kinder (unter

1 -3 M Größe) 14 L. Für Handgepäck bis zu 25 LF 20 L , über 25 bis 50 40 L.
Die Wagen halten an jeder Straßenkreuzung.

-LoKatschiffahrten der ersten k . k. priv. Donau -Dampfschiffahrts-GeseltschafL.
Direktion:  III . Obere Weißgärberflraße 1.

(Nur in den Sommermonaten .)
Lokalfahrten auf dem Donaukanale : Weißgärber und Freudenau zu den Wettrennen pro Person 60 ü.
Donaufahrten an Sonn - und Feiertagen S Uhr nachmittags) ab Weißgärber —Sofienbrücke—Praterspitz—

Praterkai und retour pro Person 80 Kinder von 4 bis 10 Jahren 40 K.
Sonderfahrten Wien Weißgärber —Deutsch - Altenburg—Hamburg —Preßburg jeden Sonn - und Feiertag ab

Wien S Uhr früh . — Fahrten ab Wien Praterkai in die Wachau Krems—Spitz—Melk 10 Uhr abends . Ebendann
Postfchiff und Eilschiff nach Linz.

5. Ueber die alte Donau nächst dem Birnerschen Bade.
6. Ueber die alte Donau bei der Nordbahnbrücke.

Fahrpreis an den überfubren 1 bis 5 per Person
4 L, an der überfuhr 6 per Person » ä.

Seiküö erfuhren.
1. Zwischen Krieglergafse Hl . und Schüttelstraße II.

Zwischen Wafsergaffe HI . und Schüttelstraße II
8. Zwischen Simmering XI . (neues Wirtshaus ) und

Freudenau II
<- Zwischen Haidingergasie III . und Friedensgasse II.

ZZenzin -Aropellerüöerfuhr
zwischen Nußdorf XIX . und Jedlesee . — Fahrpreis SOk,

Kinder unter 10 Jahren 10 k.

Kahlenverg-KisenvaHn
(System Rigi , Zahnradbahn .)

Nußdors— Grinzing — Krapsenwaldl—Kahlen¬
berg.

Fahrpreise : Nußdorf— Kahlenberg I . Kl . X 1.50,
ll . Kl . Xi .—. Kahlenberg — Nußdorf I . Kl . X i .SO,
II ' Kl. X —.80 . — Tour und retour I . Kl. X 2.—,
II . Kl. x 1.40, an Werktagen X 1 .20.

Kinder von 4 bis 10 Jahren die Hälfte, bis zu
I Jahren gebührenfrei.

An Sonn - und Feiertagen werden zu den Zügen
I . Klasse pro Person X 1. — an den Stationskaffen in st

Kvonnementskarten L 20 Stück , tour oder retour
I . Kl . X 18.—, II . Kl . X 11.—. Schüler oder Kinder
H . Kl . X 6.—

KamittenLarte« für ü Personen zur Fahrt Nußdorf—
Kahlenberg und retourII . Kl. X6 .— , an Werktagen X5 .50.

Jeden Mittwoch und Samstag Fahrpreis Nußdorf—
Kahlenberg und zurück , ohne Unterschied der Strecke,
per Person II . Klaffe 70 ü.

bis 9 Uhr 45 Minuten vormittags Hin - und Rückfahrt
aßdorf und Grinzing ausgegeben.



328 Betriebsordnung und Maximaltarif des Wiener Personen -Lohnfuhrwerkes.

Betriebsordnung und Marimattarif des Wiener H>ersonen -Lohnfichrn»erkes.
(Verordnung des k. k. Statihalters im Erzherzogtum Listerreich unter der Enns vom 10. Mai 1910, Z . In 1440/22,

L. G . Bl . Nr. 105 . — In Kraft getreten am i . Juli ISIS .)

Diese Verordnung stellt das ganze Lohnfuhrwerkswesen auf eine neue Basis und trägt
den modernen technischen Einrichtungen der Beförderungsvehikel Rechnung . Der in dieser Ver¬
ordnung enthaltene Warimaklarif gilt nur für das Kemelndegebiet von Wien und bemißt
die Fahrtaxe nach der Gattung des Fuhrwerkes, welches sich in Zweispänner (Fiaker) und
Einspänner und in das Automobil - Platzfuhrwerk gliedert . Die obligatorische Verwen¬
dung des Taxameters (Fahrpreisanzeigers) erfordert naturgemäß noch nach dem offiziellen
Inkrafttreten eine gewisse inoffizielle Üoergaugszeit.

Der Maximaltarif ist auf dem Prinzip der Streckentare für die eigentliche Fahrt,
der Zeittare für die während der Fahrt eintretenden Pausen (Wartezeit im Falle des Ver¬
langens des Fahrgast . s , Rasten usw .) , aufgebaut, wozu noch eventuell besondere genau fest¬
gesetzte Anschläge kommen.

Die Streckentare beträgt:
1. Für den Einspännerwagen bei Tag , d . i . von 7 Uhr morgens bis 11 Uhr

abends , für die ersten wenn auch nur begonnenen 500 Meter . li 60
Für je weitere begonnene 500 Meter . . » 20
Bei Nacht , d . i . von 11 Uhr abends bis 7 Uhr morgeus, für die ersten, wenn auch nur

begonnenen 333 Meter . » 60
Für weitere begonnene 333 Meter . „ 20

2 . Für den Zweispänner bestimmt der Maximaltarif bei Tag , das ist von 7 Uhr
morgens bis 11 Uhr abends, für die ersten , wenn auch nur begonnenen 500 Meter „ 120

Für je weitere begonnene 500 Meter . „ 30
Bei Nacht , d . i . von 11 Uhr abends bis 7 Uhr früh, für die ersten , wenn auch nur

begonnen 333 Meter . 120
Für je weitere begonnene 333 Meter . „ 30

3 . Für Automobilwagen entfallen während der oben bezeichneten Tagzeit für
die ersten, wenn auch nur begonnenen 1000 Meter . „ 200

Für je weitere begonnene 500 Meter . „ 50
Bei Nacht für die ersten, wenn auch nur begonnenen 666 Meter . „ 200
Für je weitere begonnene 333 Meter . „ 50

Bei Automobilwagen kann die Nachttaxe auch bei Tagfahrien zur Anwendung gebracht
werden , wenn mehr als drei Personen den Wagen benützen, wobei jedoch ein Kind unter
10 Jahren nicht als Person zählt.

Die Jeittare kommt zur Anwendung bei Wartezeiten und Rasten; auf eine solche hat
der Kutscher eines mit Pferden bespannten Wagens nach einer ununterbrochenen Fahrt von
2 Stunden Anspruch , die aber nicht länger als ^ Stunde währen darf. Der dafür entfallende
Betrag ist nach der Zeittaxe berechnet dem Fahrpreis zuzuschlagen. Die Zeittaxe darf für je 6,
wenn auch nur begonnene Minuten nicht höher als mit 20 ti bei Einspännern, 30 li bei
Zweispännern und 50 li bei Automobilwagen berechnet werden.

Die bei der Feststellung des für eine Fahrt entfallenden Preises zulässigen Zuschläge
bestehen aus der Westetlungsgeöüyr, wenn der Wagen nicht sofort benützt, sondern für einen
bestimmten späteren Zeitpunkt bestellt wird. Sie beträgt bei Einspännern 60 li, bei Zweispännern
90 ü, bei Automobilwagen 100 li.

Für einen nicht bestellten, aber bei einer Kisenöahn- oder Dampsschiffstation gemieteten
Wagen kommt der ZSahrr- oder Schiffszuschkag zur Anwendung , der gleichfalls beim Einspänner
60 ü , beim Zweispänner 90 li, bei Automobilwagen 100 li beträgt. Von Stationen der Wiener
Stadtbahn ab darf kein Bahnzuschlag gerechnet werden.

Für Kepäck (dazu zählen auch Tiere) , das der Fahrgast nicht im Wageninnern unter¬
bringen will oder das dort ohne Beschädigung des Wagens nicht untergebracht werden kann,
das daher außerhalb verladen werden muß , und ebenso wenn das im Innern untergebrachte
Gepäck das Gewicht von 10 Kilogramm überschreitet , tritt der Kepäckszuschkag ein , der beim
Einspänner 60li , beim Zweispänner Soli , bei Automobilen 100li beträgt. Für die Mitnahme
von Hunden darf ein Zuschlag nur gefordert werden , wenn er nicht schon für anderes Gepäck
berechnet wird.

Bet Fahrten in schwierigem Herrain , sogenannten Bergfahrten, kommen gleichfalls Zu¬
schläge zur Anwendung. Doch sind sie nur bei folgenden Fahrten zulässig : auf das Hameau
bei Neuwaldegg (XVII. Bez . ) . auf den Kahlenberg und Josefsdorf (XIX . Bez.) , auf die Schaf¬
bergalpe bei Pötzleinsdorf (XVIII. Bez .) , auf den Himmelhof bei Ober- St . Veit (XIII ), zur
Restauration Steinhof (XVI . Bez .) und in die Steinhofstraße von der Ottakringerstraße unter¬
halb des Ottakringer Friedhofes ; auf den Predigtstuhl, zur Sängerwarte bei Dornbach
(XVII. Bez .) , zur Jubiläumswarte (XVI. Bez .), zur Restauration am Himmel über Sievering
(XIX. Bez .), zum Krapfenwaldl bei Grinzing (XIX . Bez .). Als Zuschlaggebühren bei solchen
Fahrten dem Einspänner 120 li . dem Zweispänner 180 li , dem Automobilwagen 200 b.

Fahrten über das Kemeindegeöiet hinaus kann der Wagenlenker ablehnen, die Be¬
stimmung des Fahrpreises ist aber jeoenfalls der freien Vereinbarung überlassen.
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Streckentar -HaSelle für Ilahrten von, öezn». zu den Bahnhöfen , nach dem atten Tarif.
Während der offiziell allerdings schon beendeten Übergangszeit bis zur völligen Durch¬

führung der neuen Lohnfuhrwerksordnung werden noch vielfach die alten Fahrttaxen zur An¬
wendung kommen . Es folgt daher nachstehend noch die Tabelle , welche für Fahrten von und
zu den Bahnhöfen usw . die alten Taxansätze enthält und auch Anhaltspunkte für die Beur¬
teilung der bestandenen Streckentaxe für andere Fahrten gibt.

Zwischen

und

X.

Süd-

XV.

West.

IX.

Fr .Jos .»

II.

Nord « .»

II.

Nord-

X.
»rs«r«l «.
Staats-

m.

Aspang-

XII.
Meidling
O . U. u.

Bhf.

»11.

schiff"-***) St.B a h n b o

A L Z S Z Z L Z Z Z L> Z

in Heller

I . Innere Stadt . . 240 160 240 160 180 120 240 160 240 160 240 160 180 120 360 240 300 200
II . Leopoldstadt . . . L4Ü 160 300 20 180 120 120 80 120 80 240 160 240 160 360 240 240 160

Hl . Landstraße . . . . 180 160 300 200 300 200 180 120 180 120 180 120 120 80 360 240 300 200
IV . Wieden . . . . 180 160 240 160 300 200 240 160 240 160 180 120 180 120 240 ISO 360 240

V. Margarethen - - 180 160 180 120 300 200 300 200 300 200 180 120 240 160 180 120 480 320
VI . Marrahilf . . . . 840 180 180 12t. 300 200 300 200 300 200 240 160 240 160 180 120 420 280

VII . Neubau. 240 180 180 120 210 160 300 200 300 200 240 160 240 ISO 240 160 420 280
VIII . Jofefstadt . . . . 240 180 180 120 180 120 300 2S0 3,0 200 240 160 240 160 360 240 420 280

IX . Alsergrund . . . 300 200 240 160 120 80 240 160 240 160 300 200 300 200 480 320 360 240
X . Favoriten . . . . 120 80 360 240 360 240 360 240 360 240 120 80 240 160 180 120 360 240

XI . Simmering . . . 180 120 480 320 480 320 380 240 360 24t 180 120 180 12V 360 240 4»v 280
XII . Meidling . . . . 240 160 240 160 480 320 480 320 480 320 240 160 360 240 120 80 480 320

xm . Hietzing. 380 240 240 160 480 320 480 320 480 320 360 240 480 320 300 200 600 400
XIV . Rudolfsheim . . 360 240 120 «0 360 240 360 240 360 240 360 240 360 240 240 160 480 320
XV . FünfhanS . . . . 300 200 120 80 300 20t, 360 240 360 240 300 200 360 240 240 160 480 320

420 280 240 160 240 160 360 240 360 S40 420 280 360 240 360 240 480 320
480 320 240 160 360 240 480 320 480 320 480 320 480 320 480 320 600 400

XVII . Hernal » . 420 280 240 16« 240 160 360 240 360 240 420 280 360 240 360 240 480 320
XVIII . Währing. 420 280 240 160 240 160 360 240 360 240 420 280 360 240 480 320 480 320

480 320 360 240 180 120 300 200 300 200 480 320 480 320 600 400 360 240
LIL . Döbling ^ ^ ^ 600 400 420 280 240 160 360 210 3«0 240 600 400 480 340 720 480 420 280
XX . Brigittenau . . . 240 160 300 200 180 120 120 80 120 80 240 160 240 160 360 246 240 160

Südbahu X. 30« 200 300 200 240 160 240 160 120 80 120 80 240 160 360 240
Westbahn XV. 800 200 300 200 300 200 300 200 300 200 300 200 240 160 480 320
Franz Josef - Bahnhof IX. 300 200 300 200 180 120 240 160 300 200 3,0 200 480 320 360 240
Nordwestbahn II. 240 160 300 200 180 120 120 80 240 160 240 160 480 320 180 120
Rordbahn II. 240 160 300 200 240 160 120 80 240 160 240 I6t> 480 320 120 8V
Staatsbahn « . ArsenalX. 120 80 200 200 300 200 240 160 240 160 120 80 240 160 360 240
Aspangbahum . . . 120 80 300 200 300 200 240 160 240 160 120 80 350 240 890 200
Meidling , O - ,U .- . u . Bhf. 240 160 240 1«0 480 320 480 320 480 320 240 160 360 240 480 320
Praterquai Dampffch .- St. 360 240 480 320 360 240 180 120> 120 80 360 240 300 200 480 360 -

Die Zeittaxe ist hier nachViertelstunden zu berechnen und es wird jedebegonnene
Viertelstunde für voll  gerechnet.

Die Höhe derZeittaxe  für jede Viertelstunde der Fahr - sammt Wartezeit beträgt:
für den Fiaker 60 ä , für den Einspänner 40

Extragebühren sind zu entrichten und zwar ohne Rücksicht auf die Dauer der Wagen¬
oerwendung und ohne Unterscheidung zwischen Tages- und Nachtzeit, demFiaker 90 ü, dem
Einspänner 60 ä , in jedem der nachstehenden Fälle:

Für die Zuhaltung eines bestellten, das ist nicht sofort zu beginnenden Fahrdienstes;
i - für eine nicht vorausbestellte Fahrt, welche von einer Eisenbahn- oder Dampfschiffstation

begonnen wird , und
<0 für das Gepäck , welches im Wagen keinen Platz findet.

Bei Nacht ist die Fahrgebühr um die Hälfte höher.
Als Nachtzeit gilt in den Monaten Mai bis Ende September die Zeit von 11 Uhr

abends bis 6 Uhr früh und im Oktober bis Ende April die Zeit von 11 Uhr abends bis
7 Uhr früh.

* ) Zwischen der Josefstadt und der Wattgaffe.
** ) Zwischen der Wattgaffe und Hütteldorf.
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Kilometertarife
für die Beförderung von Personen und Reisegepäck auf allen Linien der österr . Staatsbahnen.

Entfernungin Kilometern

Fahrpreis für i Person
LZ

EntfernunginKilometern

Fahrpreis für 1 Person
L -E

ZS.

P °rs od . gemischter
Zug Schnellzug Pers . od gemischter

Zug Schnellzug
I. II. HI. I. II. m. I. II. III. I II m.

Klasse Klaffe

Kronen inklusive Fahrkartensteuer L- Kronen inklusive Fahrkartensteuer L"

1—6 0 50 0 -30 0-20 0-80 0-50 0 -30 0-04 90 8-so 5 — 3-SO 10-80 6-60 4-20 0-36
7—8 0-70 040 0 -30 1 — 0-60 0-40 0-04 100 9 — 5.50 3-50 1190 7-30 4 -60 0-40

9 0-80 0-50 0-30 1-10 0 -70 0 -40 0-04 110 10 — 6 10 3-bO 13-10 8-— 510 0-44
10- 11 1 — 0-60 0 -40 , .60 I — 060 0.04

0-08 120 1080 6-60 4 SO 1420 8-70 5-50 048
12 l ' IO 070 0-40 1-70 1 10 060 0-08 130 11-80 720 4 60 1560 9-50 6-10 052
13 1-20 0 -70 050 1-90 1-20 070 0-08 140 1260 770 4 90 1670 10-20 6-50 056

14—IS 1-30 0 -80 0-50 1-90 1-20 0-70 008 150 1360 8 -30 5-30 1790 1090 7'— 0-60
16—17 1-50 0.90 0 -60 210 1-30 080 0-08 160 14 40 8-80 560 19 — 1160 7 -40 064

18 160 1 — 0 -60 2-20 1-40 0-80 0-08 170 1540 9 -40 6 — 20 -30 1240 7-90 0-68
19 1-70 1 - 0 70 2 -30 140 090 0-08 180 16-20 9-90 6-30 2140 13 10 8-30 0-72
SO 1-80 110 0 -70 2-4 ') 1-50 6 SO 0-08 190 1720 1050 670 22 -60 13-80 8-80 0-76
21 190 1.2U 0 -70 2-70 1-70 1 — 0-12 200 18 — 11.— 7'— 23-70 14-50 9-20 0-80
22 . 2 — ISO 080 2-80 1-70 110 0 -12 2,0 IS - 1160 7-40 2510 >530 9.80 0-84

23- 24 210 1-30 0-80 290 1-80 1 10 012 220 19-80 1210 7-70 26-SO 16 — 10-20 088
25 - 26 230 1.40 0 -90 3 )0 1-90 1-20 0-12 230 20-80 1270 810 27 -40 1670 1070 0-92

27 2-40 1-50 0 90 3-20 2- - 1-20 012 240 2160 13 20 8-40 28 -50 1740 1110 0-96
28 2-50 1-50 1 — 3-30 2.— 1-30 012 250 22 -6» 13-8 » 8-80 2o-80 18-20 1160 1 —
29 260 1-60 1 — 3-40 2 -10 1-30 012 260 23 40 1430 910 30 -90 1890 IS '— 104

30—31 2-80 1-70 110 360 2-20 1-40 0-12
0-16 270 24-40 1490 9-50 32 -20 19 70 1250 1-08

32 2 -90 1-80 110 4 — 2 -50 1-50 016 280 25 -20 15 -40 9-80 33 .20 20 30 1290 112
33 3 — 1-80 1-20 4-10 250 1-60 016 290 26 20 16 — 10-20 34 50 21-10 1340 116

34 - 35 3-10 1-90 1-20 4 'SO 2-60 1-60 016 300 27'- 1650 10-50 35 -70 21-80 1390 120
36—37 330 2-— 1.30 4-40 2-70 1-70 016 350 3160 1930 1230 4170 25 50 1620 1-35

88 3-40 210 130 450 2-80 1.70 016 400 36 — 22 - 14 — 47 50 29 — 18-50 1-50
39 3-50 210 1-40 4 -6 > 2-80 1-80 016 450 40 30 24 50 1550 53 -20 3240 20 50 1-65
40 360 2-20 1-40 4-70 2-90 1-80 0-16 500 44 50 27 — 17 — 58 90 35-80 22 60 1-80
41 3-7" 2-30 140 5-20 3-20 2 — 0-20 550 4880 29 50 1850 64-70 39 20 24 -70 1-95
42 3-80 2 30 1-50 5 30 3 20 2-10 0-20 600 53 — 3 -e- 2V-— 70 30 4260 26 -70 210

43- 44 3-90 2-40 1 50 5 -40 33 V 210 0-20 650 56 80 34 '— 21 — 75-50 45-40 28 30 2-25
45—46 4-10 2-50 1-60 560 340 2 20 0 -20 700 6050 36 - 22 — 80 -60 48 30 29 80 2-40

47 4-20 2-60 1-60 5'70 3 5V 2-20 OSO 750 64-30 38 '- 23-— 85 -90 5120 31 -40 2'55
48 4-30 2-60 1-70 5 -80 3 -50 2-30 0-20 800 68' - 40 — 24-— 91 10 5410 33 '- 2-70
49 4-40 2-70 1-70 5 -90 3 -60 2-30 OSO 850 71-80 42 — 25 - 96 30 57-— 34 -50 2-85
60 4 -60 S-80 1-80 6-10 3 -70 2-40 0 -2 9<'0 75 50 44 -- 26-— 10140 59 80 3610 3—
60 5-40 3-30 210 7-20 4 40 2-80 0-24 950 79.30 46 — 27-— 106-60 6270 37 60 3 15
70 6-40 3-90 2 50 8-40 510 3 -30 0-28 1000 83'- 48 '— 28 — 11180 65-60 39-20 3-30
80 7-20 4 -40 2-80 950 5-80 3-70 032

« . Bestimmungen über den iSePäcks -DransPorr.
Kleine, leicht tragbare Gegenstänoe (Handgepäck ) können, wenn die Mitreisenden dadurch nicht belästigt

werden, nach Maßgabe des Verhältnisses der bezahlten Plätze zu dem in den GepäckShältern verfügbaren Raume
von den Reisenden im Wagen mitgeführt werden , soferne Zoll- und Steuervorschriften solches gestatten . Solche
in den Wagen mitgenommene Gegenstände sind von den Reisenden selbst zu beaufsichtigen und von der Bezahlung
einer Gebühr befreit. — Alles andere Gepäck wird nur gegen Gebührenentrichtung auf Grund des bestehenden
Tarife » zur Beförderung übernommen . — Für je 10 L- Gepäck und für jeden Kilometer find bis zu Entfernungen von
1—S00 Kn einschl . der Stempelgebühr 0 4 Heller , bei Entfernungen über 300 k >» für jedes Lm über 300 Lm 0 3 Heller zu
entrichten. — Als geringste Gepäcksgebühr werden einschließl . Stempelgebühr SO Heller eingehoben. — Für die als
Reisegepäck aufgcgebenen Musterkoffer von Handlungsreisenden , welche sich als dieser Berufsklaffe angehörend mit
einer den Namen des Reisenden und dessen Firma , Anzahl und Inhalt der mitgeführten Koffer , die Unterschrift des
Inhabers und die Bestätigung der kompetenten Handels - und Gewerbekammer enthaltenden Legitimationskarte aus-
weisen, erfolgt jedoch die Gebührenberechnung derart , daß für je 10 L- und für jeden Kilometer O S Heller eingehoben
werden. Die Einhebnng einer Manipulations « oder Aufsichtsgebühr findet nicht statt . Die Berechnung der Gebühren
erfolgt in Zonen L 10 L« und es werden angefangene 10 K» voll gerechnet.
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Tarife auf der Strecke Wien —Aspang.

Zone Kilometer

Einfache Fahrt für eine Person
Reisegepäck für je 10 Kg.

I. II. III.

Heller , einschließl . d . Fabrkartensteuer Keller , ausschließlich des Stempels

1. 1- 10 0-90 050 0-30 4
2. 11—80 1-70 1 — 0 60 8
s. 81- 30 2-50 1 50 0 90 12
4. 31- 40 3 40 2 — 1.10 16
5. 41—50 4 20 850 1-40 20
6. 51—60 510 3 1 70 24
7. 61—70 5 90 350 2 — 28
8. 71—80 6 70 4-10 2 .30 32
9. 81—90 7 60 4 60 2 50 36

Personen - und Gepäcks -Tarife auf den österreichischen Linien der
k . k . prin. SüdöaHn.

Für jedes Kilometer

Schnellzug Personenzng Gemischter Zug

I- II. HI. I- H. HI. H. III-

K l a sse

Bei Entfernungen von 1—600 Kilometer 91 6-825 4 -55 7' - 5 25 3 -5 3 9375 2 625

Bei Entfernungen über 600 Kilometer kür
jedes Kilometer mehr. 7-8 5 85 39 6 — 4 -5 3

Ansnahme-Tarif I. Zonen-Tarif (für die österreichischen Linien und für den Verkehr von und
nach Fiume , wobei für die ungarischeStrecke die unten angesetzte Transportsteuer zuzurechnen ist) .

Kilometerbis

Schnellzug Personenzug Gemischt.
Zug

Zone
Kilometerbis

Schnellzug Personenzng Gemischt.
Zug

I. H. III. II. III. II. III I. II. III. I. II. III I. II.

Klasse Klasse

Kronen einschließlich Fahrkartensteuer Kronen einschließlich Fohrkartevsteuer

1 5 0-50 1-40 0-30 0 -40 0 30 0-20 0 -30 0 20 20 225 23. — 17 20 11 20 17 70 13 20 8 60
2 10 1-— 1-80 0-50 0 -80 0-60 0-40 0 -50 0-30 21 250 25 50 19 10 12 50 19 60 14-70 9-60
S 15 1-50 1-20 0-80 1 -20 0 90 0 6» 0-70 0-50 22 275 28 — 21 .- 13-70 21-60 16 20 10 60
4 SO 2-10 1-50 1-— 160 1-20 0 -80 0 -90 0 60 23 300 30-60 23-— 15-— 23 50 17-70 11-5,
5 S5 2' 60 1-90 1-30 2 — 1-50 1- 1-10 9 70 24 350 35 70 26 -80 17-50 27 50 20-60 1340 «8
6 30 3 10 2 30 1-50 2 40 1-80 1 20 1-30 0-90 25 400 40 80 30 60 20 3140 23 50 15-30 L --
7 40 410 3-10 2- 3 20 2 40 1 6V 1 80 1 20 26 450 45-90 34 -40 22-40 35-30 26 50 17-30
8 50 5-10 3 8» 25« 3 90 3'— 1-90 2 80 1-50 27 500 51 '— 38S0 2490 39 20 29-40 19 20
9 60 616 4-60 3 - 4 -70 350 2 30 2 70 1-70 28 550 56 -10 42 -10 27 40 4310 32 -40 2110 ZS

10 70 7-20 5-40 3-50 5 -50 4 10 2-70 3 10 2 — 29 600 6120 45 90 29-90 47 10 35-30 23' - -n "11 80 8 -20 6 -10 4- 6 30 4 -70 3 -10 350 2-30 30 650 65-50 49 -20 32 — 50-40 37 80 2 «-70
12 90 9 20 6-90 4-50 7 -10 5 30 3 50 4' - 2 60 31 700 69-90 52-40 34 20 53 80 40 30 26 30
13 100 10 20 7 -70 5 — 7 90 5 90 3 90 4 -40 2-90 32 750 74 30 55 70 36 30 57-10 42 -90 27-90 KZ
14 110 1120 8 -40 5-50 8060 6'50 4 -20 4 90 3-20 33 800 78-60 59 — 38 50 60 50 45-40 29-60
15 120 12-30 9-20 6 — 9-40 710 4 60 5 30 3 50 34 850 83 — 62-30 40 60 63 90 47 -90 31 20
16 130 13 30 10 — 6 '50 1020 7 66 5 — 5-8o 3 -7« 35 900 8740 65 50 42 -70 67 20 50 40 32-9«
17 150 15-30 11-50 7-50 11 -80 880 5-80 6 60 4 30
18 175 17-00 13-40 8 70 13 70 10 30 6 70 7 -70 5 40 1-08 0 06 0 -04 006 0-05 0-03 004 0 02
19 200 20 40 15-30 10 — 1570 11-80 7-70

,7, Zwischen Wien und Laxenburg kommen vom Sommer 1911 ab ermäßigte Karten II . Klasse L L 1.20 und
Klasse L L — .80 zur Ausgabe , ebenso ermäßigte Personenzugs -Abonnementskarten für 10 Hin - und Rückfahrten

«len —Laxenburg —Wien und Meidling —Laxenburg —Meidling.

Einheitssätze für die Beförderung von Weisegepäck auf alten Linien der
Südvahn.

Für jedes Kilometer
Für te 10 Kilogramm Reisegepäck

Seiler

Bei Entfernungen von 1 - 300 Ki omeier.

Bei Entfernungen über 300 Kilometer für jedes Kilometer mehr

0 4

0 3
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Als geringste Gebühr werden ausschließlich der Gepäcksschein- Stempelgebühr 30 Heller
eingehoben.

Die Berechnung der Gebühren für Beförderung von Reisegepäck erfolgt für Zonen L
10 Kilometer und es werden angefangene Zehn-Kilometer-Zonen für voll gerechnet. Reisegepäcks-
Freigewicht wird auf der Südbahn nicht zugestanden.

Für Musterkoffer besteht ein besonderer ermäßigter Tarif.
Mitteleuropäische oder Zonenzeit.

Diese ist im Eisenbahn- , Post- und Telegraphenverkehr von Österreich -Ungarn, Bosnien
Herzegowina, Deutschland (im Einschluß von Bayern , Württemberg, Baden -Elsaß-Lothringen)
Dänemark, Schweden -Norwegen, Italien , Schweiz , Türkei (Salonicher Netz ) und Serbien ein¬
geführt und es sind alle Fahrpläne , Postkurse 2C. darnach gerichtet . Sie ist gegen die eigentliche
Wiener Zeit um 5 Minuten 21 Sekunden zurück und zugleich Ortszeit von Gmünd (N.-Ö .)-
Ein Unterschied zwischen mitteleuropäischerund Ortszeit besteht für Wien seit 1911 nicht mehr,
da für Wien die mitteleuropäische Zeit als bürgerliche Ortszeit eingeführt wurde . L-

Die westlich gelegenen Länder Europas , Großbritannien , Belgien und Niederlande
haben die westeuropäische oder Greenwicher Zeit (1 Stunde zurück gegen die Gmünder Zeit,
da 15 Längengrade Unterschied).

Rußland , Rumänien, Bulgarien , Türkei haben die osteuropäische oder St . Petersburger
Zeit ( 1 Stunde voraus gegen die Gmünder Zeit ). Frankreich nach Pariser Zeit. Griechenland
nach Athener Zeit. Portugal nach Lissaboner Zeit . Spanien nach Madrider Zeit.

In Belgien und Italien werden die Stunden von Mitternacht zu Mitternacht in fort¬
laufender Reihenfolge von 1 bis 24 berechnet.

Gegen die mitteleuropäische Zeit gehen die Eisenbahnuhren nach : Frankreich
50 Min ., Großbritannien, Belgien, Niederlande (westeuropäische Zeit) 1 St . , Spanien 1 St.
15 Min -, Portugal 1 St . 37 Min. — Gegen die mitteleuropäische .Zeit gehen die Eisenbahn¬
uhren vor : in Griechenland 35 Min ., Bulgarien , Rumänien, Östl. Türkei (osteuropäische
Zeit) 1 St . , Rußland 1 St . 1 Min.

Die mitteleuropäische Zeit gilt auch in Ungarn für den bürgerlichen Verkehr.
In vielen Orten Österreichs ( Krakau , Olmütz , Salzburg , Villach , Troppau u. a. m.) sind

die öffentlichen Uhren nach mitteleuropäischer Zeit gerichtet.

Post- und Telrgraphenverkehr.
Allgemeine Wormen für die Mriefpost.

Don der IZriefp o siöeförd erung sind ausgeschlossen:
a ) Sendungen , welche geeignet sind , das Postpersonal zu verletzen oder durch deren Inhalt

andere Sendungen beschädigt oder beschmutzt werden könnten, auch leichtentzündliche oder explo¬
dierende Stoffe , scharfe Instrumente , Fette , Farbstoffe, Flüssigkeiten, ferner lebende oder tote Tiere,
soferne nicht bezüglich der Mustersendungen besondere Ausnahmen zulässig erscheinen.

b) Sendungen , welche an der Außenseite schriftliche Bemerkungen oder Zeichnungen zeigen,
die eine Ehrenbeleidigung oder eine sonstige strafbare Handlung beinhalten oder die eine Porto¬
hinterziehung verursachen könnten. Im Verkehr mit Großbritannien samt den Kolonien und mit
den Vereinigten Staaten besteht ein strenges Verbot , die Außenseite der Sendungen mit Bemerkungen
oder Reklamezusätzen unsittlichen Inhaltes , überhaupt mit Abbildungen zu versehen.

o ) Sendungen , deren Umschläge und Emballagen mit Ausschnitten versehen sind , um die
Marken unmittelbar auf den Inhalt kleben zu können.

st) Im Auslandsverkehr sind auch ausgeschlossen : Münzen und alle zollpflichtigen Gegenstände,
endlich solche mit welchen der Verkehr im betreffenden Bestimmungsland verboten ist . Die wichtigsten
dieser Verbote betreffen:

Für Ägypten : Abbildungen von Postwertzeichen ; ausländische Lotterielose, auf solche be¬
zügliche P - omessen , Ankündigungen und Ziehungslisten als Drucksachensendungen.

Mekgien : Abbildungen von Postwertzeichen, Postkarten und offene Karten mit Verzierun¬
gen und Bttderschmuck aus Mineralstaub , Glassplittern oder Metallleilchen ; Lose usw., Vanille,
Absynlb , verarbeiteter Tabak , Saccharin.

Dänemark: Ausländische Loiterielose, Spielpläne und Ziehungslisten ausländischer Lot¬
terien ; Nach ' ldunqen von Münzen , Papiergeld , Marken, Merkzeichen , Aktien, Kupons usw.

Deutschkand: Ankündigungen ausländischer Lotterien und auf solche bezügliche Ziehungs¬
listen als Drucksachensendungen ; Süßstoffe und mit solchen bereitete Nahrungsmittel ; Spielkarten;
fcingelchnittener Tabak in Mengen von 50 L an und darüber , sowie Zigaretten in Originalpackung
im Gewicht von mehr als 30 A, in loser Verpackung mehr als 25 Stück, unterliegen der Zoü-
behandluvg.

Krankreich : Drucksachen, betreffend Lotterien ; Ansichtskarten mit Mineralstaub oder
Glassplütern ; Nachdrucke vertragsrechllich geschützter Werke ; Gegenstände mit gefälschten franzö¬
sischen Fabriksmarken ; Seidenraupeneier über 15 Aluminium ; Bleistifte und Bleistiftminen;
Bonbons ; G ' webe ; Gewürze ; kleine Gegenstände aus Glas ; Brillen - und Uh ' gläser ; Hanv'
schuhe ; Kvöple ; Musikinstrumente ; Nadeln ( Steck- , Näh - ) ; Saccharin , echter und falscher Schmuck;
Seide ; Spielkarten ; Stahlfedern ; Tee ; Uhrenbestandteile.
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Hriechenkand : Spielkarten ; Tabak ; ^Zigarren , Zigaretten , Zigarettenpapier ; Saccharin.
Kroßöritanntenund Irland : Flüssiges Zelluloid (Kollodium) ; Sendungen mit solchen An¬

gaben voer Zeichnungen auf der Außenseite oder Adresse , die die Postmanipulation behindern können
(Umrahmungen der Briefmarken zu Reklamezwecken u . dgl .) ; Abbildungen von Postwertzeichen;
Ankündigungen von Lotterien und Weiten ; Nachdrucke von vertragsrechtlich geschützten Büchern;
Gegenstände mit gefälschten Fabrikezeichen ; Ansichtskarten und andere offene Karten mit Mineral¬
staub oder Glasspliitern ; Saccharin ; Tabak , Erzeugnisse aus Tabak (zugelassen werden aber:
Muster nicht verarbeiteten Tabaks bis 6 Unzen) ; Zucker . '

Italien : Ansichtskartenpakete von mehr als 100 A. Für die Einfuhr von Warenproben¬
sendungen gelten gewissenhaft zu beachtende Beschränkungen . Es sind zulässig : bis zum
Gewicht von  100 Näbnadeln , bearbeiteter Bernstein , bearbeitetes Elfenbein , Biskuit , Kakao
in Körnchen , zerstoßen, gemahlen oder in Teigform , roher Kaffee (gebrannter unzulässig) , kan¬
dierte Früchte , bearbeitetes Zelluloid , Schokolade , Bleiüifte , kondensierte oder konzentrierte Milck,
bearbeitete Perlmutter , Stroh , Halme von Stroh , Pfeifen , Pfeifenrohre , Federhalter , Metall¬
federn , Farbenschachteln » Stecknadeln , Firnis , Rüben - und Traubenzucker in S ' ück oder Staub
form ; Farben in Täfelchen oder in Teigform und in Tuben , in Schachteln enthalten , mit und
ohne Zugehör ; kleine Arbeiten aus unedlen Metallen und ihren Legierungen , auch vergoldet, ver¬
silbert oder poliert , sowie alle Arbeiten aus Nickel , Bronze und Aluminium ; Pinsel ; A >beiten aus
Schildpatt ; bis zum Gewicht von  150 § : Saiten für Musikinstrumente , kleine Holzgegenstände
(Spiel - und Krämereiwaren aus Holz) , Bein - und Hornwaren ; Arbeiten aus Ebonit ; Kautschuk
oder Guttapercha in Blättern , in Röhren oder in anderen Arbeiten ; bis zum Gewicht
von 200 § ; Schnüre und Drähte für elektrische Leitungen ; Kindermehl sowie anderes derartiges
für Nährzwecke zubereitetes Mehl ; Seife.

Lnrembmg : Drucksachen oder Formulare, die Banknoten oder Wertpapieren (Postwert¬
zeichen) gleichen ; ausländische Lotterielose.

Wiederlande : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Werke ; Lose und Ankündigungen
fremder oder in den Niederlanden nicht gestatteter Lotterien.

Norwegen : Ankündigungen fremder Lotterien und Ankündigungen betreffend die Einfuhr
von Medikamenten ; Abbildungen von Postwertzeichen.

Norlngal : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke ; Schecks , Banknoten , Zinsen¬
coupons, alle Gattungen von Jnhaberpapieren , ausländische Lotterielose.

Rumänien : Tabak, Zigarettenpapier, Salz , Spielkarten, Abbildungen von Postwertzeichen;
Bilder religiösen Inhalts ; Porträts , Schlachtenbilder usw ., ohne Rücksicht auf die Art der Re¬
produktion, ohne künstlerischen Wert , sofern sie sich nicht auf die Geschichte Rumäniens beziehen;
ausländische Lotterielose.

Rußland : Drucksachen ( Bücher , Broschüren usw .), die den Charakter einer Handelsware
haben , wenn sie ganz oder teilweise in russischer Sprache abgefaßt sind und außerhalb Rußlands
herausgegeben wurden , mit Ausnahme der Wörterbücher mit teilweise russischem Text ; Bilder,
Zeichnungen, Pläne oder Skizzen , Landkarten , Atlanten , Partituren oder einzelne Musikstücke (aus¬
genommen die Reproduktionen von Werken russischer Künstler , sowie die Reproduktionen von
Bildern , Zeichnungen usw . im Text von Büchern und Zeitschriften oder als Beilagen dieser) ;
Lotterielose und Prämienpapiere und darauf bezügliche Ankündigungen , Zelluloidwaren (nur als
Warenproben zulässig, wenn in hölzernen Behältnissen verpackt ) . Briese und Kreuzbandsendungen
mit gebundenen  Drucksachen ( Noten , Zeitungen , Plänen usw.) werden dem Empfänger gegen
Entrichtung der entfallenden Zollgebühren ausgefolgt.

Schweden : Lotterielose und Ankündigungen solcher ; Photographiealbums ; Bleistifte ; chemische
Produkte; Gewürze ; Tabak ; Kuverte ; unechter Schmuck ; Zwirn.

Schweiz : Ankündigungen usw . wie bei Deutschland ; Pakete über 500 § mit Ansichtspostkarten.
Serbien : Drogen ; Medikamente ; Schale ; Halstücher ; Krawatten ; Spielkarten ; Tabak,

Zigarren, Zigaretten , Zigareckenpapier ; Schuhwerk , Handschuhe ( von beiden nur einzelne, zer¬
schnittene und wcht verwendbare Stücke zulässig) ; Gewebe über 20 on»a . Pakete mit Ansichtskarten.

"Tunis : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke; Spielkarten ; Tabak.
Türkei : Postkarten mit dem Ausdruck: „? 08 t 68 irnxkriales o1tomans8 " und solche mit

Abbildungen von Banknoten ; Zelluloid ; Salz ; Tabak.
Bezüglich der Adresse und anderen schriftlichen Bezeichnungen auf der Außenseite de-

Briefpostseudungeu gelten folgende Borschristen : Empfänger und Bestimmungsort der Sendung
and an deren Außenseite so genau und deutlich zu bezeichnen , daß jede Ungewißheit oder Ver¬
zögerung in der Zustellung ausgeschlossen ist. Ist im Bestimmungsland nur der Gebrauch lateinischer
^christzeichen üblich , so ist die Adresse mit solchen zu schreiben. Die Anwendung , allgemeiner nicht
individueller Bezeichnungen für den Empfänger , z. B . Adressen an ganze Kategorien von Berufs-
°der Brancheangehörigen , ist unzulässig . Nicht rekommandierte Bricfsendungen können jedoch ohne
Beisetzung eines Wamens , nur mit einer Chiffre , einem Schlagwort oder einer Zahl versehen,
?ur Beförderung als ,,po8t « rvslunlv " oder „posstagernde Sendung " aufgegeben werden,
Aövch ist stets das Postamt zu bezeichnen, bei welchem das Beheben solcher Briete erfolgen soll.
Alle Angaben der Adresse und deren sonstigen Zusätze dürfen nie die postalische Behandlung und
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die Anbringung der Poststempel behindern . Etwa sonst verwendete Abbildungen (sogenannte „Wohl-
tätigkeiiSmarken" ) müssen derart ausgestattet sein , daß jede Verwechslung mit den Postmarken un¬
möglich ist , auch dürfen jene nicht so angebracht sein , daß die Prüfung der Echtheit und Unver¬
sehrtheit der Frankierungsmarken erschwert wird.

Für alle Sendungen dürfen in Österreich nur inländische Marken verwendet werden und sie
sollen , um die Manipulation zu erleichtern, auf dem rechten oberen Wand der Adreßteile aufgeklebt
werden . Auf Schiffen aufgegebene Briefe sind mit Marken lenes Landes zu versehen, aus dem das
Schiff stammt ; erfolgt die Aufgabe jedoch während eines Aufenhaltes im Hafen, so kommen Marken
jenes Landes zur Anwendung , in welchem der Hafen liegt. Die Postmarken können mit der Adresse
teilweise überschnellen werden , jedoch nur derart , daß ihr Bild vollkommen erkenntlich ist ; eine
Überstempelung oder ein Durchstreichen ist jedoch nicht gestattet. Das Durchlöchern oder der Aufdruck
von Linien auf den Marken ist zulässig, doch darf dadurch kein Zweifel an der Unbenütztheit derselben
geweckt werden . Schon benützte , aus Postkuverten oder Korrespondenzkarten ausgeschnittene Marken
oder solche, an welchen der perforierte Rand ganz fehlt, sind ungiltig und schließen die Sendung
von der Beförderung aus.

Ungenügend frankierte Sendungen sowohl Briefe , als Korrespondenzkarten , Druck,acyen,
Warenprooen , werben befördert , der an der richtigen Frankierung fehlende Betrag wird jedoch
vom Empfänger doppelt eingehoben . Nur bei Sendungen nach Ungarn , Bosnien -Herzegowina und
Deutschland werden ungenügend frankierte Sendungen gleich den ganz unfrankierten behandelt,
das tatsächlich aufgewendete Porto aber abgerechnet.

Die Aufzahlung für unfrankierte Sendungen ist aus dem nachfolgenden Briefportotarif
zu entnehmen. Unfrankierte Korrespondenzkarten werden doppelt berechnet, Drucksachen, Geschäfts¬
papiere und Warenproben kommen aber unfrankiert gar nicht zur Beförderung . Dies ist auch der
Fall , wenn im Bestimmungsland der Frankierungszwang besteht . Im Jnlandverkehr ist für un¬
frankierte Sendungen portofreier Behörden an portopflichtige Empfänger nur das entfallende ein¬
fache Porto zu entrichten.

Äriefposttaris.

Nach

Briefe «orresp..«artkn
S
8

8 Rückschein

Drucksachen,
Warenprobenund

TeschiiftSPapiere
Gewichtin-

v
Z L. mitAntwort

Heller für !

Lsterreich -Ungarn mit . lt
Bosnien , Herzegowina <

u. Liechtenstein . . . (

bis 20

„ 250

10

20

20

40
5 10 25 25 30

»Drucksachen bis 50 - . .
! „ ioo „ . .

» 250 „ . .
( „ „ 500 „ . .
I ,, „ 1000 „ . .
I Warenproben „ 250 - . .

„ „ 350 §> -
(GeschäftsPapiere unzulässig.

3
5

10
20
30
10
20

Deutschland . ^
biS 20

„ 250

10

20

20

30
5 10 25 25 30

Drucksachen bis 50 - . .
„ „ 100 „ . .
.. „ 850 „ . .
„ „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Warenproben „ 250 „ . .
„ „ 350 ,, . .

GefchäftSpaPiere unzulässig.

3
5

10
20
30
10
20

Montenegro . ^fürse^
10 20 5 10 25 25 30

Drucksachen je 50 - - - .
Warenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
G -ichäftspapiere unzulässig.

5
5

10

Serbien') . ^
für je 20 10 20 5 10 25 25 30

Drucksachen je 50 - . .
Warenproben » 50 „ . .

mindestens . ' .
Geschäftspapiere „ 50 . .

mindestens.

5
5

IO
5

25̂ .

Länder des Weltpost - f ĉ . ^
vereine» . ( weit . 20

25

15

50

30 10 20 25 25 30

Drucksachen je 50 - . .
Warenproben „50,, . .

mindestens.
Geschäftspapiere je 50 -

mindestens.

5
5

10
5

25^

Bereins-Ansland2) . . ^
bis 20
für je

weit. 20

25

15

50

30
10 20 25 25 25

Drucksachen je 50 - . . .
Warenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Gcschäftspapiere je 50 - . .

mindestens.

5
S

10
s

25

') Grenzverkehr : für Briefe zwischen Bukowina, den ungar. Grenzbezirken und Rumänien ; zwischen öfters
schweiz. Postanstalten unter SO Entfernung ; zwischen den Ländern der Ungar . Krone und Serbien — für Bno
je 15 - frankiert 10 k, unfrankiert 20 5.

r) Siehe Seite 337 , oben.
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50 A . . s

.00 „ . . 5
!50 „ . . 10
>00 „ . . 20
>00 „ . . SO
-50 - . - 10
»50 A - 20
uliisstg.
50 - . . S

.00 „ . . 5
!50 „ . . 10
iOO„ . . 20
>00 „ . . SO
!50 „ . . 10
>50 „ . . 20
ulässig.
S - - - 5

5
10

m'lässtg.
5

>0„ . . 5
10

>0,. . . ö
25^

>0- . . 5
>0.. . . ö

10
i0- S

25^
s . . . 5

6
10s
25

ischen österr.
en - für BrMt

In den Werkehr des Weltpostvereines find einöezogen folgende Länder
nnd Hrte:

(Ein beigesetzteS L bedeutet , daß die Expreßzustellung möglich ist ; R zeigt an , daß Rück¬
sendungen erfolgen ; I 'rv , daß im betreffenden Land Frankierungszwang herrscht .)

Abessinien (Äthiopien).
Argentinien (ll) nur nach den Städten BuenoS-

Ai'ces , Rosario und La Plata zulässig.
Austral-Asien, Britische Kolonien: Britisch

Neu- Gumea , Neu - Seeland mit den Cooks-
iuseln (Atiu , Aitutaki, Matiaro . Mauke,
Hervey ( Manuai ) , Mangaia , Raratonga ) . den
Inseln Polmerston (Avarau ), Savage (Niue)
Pukapuka (Dangei ) Rakaenga , Suwarrow,
Manahiki und Penrhyn (Tongareva ) und der
Insel Fanning,Neu -Süd -Wales , Queensland,
Süd -Australien , Tasmanien ( Ban DiemenS-
Land),Victoria , West -Australien u .Fidschiinseln.

Belgim (5 ) .
Bolivien.
Brasilien.
Beludschistan.
Britisch-Jndien (einschließlich Britisch -Birrna)

und die britisch - indischenPostanstalten inAben,
Mascat am persischen Golf , in Guadur , Kasch¬
mir ( Indien ) und Ladakh (Tibet ) .

Bulgarim mit Ostrumelieu.
Canaöa : Quebec , Ontarco, Manitoba, Britisch-

Kolumbien mit Vancouverinsel , Neubraun¬
schweig, Neuschottland , Prinz Edward -Insel,
Hudsonbailänder.

Capkolonie (mit Basutoland , Br. Betschuana.
land, Kl.-Namaqualand , Pondoland , Tembu-
land,Transkei , Walfischbay u . Westgriqualand.

Chile ( si ) .
Columbien , Vereinigte Staaten von.
Congo-Staat.
Costa -Rica.

DänemarkL nur nach Postorten) mit Island,
Faröer - Jnseln und Grönland

Dänische Antillen : (St. Croix, St . Jean , St.
Thomas , (ll).

Deutschland >L ) .
Deutsche Postanstalten:

m China : Amoy , Canton , Lhefoo (Tschifu),
Futschau Hankau , Jischang , Kaumi , Kiaut-
schou (Stadt ), Nanking , Peking , Shanghai,
Swatau , Tientsin , Tongku , Tfchingtschoufu,
Tschingkiang,Tschoutsun,Tsinaufu , Weihsien;

») in Marokko : Alcaffar , Casablanca , Fes
(Fez),Larache, Marrakesch (Marokko), Maza«
gan, Meknes (Mequinez ) , Mogador , Rabat,
Sasfi , Tanger;

°) in der Türkei : Beirut , Jaffa , Jerusalem,
> Konstantinopel , Smyrna.
Zutsche Schutzgebiete:

^ in Afrika : Deutsch -Ostasrika, Kamerun,
Togogebiet, Deutsch-Südwestafrika (Groß-
Namaqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes ) ;
in Asien : Kiaischou (Tsintau ) ;

^ m Australien : Deutsch- Neuguinea (Kaiser
WilhelmStand , BiSmarck-Archipel und Salo-
Mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen-
(außer Guam ) und Palau -Jnseln , Marschall-

^ ^ Äuseln , Samoa;

Emador.
Egypten (einschließlich Nubien und Sudan) .
Frankreich (L) m . Algerien (ll ) , Fürstent. Mo¬

nacos ) » . d . srz . Postanstalt , in Madagas¬
kar, ^ Marokko, ^, Chinas u. Zanzibar.

Französische Kolonien:
» ) m Afrika : Westküste : Riviöres du Sud,

Assinie , Grand -Baffam,Porto Novo , Congo
Franyais . Senegal,Ober - Senegalu . Mittel-
Niger , Gabun . Mauritanien ; Ostküste;
Comoren , Groß -Comoro - Andschuano, Mo-
helli, Madagaskar , Nossi-Bö, Französische
Somal -Küste, Röunion;

b) in Amerika : Französische Antillen (D6si-
rade , Guadeloupe , Marie -Galante , Marti¬
nique . Barth6lemi , nördlicher Theil von
St . Martin ),Französisch- Guyana (Cayenne) ,
St . Pierre und Miquelon;

<r) in Asien : Cochinchina mit Kambodscha,
Annam , Tonkin , Laos , Haut -Laos (u . Bas
Laos ), Französisch -Jndien (Lhandernagore
Karikal, Mah6 , Pondichöry und Aanaon)
und indochinesische Postanstalten in China;

ä) in Austral - Asien : Niedrige Inseln (Ilss
bsssss ) , LoyalnätS - Inseln , Marquesas-
Jnseln , Pins - Inseln , Neucaledonien , Gesell¬
schafts-Inseln Crsditi ).

Griechenland.
GroßbritannienundIrland (k).
Großbritannische Kolonien:

s ) in Europa : Gibraltar und Malta (nebst
den englischen Postanstalten in Marokko:
Casablanca , Fez, Laraiche, Mazagan , Moga¬
dor, Rabat , Sasfi , Tanger und Tetuam ) ;

d) in Afrika : Goldküste, Lagos , Gambien
(Bathurst ) , Sierra Leone (k nur im Bezirke
von Freetown ) , St . Helena und Ascension;
Kapkolonie (mit Basutoland , Britisch -Bet-
schuanaland , Klem-Namaqualand , Pondo-
land,Tembuland , Transkei , Walfischbay und
Westgriqualand ), Mauritius (k) mit Amiran-
ten ( AdmiralitätS ) -Jnseln , Rodriguez und
Seychellen ; Natal mit Zululand ; Betschuan a-
land ( Schutzgebiet) und Süd -Rhodesia,
(Maschoualand , Matabeland ),Zanzibar und
Britisch-Ostafrika, einschl. Uganda und So¬
maliland . (In Zanzibar auch franz . Post¬
anstalt ) Oranjefluß -Kolonie , Süd -Nigeria
(Schutzgebiet ) , (^ ) Transvaal;

o) in Amerika : Bermudas - Inseln , Falklands-
Jnseln .Britisch - Guyana (Berbice . Demerara,
Effequbio) (ll ) nur nach den Städten George¬
town u . New-Amsterdam) Britisch-Honduras
(Belice) , Neu -Fundland . Westindien : Ba-
Hama -Jns . , Antillen (Antigua ) , Barbados,
Barbud a, Caim an Ins . , Cariacou , Dominica,
Grenada , Grenadinen , Jamaica,Montserrat,
Nevis , St . Kitts ( St . Thristophej , St . Lucia
(ll) , St . Vincent , Tabago , Trinidad , Turks-
Jns . , Virginische Inseln , LaicoS -Jnseln ) ;

ä) in Wien : Britisch - Nord -Borneo , Ceylon
Cypern , Hongkong inkl. der von der brit.

) Amdositara, Andevorante, Fenerive, Fiaranantsoa . Foulpointe , Jvondro, Mävatanana , Mahambo,
Mahela , Maintirano , Majunga, Mananjary, Morondava, Morotsangana, Nosii -VS, Tamatave,
Batomandry, Bohemar . — ') Casablanca, El-Ksar-el-Kbir, Fez , Laraiche , Marrakesch , Mazagan,

»A . Rabbat, Sasfi und Tanger. — ») Amoy , Canton Chefoo (Tschifu ), Foo -TehSon, Hankau» Hoiha«,
kyoon, Mongtse, Pakhoi Peking, Shanghai , Tientfiu , Tschongkung und N""am- Sen.



336 Allgemeine Postbestimmungen.

Kolonie Hongkong in China unterhaltenen,
Postanstalten in Amoy, Canton , Chesoou
Foo -Chow (Futschau) , Hankau , Hoiha --
(Kiung Chan ) , Liu -Kung , Island (We
Hai-Wei), Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (nordwestl . Teil von
Borneo ) , Straits - Settlements (Malacca,
Penang , Smgapore , Provinz Wellesley ).

Guatemala,
aiti (Republik ),
onduras (Republik).
talieu ( L) mit der Republik San Marino und
den ital . Postanstalten in Durazzo , Janina und
Sculari . ( Albanien) , Canea ( L) (Kreta ) , Tri.
polis und Bengast (Afrika) ( L) .

Italienische Colöuie in Afrika(L) : Erythrea
Benadir (Somaliküste ) .

Japan ( Li ) mit Formosa ( L) , den Pesca-
dores - (Fischer)- Jnseln und denjapanesischen
Postanstalten;

in China : Karafuto (japanisches Sachalin)
und in der Mandschurei , Amoy, Ehangsha,
Chefoo, Fuchau , Lhinkiang , Hankau , Nanking,
Newchwang , Peking , Shanghai , Shashe,
Soochau , Swatau , Tientsin , Tongku;

in Korea : Tschemulpo (Imsen ), Tschi-
nampo , Fusan (Fusampo , Pusan ),Kunsan , Ma-
san , Mokpo (Mukho) , Pingyang , Seoul (Söul,
Söul ) , Iuensan (Gentsanshin , Wönsan ).

Korea (L).
Kreta(Kretische Postanstalten).
Kuba.
Liberia (L nur nach Monrovia , Buchanan,

Edina , Greenville und Harper ) .
Luxemburg ( L).
Mexiko.
Montenegro (L ).
Nicaragua.
Niederlande (L ).
Niederländische Colonien:

») in Amerika : Niederländ . Antillen ( Aruba
Bonaire , Curacao , Saba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl. Teil , Philippsburgj ) ,
Niederländ . Guyana (Surinam ) ;

d ) in Asien : Große Sunda - Inseln : Java,
Celebes, Borneo (außer Britisch-Nordborneo
und Sarawak ) , Sumatra , Madura,
Billiton , Banka -Archipel, Riouw -Archipel,
kleine Sunda -Inseln (Bali , Lombok , Sum-
bava , Flores ), der südwestliche Teil von
T 'mor , Molukken;

v) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ).

Norwegenmit dem norwegischen Postamt in
Adventsbay (Spitzbergen ).

Österreich -Ungarn ( L) mit dem Fürstentum
Liechtenstein (L), Bosnien und Herzegowina
(L nur nach Postorten ) .

Panama.
Paraguay (L nur nach Afsuncion) .
Persien.
Peru.
Portugal ( L ) mit Madeira und Azoren

(San Miguel , Terceira , Pico , San Jorge,
Fayal , St . Maria , Flores , Graciosa, Corvo ) .

») Auch im Verkehr mit Fusanpo, Gentsanfhin,
(Thina) .

Portugiesische Kolonien:
») in Afrika : Angola (Louando, Beuguela,

Mofsamedes ) , TapverdischeJnseln , Mozam¬
bique, Portug . Guinea mit Biffagos -Jnseln
Principe , San Thomas;

d) in Asien : Portugiestsch-Jndien (Damao,
Diu , Goa ), Macao , Timor.

Rumänien (L).
Rußland mit Finnland (inkl . der russischen Post¬

anstalten : Cheefoo,Hanqkow,Kalgan , Kuldscha,
Peking , Shanghai , Tientsin , Tschugutschak,
Urga und Urumtzi in China ) .

Salvador (L nur nach der Hauptstadt ) .
San Domingo (Republik ).
Schweden
Schweiz ( L).
Serbien ( L nur nach Postorten ) .
Siam (L nur nach Postorten).
Spanienmit der Republik Andorra, Bale¬

aren (Majorca , Minorca , Jviza und Formen-
tera ) ; Carrarischen Inseln (Lanaria,
Ferro , Fnerteventura , Gomera , Lancerota,
Palma , Teneriffa ) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika (Ceuta,
Melilla , Belez de la Gomera , Alhucemas)
und spanische Postanstalten an der Westküste
von Marokko (Casablanca , Laraiche, Maria-
kesch , Mazagan , Mogador , Rabbat , Saffi,
Tanger u . Tetuan ).

SpauischeKolonieninAfrika : Niederlassung im
Busen v «Guinea (Anobon,CorriSco,FernandoPo)

Tunis (Regentschaft) .
Türkei (Ottomamsche Postanstalten). K. k. Post¬

ämter befinden sich:
s) in den Balkangebieten : in Adria¬

nopel, Cavalla , Landia , Canea , Kon-
stautinopel , Dardanellen , Dedeagatsch,
Durazzo , Gallipoli , Janina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodosto, Salonich , Santi Qua¬
ranta , San Giovanni di Medrra , Scntari
(Alban . ) , Valona;

b) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Caipha , Jaffa , Jerusalem , Jneboli , Keras-
sund, Metelin , RhoduS , Samiun , Smyrna,
Trapezunt , TscheSme , Scio ( Chios) u. Bathl-

Uruguay.
Beuezuela.
Bereinigte Staaten von Amerikamit dev

Staaten und Territorien : Alabama , Alaska
Territ ., Arizona Territ . , Arkansas , Kali¬
fornien . Carolina (Nord - und Süd -) , Colo¬
rado , Columbia -District , Connecticut , Dakota
Territ . , Delaware , Florida , Georgia , Illinois,
Indianer Territ ., Indiana , Idaho Territ -,
Iowa , Kansas , Kentucky, Louisiana, Maine,
Maryland , Massachusetts , Michigan , Minne-
sotta , Mississippi, Missouri , Montana . Re - I
braska , Nevada , New-Hampshire , New-JerseY , k
New - Mexico Territ ., New -Iork,North Dakota , I
Ohio , Oklahoma , Oregon , Pennsylvama,
Rhode -Jsland,SouthDakota , Tenneffee,Texas,
Utah Territ -, Vermont , Virginia , Washington»
West-Virginia , Wisconsin , Wyoming Territ-,
ferner die Besitzungen Hawai , Porto -Rre »,
Philippinen -Jnseln und Insel Guam.

Jinen , Mokpo und Chianampo (Korea ) und Shangbat
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(Hereins-Ausland ) .
Abessinien (frw . , k , N8 .)
Britisch - Zentral -Afrika (K) .
Britisch - Besitzmig , Nord -Nigeria ( » ) .
Nordost - Rhodesia und Nordwest - Rhodesia

(Northern Zambesia ) (k ) .
Marokko, frv . bis zur Bereinsgrenze ( N ) .
Afghanistan (Kabul ) , fr « bis zur Grenze von

«nt . Indien ) , (k nur bis zur Bereinsgrenze .)
Arabien (exkl. Aden ) , (ssrve) , ( k bis zum Aus¬

schiffungshafen ).

Belutschistan (frv , bis zur Bereinsgrenze ) (k
nur bis Guadur ) .

China , Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Postamte (k ) (K8 ).

Tibet , frv bis zur Vereinsgrenze (k ) .
Bank -Inseln , Ellice -Jnseln , Gilbert -Inseln,

Neue Hebriden , Salomon - Jnseln (südi . Teil - ,
Sta . Cruz -Inseln u . Tonga - (Hreundschafts )-
Jnseln (5r «t bis zum Ausschiffungshafen ) .

Rücknahme von Mrrefposisendungen und Änderung der Adressen. Eine solche kann
vom Absender beansprucht werden , solange die Übergabe an den Empfänger durch das Zustellungs¬
organ noch nicht erfolgt ist . Die Anhaltung einer Sendung kann persönlich , aber auch schriftlich
und telegraphisch verlangt werden . In einigen Ländern , z . B . in der Schweiz , ist die Rücknahme
oder die Änderung der Adresse nur gestattet , wenn der etwa schon avisierte , oder die Zustellung
verlangende Empfänger seine Zustimmung gibt . Handelt es sich nur um eine. Änderung der Adresse,
so genügt ein Ansuchen an das Bestimmungspostamt um Vornahme der Änderung . Soll jedoch
eine Sendung inhibiert und dem Aufgeber zurückgestellt werden , so muß dieser seine Identität Nach¬
weisen, in einem stempelfreien Ansuchen alle besonderen Merkmale ( Kuvert , Siegelung und Adresse)
der Sendung Nachweisen , bei rekommandierten Sendungen das Rezepiffe oder Aufgabebuch vor¬
legen und sich bereit erklären , für jeden aus der Rücknahme der Sendung entstehenden Schaden
auskommen zu wollen . Das für die cückgenommene Sendung entrichtete Porto wird nicht rück¬
erstattet, für Verfügungen der Postbehörde ist aber die entfallende Gebühr für einen rekommandierten
Brief oder für ein Telegramm zu vergüten.

Vom Postamt des Bestimmungsortes werden die gewöhnlichen und rekommandierten Brief-
Postsendungen , die Briefe mit Wertangabe bis 1000 L , die Pakete bis 2 und bis zum Werte
von 1000 L , die Geldbeträge zu Postanweisungen und zu Zahlungsaufträgen an die Postsparkasse
bis zu 100lH dem Empfänger in das Haus zugestellt . Besondere Bestimmungen regeln die
Zustellung schwererer Pakete , größerer Geldbeträge oder solcher Gegenstände , welche irgend einer
zoll- und gefällsämtlichen Behandlung unterliegen.

Als öerechtigter Empfänger gilt in der Regel der Adressat oder dessen nachgewiesener
NevoDuächligter . Zur Ausfolgung der Sendungen kann eine gerichtlich oder notariell beglaubigte
Vollmacht verlangt werden , die beim Zustellungspostamt .vorzulegen ist und genau zu bezeichnen
hat , auf welche Sendungen sich die Ermächtigung zur Übernahme erstreckt . Ist der Empfangs¬
berechtigte nicht anwesend oder sonst an der Übernahme verhindert , so kann das Zustellungsorgan
Pakete ohne Wertangabe einem erwachsenen Familienglied , sonstigen Hausgenoffen oder Bediensteten
übergeben . Dies gilt auch von rekommandierten Briefen , von Paketen und Geldsendungen dis zum
Werte von 100 solche auf höhere Beträge dürfen nur den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten
übergeben werden . Eine Annahmsverweigerung ist sofort bei der Zustellung zu erklären.

Wenn ein Empfänger die für ihn einlangenden Postsendungen selbst beim Wosiamt des
Wesirmmungsortes holen oder holen lassen will , so ist ein schriftliches Einschreiten um die
Bewilligung hiezu erforderlich , wozu die Postbehörde besondere Formulare ausgibt . In ..diese ist
auch einzutragen , auf welche Arten von Sendungen sich das Abholen erstrecken soll . Über die
Legimatation der mit der Abholung der Postsendung betrauten Person ist zwischen dem Postamt
und dem Adressaten eine besondere Abmachung zu treffen . Bei rekommandierten Briefen , solchen
mit Wertangabe oder Paketen wird vorerst nur der Abgabeschein oder die Postbegleitadresse erfolgt.
Zur Aufbewahrung solcher Sendungen bis zur Abholung ist ein Fach im Postamt ( Postfach)
bestimmt, für das der Empfänger eine Gebühr von 2 L monatlich zu entrichten hat . Erstreckt sich
die Abholung nur auf Zeitungen , so entfällt diese Gebühr . Auch von außen sperrbare Fächer für
gewöhnliche Briefsendungen stellt die Postverwaltung zur Verfügung , deren Entleerung gestattet ist,
so lange das Publikum Zutritt zum Amtsraum hat.

Hlnöessellöare Wossseudungenwerden nach bestimmten Fristen an das Aufgabepostamt
^ickgeleitet . Verweigert der Aufgeber die Rücknahme oder behebt er die Sendung , eventuell den
Geldbetrag vierzehn Tage nach erfolgter Verständigung nicht , so können die Gegenstände zu Gunsten
ber Postkaffe eingezogen oder verkauft werden , Briefe und nicht verwertbare Schriften werden aber
vernichtet. Ist der Absender unbekannt , so sind gewöhnliche Briefe drei Monate , andere Gegenstände

Monat beim Aufgabepostamt aufzubewahren und durch ein im Amt zu affichierends Verzeichnis
bekannt zu geben.

Wachsendungen werden eingeleitet , wenn ein Empfänger seinen Aufenthalt verändert hat
vud sei» neuer Wohnort bekannt ist. Für die Nachsendung wird keine weitere Gebühr eingehoben,
wenn die Frankierung schon vorher für den neuen Bestimmungsort hiureichte oder behufs Nach-
lendung auf die entsprechende Höhe ergänzt wurde . Sendungen, " welche schon für den ersten Be-
Mmmungsort ungenügend frankiert waren , sind als Nachsendung mit dem Porto für den neuen
Bestimmungsort zu belegen . Jene , welche als unbestellbar an den Absender znrückgelongen , müssen,
wenn sie mit veränderter Adresse nochmals zur Aufgabe gelangen , ganz neu frankiert werden.
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Zlachfragefchreiöen . Über einen rekommandierten Brief, einen Brief mit Wertangabe, ein
Paket oder einer Postanweisung kann der Absender amtliche Nachforschung mittelst Nachfrageschreibens
verlangen und zwar auch bei einem anderen als dem Ausgabepostamt. Es ist dafür eine Nach¬
forschungsgebühr von 25 ^ zu entrichten , die aber zurückerstattet wird , wenn die Ursache der Nach¬
forschung im Verschulden der Post liegt, ebenso wird diese unentgeltlich eingeleitet, wenn Rüä-
scheine oder Auszahlungsbestäligungen nicht innerhalb einer angemessenen Frist beim Aufgabs¬
postamt einlangcn . Bei Nachforschungen über gewöhnliche Briefe, die dem Adressaten nicht zukamen,
ist eine Gebühr von 25 ä erst nachträglich und dann zu entrichten, wenn nachgewiesen wird , daß
die Sendung tatsächlich richtig zur Zustellung kam.

Aekomrnandalion . Briefpostsendungen, mit Ausnahme von « ahnhofbnefen, können unter
„Rekommandation " (Einschreibung) aufgegeben werden , wobei jedoch im Verkehr nach dem Vereins¬
ausland gewisse Beschränkungen platzgreifen . Sie werden mit der Vormerkung „Rekommandiert"
versehen. Rekommandierte Briefe müssen, auch wenn der Absender sie schon auf der Adresse als
solche kennzeichnet und entsprechend frankiert , stets am Postschalter überreicht werden . Nur im
Verkehr mit Deutschland können auch unfrankierte Briefe oder Korrespondenzkarten rekommandiert
aufgegeben werden , in welchem Falle aber auch die Rekommandationsgebühr bei der Ausgabe nicht
entrichtet wird . Wünscht der Absender eines ordnungsgemäß frankierten und rekommandierten
Briefes im Verkehre mit Österreich -Ungarn und Bosnien -Herzegowina eine Verständigung über
das richtige Einlangeu der Sendung am Bestimmungsort , so ist hiefür eine Gebühr von 25 ä durch
Anbringung einer Frankomarke auf der Rückseite des Briefes zu entrichten, welche auch den Namen
und Wohnort des Aufgebers zu enthalten hat , auf der Vorderseite ist aber der Vermerk „R . E ."
anzubringen . Drucksachen, Warenproben und Geschäftspapiere, die den allgemeinen Normen für
ihre Beförderung nicht entsprechen , lassen auch keine Rekommandation zu. Die Haftung für in Ver¬
lust geratene rekommandierte Briefpostsendungen begründet , den Fall „ höherer Gewalt " aus¬
genommen , eine Entschädigung von 50 ^ an den Ausgeber. Reklamationen sind im JnlandSverkehr,
in jenem mit Bosnien -Herzegowina und mit Deutschland bis zum Ablauf von 6 Monaten , in das
übrige Ausland bis nach einem Jahr von der Aufgabe der Sendung ab , zulässig.

Für rekommandierte Mriefpostsendungen mit Nachnahme gelten die Bestimmungen wu
für gewöhnliche rekommandierte Sendungen , doch ist eine Wertangabe nicht zulässig. Sie sind
zulässig bis zum Höchstbetrag von 1000 Kronen im Verkehr nach Österreich-Ungarn , bis zu
800 Mark nach Deutschland , bis zu 720 Kronen nach Dänemark (samt Faröer -Fnseln und Island ),
bis 1000 Frank nach Belgien , Frankreich (mit Monaco und Algier ), Italien (samt der erythraeischen
Kolonie und Tripolis ) , nach Luxemburg , der Schweiz . Rumänien , Serbien , Tunis und der Türkei,
dis 480 holländische Gulden nach den Niederlanden ( samt den Kolonien in Asien ) , bis 720 Kronen
nach Schweden und Norwegen , bis 1000 Frank nach Portugal , bis 400 Den nach Japan und
mittelst der japanischen Postämter in China und der Mandschurei , endlich bis 630 Pesas nach Chile? )

Auf der Adreßseite ist oben auffällig der Vermerk „Nachnahme" , für das Ausland , mit Aus¬
nahme Deutschlands „ Usmbourssrnent " , anzubringen , darunter der Nachnahmebetrag in Ziffern
und Buchstaben (Teilmünzen nur in Ziffern), dann Name des Absenders , Name und Adresse des
Empfängers , jene des Absenders ist auch auf der Rückseite des Briefes anzugeben . Diese Briefe
sind im Verkehr mit Deutschland unbedingt zu frankieren . Die Portogebühren , die Normen über
Gewicht, Haftpflicht usw. , gleichen jenen über gewöhnliche rekommandierte Sendungen . Nicht ein¬
gelöste , unbestellbare rekommandierte Nachnahmesendungen werden im Verkehr nach Europa 7 Tage,
im Verkehr nach außereuropäischen Ländern 15 Tage nach dem Einlangen beim Bestimmungs¬
postamt aufbewahrt und nach dieser Zeit , bei Annahmeverweigerung sofort, an den Aufgabeort
zurückgesendet. Der eingezahlte Nachnahmebetrag wird dem Aufgeber mit einem Abzug von 10^
oder 10 Cents zurückgezahlt. Die Fristen für Behebung der angewiesenen Nachnahmebeträge sind
die gleichen wie im inländischen, respektive internationalen Postanweisungsverkehr.

Für die postalische Vermittlung der Nachnahmen im JnlandSverkehr und in Ungarn und
Bosnien -Herzegowina nimmt die Postverwaltung außer dem tarifmäßigen GewichtSporto eine
Provision , welche für je L 4 -— des Nachnahmebetrages 2 K, mindestens aber 12 K beträgt-
Nach Deutschland , Portugal , Spanien , Schweiz und der Türkei über Triest sind für je 2 L Nach¬
nahme 2 L, mindestens aber 12 L. nach Rußland für je 2 L Nachnahme 5 ä mindestens aber 12 K
zu entrichten. Für Sendungen nach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland entfallen für
je 20 L Nachnahme 20 L ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine Provision für die
Beförderung auf portugiesisches beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben. Die Provision wird
nur dann vom Absender entrichtet, wenn die Sendung frankiert wird.

Wird die Zustellung einer Briefpostsendung auch außer der Zeit der gewöhnlichen Expe¬
dition gewünscht, so ist auf der Adreßseite deutlich sichtbar der Vermerk „Expreß " beizusetzen.
Im inländischen Verkehr erfolgt jedoch die Zustellung von 10 Uhr nachts bis 6 Uhr früh uvr
wenn ausdrücklich die Weisung beigefügt ist : „Auch nachts zuzustellen !" Solche Sendungen
müssen ordnungsgemäß frankiert sein und ist außer dem gewöhnlichen Porto noch die Expreß¬
oder Avisierungsgebühr durch Aufkleben einer 30Hellermarke zu entrichten. Für nichtrekomman-
dierte Expreßsendungen übernimmt die Post keinerlei Haftpflicht . Ist die Sendung außerhalb des
PostorteS nötig , so gebührt dem Boten eine Entlohnung von 1 Krone für je 7 5 Kilometer mw
wird eine Teilstrecke für voll gerechnet. Der Botenlohn kann auch bei Unbestellbarkeit, bei Nichts

*) Die festgesetzten Umrechnungskurse für fremde Geldwerte stehe in den Tabellen Seite 353 —SS6.
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annahme oder Nachsevdung des Expreßbriefes eingefordert werden. Expreßsendungen sind stets
beim Schalter einzureichen ; sie werden aber für den eigenen Bcstellbezirk des Postamtes nicht an¬
genommen und sind auch nicht nach allen Weltpostvereinsländein zulässig.

Aufgabescheine (Rezepisse) werden über rekommandierte Briefe , Postanweisungen und Fahr¬
postsendungen ausgefolgt . Parteien mit größerem Verkehr von Sendungen , über welche Aufgabe¬
scheine auszufolgen find, erhalten gratis Postaufgabebücher in zwei Formaten.

Der Umtausch von Postwertzeichen auf verdorbenen Briefumschlägen , Korrespondenzkarten,
Kartenbriefen oder Drucksachenschleisen erfolgt bei allen Postämtern , wenn die diesen Sorten auf-
geklebten Marken unbeschädigt sind und keine Zeichen postalischer Verwendung zeigen . Die Um¬
tauschgebühr beträgt für jedes einzelne Wertzeichen 1 L.

Korrespondenzkarten . Außer den amtlich aufgelegten mit eingeprägten Postmarken zu 5,
bezw . io u versehenen, sind auch solche von der Privatindustrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorgeschriebene Maß von 14 em Länge und 9 om Höhe nicht
überschreiten. Für dieselben ist die Titelüberschrift „Korrespondenzkarte" oder „Postkarte" ( 6urts
postLls) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Ausgabelandes
vorgeschrieben. Im Jnlande sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf¬
geklebt sein . Die Vorderseite (Adreßseite) ist zur Hälfte für die Adresse bestimmt , die andere Hälfte
kann für schriftliche Mitteilungen verwendet werden. Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.

Ankündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nickt beeinträchtigen . Für behördliche ( sx ollo-
Dienstkorrespondenz im Jnlande ( inklusive Bosnien -Herzegowina ) existieren portofreie Korrespondenz
karten, auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiltig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarten
welche der vorgeschriebenen Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend frankiert
Briefe mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt für Österreich-
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 L , nach allen anderen Staaten,
nach welchen nur die speziellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 L.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Drucksache « müssen unter Kreuzband, Schleife , in Kartenform , bloß zusammengefaltet
oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert . Gebühren  siehe Briefposttarif.

Unfrankierte  Drucksachen und Warenproben , oder solche, welche den Versendungs¬
bedingungen nicht entsprechen, sind von der Beförderung ausgeschlossen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief)
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren, Musikalien , Visitkarten, Adreßkarten, Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte , Kupferstiche, Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen,Pläne , Landkarten,
Kataloge, Prospekte, Ankündigungen und Anzeigen verschiedenerArt , dieselben mögen gedruckt , gestochen,
lithographiert oder autographiert sein . MitFeder oder Schreibmaschine hergestellte Schriftstückesind dann
als Drucksache zulässig , wenn sie durch ein mechanisches Bervielfältigungsverfahren (Chromographie)
erzeugt sind und am Postschalter in der Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren aufgegeben werden.

Drucksachen (Preiskurante , Kataloge u . dgl.), welche wenigstens viermal jährlich erscheinen
bezw . das Gepräge einer periodischen Druckschrift haben, können mit Zeitunasmarken versendet
werden. Die Dimension  der Drucksachen ist aus 45 om in jeder Richtung , oder in Rollen¬
form aus 75 om Länge bei 10 om Durchmesser beschränkt . Das Gewicht der Drucksache darf im
internen Verkehr, sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina und Deutschland
1 im Verkehre mit den übrigen Ländern 2 nicht übersteigen.

Drucksachen, mit Mustern desselben Absenders v ermisch  t , sind im Jnlande und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 § zulässig ; Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins¬
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere , zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte
von 2 ^ zulässig. — Drucksachen können auch rekommandiert  oder per Expreß bestellt werden.
Für ungenügend  frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem Adressaten das Doppelte
ves fehlenden Portobetrages angerechnet.

Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienende
Korrespondenzkarten, Postanweisungen , Kartenbriefe rc . , auch wenn sie die aufgeklebte oder auf-
gedruckte Frankomarke tragen , Drucksachensendungen beigegeben werden. Solche Karten rc. müssen
Mit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Versendung von Drucksachen entsprechen . Auch können solche Karten mit der Drucksache in der
Form einer Doppelkarte verbunden sein . — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
dürfen, wenn sie im Auslande herausgegeben sind , mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingesührt
werden, desgleichen nicht Reliefmodelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Vereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen , ausgenommen Zeitungen und Druckschriften, sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen , eine Zollgebühr von 25v/g des Wertes zu entrichten.

A .' K. 1914 . 22
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Einem Einfuhrszolle unterliegen : In Spanien alle Drucksachen , ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Bereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher, welche nicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt sind ; und in Uruguay Büchersendungen im Werte von über 100 Frcs.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden, welche als persönliche Korrespondenz gellen könnten , doch ist es gestattet , daß
die Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe, Unterschrift, Beruf , Wohnort des Absenders, ferner Durchstreichungen,
Unterstreichungen, Druckfehlerberichtigungen, Korrekturen in Korrekturbögen, bei Preiskurants , Offerten
Zirkularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte ; Zahlenansätze , Namen der Reisenden, Datum der Abfahrt von Schiffen ; auf
Einladungskarten die Namen Geladener nebst Datum und Zweck der Versammlung rc . , handschriftlich
anzubringen , beziehungsweise abzuändern ; bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke, hand¬
schriftlich anzuführen oder zu durchstreichen , bei Büchern , Musikalien , Zeichnungen , Zeitungen.
Photographien , Stichen , Weihnachts - und Neujahrskarten eine Widmung beziehungsweise Beischluß
der bezüglichen Rechnung ; Modebilder , geographische Karten und dergleichen koloriert ; weiters
auf gedruckten Bist rk arten in offenen Kuverts Adresse des Absenders, Stand , Begrüßungen , Glück¬
wünsche , Danksagungen , Beileidsbezeugungen in höchstens 5 Worten oder dieAbkürzung p . t . rc . —
Zirkulare , welche mit Stichproben der Perfori r -Durchlochungsmaschine versehen sind, dann Papier¬
bogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als Drucksachen , sondern als Muster,
Warenproben zu versenden. Desgleichen Musterkuverts , bedruckt oder unbedruckt, welche mit Zir¬
kularien zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschlossen oder an derselben,
beziehungsweise an dem Kreuz- Schleifbande angeführt werden, unterliegen dem Gefällsstrafverfahren.

Warenproben und Muster werden im Jnlande und nach Deutschland im
Maximalgewicht von 350 § ohne Unterschied der Entfernung befördert. Dieselben müssen frankiert
und in Säckchen, Schachteln, Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein, daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann. Sie dürfen keinen Kauswert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders, die Adresse
des Empfängers , Fabriks - oder Handelszeichen, Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes, des Maßes , der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie des Ürsprunges und
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 «m in der Länge , 20 om in der Breite und
10 om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 cm Länge
und auf einen Durchmesser von 15 beschränkt. Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angaben oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch
rekommandiert und per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß aufgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „Warenproben"
oder „Muster " enthalten.

Klischees können als Warenproben versendet werden.
Photographien sind als Warenproben nicht zulässig.

Glas gegenstände müssen in fester Emballage aus Metall , Holz, Leder oder Pappe
derart verpackt sein, daß eine Beschädigung ausgeschlossen ist.

Flüssigkeiten und Öle , sowie leicht schmelzbare Fettstoffe sind in hermetisch
geschloffenen Glasfläschchen zu verwahren und diese sodann in ein mit Sägespänen , Wolle rc.
ausgefülltes Kistchen oder eine Schachtel aus Holz oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder einem Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem dichten Leder¬
verschluß zu umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl. können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer, jedoch genügend starker Wellpappeverpackung versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar sind , können bloß in Schachteln , Pergament , Leinwand rc . und
sodann in einer Umhüllung aus Metall , Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre nach den Ländern der heißen Zone und nach den Bereinigten Staaten von
Amerika müssen auch schwerschmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verpackt sein.

Lebende Bienen müssen in Schachteln derart verwahrt sein , daß jede Gefahr des
Entkommens ausgeschlossen ist.

Zur Versendung als Warenproben sind auch zugeloffen : einzelne Schlüssel, abgeschnittene
frische Blumen , naturwissenschaftliche Gegenstände, getrocknete und präparierte Tiere und Pflanzen,
geologische Muster , Tuben mit Serum und andere pathologische Präparate . Derlei Gegenstände
dürfen aber nicht zu Handelszwecken dienen und bedürfen einer ihrer Art entsprechenden
Verpackung.
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Als Heschäftspapiere gelten solche Schriften oder Urkunden, welche nicht als persönliche
Korrespondenz anzusehen sind , wie z . B . alle Akten sowie Urkunden jeder Art von Behörden
oder öffentlichen Beamten , Frachtbriefe , Verladungsscheine , Rechnungen , die geschäftlichen Dokumente
der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten, geschriebene Partituren und
andere Musikalien , Manuskripte (ohne Druckkorrektur) aber auch offene Briefe und Korrespondenz¬
karten älteren Datums rc . Die Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben
können nur im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins «Auslandes zu dem
ermäßigten Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch
rekommandiert und expreß versendet werden. Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht
ist 2 Ly«. Ausdehnung nach jeder Richtung auf 45 cm beschränkt , wenn Rollenform : 75X10 om.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet , für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Zeitungen« Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und
Zeitungsexpedinonen abonniert werden . Für die Bestellung wird eine Manipulationsgebühr von
10 L emgehoben. Die Abonnementgebühren sind im vorhinein gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt und sind
wie diese zu frankieren . Für die von inländischen Zeitungs - Redaktionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen sind besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar Zeitungs-
Frankomarken L 2 L , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskurante , Kataloge u . dgl., die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2 ä zu frankieren . Höchstes Einzeln¬
gewicht ohne Beilagen 500 §.

Zeitschriften und Drucksachen, welche nicht öfters als einmal wöchentlich , aber mindestens
zweimal monatlich erscheinen , sind bis zum Gewichte von 250 A mit 2 L pro Exemplar zu fran¬
kieren ; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 A, oder erscheint die Zeitschrift seltener als zwei¬
mal monatlich, so beträgt die Gebühr für je 100 A 2 A. Seltener als vierteljährig erscheinende
Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachträge . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probenummern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
(Broschüren , Kalender , Bilder rc .) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes
versenden, sowie Pränumerations -Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) sind gebührenfrei . Für
alle sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 30 § pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf,
beträgt das Porto bis 10 F ^ L, bis 20 A 2/ ^ H und bis 30 §> 1

Inländische Sammelwerke ( Lexika rc . ) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
Periodisch zugesendet werden und von einem Redakteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzel¬
gewicht von 500 A dieselben Versendungsbedingungen wie inländische Zeitungen , aber im Inland
aufgegebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
Auslande gedruckte russische Bücher und Zeitungen (in der Regel verboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
nach Rußland geschickt werden . Siehe auch „Drucksachen" .

Zeitungsrekkamationen an inländische Redaktionen über ausgebliebene ZeitungS-
nummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und in offenem
mit „ Zeitungsreklamation " bezeichnetem Kuvert aufgegeben werden oder auf ein offenes Blatt
Papier kleinen Formates geschrieben sind.

Jeilungsverkehr mit dem Anstande. Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen aus
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k. k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Überweisungsgebühr 1 L.

JeitimgS -JuAellirrrgsgeöühr . Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 250 § 1 L und ist auch bei ärarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
zu entrichten.

Für die Zustellung Pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten.
Für Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den 2t Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und zu bestellen sind, wird eine Beförderungsgebühr per 1ä eingehoben.

Aosianrveisnitgen . Im Verkehr im Jnlande , mit Ungarn und Bosnien und Herzegowina
können bei den Postanstalten aller Postorte Geldbeträge bis zu 1000 L zur Zahlung nach allen
anderen Orten innerhalb des obigen Gebietes mittelst Postanweisung  angewiesen werden und
zwar kann dies , wo sich beim Aufgabspostamt eine Telegraphenstalion befindet, auch im tele¬
graphischen Weg geschehen.

22*



312 Allgemeine Postbestimmungen.

Von einem Absenderkönnenjedoch andenselben Empfänger gleichzeitigmehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 L aufgegeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Verschleißstellen zu 3 ä per Stück erhältlich. Die Postanweisungsgebühr , welche vom Auf¬
geber durch Auskleben der Briefmarken zu entrichten ist , beträgt : bis 20 ^ 10 k , bis 100 L ^ O K,
brS 300 L " 40 ä , bis 600 L 60 H, bis 1000 X 1 L Infolge der endgültigen Regelung des staats¬
rechtlichen Verhältnisses zu den früheren Okkupationsländern haben die beteiligten Ministerien
dw Gebührensätze für die Postanweisungen im Verkehr mit Bosnien -Herzegowina auf die Sätze
des vorstehenden inländischen Tarifes herabgemindert.

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Kupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgetrennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; auf demselben können
Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden. Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor¬
genommen werden . Eiulangende Anweisungen , welche nicht mit „posts rsstauts " bezeichnet sind,
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt. Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspostanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person nachzuweisen. Mit
der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichnten Empfänger erlischt die Haftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung (mit „ posts
rsotLntb " bezeichnte binnen eines Monats ) nicht behoben wurden , werden an das Aufgabsamt zurück¬
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Aufgeber zurückerftattt . Die Zustellung der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos . In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 1000 6 -i und in Landbestellbezirken ohne Rücksicht aus den
Betrag 10 L Bestellgebühr zu entrichten . Es steht den Parteien frei, die Postanweisungen selbst
abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen. Für die Aufbewahrung ist eine Fach¬
gebühr von 2 ^ per Monat zu entrichten.

Die „Nachsendung ins Ausland ist zulässig , wenn das betreffende Land den Postanweisungs-
drenst mit Österreich-Ungarn eingeführt hat . Für die Rück - oder Nachsendung der Postan¬
weisungen ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Die Expreßbestellung von Postanweisungen kann, wie die Expreßbestellung der sonstigen
Korrespondenzen, über Wunsch des Aufgebers erfolgen. Der Vermerk „ Expreß " ist unter die Auf¬
schrift „Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 k in Marken auf die An¬
weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt, wenn die Geldmittel des Äbgabe-
postamteS nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Bei Unregelmäßigkeiten bei der Expedition telegraphischer Postanweisungen kann der Adressat
telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung richtigstellen lassen. Die Rücknahme und Adreß-
änderung ist, insolange die Anweisung dem Absender nicht ausgefolgt ist , statthaft . Für die
Auszahlungsbestätigung , welche bei und nach der Aufgabe der Anweisung verlangt werden
kann, ist eine Gebühr von 25 ä in Marken zu entrichten.

Sostanroeksungen nach dem Anstande. Postanweisungen sind bei allen österr. -ungar.
Postämtern im Verkehr nach und aus den in der umstehenden Tabelle angeführten Ländern bis
zu dem darin angegebenen Maximalbetrage zulässig.

Die Ein - und Auszahlung der Postanweisungsbeträge erfolgt in Österreich-Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwährung . Im ausländischen Verkehr hat der Absender jenen Betrug einzuzahlen,
der sich aus den in der Tabelle Seite 353 u . 354 be^eichneten Umrechnungstabellen — LI aus
der fremden Wahrung in dce Kronenwährung ergibt.

Die Ausstellung der Anweisung hat mit Ausnahme von Montenegro ausschließlich in
der Währung des Bestimmungsortes zu erfolgen. Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kronenwährung bekannt ist , so sind zur Umrechnung aus der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I —X (Seite 355 u . 356) zu benutzen.

Für Postanweisungen nach dem Auslande (einschließlich nach den k. k. Levantepostämtern
und den k. u . !. Kriegsschiffen) sind die internationalen Formulare (2 L per Stück) zu verwenden
und die tarifmäßige Gebühr durch Aufkleben von Postmarkeu zu entrichten.

Der Betrag der Einzahlung muß natürlich auch bei Auslandspostanweisungen in Zahlen
und Buchstaben geschrieben sein , ohne Durchstreichung, Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland, muß
die Landesbezeichnung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld¬
angabe mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisungen können auch mit dem Vormerke , xost6 rostuntö " aufgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen auf dem Kupon der Postanweisuno , Expreßbestellung

sowie telegraphische Postanweisungen sind nur nach den aus der Tabelle Seite 347 angegebenen
Ländern zulässig. Für telegraphische Postanweisungen sind außer der obangeführten Gebühr die
entfallenden Telegraphengebühren zu entrichten.
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L — Auszahlungsbestätigung zulässig . L -- Expreßbestellung zulässig . Ll — Schriftliche Mitteilung auf dem Abschnitte

zulässig . 1 — Telegraphische Anweisung zulässig .)

Nach und aus Auszustellen
in Köchst-

betrag
Umrechngs.- Tabelle*) GebührnachTarif**)

Ägypten mit d . ägypt.
Sudan L1 ^ Ll . - Franken 1000 Fr. I

Argentin . Republ LiLLI Pesos 200 Pes. I
Australien (Neu-Süd-

wales Queensland,
Südaustralien , Tas¬
manien . Viktoria u.
Westaustralien) . . . Pf . Sterling 40 Pf . St. V

L III
Belgien L 1 L. Ll . . Franken 1000 Fr. I
Bolivien D L. Ll . . Pesos 530 Pes. I
Brasilien L Ll . . . Franken 1100 Fr. § I
Brit . Besitz, u . Kolonien Pf . Sterling 40 Pf . St. III
Brit . Indien. Pf . Sterling 40 Pf . St. III
Bulgarien mit Ost-

rumelien 1 ^ Ll . . Franken 500 Fr. L I
Chile ZU LI . . Pesos 530 Pes. I
China:

«,) deutsche Postagen¬
turen ^ Ll . . . Mark 800 Mark v I

d ) französische Post¬
anstalten LI . . Franken 1000 Fr. L I

ol jap . Postanst . LLLI Yen 400 Yen I
Dänemark mit Faröer-

Jnseln u . nach Reyk-
jawik auf Island (1
n . n . Dänemark) ^ LI Kroner 720 Kr. 6 I

Deutschland L D L. Ll Mark 800 Mark v II
Deutsch -N.-Guinea ^ Ll 800 „ v I
Deutsch -Ostafrika L^Ll 800 „ I) I

„ Südwestafrika L.LI 800 „ v I
Finnland Ll . . . . Kroner 360 Kr. 0 I
Frankreichmit Algerien

und Monako 1 L. Ll Franken 1000 Fr. L I
Französ. Kolonien a . d.

Westküste von Afrika 1000 „ L I
Griechenland ^ Ll . . 500 resp.

1000 Fr.
L I

Großbrit . u . Irland TL Pf . Sterling 40 Pf . St. I' m
Hawaii (siehe Bereinigte

Staaten v. Amerika).
Hongkong m . d. brit.

Postanst. i . Hochnu
(Kiung-Schou ) u Liu
Kung Island (Wai-
Kai-Wei) . Mark 800 Mark v i

Italien mit der Kolonie
Erythrea und San
Marino L u . D (nach
Erythrea nicht) L. Ll Franken 1000 Fr. L i

Japan mit den Fischer-
(Pescadores -)Jnseln,
Formosa u . d . japan.
Postämtern in China

, u . Korea L DL . Ll . Yen 400 Yen d i
Kamerun (deutsches
^Schutzgebiet) L. Ll . Mark 800 Mark V i
Kanada . . . . . . . j Dollar 200 Dollar L in
Kap -Kolonie mit Natal,!

Oraniefluß - Kolonie,
Rhodesia u . Transv. ! Pf . Sterling 40 Pf . St . j P in

Nach und aus Auszustellen Höchst¬
betrag

Karolinen -Juseln (nur
Ponape u . Aap) L. Ll

Kiautschou (deutsches
Schutzgebiet) L. LI

Kongostaat L . . . .
Kreta:

u) k. k. Postämter
Kandia , Kanea,
Rettimo Ll . .

d ) Kretische Postan¬
stalten L . Ll . .

Kriegsschiffe , k. u . k. Ll
Luxemburg L 1 -L Ll.
Malta.
Marianen -Jnseln (nur

Saipan ) (siehe Karo-
linen-Jnselnj.

Marokko L. Ll . . . .
Marshall -Jnseln (nur

nach Jaluit ) L^Ll .
Mexiko durch die brit.

Postverwaltung ^ .
Montenegro 1 ^ Ll .
Neu-Seeland . . . .
Niederlande L 1 L. Ll
Niederländ . - Ostindien

PL . LL.
Norwegen D L. Ll . .
Peru (durch Vermd.

brit . Post)
Porto -Rico (s. Verein.

Staaten v . Amerika).
Portugal nebst Madeira

u . d. Azoren L 1 ^
portugiesischeKolonien
Rumänien 1IL Ll
Rußland , europäisches,

ausschl . Finnland L.
Samoa (deutsch . Schutz¬

gebiet ) Ll.
Schweden 1 Ll . - .
Schweiz L D L. Ll . .
Serbien 1 L. Ll . . .
Siam (nur nach Bankok
' u . Chiengmai) L L.Ll
Togo (deutsch . Schutz¬

gebiet ) L L. Ll . .
Transvaal . . .
Tripolis , ital . Postan

stalten in Bengasi u
Tripolis L. Ll . -

Türkei, k. k. P .-A . ^ LI
Tunis DL . Ll . .
Uruguay .
Bereinigte Staaten von

Amerika nebst Hawäi
(Sandwich - Inseln)
(nur nach Honolulus
und Porto -Rico . .

Mark

Franken

Kronen
Franken

Mark

Tranken
Kronen

Pf . Sterling
Gulden , holl.

Kronen

Pf . Sterling

Franken

Lei

Rubel

Mark
Kroner
Franken

Mark

Pf . Sterling

Franken

Dollar

800 Mark

800 Mark
1000 Fr.

1000 „

1000 „
1100 Kr.
1000 Fr.
1000 „

810 Mark

800 „

500 Fr.
1000 Kr.

40 Pf . St.
480 Guld

480 „
720 Kr.

40 Pf . St.

1000 Fr.
500 „

1000 Lei

300 Rubel

800 Mark
720 Kr.
1000 Fr.
1000 „

800 Mark

800 „
40 Pf . St.

10N0 Fr.
1000 „
1000 „
1000 „

100 Dollar!

IV

III

Die bei der Aufgabe zu entrichtende Gebühr für ausländische Postanlveisuligen beträgt:
Tarif I

mr Postanweisungen nach Öst>rreich -Nngarn , Bosnien,
Heizegowina und den in fremden Gewässern befindlichen

k. u . k. Kriegsschiffen.
ElsLO H — .10 ! BislOOH . L-- so ! Bis300H . .40

Bis 100 Ls . Ls—.60 s Bis 1000L ' . Lsl .—.
Tarif III

'ur Postanweisungen nach Montenegro , Serbien und den
k. k. Postämtern in der Türkei.

-ols 50x - . L — .20 ! Bis 300 L " . L —.80 j Bis 1000 L ' . L2 .—
' ^00 „ „— .40 > „ 600 „ . „ 1.20 j
, Tarif IV

60 ,
80 ,

' 00 ,
120 ,
140,
160,
'80 ,
200 ,

L°— .20 Bis 220 L" . H .10
„ — .30 „ 240 „ . „ 1.20
„ — .40 „ 260 „ . „ 1.30
„ — .50 „ 280 „ . „ 1.40
„ — .60 „ 300 „ . „ 1.50
„ — .70 „ 3 0 „ . „ 1.60
„ — .80 „ 340 „ . „ 1.70
„ — .90 „ 360 „ . „ 1.80
„ 1-- „ 380 „ . „ 1.80

420
440
460
480
500

, 2 .10
2.20

, 2 .30
2.40
2 .50

über 500 L für je
20Ls — 10 L mehr.

Tarif V
für Postanweisungen nach Großbritannien , den britischen
Kolonien (außer Kanada, Malta , Neu-Seeland , Transvaal

und Hongkong), Peru , Salvador und Rußland.
Bis 25Ls . . . . Ls— .25 Bis 200 Ls . . . . . L-2.

50 „ . . . . „ — .50 „ 225 „ . . . . . „ 2.25
75 „ . . . „ —.75 „ 250 „ . . . . . „ 2.50

100 „ . . „ 275 „ . . . .
125 „ . . . . „ 1.25 „ 300 „ . . . . - „3.
150 „ . . für jede weiteren 25 L7 —
175 „ . . . . „ 1.75 25 ^ mehr.

Tarif VI
iür Postanweisungen nach allen übrigen Ländern.

Bis 50 L- .
„ wo,
„ >50,
„ 200 ,
„ 25<>,
„ 300,
„ 350,

' —.25 Bis 400 Ls. L2 .— Bis 750 L ' . L" 3.75
— .50 „ 450 „ . „ 2.25 „ 800 „ . „ 4 .—
— .75 „ 600 „ . „ 2.50 „ 850 „ . „ 4.25

1.— „ 550 „ . „ 2.75 „ SOO„ . „ 4 .50
1.25 „ 600 „ . „ 3 — „ 950 „ . „ 4 .75
1.50
1.75

„ 650 „ .
„ 700 „ .

„ 3 .25
„ 3.50

„ 1000 „ . „ 5.—

Val . d ' e Tabellen Seit « 353 u . 354.
Vgl . die Tabellen Seite 355 u . 356.
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Die Rücknahme und Adreßänderung ist, insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit . Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme,
nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung durch welche der Absender von der Auszahlung des
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die Auszahlungsbestätigung beträgt 25 ä.

Die Nach send ung einer gewöhnlichen Postanweisung kann, für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht , erfolgen.

Die Giltigkeitsdauer zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischen Verkehre und im Verkehre mit dem Kongostaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Levantepostämtern, Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit Großbritannien , Rußland und den k. k Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen, von der Postverwaltung auszustellendeu Ermächtigung möglich.

Zlostanfträge . Diese vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechseln und quittierten Rechnungen , auf welche der einzuziehende Betrag in der
Währung des Bestimmungslandes angegeben sein muß . (Kupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich-Ungarn , Bosnien - Herzegowina, Deutschland , Belgien , Luxemburg , Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig.)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau (L 2 ä bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben) sind entsprechend auszufüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein, Kupons rc . in
einem verschlossenen Kuvert an das Postamt des Schuldners , von welchem der quittierte Betrag rc.
einzuziehen ist , rekommandiert und franki ert abzusenden. Das Kuvert ist mit der Aufschrift„Post¬
auftrag " und im Verkehre mit dem Auslände (Deutschland ausgenommen ) „Vslsurs L rssouvrsr " zu
versehen. Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeitstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen. Jedes Forderungsdokument muß voll eingelöst
werden. Die nicht sofort eingelösten Forderungsdokumente werden, wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen wurde , durch 7 Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten,
dann eventuell kostenfrei an den Aufgeber retourniert . Der eingezogene Betrag wird mittelst (grauer)
Postanweisung , abzüglich des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos , der even¬
tuell entfallenden Stempelgebühr und einer Einzugsgebühr  von 10 ä (10 Centimes ) für
jedes eingelöste Forderungsdokument , wobei zusammengehörige Kupons als ein Forderungs¬
dokument gerechnet werden , vom Postamte an den Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung, so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eine Nachsendung  des Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatkorrespondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigesügt werden. Desgleichen dürfen auch die Forderungs¬
dokumente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schriftlichen, privaten Mitteilungen
enthalten . Mit einem  Postauftrage können auch mehrere  Quittungen , Wechsel , Kupons , sowie auch
Forderungen an mehrere im Bestellbezirke eines  Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschloffen werden, wenn derenGesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
von 1000L nicht übersteigt. In Österreich-Ungarn und in Bosnien -Herzegowina dürfen nicht mehr als
fünf Forderungsdokumente (auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Forderungsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
lauten , nicht in einem Postauftrag vereinigt sein . Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf im
internen und im Verkehr mit Bosnien -Herzegowina , Ungarn und Deutschland 250 A nicht
überschreiten ; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränn.

Die Taxe ist dieselbe wie für rekommandierte Briefe desselben Gewichtes ; sie muß bei
der Aufgabe erlegt werden. Dem Absender wird über die eingezogenen Beträge und die Gebühren¬
abzüge mittelst Vollzugscheines Rechnung gelegt.

Es können mittelst Postauftrages eingezogen werden:
Im Verkehre des Inlandes * mit Ungarn * und Bosnien -Herzegowina* Kronen 1000—
Durch die Levante-Postämter * . . . . . Frank 1000—
In Deutschland* . . . Mark 800—
In Egypten (mit Anschluß von Suakim , Tewfika und Wadi - Halfa ) ,

dann in Belgien * , den dänischen Kolonien St . Croix, St . Jean I
und St . Thomas * , in Frankreich und Algier , in Italien mit der - Frank 1000 —
erythreischen Kolonie und bei deu ital . Postämtern in Begati und!
Tripolis , in Luxemburg, * der Schweiz, * Serbien * und Tunis-

In Rumänien * . Lei 1000—
In dm Niederlanden und Niederländisch-Ostindien . Holl . Guld . 480—
In Dänemark mit Färöern und Island * , in Norwegen und Schweden Kronen 720
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Der beigesedte Stern * zeigt an , daß in diesen Ländern und Orten , sowie bei den Post¬
ämtern in Beirut , Jaffa , Janiva , Jerusalem , Konstantinopel , Salonichi , Skutari und Smyrna,
Teilnehmer am Scheckverkehr des Postsparkaffenamtes auch Forderungen von mehr als 1000
Kronen beziehungsweise 800 Mark und 1000 Frank zur Gutschrift auf ihr Scheckkonto anweisen
können. Solche Postaufträge dürfen jedoch nur auf einer Forderung basieren und es erfolgt eine
eventuelle Nachsendung nur im ausländischen Postgebiet.

Wostanftragskarten . Um das Inkasso kleinerer Forderungen zu erleichtern , hat die Post¬
anstalt in den ab 1 . Juli 1913 eingefübrten „Wostauftragskarten " ein neues Mittel geschoff n.
Die „Postauftragskarten " , mittels deren Forderungen bis zum Maximalbetrage von 10 X
eingezogen werden können , sind Formularien in der Größe einer Postanweisung , die zum Preise
von 10 H abgegeben werden . An Gebühren , und zwar nur in dem Falle , als es tatsächlich zu
einem Inkasso der Forderung gekommen ist, sind je 10 ü Einzugs - und Postanweisungsgebühren,
zusammen also 20 zu entrichten , welche vom eingezogenen Betrage bei der Auszahlung in
Abzug gebracht werden.

Wohrpostverkehr . Der Rohrpostdienst sür die vneumansche Korrespondenz umfaßt in Wien
nur bestimmte Postämter in den Bezirken I — XII -, XIV — XVIII und XX . Er beginnt um 7 Uhr
morgens und währt bis 10 Uhr abends , in welcher Zeit in Pausen von 20 Minuten , in bestimmten
Strecken auch von 10 und 16 Minuten die eingegangenen Sendungen durch die Rohrpost beför¬
dert und durch besondere Expreßboten zugestellt werden . Es kommen für die pneumatische Be¬
förderung besondere Briefkuverte L 45 L, Kartenbriefe ä. 35 H, einfache Korrespondenzkarten
L 25 L und Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort L 50 ^ zur Ausgabe . Wenn auch enlsprechend
frankierte und den Bestimmungen nachkommende Korrespondenzen zur Beförderung gelangen , ist
doch wegen Erleichterung der Manipulation und Sicherung des Verkehres der Gebrauch der
amtlichen Drucksorten sehr wünschenswert.

Pneumatische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 15 § , sowie das Maß von 11 zu 151/2 am bei Briefen und 9 zu 14 « u bei
Korrrespondenzkarren nicht überschreiten . Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert
werden.

Unfrankierte oder unzureichend frankierte , oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht ge¬
eignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt . Rekomman¬
dierte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen.

Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung können sowohl bei allen Wiener
Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht , als auch in die an
verschiedenen Orten angebrachten und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkäken
gelegt werden . Diese Kasten werden an Wochentagen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min.
abends alle 20 Minuten , an Sonn - u . Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm,
und um 4 Uhr nachm , jede Halde Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrpostämtern
zur Weiterbeförderung übergeben « Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
diese Rohrpostsammelkasten hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelgange
um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die
direkte Aufgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Rohrpost¬
korrespondenzen noch bis 91/2 Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gelten
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eine Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschlossenen Häuserkomplexes
des Bestellortes zu entrichten und zw . bei einer Entfernung bis zu 3 Kilometern 50 H, bis 6 Kilo¬
meter 90 L, bis 9 Kilometer L 1 '20 . In der Nachtzeit erfolgt ein Zuschlag von 25 <>/y.

Mittelst der sogenannten pneumatischen Mahnhof -Korrespondenzen können auch Briefe und
Karten aus Orten außerhalb des Wiener R 0 H1 Postrayons in dessen Verkehr einbezogen werden.
Briefe und Korrespondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Wiener Stadtpostrayons gerichtet
sind, aber mit der gewöhnlichen Post den nächsten abgehenden Eisenbahnzug nicht mehr rechtzeitig
erreichen würden , können mittelst pneumatischer Post direkt auf das betreffende Bahnpostamt
zur Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Korrespondenzen müssen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „ Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . Bahnhof " (Südbabnhof , Ostbahnhos rc .) und
gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken
in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.

Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als das für gewöhnliche
Korrespondenzen.

Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen können mit pneumatischer Post
Weiterbesördert, bezw . zugestellt werden.

Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diesen Korrespondenzen keine
ermäßigte , sondern die volle , u . zw . für Briefe 30 ä , für Korrespondenzkarten 20 ä.

Nachfolgende Tabelle enthält alle im Gemeindegebiet von Wien befindlichen Postämter mit der
Angabe , welche Dienstzweige bei denselben vereinigt sind . Es bedeutet k ein Postamt , 1 ein Tele¬
graphenamt , R ein Rohrpostamt , 8 eine Telephonsprechstelle , 8a eine automatische Telephonsprechstelle.
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Post- Dienst¬
bezirk zweiae Stand ort

l/i

ii/i

II/3

I >/f
II/5
II/6

Ill/t

IU/2

II1/3
Ill/t

IV/l

I V/2

HH8

118»

llnachts
8

116 8
I 18

V
1
1

?1K8
118
I"I8

9118

1118
118
111

'I
11118»

118
18
1
1
1

18
118
8»

L118
1
1

1118
1118

8»

1
11

118
118

1

?18 u.
8 »

11

11
1118»

11
1118

II
11
18

1118»
1

11
1

1118»
18
1

8 »

1118»
1118

8 »

1118»
1118

1118»
118
118
111

1

I . Innere Stadt.

(Reichsratsgebäude)
nur während der
Sitzungszeiten.

Teiegrap henzentraie
Böiseplatz I.

Hauptpostamt : Post¬
gasse 10.

Fleischmarkt iS

Gonzagagasse 2/4.
Landskrongasse 1.
Hohenstaulengasse 8.
Schottenrinq 16.
W -rdertorgasse 2 » .
Minoritenplatz 7
Lichtenfelsg. 2 (Rat¬

haus ) .
Bräunerstraße 12.
Nibelungengaffe 6.
Schottenring 11.
Friedrichstr 4.
Maximilianstraße 4.
S -ilerstätte 22.
Canovagaffe 5.
Wollzeile 15.
Göltweihergasse 1.
Wollzeile 12.
Museumstraße 12.
Herdenschuß 3.
Stadlbhf .Schottenrg.

II . Leopoldstadt.
Taborstraße 44.
Tavorstraße 18.
Kaiser Josefstraße 29.
Körneriasse 2.
Nordbahnhof (Ab¬

fahrtshalle ) .
Nordbahnhof (Ab¬

fahrt u . Frachten-
magozin 6) .

Praterstraße 7.
Schüttelstraße 3.
Freudenau 555.
Borgartenstr . 195.
Lagerhaus der Stadt

Wien.
„Kaisergarten"

(Sommer ) .
Rotunde (zu Aus¬

stellungszeiten ) .
Wittelsbachstr . 4.
Stevhaniestr . 1.
Not- Augarienstr . 40
Taborstraße 10.
Bellegardegasse 15.
Linnögasie 11,
Freudenau Rennplatz

(nur an Renntagen
nachm.) .

Poö-
bez-chk

Dienst¬
zweige

III . Landstraße.
Landstr. Hauptstr . 95-
Landstr. Hauptstr . 68.
Erdbergerstraße 115.
Jnvalidenstraße 2
Löwengasse 22.
Bord , »lollamtsstr . 1.
Hint . Zollamtsstr . 1.
Stadtbhf . Hauptzoll¬

amt.
Marokkanergasse 17
Aspa gbahnhof.
Aspangvahnhof (Ab

fuhr, ) .

Mohsgasse 20.
IV. Wieden.

Taubstummeng . 7—9.
Phorusgasse 2.
Ressesgasse 5.
Karolinenplatz 5
Favoritenstraße 4o

V/t
V/2

Vl/l

Vl/2

VII/1

VII/2

Vl/j

VI11/1
VII1/2

IX/1

IX/2

IX/3

IX/4

X/1

X/8

XI/1

XI/2

XII/1

XII/2

XII/3
XIl/4

1118»
1168»

11

118

118
1

1118

1118»
118
118

1118»
1118

1118»
118»

8 »

18

1118»
1

111

111
1

118»
18
8 »

1118
8»

1118

8»

1118
1118
1118

11
11

1118»

1118
1118

8»
1

1118

118

1118»

11
18»

118
1118

11
118
118

V. Margareten.
Riimaerpasse 2 .
Öu»dst rmerplatz 7.
Srollvecggafse 44.

VI . Martahilf.
Telephonzentrale I.
Dreiyvfeifengasse 7.
Gumpendorferstr. 63

1 . u O

Neikenzaffe 3.
M .ttetgafse 2.

VII. W «nva« .
Z -egl rgaffe 8.
We >tbahnstr . 56/58
Neustifigasse 42.
Stiltgaffe 13.
«ernardgasse 12.

Post-
bez!rk

Dienst-
zweige S t an o o r r

VIII . Ao/efstadt.
Maria Treugasse 4/6.
^ennoplatz 1A.
Sladlbuhnhof , Josef¬

städterstraße.
IX . Alsergrund.

Telephonzentrale II.
Lnternrbane und
Automatische Te-
lephonzentrale
Berggasse 35.

Porzellangasse 18.
Horlgasse 6.
Ett abeth-Promenade

7/9
Siadtbahnhof , Elisa¬

beth -Promenade.
L -zareltgafse 6.
Nußdorferstraßs 7.
Garnisongasse 7.
Als -rstraße 4.
Stadtbhf . Brigitta¬

brücke.
Franz Josefs -Bahnhf.

(Abfahrt u . Ank.).
Ayrenhoffgaffe 4.
Stadtbh . Wäyringer»

straße,
Staoibh . Nußdorfer-

straße.
X. Aavortten.

Kundratstraße 3.
Laxenburgerur . 6
Laxenburgerstr 16/48.
Alringergasse 46
Puchsbaümgasse 31.
Südbahnhof (Aof.

Ankunft) .
Ghegaplatz 6.
Staatsbahnhof . (Ab¬

fahrt n . Ankunit) .
K. u . k. Arsenal Ob¬

jekt 1) .
Xl . Simmering.

Hauffgasse 4.
(Telephonzentr . 8 .)
Simmeiinger Haupt¬

straße 128.
Kaiser Ebersdorfer-

straße 298.
XII . Weidling.

Meidling . Hauptstr . 4
(Telephonzentr . AI .)
Schönbrunnerstr . 262.
Stadtbhf . Merdling

Hauptstr.
Dörfe .straße 13
Schönbrunnerftr .189.
Wolfganggasse 25.
Aitmänosdorferstr 73
Hetzenüorferstraße68.

XIli/i

Xiil/2

X ' 11/3
XII1/4
XIII/5

XIII/6
XIII/7
XII1/8
XI1I/S

XIII/10
XIII/11

XIII/12

XIV/I
xv /1

xv /1

XVI/1

Xvl/2

X VII/1

XVH/2
XVII/3

XVIII/l

XVIIH3
XV1IIj4

XIX/1

XIX/2

XIX/3
XIX/4
XIX/5
XIX/3

XX/1

XX/2

XXl/1

XXI/2
XXI/3
XX1/4

XX1/5
XXI/6

XXI/7

118
118

118
118
118
18»
118
118
118
118
118
118

11

11
118

118»
1118

1118
8 »

1118

1118
11
1

1118

1118
11
8»

118
118

1118
1118

11
118
118
118

1118

118
118

118
118
118
118

118
118

1118
8 »

118
1

11

II'
11

11
118
118

XIII . Kietzing.
Luftsckl . Schönbrunn

(nicht permanent).
Fasholdgasse 3.
P -nzingerstr . 59.
(Telephonzentr . 8)
Neubeckgaste 6.
Baumgartenstr . 37.
Linzerftraße 418.
Stadtbhf . Hütteldork.
Hietzing. Hauptstr . 56.
Hietzing.Hauptstr 148
Auyofstraße 186 » .
Sieinlechnergaffe 2.
Speisingerstr . 22.
Lainz , Tiergarten

(nickt permanent ).
Am Steinbok . N--ö.

Heil - u . Pflegeanst.
XIV. Nudotfshekm.
Goldschiagstr. 99.
Märzstraße 40.
Ullmannstraße 37.
Lehnergasse 2.

XV . Künfhaus.
Westbavnhof
Westbahndf . (Abfahrt

u . Ankunft) .
Gasgasse 2.

XVI . Attakring.
Ocratringerstr 71.
Oitakringerstr 158.
Thaliastraße 133.
Tvaltastr - 25.
(Telephonzentr . O .)

XVII . Kernals.
Bergsteiggasse 26.
Beronikägaffe S2.
Stadtbhf . Alserstr.
Dornb rcherstcaße . 9 6
Hernals .Hauptstr . 124

XVIII . Währing.
Scgulgaffe 34.
«Gymnasium str . 26 .
Karl Beckgaffe 10.
Gersthoferstraße 43.
Bötzleinsdorferstr . 75
Neu >tist am Wald e85

XIX . Iööling.
Döoiing . Hauptstr . 75
(Telephonzentr . V -)
Heitigenstäoterstr 185
8osefsdorf ( am Kah-

lenb . ; nur i . Som-
Heiligenstädterstr 273
Kobenzl.
Steveringerstr . 89.
Heilingerstävternr 83.
Stadtbhf . Heiligenst.
XX. Brigittenau.

Wallenfieinplav 4
Webergasse 14/16.
Nordweitbahnstr . 6.
Nordwestbahnhof

(Abfahrt u . Ank.)-
Morchfeldstr. 21.
Handelskai 3.
Osoelgasse 29.
XXI . Kloridsdorf.

Floridsdorf , Sckloß»
hoferstr. 6

Floridsof ., Boltag -75
Floridsdorf , Donau-

felderstr . 6.
Frauenstiftgaffe 7.
Leopoldau 74.
Kagran , Anton Salt-

i'ergaffe 315.
Stadlau , Bahnbo ' .
Groß - Enzersdorfer-

straße 11.
Haschierten Haupi

straße 87.
Mit Kundmachung der Postdirektion vom 21. Dez . 1910 ist ab 8. Jänner 1911 die Ausgabe und Expedition

Ausnahme des Postamtes Wien i und der Bahnpostämter an Sonn - und Feiertagen auf die Zeit von Ve" bis 10 Uh
vorm, eingeschränkt bei folgenden Postämtern aber an den Sonn - und Feiertagen ganz sistiert:

II . Schüttelstr . i ; III . Erdbergerstr. 115 ; IV . Phorusg . 2 ; IV . Resselg . 5 ; VII . Westbahnstr- 53 ; X . Laxenburg» -
siraße 6 ; x . Alxingerg. 4a ; X . Puchsbaumg . 31 ; XI . Simmeringer Hauptstr. t «8 ; XII . Schönbrunnerstr . 123 ; XII . WoU'
gangg 25 ; xvi . Thaliastc . 133 ; XVII . Beronikag . 22 ; XVIII . KarlBeckg. 10 ; XXI . Voltag . 4 ; XXI. Donaufelderstr . 6.
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IaHrpostsendungen.
(Aoflsrachtflücke).

Als Fahrpostsendungen kommen in Betracht : 1 . alle Briefe und Privatschriften , Pakete
über 250 Gramm bis zu 60 Kilogramm Gewicht ; 2 . alle Geldsendungen , also Geldbriese , Geld-
Pakete, Geld in Säcken , Kisten, Fässern (gemünztes Gold , Silber , Nickel und Bronze ) bis zum
Gewicht von 65 Kilogramm ; 3 . Frachten mit und ohne Wertangabe , gleichviel ob der Inhalt
aus Waren , Effekten, Prätiosen und anderen Wertsachen besteht; 4 . Nachnahmesendungen mit
und ohne Wertangabe , wenn sie durch ein höheres Gewicht als 250 Gramm von der Beförderung
mit der Briespost ausgeschlossen sind.

Ausgeschloffen von der Beförderung der Fahrpostfendung sind : s ) Lebende Tiere (ausge¬
nommen Blutegel , Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , Sumpf - und Wasservögel, Kaninchen oder
kleine Säugetiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc. entzündlichen Gegenstände und Präparate , Papier-
Äpfeln , Schießbaumwolle , Schießpulver rc . , Steinöl jever Art ; 6) Sendungen über 50 ( gemünztes
Gold und Silber über 65 L§) ; ä) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht
ausreichen (wie z . B . zu umfangreiche Gegenstände) ; s ) nach Ungarn : in Eis verpackte Sendungen,
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration 8nb b) wird eine Geldstrafe
von 50L unbeschadet der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben. — Bedingt zulässig
und : Zündhütchen , Zündspiegel, Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen, Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , graue
Slcherheitszündschnüre, andere Zündschnüre, Eisenlack , vegetabilische Öle , komprimierter Sauerstoff.

Bezüglich der Jerparkung und des Anschlußes von Postfrachtstücken gelten je nach der
Art des Inhaltes folgende Normen : Jedes Paket soll verschnürt sein . Die Verschnürung muß
aus einer festen , ungeknüpften Schnur bestehen und so angebracht sein , daß sie nicht abgestreift
werden kann. Die Siegel find an den Falten , Schließen und Nähten , an den Knoten und Enden
der Verschnürung aufzudrücken.

Fahrpostsendungen ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
wtt Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint. Im österr.- ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen

^est h00 ^ Wertangabe gestattet, sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn ihre Umhüllung aus Packpapier
vesteht, mittelst Klebestoffes oder Siegelmarken hergestellt werden . Auch bei anders verpackten
^Übungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen, wenn durch die-
lewen mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen, Koffer, welche mit versperrten Schlössern versehen sind, gut bereifte Fässer,
Kungelte Kisten, Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert

deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.
Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien

empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand. Sendungen , welche zur See zu befördern
IMd, müssen in Wachsleinwand verpackt sein.

Die Adresse ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert-
ollen Sendungen (Gold - oder Silberwaren , Uhren, Wertpapieren rc.) nicht aufgeklebt,

muß auf die Emballage selbst geschrieben werden . Wenn dies nicht möglich ist, muß
» Spitzzettel von Holz, Pergament oder PappS haltbar befestigt und der Bindfaden angesiegelt

iws ".i . Aluf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein , so
»8 nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann. Im Falle der Krän¬
kung ist der Vermerk „ franko" auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden.
Stück Wild , welches nicht mehr blutet , kann unverpackt versendet werden , wobei die

ruk ^ aiff eine angehängte Tafel von Holz, Leder oder Pappendeckel zu schreiben ist ; mehrere
tz ^ mengebundene Stücke werden unverpackt nicht angenommen . Lebende Bienen sind in wohl-

^nen Holzkisten zu versenden, deren Luftlöcher so beschaffen find, daß die Bienen nicht
"^welchen können.

»No Ungenügend verwahrte  Krachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absenders
b, ^ °Mlnen. Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während

Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten

viiiff Waffen -sendimgen im InkandverkeHr , wenn sie nicht für Militärpersonen bestimmt sind,
hör!, Waffenbegleitscheinen versehen sein . Deren Ausstellung erfolgt durch die Polizeibe-
u» d werden solche Sendungen , wenn sie von einschlägigen Gewerbetreibenden ausgehen

"lehr als sechs Stücke einer Waffenart enthalten , auch ohne einen solchen Begleitschein
-oeförderung zugelassen.
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Jeder Verschluß eines Postfrachtfiückes soll derart sein, daß der Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beschädigt oder vermindert werden kann . Liegt der B >flirr mnngscrt in heißen
Ländern , so ist der Gebrauch von Siegellack nickt rötlich.

Als sogenanntes „ Sperrgut " gelten Sendungen , welche l ^ m in einer Dimension
oder welche in einer Dimension 1 m, in einer anderen überschreiten und weniger als
10 wiegen, oder eine besondere sorgsame Behandlung erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen
und Gesträuchen, Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen
mit Flaschenzeichen, Körbe mit Henkeln rc . Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte
erhöht . Bei Sperrgutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich, ein
Flaschenzeichenbehufs sorgfältiger Behandlung und Wahrung eventueller Ersatzansprüche anzubringen.

Wertschachteku sind im inländischen, im Verkehr mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina und
den k. k. Postämtern in der Levante stets als Postfrachtstücke zu behandeln . In solchen Schach¬
teln oder Kästchen können auch Pretiosen und andere Gegenstände von hohem Wert mit dessen
Angabe verwendet werden , sie dürfen jedoch Briefe oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten,
Wertpapiere , welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Geschäftspapiere nicht enthalten . Die
Wertschachteln aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 cm , in der
Breite 10 om und in der Höhe 10 cm nicht überschreiten. Sie müssen kreuzweise verschnürt, die
Knoten, bezw . beide Enden mit feinem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen nnt
Siegelabdrücken versehen sein. Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc.
mit weißem Papier überzogen sein . Das Gewicht ist auf 1 beschränkt ; eine Begleitadresse ist
nicht erforderlich . Die Zolldeklarationen sind an den Schachteln zu befestigen; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert¬
briefe und Wertschachteln. Nachnahme zulässig : bis 1000 ^ — 1000 Frcs . , bezw . bis 500 LH
500 Frcs . ; eine Nachnahme -Provision wird für solche Sendungen nicht eingehoben.

Allen Paketsendungen ins Ausland (auch nach Ungarn ) mit Waren , welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare (weiß und grau ) verwendet werden.
In der statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „statistischen Warenverzeichnisses
für die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei
den Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen . Gehören 2 bis 3 Sendungen zu einer
Begleitadrefse , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer statistischen
Deklaration erfolgen.

Außer den Frachtsendungen nach dem Ausland sind Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen)
auch allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigenGegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg
und Riezlern (Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest und Fiume (Freihafen) versendet werden. Die¬
selben müssen nebst dem Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Be¬
nennung der enthaltenen Gegenstände , ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen
und Wohnort des Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Paketen ist der
Inhalt und die Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben . Im Allgemeinen genügt für 2
bis 3 zu einer Begleitadrefse gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einziae Sendung vor¬
geschriebene Anzahl von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Ge¬
wicht jeder einzelnen Sendung in jedem Exemplare der Zolldeklarationen genau bezeichnet sem-

Fie VoMeglertadre/fen , welche a 12 ^ mit Stempel käuflich sind , werden auf grünem
Papier für das Inland , Ungarn und Bosnien -Herzegowina hergestellt, aus rotem für das Aus¬
land , auf grauem endlich für den Nachnahmeverkehr im Inland . Sie sind genau nach dem Vor¬
druck und übereinstimmend mit der Aufschrift des Frachtstückes auszufüllen . Für einen EM'
pfänger können mit einer Begleitadrefse drei Frochistücke versendet werden , doch ist Wert um
Gewicht jedes Frachtstückes gesondert auf der Adresse anzugeben . Nicht mit gemeinsamen Begleit-
adressen können aufgegeben werden : 1 . Postpakete mit Wertangabe ; 2 . alle nach Ungarn um
Bosnien -Herzegowina bestimmten Frachtsendungen ; 3 . Nachnahmc -Frachtsendungen ; 4 . im I " '
landsverkehr mit Wertangabe bis 100 L ° und höherer.

Für jede aufgegebene Postfrachtsendung wird dem Aufgeber ein Aufgabeschein  ausgs*
geben. Für ordnungsgemäß aufgkgebene Sendungen obliegt der Postanstalt die Haftung
den Verlust , für einen nachweisbaren Abgang vom Inhalt und für Beschädigung. Die Haftung rru
nicht ein, wenn der Schaden 1 . durch Verschulden oder Nachlässigkeit des Aufgebers entstand,
2 . durch die Natur des Inhaltes begründet wurde ; 3 . durch höhere Gewalt erfolgte, wobei jedoM
einschränkende Ausnahmen eimretcn lönnen ; endlich 4. bei Paketen mit Wertangabe , wenn eM
fraudulose höhere Angabe erfolgte. Außer dein Schadenersatzanspruch hat der Aufgeber Anspum
auf Rückerstattung der tarifarisLen Frochtgebühr , nicht aber auf die Versicherungsgebübr . T>e
Schadenersatzanspruch steht dem Ausgeber, mit dessen Zustimmung aber auch dem Empfänger zm
letzterem bei Beschädigungen und Abgävgin nur , wenn er die Sendung mit ausdrücklichem Vo
behalt übernahm.

Als Postfrachtstücke werden im In - und Auslandsverkehr alle jene Packetsendungen ^
handelt , welche keine Postpackete (6v1!s postaux ) , keine Wertbriefe (I -ettros cks vulaurs ) u"
keine Wertschachteln find . Der nachfolgende Tarif gibt die Gebühren für Postfrachistücke rw l
ländischen Verkehre und iu jenem mit Ungarn und Deutschland auf Grund der ZoneneinteilE
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VI . Zone
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Beträae i Hellern

Bisinklusive 5 . 30 60 60 60 60 60

Über5 Lg bis inklusive 50 L§ für
jedes weitere L- . . . . . . 18 84 36 48 60

In Bezug auf den Fahrpostverkehr bestehen für Bosnien- Herzegowina vorderhand noch
Abweichungen vom übrigen Jnlaadoerkehr. Es werden Sendungen im Gewicht von 50 Kilo¬
gramm nur nach Banjaluka, Bosnisch-Brod, Bosnisch-Novi , Bröka , Bugojno, Oapljna , De ^vent,
Doberlin , Doboj , Dolui- Tuzla, Dolni-Balnf, Gcaöanica, Han Komp . Vitez , JlidLe, Jablanica,
3ajce, Konjica , Kreka , Lasva . Lnkavac, Maglaj , Mostar, Prijedor, Sarajevo , Tcslic, Travnik,
Trebinje, Usora, Visoka, Zavidoviö , Zenica . Für die üorigen Postorte des früheren Okkupationsgebietes
ist das Meistgewicht dieser Sendungen auf 20 beschränkt. Dieselben können frankiert oder un¬
frankiert zur Aufgabe gelangen , ausgenommen Expreßsendungen , welche frankiert werden müssen.
Für unfrankierte Sendungen bis 5 wird kein Portozuschlag eingehoben. Für Sperrgutsen¬
dungen ist ein 50"/oiger Zuschlag nur für Sendungen über 5 und zwar nur für die österr. -
Ungar . Strecke zu berechnen. Das Gewichtsporto beträgt : Bis 500 A 60 L, bis 5 80 L. Über
S das für die österr .-ungar. Beförderungssirecke entfallende Gewichtsporto uns 10 L für jedes
Kilogramm für die Beförderungsstrecke des Okkupationsgebietes . An Werttaxe wird berechnet:
Bis 100 ^ Wertangabe 11 ä , bis 300 L 17 H , bis 600 ^ 22 darüber für je 300 L 11 H mehr.

Für Wertbriefe besteht für den Jnlandverkehr und jenem mit Ungarn , Bosnien-Herzego¬
wina , Deutschland und Griechenland die Gewichtsgrenze mit 250 Gramm- Auch bestehen für deren
Verschluß besondere Bestimmungen . Wenn nichtamtliche Kuverts zur Benützung kommen, ist für
Dsterreich -Ungarn , Bosnien-Herzegowina und Deutschland die Anbringung von fünf gleichen
Siegeln vorgeschrieben, sie können in Österreich - Ungarn aber , wenn der Werteinschluß 1000 -8°
übersteigt , auch offen zum Postamt gebracht und dort durch Anlegung der ämtlichen Siegel ge¬
schlossen werden. Für die oben angegebenen Länder enthält die nachstehende Zusammenstellung
die Wertbrief - , Porti - und Vcrsicheruugsgebühr.

Bestimmungsland

Gewichtsgebühr Versicherungsgebühr für je
300 Franken

inländische ausländische oder See-
beforderungsgebuhr inländische ausländische oder See¬

beförderungsgebühr
Heller

Österreich-Ungarn . .

Deutschland.

148 L in der
>1. Zone - 10
fMeilen vom
i Bestim-
I mungsort
1 24 L

60

100

- 1

96

96

bis 100 5̂ 6 L, über ioo 6 -r,
für je 300 ^ wenigstens 12 L.

Griechenland ») .

Türkei, k. k. Postämter und Lloydagentien ?)

10 L f

9 6 L für je 288 ^

dis 100 L" 11L,
über ioo L " pro je

300 L" 11 L,
wenigstens 17 L.

ür je 300 Frank.Schweiz.

Für die Beförderung " von Wertbriefen und Wertschachteln nach anderen , als den unten
""gegebenen ausländischen Stationen bestehen ebenfalls besondere Normen . Erstere dürfen keine
Münzen, Gold - und Silbersachen , Edelsteine oder Schmuck enthalten oder Gegenstände , deren
Antritt in das Bestimmungsland untersagt ist . Dagegen sollen in den Wertschachteln keine
^iefe oder überhaupt keine schriftlichenMitteilungen enthalten sein , die den Charakter einer persön-
'chm Korrespondenz haben. Wertbriefe und Wertschachteln sind stets zu frankieren.

N. . -?) Nur nach Argostoli, Calainata, Cerigo , Korfu , Patray , Paxa, Piräus (Athen ) , St . Maura, Syra,Zante.
*) Lloydagentienin Gallipoli, Lagos, Pargo , Rizeh , Rodosto , Sajada, Tschesme.
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Die Rekommandationsgebübr beträgt 25 K. Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig, bei welchen
dies angegeben, u . zw . bedeutet (ly Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 L — 1000  Frcs . — 800 Ml . und (ll -s-)

Liachnahmrn bis 500 — 500 Frcs . — 400 Mk , Provision keine.

Gewrchistaxe ä L

Bestimmungsland
Maximalbetrag

der Wert¬
angabe WertbriefefürjeiS§ fürWert-schachtelnbi»I

^ .8 ^

GZAs

W
»srancs k > ü -r Anzahl

Ägypten über Triest. 10 .000 2 20 1
— mit Sudan (ly. unbeschränkt«) 2 20 I
Argentinien . 10.000 2 50 25 2
Belgien (Expreß zulässig) (dl) . 10 .000 1 50 15 1
Britische Kolonien:

Brit . Guyana (Expreß nur nach Georgetown u . New-Amsterdam) ,
Gambia (nur nach Balhurst ). Jamaica (n . Barbados ), Lagos (nur
nach d . Orte Lagos ), Brit . Westindien (Antigoa , Dominica,
Montserrat , Nevis , St . Kitts » St . Cyristophe, Birginische Ins ),
Neufoundland , St . Helena , Sevschellen cnurn . Viktoria u Mahs ),
Trinidad . Grenada , St Lucia u . St . Vincent , vis. Deutschland 3 .000 35
Brit . Honduras vis Deutschland. 3 000 45
Ceylon vi» Italien . . . 3.000 35
Cypern (uurnach Larnaka,Limasol , Nicosia) . 3.000 45
Falklands Inseln (nur nach Stanley ) u . Goldküste(nur n . Accra,
Addah, Axim , Cape, Coast Eastle, Quittah , Saltpond , Secondi,
Winnebah ) vis. Deutschland. 1.250 8 35
Mauritius , Sierra Leone (nur nach Freetown ), Süd -Nigeria

1.500 Z
l

35
Hongkong (u. Hongkong St .) vis . Italien. 3.000 35
Malta . . 3 .000 35
StraitS Selltemens vis. Italien. 3 .000 35

Brit .- Jndien mit Aden, Birma u . d . Audamen-Jnseln vis Italien 3.000 25
Bulgarien . - . 10 000 1 50 15 1
Chile über Hamburg (L zulässig ), kly 540 Pesos (chil .) . 10.000 2 50 25 2
China 1. Deutsche Postämter in Hankau , Jtschang , Kaumi,1
Nanking, Peking, Sbangihai , Tientsin , Tongku , Tsching- ^ (ly 10.000

U8 2 50 25 1
tschoufu,Tschoutsum,Tschinkiang, TstnanfuMeihfieu üb . Italien 1
— 2. Rufs. Postämter in Kalgan , Peking , Tientsin , Tschungtschak,

Urga über Rußland . . unbeschränkt 8 § 10
— 3. Brit Postanst in Amoh, Canton , Cbefoo , Foochow , Hoichow,

Liu -Kungtan , Ningvo , Staatow über Italien od . Egypten . .
Dänemark (L nur n . Postorten ) m . Färöer , Grönld . u . Jsld .y (ll -s-)

3.000 ns 45
unbeschränkt 1 50 15 1

Dänische Antillen. 10.000 35
Deutsch-Ost Afrika (ly . . 10 .000

KZ
2 50 25 3

Frankreich mit Monaco und Algerien (8) . 10.000 1 50 15 1
Französische Kolonien . . . 10.000 3 30 1
Großbritannien und Irland (Erp . zulässig) . 10 oco 25
Italien (Exp. zulässig) (dl) . . 10 .000 KR 1 10
Jtal . Kolonien Erytrea , Asmara , Assab , Ghinda u . Massana (ly 10.000 Z-Z 2 50 25 1
Japan mit Formosa . Korea, Karafuto (japan . Sachalin ) u d . l ^
jap . Postanstalt , in d. Mandschurei (Expreß zul.) üb . Italien j ^

Über Rußland (dl) .
10.000
10.000

2 50 25
35

1

Kamerun (Kamerun , Victoria und Tago über Deutschland) (ly . 10.000 2 50 25 1
Kiautfchau (deutsches Schutzgebiet) über Italien (ly . 10.000

ZT
2 50 35

Luxemburg (Erpreß zulässig) (ly. 10.000 15
Marokko 1. Deutsche Postanstalten in Casablanca , Mazagan , Mo-

gador, Saffi , Tanger über Deutschland (ly 800 Mark . . . .
— 2. Franz . Postanstalten in Tanger über Deutschland . .

10.000 TL 2 50 25 1
10 OiN 3 30 1

— 3. „ „ „ „ über Italien oder Schweiz 10.000 3 35 1
Montenegro (Expreß zulässig) . unbeschränkt 1 50 10 1
Niederlande (Expreß zulässig) (ly. 25 .000 1 50 25 2
Niederländisch -Ostindien über Jialien . . 10 000 2 50 25 s
Norwegen (vis Deutsch! ., Dänemark und Schweden) (ly . . . .
Portugal m . Madeira u . d. Azoren (ly.
Portugiesische Kolonien

s ) in Afrika : Angola , Cap Verde, Guinea , Mozambique, St.
Thomö und Principe.

unbeschränkt L 25
10.000 3 35y i

10.000 4 50 35 i
d) in Asien : Portugiesisch Indien. 10.000 Z 6 50 45 i

Macao und Timor. 10 .000 1 45 1
Rumänien *) (ll -s- ) . j unbeschränkt K> 10
Rußland *) mit Finnland über Rumänien. 120 .000 15 25

, , direkt . 120 000 15—20
Schweden (vis Deutschland , Dänemark und über Saßnitz (ly . unbeschränkt 15—20 i
Schweiz*) (Erpreß zulässig) (ly. 1 10
Serbien. 10 .000 20 10
Spanien m. Balearen u . Canarischen Inseln. 10.000 2 SO --
Tripolis ( ital . PostamtM ) . - . 10.000 2 50 25 1

10.000 2 50 25 1
Türkei 1. vis Triest (ly. unbeschränkt 2 20 2
— 2. über Ungarn , Konstanza (Rumänien) 1s ) Adrianop -l, Konftantinopel , Metelin u . Smyrna . . . 2 ?S

b ) übrige k. k. Postanstalten . . . 2 50 35 3
— 3 . über Konstanza (Rumänien) 3») Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . .

d ) übrige k. k. Postanstalten.
2 25

n 3 50 35 3

») Im Grenzverkehr für Wertbriefe für je 15- — so — Die Einführung von ausländ . Lotterie-Loie
verboten . — *) Im Grenzvcrkebr für je so - — 10 L. — ' ) Für Wertschachteln nur bis 10.000 Frcs . — «) Nach Isla»
k-ine Nachnahme zulässig. — y Für Wertbriefe nur 25 ä . — «) Für je 20
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Wostpakete (Lolis xostaux ) .
Postpakete nach dem Auslande ( Oolio poataux ) werden bis zum Gewichte von 3 L§ , be¬

ziehungsweise 5 L§, zu welchen eigene rosafarbige Begleitadrefsen mit deutsch-französischem Text
zu verwenden sind , befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttaris zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für Lolis postaux ent¬
sprechen, dürfen nicht als Fahrpostsendungen , sondern müssen als Postpakete befördert werden.

Die Postpakete müssen bei der Aufgabe frankiert werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Dimensionsrichtung die Größe von 60 cm überschreiten.

Postpakete mit Regenschirmen, Stöcken, Plänen , Karten oder dgl. Gegenständen sind als
gewöhnliche , nicht sperrieg , Postpakete zulässig , sofern sie in der Länge Im und in der Breite und
Höhe je 20 em nicht überschreiten . — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich, Griechenland , Groß¬
britannien, Italien , Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über¬
seeischen Ländern sind auch Packete in der Länge von 85 cm , bezw. 1 m und 20 beziehungweise
98 cm Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig . Für sperrige Pakete ist das eineinhalbfache
Gewichtsporto zu entrichten.

Die Postpakete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mi einem
Siegelabdrucke oder eiuer Plombe versehen sein . Der Siegel - oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthast ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein, daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung des Bindfadens , der Nägel u . dgl . leicht möglich ist.

Flüssigkeiten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gefäßen derart zu ver¬
packen , daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen oder dgl. ausgefüllter Raum besteht.

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland, Luxemburg, Neu-Guinea , Deutsch-Ostafrika
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodierbar.
Arrilleriekörper, gut verpackt und als solche deklariert, zulässig.

Außer der besonderen deutsch-französischen Begleitadresse sind Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadrefse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
dre Sprache , in welcher dieselben auszuferiigen sind , siehe im nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
sind bei den k. k. -Postämtern zu 1 L per Stück zu haben . Es können auch 2 oder 3 gleiche Pakete
unt einer Begleitadresse versandt werden, wobei nur die für ein Paket angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizufügen ist, doch muß auf derselben der Inhalt jedes Paketes getrennt angegeben werden

Bei Nachnahme-Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadresse beizugeben und
"ne besondere Begleitadresse mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen sind auf dem Kupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien,
Dänemark Deutschland , überseeische Pofiorte , Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen,
Rumänien und Serbien.

Die Wertangabe  muß in der Frankenwährung ( 1 Franc — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist aus dem Postpakete sowie aus der Begleitadresse anzusetzen . Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Zulässigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme,  dann Sperrgüter  siehe „Tarif für Postpakete".

Den Postpaketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen , wohl aber eine offene
Faktura mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre rmt Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von Briefen
unverschlossen) gestattet. — Es ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden, besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen, Waffen und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen (bei englischer Waren-
"Zeichnung ist der Aufdruck: „ NallukaLtui -oä ill Austria " nötig ) . Bei Wertpaketen muß die Adresse
unmittelbar auf der Verpackung augesetzt werden . — Die Haftung für den Fall des Verlustes oder
^ffchädigung und Spoliierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
weckt sich auf den deklarierten Wert ; bei Postpaketen ohne Wertangabe bis 25 Franks.

Bei Postpaketen , welche nur bis 3 zulässig sind, wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
Franks geleistet. — Die Postverwaltungen von Österreich, Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß-
u ° mit Finnland haften für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt

, Pakete im Gewichte bis 5 nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem-
>î ' ^ iuutenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen;  dieselben können

frankiert ausgegeben werden . Begleitadresse wie im Inland.
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Aarif für Postpakete(6o1is xostaux) im europäischen Verkehr
mit oder ohne Weriangabe bis zum Gewichte von 5 über den billigsten Beförderungsweg.

Nie Postpakete (voll » po,t »nx) müsse « »ei der Aufgabe frankiert werden.
Provision für Nachnahmesendungen : Im Verkehre m . d. Schweiz u. d. österr - Postanstalten in der Türkei,
ausgenommend. Llohdagentien i . Syrien üb . Triest für je SX - - 2 K, mind . jedoch 12 L ; mit Montenegro u . Serbien
für je 4X — 2L , mindestens jedoch 1SK ; im Verkehre mn den übr . Ländern für je 2ü X des Nachnahmebetrages2üL.

HrpreßgrvüHr (nach jenen Ländern, welche Expreßbestellungen zulassen ) — SOL.
Alle« in Österreich der Statistik des auswärtigen Kandels unterliegende« Postpakete» ist die vorgeschriebe ««

statistische Aeklaration veizugeben.

Porto

Bestimmungsland, sr— 8 r-> ^ ^
Beförderungsweg 'S

ach
s-

Z ZZ ' G G

Frauken L L ii ü

Belgien (Aber Deutschland) . 5 unbeschränkt1 .000 1 50 15 Sp. 2
Bulgarien , Rumänien oder Serbien . . . 5 — 500 1 75 2

Dänemark (Deutschland ) . . . . . . . 5 unbeschränkt1000 1 50 15 So. 1
Frankreich (mit Monaco ) . 5 5 000 1 .000 1 50 15 Sp. 1
Gibraltar . . .
Griechenland :'

5 1.250 5 25 35 1

1n.) Griechische Postanstalten (Triest ) . 5 — 2

d ) Llohdagentien. 5 unbeschränkt1 .000 1 46 15 Sp. 2
l Bremen oder Hamburg;

Großbntanmen Deutschland und Belgien
und Irland s oder Niederlande) ! °

10.000
-!

2
2

25
50

25 ^
20 l — 1

Italien (mit San Marino ) . 5 1 .000 1 .000 1 25 10
Sp.

1
Luxemburg (Deutschland) . 5 10 000 1 .000 1 25 15 1
Malta (Italien ) . 5 1.000 — 2 25 1

Montenegro. 5 unbeschränkt 1 .000 1 — t) 10 Sp. 1
Niederlande (Deutschland. 5 1 .000 1 .000 1 50 15 2

Norwegen (Hamburg direkt) . 5 unbeschränkt 1.000 1 75 25 Sp. 1
Portugal mit l Jmlien ( Genua direkt) . 5 500 — 2 — 2Z — 1

Azoren und < Deutschland (Hamburg l 5 500 500 «> 75 25 1
Madeira s oder Bremen ) /

Rumänien. 5 unbeschränkt 500 1 25 10 Sp- 1

L 'L LN dir . » u ° d Rum »°. .n
5
5

120.000
120 .000

1 75
25

10
15

2
2

Schweden / Deutschand und Dänemark , )
Schweden ^ bzw . Lübeck j

20
1unbeschränkt 1 -00" 2 50 bezw .15 Sp-

^ , . l direkt.
Schwerz ^ ^m Grenzverkehr.

5
5

" 1 .000
1000

1
50

0
10

Sp.
Sp.

1
1

Serbien / Belgrad u. Schabatz . . .
s übrige Orte.

5 „ ' .000 — 7 «, 10 Sp. 1
15 1 .000 1 10 Sp

Spanien (Frankreich, Deutschland oder
Italien ) . .

Türkei (österr. Postämter ) :
5 2 2d 4

s.) Durazzo , Janina,Prevesa,S -Giovanni
di Medua , Santr Quaranta , Skutari,
Balona (Triest). 5 unbeschränkt 1 .000 i 20 Sp. 2

d ) Adrianopel , Konstantiuopil , l L
20Mytilene und Smyrna . . > 8 5 „ 1 .000 i 25 Sp. o

o) andere Ämter . . . . . . ) A 5 1 .000 -!25 20 Sp. 2 I

* In diesem Tarife ist in der Regel nur ein, u . zw . der billigste und mit d . n wenigste"
Beschränkungen verbundene Leitungsweg angeführt . Im übrigen , sowie bezüglich des Postve^
kehres mit den außereuropäischen Ländern siehe den Pakctposttarif.

i) Für je 300 L.
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erkehr
mgsweg.
em.
alten in der Türkei,
uenegro u . Serbien
ahmebetrages LOL.
-l.
die vorgeschriebe ««

8 O

Z II

SS

A ,sSperrgut^

it

15 Sp. 2
— — 2

15 Sv. 1
15 Sp. 1
35 — 1

— — 1

15 Sp. 2

25 ^
20 s

10

— 1

1
15 Sp. 1
25 — 1

10 Sp. 1
15 — 2

25 Sp. 1
2L — 1

25 — 1

10 Sp- 1
10 — 2
15 — 2
20
zw .15 Sp- 1

0 Sp. 1
10 Sp. 1
10 Sp- 1
10 Sp 1

— — 4

20 Sp- 2

20 Sp. 2
20 SP- 2

t d . ri wenigst^
ch des Postve^

IlmrechnungsLabessen
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Briefnachnahme - und Auftrags-

Postanweisungen nach dem Auslande.

Haöellen ^ öis L
zur Umrechnung aus den fremden Währungen in die Kronenwährung . (Festes Umrechnungsverhältnis . )

Tabelle
Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus-

i zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle

Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung

Kronen Heller Kronen Heller

100 arg . Pesos . . . — 477 50 § 10 Pfund Sterling . — 240 60
L 100 chil . Pesos . ^ 182 S 100 Aen . -- 246 50
0 100 skand . Kroner - . — 132 50 H 100 holl . Gulden . . - - 198 80
v 100 Mark . — 117 80 4 100 Rubel . — 254 50
L 100 Frank . — 95 50 L 100 Dollars . — 496

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:
Argentinische Republik.

L . Chile.
0 . Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen , Schweden.
V . China (deutsche Postanstalten ), Deutschland , Deutsch - Neu -Guinea , Deutsch - Ostafrika , Deutsch - Südwestafrika,

Kamerun , Karolinen -Jnseln , Kiautschou , Marokko , Marshall -Jnseln , Samoa , Siam , Togo.
L - Ägypten mit dem ägyptischen Sudan , Belgien , Bulgarien , Brasilien , China (französische Postanstalten ),

Frankreich mit Algerien und Monaco , französische Kolonien an der französischen Westküste , Griechenland , Italien
mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat , Kreta , Luxemburg Malta , Portugal nebst Madeira und den
Azoren , Portugiesische Kolonien , Rumänien , Schweiz , Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Postanstalten ), Tunis , Zanzibar,

b . Großbritannien und -Irland , britische Kolonien und Besitzungen (mit Ausnahme von Kanada ).
S . Japan mit Formosa , den Fischer - (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea.
S . Niederlande und Niederländisch -Ostindien.
o . Rußland.

L . Kanada , Vereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich -Inseln ) und Porto -Rico.

Tabelle ^
zur Umrechnung der argentinischen Pesos in Kronen,

arg . Pesos — 477 50 L. l ' Peso — 100 Centavos (obs ) '

Tabelle 6
zur Umrechnung der skandinavischen Kroner in Kronen.

100 Kroner — 132 77 50 7 . i Krone (Lr .) - - 100 Lre (6 ) .

L 8 L 8 L 8 8 Z 8. Z 8 8

s Z L L L § L H
§ § §«

Centav. L- k Centav. 7 Centav. L Lre L7 7 Lre 7c 7 Lre L- 7
1 — 5 7 — 33 40 1 91 i — 1 7 9 40 53

— 10 8 — 38 50 2 39 2 — 3 8 11 50 66
14 9 43 60 2 *7 3 4 9 12 60 80
19 10 48 70 3 34' 4 5 10 13 70 93
24 20 96 80 3 82 5 7 20 27 80 1 06
29 30 1 43 90 4 30 6 — 8 30 — 40 90 1 19

Pesos 7c k ! Pesos L" Pesos L- ü Kroner 5 Kroner L- 5 Kroner 7
1 4 78 ! 8 38 20 60 286 50 1 1 33 8 10 60 60 79 60

9 55 9 42 98 70 334 25 2 65 9 11 93 70 92 75
14 33 10 47 75 80 382 3 3 98 10 13 25 80 10n
19 10 20 95 50 90 429 75 4 5 30 20 26 50 90 119 25
23 88 30 143 25 100 477 50 5 6 63 30 39 75 100 132 50

, 28 65 40 191 6 7 95 40 53
33 43 50 238 75 7 9 28 50 66 25

Tabelle S Tabelle D
zur Umrechnung der chilenischen Pesos in Kronen. zur Umrechnung der Mark in Kronen

^chrl ^ Pesos - - 182 L i Peso - - 100 Centavos (obs .). 100 Mark --- 117 7c 80 5 . i Mark (Ll .) -- 100 Pfennig (xk . ) .

^ntav. 7c -r Centav. 7c k Centav. L" 7 Pfennig 7 Pfennig 7 Pfennig L- 7
2 7 13 40 73 i 1 7 8 40 47
4 8 15 50 91 2 2 8 9 50 59
5 9 16 60 1 09 3 4 9 11 60 71
7 10 18 70 1 27 4 5 10 12 70 82
9 20 — 36 80 1 46 5 — 6 20 — 24 80 94

11 30 — 55 j 90 1 64 6 — 7 30 — 35 90 1 06
Pesos k Pesos L" k Pesos L" 7 Mark 77 5 Mark 77 5 ^ Mark L- L

1 82 8 14 56 60 109 20 i 1 18 8 9 42 60 70 68
3 64 9 16 38 70 127 40 2 2 36 9 10 60 70 82 46
5 46 10 18 20 80 145 60 3 3 53 10 11 78 80 94 24
7 28' 20 36 40 90 163 80 4 4 71 20 23 56 90 106 02
9 10 30 54 60 100 182 5 5 89 30 35 34 100 117 80

10 92 40 72 80 6 7 07 40 47 12
12 74 50 91 — I ! 7 8 25 50 58 90 i
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Tabelle L
zur Umrechnung der Franken in Kronen.

100 Frank 95 50 K. 1 Frank (I 'r .) — 100 Centimes (os.

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Lentim. Li k Centiin. k Centim. L" L
1 1 7 — 7 40 — 38
2 2 8 8 50 48
3 3 9 9 60 57
4 4 10 10 70 67
5 5 20 19 80 76
6 — 6 30 — 29 90 — 86

Frank Li k Frank Li k Frank L" L
i 96 8 7 64 60 57 30
2 1 91 9 8 60 70 66 85
3 2 87 10 9 55 80 76 40
4 3 82 20 19 10 90 85 95
5 4 78 30 28 65 100 95 50
6 5 73 40 38 20
7 6 69 50 47 75

Tabelle 1°
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling — 240 L "60 K.
1Pfd . Sterl . (L) — 20 Shilling (s .) , 1 Shilling — 12 Pence (ä .)

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

8. ä. L" -i 8. ä. Li L 8. ä. Li L
1 10 5 10 7 02 12 11 15 54
2 20 5 11 7 12 13 15 64
3 30 6 7 22 13 1 15 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 84
7 70 7 8 42 14 1 16 94
8 80 7 1 8 52 14 10 17 84
9 80 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 15

1 1 20 8 1 9 72 15 10 19 05
1 1 1 30 8 10 10 63 15 11 19 15
1 10 2 21 8 11 10 73 16 19 25
1 11 2 31 9 10 83 16 1 19 35
2 2 41 9 1 10 93 16 10 20 25
2 1 51 9 10 11 83 16 11 20 35
2 10 3 41 9 11 11 93 17 20 45
2 11 3 51 10 12 03 17 1 20 55
3 3 61 10 1 12 13 17 10 21 45
3 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 55
3 10 4 61 10 II 13 13 18 21 ^5
3 11 4 71 11 13 23 18 1 21 75
4 4 81 11 1 13 33 18 10 22 66
4 1 4 91 11 10 14 24 18 11 22 76
4 10 5 81 11 11 14 34 19 22 86
4 11 5 91 12 14 44 19 1 22 96
5 6 02 12 1 14 54 19 10 23 86
5 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96

L Li L L L r Li L
24 06 120 30 9 216 54
48 12 144 36 10 240 60
72 18 7 168 42
96 24 8 192 48

Tabelle S
zur Umrechnung der Yen in Kronen.

100 Yen — 246 Li 50 /r. i Yen — 100 Sen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein-
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Sen L Sen L" L Sen Li L
1 2 7 — 17 40 — 99
2 5 8 — 20 50 1 23
3 7 9 22 60 1 48
4 10 10 25 70 1 73
5 — 12 20 — 49 80 1 97
6 — 15 30 — 74 90 2 22

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Yen L" L Yen Li L Yen L" ->
1 2 47 8 19 72 60 147 9V
2 4 93 9 ?2 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 25
4 9 86 20 49 30 90 221 85
5 12 83 30 73 95 100 246 5V
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 123 25

Tabelle S
zur Umrechnung der holländischen Gnlden in Kronen.

100 Gulden — 198 L"80 kr. 1 Gulden (Plor .) —
100 Cents (vts .) .

Cents L L Cents L ! Cents Li 5

1 2 7 _ 14 40 — 80
2 4 8 16 50 99
2 6 9 18 60 19
4 8 10 20 70 1 39
5 — 10 20 — 40 80 1 59
6 — 12 30 — 60 I 90 1 79

Gulden Li L Gulden L^ L Gulden Li /»

1 1 99 8 15 90 60 119 28
2 3 98 9 17 89 70 139 16
3 5 96 10 19 88 80 159 04
4 7 95 20 39 76 90 178 94
5 9 94 30 59 64 100 198
6 11 93 40 79 52
7 13 92 50 99 40

Tabelle
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100 Rubel -- 254 Li 50 L. 1 Rubel (L °) - -- 100 Kopeken (iE ')

Kopeken Li L Kopeken L" L Kopeken Li />

i 3 7 18 40 1
2 5 8 20 50 1
3 8 9 23 60 1
4 — 10 10 — 25 70 1
5 13 20 51 80 2
6 — 15 30 — ?6 90 2

Rubel L" L Rubel L" K Rubel Li 5

1
2

2
5

55
09

8
9

20
22

36
91

60
70

152
178

70
15

3 7 64 10 25 45 80 203
4 10 18 20 50 90 90 229

12 73 30 76 35 100 254
6 15 27 40 101 80
7 17 82 50 127 25

Tabelle L

zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars — 496 Li i Dollar (tz) — 100 Cents

CentsCents

DollarDollar
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ange¬
wiesen

em-
zuzahlen

Yen L ->
60 147 9V
70 172 SS
80 197 SO
90 221 85

100 246 so

Haöelken I öis X
zur Umrechnung aus der Kronenwiihrung in die fremden Währungen.

Tabelle Kronen¬
währung

Fremde Währung , in der die Post¬
anweisung auszustellen ist Tabelle Kronen¬

währung
Fremde Währung , in der die Post¬

anweisung auszustellen ist

I
II

m
IV
V ^ 100 L — ^

20 arg . Pesos 94 Centavos.
54 chil . Pesos 95 Centavos.

75 skand . Kroner 47 Ore.
84 Mark 89 Pfennig.

104 Frank 71 Centimes.

VI
VII

VIII
IX
X ^ 100 ^

4 Pfd . Sterling 3 Shilling 2 Pence,
io Yen 57 Sen.

50 holl . Gulden 30 Cents.
39 Rubel 29 Kopeken.
20 Dollars 16 Cents.

rlden in Kronen,

den (Plor .) —

Cents L7 L
40 80
50 89
60 sl 19
70 1 39
80 1 59
90 1 79

Gulden L /,
60 119 88
70 139 16
80 159 04
90 178 9!

100 198 80

Kronen.

100 Kopeken (Kap)

Kopeken L />
40 1 09
50 1 27
60 1 53
70 1 78
80 2 04
90 2

Rubel X S
60 152 70
70 178 15
80 203 t,0
90 229

100 254

Tabelle I
znr Umrechnung der Kronen in argentinische PesoS.

100 Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — loO Centavos (ots .).

ein¬
gezahltanzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Pes. 0^8. Heller Pes. ots. Heller Pes. crts.
1 7 1 40 8
2 8 2 50 10
3 i 9 2 60 13
4 i 10 2 70 15
5 i 20 4 80 17

^ 8 — i 30 — 6 90 — 19

Kronen Pes. cts. Kronen Pes. ots. Kronen Pes. 0t8.
1 _ 21 8 i 68 60 12 57
2 42 9 i 88 70 14 66
3 63 10 2 09 80 16 75
4 84 20 4 19 90 18 85
5 i 05 30 6 28 100 20 94
6 1 26 40 8 38
7 i 47 SO 10 47

Tabelle II
zur Umrechnung der Kronen in chilenische PesoS.

100 Kronen — 54 chilenische Pesos 95 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (cts .).

Heller Pes. vt8. Heller Pes. ots. Heller Pes. vts.
i 1 7 4 40 22
2 1 8 4 50 27
3 2 9 5 60 - 33
4 2 10 5 70 38
5 3 20 ii 80 44
8 — 3 30 — 16 90 — 49

Kronen Pes. vts. Kronen Pes. vts. Kronen Pes. Cts.
1 — 55 8 4 40 60 32 97
2 i 10 9 4 95 70 38 46
3 i 65 10 5 49 80 43 96
4 2 20 20 10 99 90 49 45
5 2 75 30 16 48 100 54 95
8 3 30 40 21 98
7 3 85 50 27 47

Tabelle IV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen — 84 Mark 89 Pfennige . 1 Mark (LI .) —
100 Pfennige (xl .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller LI. xk. Heller LI. xl. Heller LI. xt.
1 1 7 6 40 34
2 2 8 7 50 42
3 3 9 8 60 51
4 3 10 8 70 59
5 4 20 17 80 68
6 — s! 30 — 25 90 — 76

Kronen LI. xl . I Kronen LI. xt. Kronen LI. xk.
1 — 85 8 6 79 60 SO 93
2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 2 55 10 8 49 80 67 91
4 3 40 20 16 98 9V 76 40
5 4 24 30 25 47 100 84 89
6 5 09 40 33 96
7 5 94 s SO 42 44

Tabelle V
zur Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes. 1 Frank (Pr .) —
100 Centimes (v8 .) .

Heller Pr. os. Heller Pr. 03. Heller Pr. 08.
i - 1 7 7 40 42
2 2 8 8 50 52
3 3 9 9 60 63
4 4 10 10 70 73
5 5 20 21 80 84
6 — 6 30 — 31 90 — 94

Kronen Pr. V8. Kronen Pr. 08. Kronen Pr. °b.
1 1 05 8 8 38 60 62 83
2 2 09 9 9 42 70 73 30
3 3 14 10 10 47 80 83 77
4 4 19 20 20 94 90 94 24
5 5 24 30 31 41 100 104 71
6 6 28 40 41 88
7 7 33 SO 52 36

Kronen.

- 100 Cents

Tabelle III
iur Umrechnung der Kronen in skandinavische Kroner.

lvo Kronen — 75 Kroner 47 Lre . 1 Kroner (Le .) —
100  Lre (6 ) . '

Cents X /> Heller Lr. S Heller Lr. 6 Heller Lr. 6
SS 7 5 40 30
4« 2 8 6 50 38
9» 2 9 7 60 45
47 3 10 8 70 53

8H g7 4 20 15 80 60
90 4 4S — 5 I 30 — 23 90 — 68

Dollar X S ^tonen Lr. 6 Kronen Lr. 6 Kronen Lr. 6

297 6» 2 75 8 6 04 60 45 28
60 B 1 51 9 6 79 70 52 83
70 8» 3 2 26 10 7 55 80 60 38
80 4» 3 02 20 15 09 90 67 92
90 3 77 30 22 64 100 75 47

100 I 7 4 53 40 30 19
5 > SO 37 74

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence.
1 Pfund Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling —

12 Pence (ä .) .

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

Heller ä. Heller ä. Heller ä.
i 15 1 65 6
2 16 2 66 7
3 25 2 75 7
4 26 3 76 8
5 35 3 85 8
6 1 36 4 86 9
7 1 45 4 95 9
8 1 46 5 96 10
9 1 55 5 99 10

10 1 56 6

1914. 28
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Fortsetzung der Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

Ivo Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterling (L) — 20 Shilling (8.) . 1 Shilling — 12 Pence (ä .)

einge¬
zahlt anzuweisen einge¬

zahlt anzuweisen einge¬
zahlt anzuweisen

Kronen L 8. L. Kronen L 8. ä. Kronen L 8. <l.
1 — 10 35 1 9 1 69 2 17 4
2 i 8 36 1 9 11 70 2 18 2
3 2 6 37 1 10 9 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
5 4 2 39 1 12 5 73 3 8
6 5 40 1 13 3 74 3 1 6
7 5 10 41 1 14 1 75 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 3 2
9 7 6 43 1 15 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 45 1 17 5 79 3 6 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
IS 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
15 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 50 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 51 2 2 6 85 3 10 8
18 15 52 2 3 3 86 3 11 6
19 15 10 53 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 54 2 4 11 88 3 13 2
21 17 5 55 2 5 9 89 3 14
22 18 3 56 2 6 7 90 3 14 10
23 19 1 57 2 7 5 91 3 15 8
24 19 11 58 2 8 3 92 3 16 6
25 1 9 59 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 5 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6' 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 D7 4 8
30 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
31 1 5 9 65 2 14 99 4 2 4
32 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
33 1 7 5 67 2 15 8
34 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VH
zur Umrechnung der Kronen in Yen.

100 Kronen — 40 Den 57 Sen . 1 Den — 100 Sen.

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Yen Sen Heller Neu Sen Heller Ven Sen
1 7 3 40 16
2 1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 32
6 — 2 30 — 12 90 — 37

Kronen Ven Sen Kronen Neu Sen Kronen Ven Sen
1 — 41 8 3 25 60 24 34
2 — 81 9 3 65 70 28 40
3 1 22 10 4 06 80 32 45
4 1 62 20 8 11 90 36 51
5 2 03 30 12 17 100 40 57
6 2 43 40 16 23
7 2 84 50 20 28

Tabelle VIII
zur Umrechnung der Kronen in holländische Gulden.

100 Kronen — 50 Gulden 30 Cents . 1 Gulden (Flor .) -
100 Cents (cts .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Fl. cts. Heller Fl. vt8. Heller Fl. otn.
1 — 1 7 — 4 4o — 20
2 1 8 4 50 2S
3 2 9 5 60 so
4 2 10 5 70 SS
5 3 20 10 80 40
6 — 3 30 — 15 90 — 45

Kronen Fl. cts. Kronen Fl. <rt8. Kronen Fl. ots.
1 — 50 8 4 02 60 30 IS
2 1 01 9 4 53 70 35 2,
3 1 51 10 5 03 80 40 24
4 2 01 20 10 06 90 45 27
5 2 52 30 15 09 100 50 so
6 3 02 40 20 12
7 3 52 50 25 15

Tabelle IX
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen - - 39 Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (R°) --
100 Kopeken (Lox .) .

Heller kox. Heller R° Lox. Heller L° kox
1 7 3 40 IS
2 i 8 3 50 20
3 i 9 4 60 24
4 2 10 4 70 2S
5 2 20 8 80 Sl
6 — 2 30 — 12 90 — SS,

Kronen Lop. Kronen Lox. Kronen Lox.
1 - - 39 8 3 14 60 23 SS
2 — 79 9 3 54 70 27 so
3 1 18 10 3 93 80 31 4S
4 1 57 20 7 86 90 35 36
5 1 96 30 11 79 100 39 2S
6 2 36 40 15 72
7 2 75 50 19 65

Tabelle X
zur Umrechnung der Kronen in Dollars.

100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents. 1 Dollar (Z) --
100 Cents (ots .) .

Heller § ob8. Heller ots. Heller r ots>
1 — 7 1 40 8
2 8 , 2 50 10
3 1 9 2 60 12
4 1 10 2 70 14
5 1 20 4 80 16
6 — 1 30 — 6 90 —

Kronen r vt3. Kronen r vt8. Kronen s ots>
1 — 20 8 i 61 60 12 10
2 — 40 9 i 81 70 14 11
3 60 10 2 02 80 16 IS
4 81 20 4 03 90 18 iS
5 i 01 SO 6 05 100 20 16
6 i 21 40 8 06
? 41 50 10 08
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«lländische Gulden.
1 Gulden (Mor .) --

en ein¬
gezahlt anzuweifen

3. Heller ois.
4o — 20
SO 25
60 so
70 35

» 80 40
^ I »0 — 45

8. Kronen ri. ots>
r 60 30 IS
3 70 35 21
3 80 40 24
8 90 45 27
4 100 60 30
2
5 !

m in Rubel.
n . 1 Rubel (R°) -

x> Heller R° kox
3 40 15
3 SO 20
4 60 24
4 70 2S
8 80 3l
2 90 — 35,

!>- Kronen R° Lop.
4 60 23 5S
4 70 27 50
3 80 31 43
6 90 35 35
9 100 39 2S
2
5

n in Dollars.
ts . 1 Dollar (H) ^

Heller r ots
1 40 8
2 so 10
2 60 12
2 70 14
4 80 — 15
6 90 —

3. Kronen § ots>
i 60 12 10
i 70 14 1l
2 80 16 13
3 90 18 15

100 20 15
6
8

Postsparkassen
Sammelstellen . Alle Postämter in den im

Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kaffenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstunden den Postsparkaffendienst auszu¬
üben. Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen , erteilen Auskünfte über alle
Zwerge des Postsparkaffendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht beiZ Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k- k. Postsparkasse kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden, der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages ein Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postsparkaffa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten, auf
bessm Namen das Buch ausgestellt wurde.
Kern Einleger darf sich mehr als ein Einlage¬
buch auf seinen Namen nehmen oder nehmen
lasten ; dagegen steht es Jedermann frei, außer
seinem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Emlagebücher zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet und das Ein¬
lagebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
Erleger.

. Das Postsparkassenamt betrachtet den Erleger
^solange als ermächtigt, im Namen des Ein¬
legers über das Guthaben zu verfügen , als nicht
der Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebuch bei einem Postamte aufnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
A in Gegenwart und mit Zustimmung des
Erlegers , d) ohne Intervention des Erlegers,
^ni ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
^r neuen Unterschrift, im zweiten Falle hat der
Emleger seine Personsidentität nachzuweisen.

. Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L
8°be höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um das Sparen kleinerer Beträge als
zu ermöglichen, sind „Postsparkarten"

Mgelegt . Postsparkarten sind Kartons mit einer
geprägten Postfrankomarke zu 10 ä und dem
»sprechenden Raum zur Aufklebung von weiteren
Mfrankomarken ; dieselben werden von allen
.̂ bämtern und Verschleißern von Poflwert-

Segen Erlag des Wertes der eingeprägten
? °"komarke verkauft. Ist eine solche Postspar-
bMit  Postfrankomarken im Werte von 1
Polls ' ^ lvird sie von den Sammelstellen des

"llsparkaffenamtes als Einlage angenommen . I

i Von einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen.

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltendes „ Losungswort " wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbrief¬
trägern bis zum Höchstbetrage von 1000 L für
jedes Einlagebuch und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 X sind gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 5 ü zu entrichten.

DaS k. k. Postsparkaffenamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Schecks , An-
Weisungen, Akkreditive , Kupons , Rechnungen
und andere Forderungsdokumente , welche auf
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar sind , zum kommissionsweisen Inkasso,
und besorgt ferner die Auswechslung von Gold-
und Silbermünzen und ausländischen Noten
dagegen , daß die Beträge dem Konto ( Ein¬
lagebuch) eines Einlegers gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Einlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein¬
lage von mehr als 100 ^ binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaffen¬
amte in Wien.

Verzinsung. Die Einlagen werden von
2L angefangen mit drei Prozent für die Zeit
eines Jahres verzinst« Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16 . Monatstage , der auf die
Einlage folgt, und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstage , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkaffenamte vorangeht.

Mit 31 . Dezember eines jeden Jahres
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postsparkassen¬
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut¬
haben 1 ^ oder mehr beträgt , eine zwei Monate
gültige Zinsenanweisung , lautend auf sein mit
31 . Dezember des Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben , zugesendet. Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsenanweisung innerhalb der
zweimonatlichen Gültigkeitsdauer derselben in sein
Einlagebuch eintragen lassen . Nach Ablauf
der Gültigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragung sein Buch an das Postspar¬
kaffenamt einzusenden. <

23-
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Kündigung. Der Einleger oder dessen
Rechtsnachfolger ist berechtigt, die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs¬
heft, welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert (kostenlos erhältlich, portofrei ) an das
k. k. Postsparkaffenamt in Wien einzusenden.

Rückzahlung , über die erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkaffenamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate gültige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
Gegen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung deS Einlagebuches , in welchem
der rückgezahlte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesammtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig auszufüllen und dann mit dem Ein.
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege . Der Ein¬
leger (Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L bis zu 40 Lbei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postsparkaffenamt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger (Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig ausgefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Einlagebuche.

Bei der Kassa des k. k. Postsparkaffenamtes in
Wien (Biberstraße ) können bis auf weiteres Rück¬
zahlungen von Postsparkasseneinlagen ohne Rück¬
sicht auf die Höhe des Betrages in kurzem Wege
bewerkstelligt werden . Zu diesem Behufe ist das
von dem zur Kündigung Berechtigten ausgefüllte
und unterfertigte Kündigungsblatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kaffaschalter einzureichen.

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege sind
die Kündigenden verpflichtet, über Verlangen
ihre Personsidentität postorduungsmäßig nach¬
zuweisen.

Staatspapiergeschäst . Einleger (Erleger),
welche einen entsprechenden Betrag beim k- k.
Postsparkassenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzert beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . DaS Kaufsgesuch ist auf Druck¬
sorte Nr . 22 auszufertigen und muß , soferne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar-
kassenamte in Verwahrung bleiben sollen, ein
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses eiuzusetzen . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche daS Einlage¬
buch , bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch, und wenn es sich um zu depo¬
nierende Staatspapiere handelt , auch das Reuten-
buch beigelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres Einlangens beim Postsparkaffen¬
amte realisiert . Für die angekauften Effekten
wird der amtlich notierte Warenkurs vom Voll-
zugstage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Allkaufssumme, mindestens aber 401 in An¬
rechnung gebracht.

Die angekauften Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem KaufSge-
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garantie für
Gattung , Stückzahl , Kuponausstand und even¬
tuell auch Nummer (bei verlosbaren Papieren)
aufbewahrt und es wird über dieselben dem Ein- f
leger vom Postsparkaffenamte ein „Renten - f
buch " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der !
Einleger nicht durch daS Postsparkaflenamt hat
ankaufen lassen , auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt werden . Hiefür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 Per Mille des nach dem Waren¬
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten, mindestens
aber 401 berechnet.

Das Postsparkaffenamt übernimmt eS,
Staatspapiere , welche aus dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats¬
schuldenkass e in Wien zurBinkulterung einzureichen.

Die Kupons der gegen Rentenbuch de¬
ponierten Staatspapiere werden , ohne daß der
Eigentümer in jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht, bei Fälligkeit durch das
Postsparkaffenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenbuch-
besttzern auf ihrem Einlagenkonto mit dein
Fälligkeitstage gutgeschrieben. Über diese
Beträge werden an die Einleger Kuponan¬
weisungen hinausgegeben , auf Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb der
zweimonatlichen Gültigkeitsdauer der Anwei¬
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr Ein¬
lagebuch eintragen lassen können . Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung nur
durch das Postsparkaffenamt in Wien gegen
Einsendung deS Einlagebuches.

Es steht dem Rentenbuchbesitzer frei, tue
fälligen Kupons der vom Postsparkassenamte M
Verwahrung genommenen Staatspapiere M
vatnra oder deren Erlös sich selbst oder dritten
Personen übersenden zu lassen.

Der Eigentümer eines Rentenbuches
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkam
seiner deponierten Staatspapiere verlangen . D>e
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Drua-
sorten Nr . 22 e, beziehungsweise Nr . 24 an das
Postsparkassenamt zu richten . Dieselben müsse»
auch das Losungswort und die eigenhändig
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , u«
sind zusammen mit dem Rentenbuche , oder,
wenn es sich um die Gutschrift des bei dem
Verkaufe erzielten Erlöses auf dem Einlage
konto handelt , auch noch mit dem Einlagebuch
au daS Postsparkaffenamt einzusenden.
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Berkaufsaufträge werden , wenn tunlich,
noch am Tage ihres EinlangenS beim Post¬
sparkaffenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage unter
Abzug von 2 per Mille von der Verkaufssumme,
mindestens aber 40 L berechnet.

Porto - und Gebührenfreiheit . Die Kor¬
respondenz der Einleger mit dem Postsparkaffen¬
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist in jedem Falle , auch wenn
es sich um eine rekommandierte Sendung handelt,
Portofrei.

Die an das Postsparkaffenamt , die Post¬
behörden und ihre Organe gerichteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten in Angelegenheiten des Post¬
sparkaffendienstes , sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28. Mai 1882 erwähnten Übertra¬

gungsakte sind stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer b efreit . Die erlaufenden Zinsen
der Einlagen sind aber in das allfällige Per¬
sonaleinkommensteuer-Bekenntnis einzustellen.
Die Einlagebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkaffenamte benötigten Druck¬
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis . Die Bediensteten des Post-
sparkaffenamteS und der Sammelstellen sind
verpflichtet, das Geschäfts- und Dienstgeheimnis
zu wahren , und es ist ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler, der eingelegten oder zurückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen.

Steuer- und Geöührenkeistrmg durch die H>ostsparLassa.
Mittelst des bei allen Postämtern und

Markenverschleißstellenerhältlichen, eigenen Ein¬
zahlungsscheines (weiße Formularien mit rotem
Druck per Stück 2 L) können Barzahlungen , mit
Ausnahme der Zollzahlungen , an die k. k. Steuer¬
ämter (uud an die jeweilig im Verordnungswege
vrrlautbarten Kassen ) durch jedes öster¬
reichische Postamt geleistet werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post-
sparkaffenamtes können ihre Zahlungen statt
i» Barem auch in der Weise leisten, daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß ausge-
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Scheck mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an daS
Postsparkassenamt in Wien einsenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wenn
der Einzahlungsschein in den als Empfang -,
Erlag- und Buchungsschein bezeichneten Teilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge¬
forderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
"° ch Korrekturen aufweist.

Als wirksame Zahlung  gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur dann , wenn

ö) die Kassa , an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahme der beabsichtigtenZahlung berechtigtist;

d) alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen

(Beibringung von ErlagSdokumenten Er¬
klärungen oderAnmeldungen ) erfüllt sind,und

o) die Kassa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmale in einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist , den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.
Es liegt deshalb im eigenen Interesse des

Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen, insbesondere aber
unter der Rubrik : „Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kassa wichtigen Berrechnungs-
merkmale: u - zw . Gegenstand der Zahlung,
sowie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Dokumente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer Erlagsdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte, die bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzuführen.

Sind die vorstehend verzeichneten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte (der Kassa ) eine mit den Ber-
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nicht
als wirksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler die diesfalls obwaltenden
Hindernisse vom Steueramte (der Kassa) be¬
kanntgegeben und der eingezahlte Betrag inso-
lange, als diese Hindernisse nicht behoben sind,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt.

Belehnung von Effekten.
Das Postsparkaffenamt gewährt Darlehen

"Us einheitliche Renten , österreichische Renten
M jene österreichischen Wertpapiere , deren
? " ehuung der Österreichisch- Ungarischen Bank
"atutenmäßig gestattet ist. Die Bestimmungen

Gewährung der Darlehen sind den dies»
Huglichen Vorschriften der Österreichisch-Un-

ganschei , Bank Hochgebildet . Darlehen bis zum

Betrage von 25 .000 L werden auf Verlangen
sofort erteilt. Bei höheren Darlehen wird dem
Einreicher der Tag » an dem das bewilligte Dar¬
lehen behoben werden kann , bekanntgegeben. Be¬
finden sich die Wertpapiere beim Postsparkasien-
Amte in Verwahrung , so ist das Rentenbuch
der Kaffe zu übergeben.
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Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparkassenamte festgesetzt. Tritt eine
Zinsfußveränderung ein , so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushaftevden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs der verpfändeten Wertpapiere

auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabsinkt, ohne jede
Aufforderung seitens des Postsparkassenaunes ent¬
sprechende Deckung , beziehungsweise Abschlags¬
zahlung zu leisten , widrigenfalls das Dar¬
lehen zur Gänze fällig wird und das Postspar-
kassenamt berechtigt ist , das Pfand zu veräußern.

Scheckverkehr des k . k. Aostsparkassenamtes.

Der Scheckverkehr des k. k. Postsparkasien¬
amtes besteht darin , daß auf das Konto eines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkasien¬
amtes , sowie bei allen Postämtern ( Sammel¬
stellen ) der im Reichsrate vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkassenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage bewilligt . Das Postsparkaffen¬
amt eröffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tag , an
dem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postsparkaffenamte zu¬
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
des Guthabens eines Teilnehmers findet nicht statt-

Der Beitritt zum Scheckverkehrist auf der
bei jedem Postaune unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte (Nr . 37 a ) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Übersendung eines
ScheckgesteS samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür entfallenden Betrages (3 L für das
Scheckheft und 2 ü pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkaffenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postsparkassenamte steht das Recht
zu, die Aufnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparkaffenamt dem Gesuchsteller ein
Konto und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 ü.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar¬
kaffenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekanntzugeben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d . h . über das je¬
weilig vorhandene Guthaben zu verfügen . Sie
find dem Vordrucke entsprechend auszufertigen
und sodann an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen, wenn außer dem Konto¬
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
lange gültig , bis demPostsParkaffenamte eine gegen¬
teilige Verfügung des Kontoinhabers zukommt.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 ^ festgesetzt wurde , ist innerhalb einen
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
ven Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist nicht, so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post-
sparkaffenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
an gehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkekr nicht ver - '
fügt werden ; sie ist im Falle deS Ausscheidens
aus dem Verkehr nur gegen Ibtägige Küu - >
digung rückzahlbar . !

Die Einlagen im Scheckverkehr können auf I
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar : I

s>) mittelst der Erlagscheine;
d) mittelst Postanweisungen;
e ) durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ä ) durch Gutschrift der Eingänge aus den

vom Postsparkaffenamte für den Konto¬
inhaber rc. besorgten Geschäften.

Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen
siehe die bei jedem Postsparkaffenamte erhältliche
„Bestimmungen für den Geschäftsverkehr der
Postsparkasse ."

Seit 17 . Juli 1911 bestebt ein Überein¬
kommen zwilchen der k k. Postsparkasse und
dem bosnischen Postsparkasfenamt in Sarajewo»
demzufolge feden Inhaber eines Scheckkontos
bei emer dieser Anstalten Beträge auf sein Konto
bei der anderen Anstalt uberweisen kann . Zur
Erteilung des Zahlungsauftrages ist ein
wöhnliches Scheckblankett zu verwenden , dem
die Ordre beizusetzen ist. . i

„Zur Ueberweisung auf das Konto bei I
dem bosn .- herz. Postfparkaffenami Nr . . -
des A. B . in N - >

Die Durchführung erfolgt aegen Anrechnung
der im internen österreichischen Verkehr für
provisionspflichtige Auszahlungen festgesetzten
Gebühren.

Die Verständigung der Kontoinhaber über
die durchgeführten Überweisungen im Wechsel'
verkehr mit dem bosnisch - herzegowinischen Post^
sparkassenamt erfolgt in der üblichen Weise durch
den Kontoauszug und zwar unter Beisetzung de
Schlagwortes „ Bosnien " . Bei den Gutschriits-
Posten wird dem Kontoauszug zur Orientierung
des Kontoinhabers ein die näheren Daten de
Ueberweisung enthaltender Beleg beigegeben.
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Allgemeine Bestimmungen
für die Benützung des k. k . Staatstekegraptzen.

Die Benützung der k. k. Staatstelegraphen -Anstalt steht innerhalb der gesetzlichen Normen
jedermann frei.

Privat - Telegramme , deren Inhalt für die Ordnunq des Staates gefährlich sein könnte
oder gegen die Gesetze , die öffentliche Ordnung oder die Sittlichkeit verstoßt , sind von der Be¬
förderung ausgeschloffen . Die Niederschrift der Telegramme , die von der Beförderung ausge¬
schloffen werden , darf dem Einreicher nicht zurückgestellt werden . Jedoch ist dem Einreicher
dem Adressaten oder deren Bevollmächtigten über Verlangen eine Abschrift der Original¬
niederschrift auszustellen . Der Inhalt aller Telegramme steht unter dem gleichen Schutz wie
das Briefgeheimnis.

Sowohl Absender wie Adressat eines Telegrammes oder deren Bevollmächtigte können
auf telegraphischem oder postalischem Wege hinsichtlich dieses Telegrammes durch Vermittlung
des Aufgabe - oder Ankunfts - Telegraphenamtes Auskünfte einholen oder Weisungen erteilen
lassen . Der Absender wie der Adressat eines Telegrammes oder deren Bevollmächtigte sind be¬
rechtigt , die Einsichtnahme in die Originalniederschrift zu verlangen und sich gegen Bezahlung
der fixierten Gebübr beglaubigte Abschriften des Originaltelegramms oder der etwa ausbewahrten
Ankunftsausfertigung anfertigen zu lasten . Zu diesem Zwecke ist jedoch ein schriftliches Ansuchen
bei der k. k. Post - und Telegraphen - Direktü -n einzubriugen , das die Merkmale des betreffenden
Telegrammes ( Bezeichnung des Aufgabeamtes , Tag der Aufgabe , Adressat , Inhalt und Unter¬
schrift ) enthalten muß . Bei Radiotelegrammen erlischt das Recht Auskünfte , Einsichtnahme oder
Abschrift zu verlangen zwölf Monate nach der Aufgabe . Für die Abschrift eines Telegrammes
find für je 100 Wörter oder einen Bruchteil davon 50 L zu entrichten.

Die Telegrapbenverwaltung übernimmt für die ihr zur Beförderung oder Bestellung über¬
gebenen Telegramme keinerlei Verantwortung ; sie kommt auch nicht für Nachteile auf , die
durch im Telegraphendienst vorkommende Zufälle oder Übersehen veranlaßt werden.

Über Meschrverden entscheidet die Post - und Telegraphen - Direktion . Gegen den von ihr
^folgten Bescheid ist innerhalb 4 Wochen vom Zustellungslag an dem Beschwerdeführer eine
-Berufung an das Handelsministerium möglich , die bei jenem Amt einzureichen ist , von dem
der erste Bescheid erfolgte.

Die Niederschrift eines aufzugebenden Telegrammes muß in deutlich lesbarer lateinischer
oder deutscher Schrift und mi,t solchen Schriftlichen geschehen , die durch den Telegraphen wieder-
^ugeben sind . Streichungen , Überschreibungen , Zusätze sind zu vermeiden und müssen aus Ver¬
langen des Amtsorganes in der Originalniederschrift besonders bestätigt Worten . Für diese ist ein
^kemplar der um 2 L erhältlichen Elankette zu benützen , auf das auch ein auf anderem Papier
geschriebener Telegrammtext aufzukleben ist . Für Telegramme mit gestundeter Abrechnung werden
besondere Blocks mit 100 Blanketten für den Preis von 7 ausgegeben.

Für den Telegravhenverkehr dienen folgende Schriftzeichsn in großen und kleinen Lettern,
ore bei Abfassung der Niederschriften zu benützen sind : s , b , 6 , oll ( ein Buchstabe ) , ck, s . k, A,

i > j , 1, m n , o , p , y , r , s , t , u , v , V?, x , ze, 2 ä , ä , L, 6 , n , ä , ü , und die Ziffern 1,
2 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 . 10 . Werden römisch - Ziffern vorg - schrreben , so ist dies im Telegramm

°urch den Beisatz „ römisch " anzudeuten . An Unterscheidungszeichen kommen zur Anwendung der
^unkt , Beistrich , «Strichpunkt , Doppelpunkt , das Fragezeichen , Ausrusungszeichen , Apostroph , der
Bindestrich , die Klammer , der Bruchstrich und die Unterstreichung.

. Der Text des Telegrammes setzt sich zusammen aus der Adresse , dem eigentlichen Inhalt,
.er Unterschrift und endlich aus besonderen Weisungen über die Beförderung , die , wir allgemein

" " geführten Zeichen am Kopfe oder auch am Ende der Niederschrift beizusetzen sind.

^ Die konventionellen Zeichen sind : 0 — Dringendes Privat -Telegramm , Ukx — Bezahlte
Antwort x Worte , RkOx — dringende Antwort bezahlt , x Wörter , 16 — Kollationiertes Tele¬
gramm , — telegraphische Empfangsanzeige , kOV — Dringende telegraphische Empfangs-
uzeige , xo ? — postalische Empfangsanzeige , k'Z — uachzusendendeS Telegramm , Ll ? — zu
rgenen Händen des Adressaten , ck — bei Tag zustellen , IR — telegraphlagernd , Ok — post-

^gernd , 6rkR - - postlagernd rekommandiert , INx — alle Adressen übermitteln , — Post,
^ Post rekommandiert , — Eilbote , Xk — Bote bezahlt , xk § r — Bote bezahlt x Fr ., Xkl —

ote bezahlt , Botenlohn telegraphisch anzeigen , L ? k Bote bezahlt , Botenlohn brieflich anzeigen,
2»" ^ offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für je ein Wort . Da es gestattet ist, einen

an mehrere am Bestimmungsort geltende Adressen zu richten , find bei jeder Adresse alle
Äsungen oder jene , die für die einzelne Adresse beachtet werden soll , beizusetzen.

Adresse. Die Adresse (mindestens zwei Worte, Name, Bestimmungsort) soll bei Tele»
° "Nimm nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
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Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage not¬
wendig. Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache des Adreßlandes zu schreiben . Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen - Station besteht , so ist in der Adresse über¬
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß-Station ab anzugeben.
Solche Telegramme find so auszufertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen - Adreß-Station anzusetzen
ist , z . B . Bote (oder Post ) , Max Müller , Praterstraße 3 . Wien.

Telegramme mit avgekürzter oder chiffrierter Adresse . Wünscht ein Adressat, daß die au
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen, sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer Registrierungsgebühr eine eigene
Thiffre - Adresse zugewiesen, welche er seinem Korrespondenten bekanntzugeben hat . Die mit einer
derartigen Thiffre - Adresse einlangenden Telegramme werden von der Adreßstation bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Der Telegrammtext kann in „ offener" oder „ geheimer" Sprache niedergeschrieben sein.
Offene Sprachen sind:

Deutsch, böhmisch , italienisch, kroatisch, polnisch , rumänisch , ruthenisch . serbisch , slo-
vakisch, slovenisch , ungarisch, arabisch, armenisch, bulgarisch, dänisch , englisch , flämisch , französisch,
griechisch , hebräisch , holländisch, japanisch, kleinrussisch , lateinisch, inalayisch, norwegisch, persisch,
Portugiesisch , russisch, schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch, luxemburgisch.

Die Anwendung von Handelsmarken , von Buchstaben, welche die Zeichen des allgemeinen
Handelskodex repräsentieren und in den semaphorischen Telegrammen angewendet werden, dann
von abgekürzten Ausdrücken, welche in der gewöhnlichen oder in der Handelskorrespondenz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig. Dem Sprachgebrauche zuwiderlaufende Zusammenziehungen oder
Veränderungen Von Worten sind nicht gestattet.

Jedoch muß der Text in einer der für die telegraphische Korrespondenz zugelafsenen
Sprachen allgemein verständlichen Sinn geben , da sie sonst als in geheimer Sprache abgegeben
betrachtet und berechnet werden.

Die geheime Sprache zerfällt in die verabredete und in die chiffrierte. Die verab¬
redete Sprache ist jene, welche sich aus Worten zusammensetzt, deren jedes einzelne eine
selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen unverständlich sind.
Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten und müssen einer
oder mehrerer der sorgenden Sprachen , und zwar der deutschen , englischen, französischen , hollän¬
dischen, italienischen, lateinischen, portugiesischen oder spanischen Sprache entnommen sein . Der
Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt werden , wenn dies
in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Die chiffrierte Sprache ist diejenige , welche 1 . aus einzelnen arabischen Ziffern oder
ans Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . aus Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Bnchstabenverbindungen , welche den für die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen, gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstaben mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Telegramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengruppen werden für ebensoviele Taxwörter gezählt, als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Interpunktions¬
zeichen gebildeter Text ist unzulässig . Die Unterschrift kann beliebig gekürzt oder auch ganz weg-
gelassen werden.

Die Legalisierung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen werden . Die Legalisierung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisiert durch . . . . . .

Die Legalisierung kann nur dann als vollgültig angesehen werden, wenn sie von einem
k. k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisierung ist in der Weise, wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tak-
pflichtigen Wörter mitzurechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetzt-

Die für ein Telegramm zu entrichtende Gebühr wird durch die Wortzählung ermittelt,
welche in folgender Weise geschieht:

1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬
förderung schreibt, wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der an¬
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführte"
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2 . Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäische"
Verkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß, immer bis zu weiteren 15 Buchstabe
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gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Wortteile werden für
ebensoviele Wörter gezählt, als daraus entstanden find. Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet. — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kops
(nicht im Text) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen, Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeichen, Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide Paare ) .

4 . Die Unterscheidungszeichen, Bindestriche, Apostrophe, Gedankenstriche, welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des TelegrammeS dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (^ .linsa ) werden nicht gezählt. Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
werden im europäischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln angewendet zu werden,
in unmittelbarer Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen , so werden sie wie Zifferngruppen
taxiert. Die Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht
vorgeschrieben.

5. Ziffern und Buchstabengruppenwerden für ebensoviel Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche, welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7 . Die Buchstaben , welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden, wenn dieselben zum Teile in offener , zum Teile
in verabredeter Sprache abgefaßt sind , die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgetaßt behandelt , wägend bei den zum Teile in offener, zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die oben angeführten üblichen Zeichen für die Weisungen über Beförderung und Be¬
handlung der Telegramme werden für je ein Wort gezählt.

10. Der Name der Aufgabestation , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in den
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechnet.

Die Aufgabe  der Telegramme kann bei allen Telegraphenämtern und bei den Eisenbahn
Telegraphenstationen geschehen oder auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder
fahrenden Postämter in Wien , insbesondere durch Ablage in die roten Sammelkästen der Rohr¬
post . Eine Bestätigung  über persönliche Einreichung eines TelegrammeS wird nur über be¬
sonderes Verlangen des Aufgebers gegen eine Gebühr von 10 L ausgefolgt.

Die Krankrernngnicht persönlich abgegebener Telegramme kann durch Briefmarken ge¬
schehen ; gar nicht oder ungenügend frankierte Telegramme gelangen nicht zur Absendung.

NüLvergütung der Gebührenfindet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1 . zwölf Stunden , wenn es sich um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäischen Länder» gewechseltes Telegramm handelt ; 2 . 24 Stunden , wenn es
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas (inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiatische Türkei ) oder um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte
Linie verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich aus mindestens 1 L beläuft ; dann die
Nebengebühr für einen nicht geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnotiz wegen
eines im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht
benützte Antwort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte
elektrische Beförderung des TelegrammeS ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene
Telegramm.

Stempekpflichtige Telegramme. An österreichische Behörden gerichtete , stempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche, Rekurse u . dgl. , welche telegraphisch eingebracht werden , sind ungestem¬
pelt der Telegraphen -Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele¬
grammen dadurch erfüllt , daß die stempelpflichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist, binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags -Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift„ Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnet ist , einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch- herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen Landes - Stempel-
Marke oder in Baarem . Bet Telegrammen mit bezahlter Antwort ist die Anzahl  der für
die Antwort vorausbezahlten Taxwörter vom Absender anzngeben ; vor der Adresse ist die Angabe

is oder „Antwort bezahlt 15 " oder „ksponss 15 " zu setzen . Auch für nachzusendende
Telegramme (I 'S ) kann die Antwort bezahlt werden.
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Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so hat er vor die Adresse
(Ukv 1b ) oder „Rsponss nrxsuls 15 " oder „ dringende Antwort bezahlt IS" zu setzen
und für die frankierte Wortzahl die Taxe eines dringenden TelegrammeS zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele¬
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einräumt , unentgeltlich
in den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden. Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen, vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Hat der Adressat von der Antwortanweisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert , so wird die für die Antwort vorausbezahlte Gebühr über Ersuchen des Absenders
zurückerstatlet, wenn die Anweisung vor Ablauf einer Frist von drei Monaten zurückgestelltwird.
Das bezügliche Ansuchen ist bei dem Aufgabeamte zu überreichen.

Are Woule, auf welcher ein Telegramm befördert werden soll , kann vom Absender aus¬
drücklich vesnmmt werden und muß eingehalten werden, wenn nicht Unterbrechungen oder Störun¬
gen der Leitungen es unmöglich machen.

Werichligrrngs -Hekegrammeoder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittei¬
lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten, sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen - Station stattfindet, sind als
Privat - Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen.

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter T >legramme kann auch im Wege
der Post durch Vermittlung der Aufgabe- und der Ankunststelegraphenämter veranlaßt werden.
Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weife einzubringenden Reklamation
zurückvergütet, wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Solkattonierle Telegramme. Der Aufgeber eines Telegramms hat das Recht, die
Kollationierung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '10 oder „kol¬
lationiert " „Kollationnement " setzt. In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken, vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphiert . Die Gebühr
für die Kollationierung beträgt ein Viertel der Taxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

WaiHgefendetwerden Telegramme
a) Üvrr Verlangen des Absenders. Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : ^ 8 oder „nachzusenden" oder „ksirs snivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
weiter befördert . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigefügt und bei der Wort¬
zählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „nachzusenden" kann auch von
weiteren Adressen begleitet sein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte , nötigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für das Nachsenden
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesendeten TelegrammeS nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zurückgemeldet. In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

b) Über Verlangen des Adressaten. Mit diesem persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflickitung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Gebühren für die Weiterbeförderung mit der Wost. Telegramme, welche mit der
Post weiter zu befördern ooec „koste restante " zu himerleaen sind , werden , wenn sie die
Bezeichnung „ Post " tragen und der Ort , nach welchem das Telegramm befördert werden soll,
im selben Lande (Berwaltungsgebiet ) wie das Abgabs -Telegraphenamt gelegen ist , als portofreie
Briefe behandelt ; für Telegramme , welche mittelst Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Verwaltungsgebiete ) wie das Telegraphenamt gelegen ist , weiterzubefördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Brief
entfallenden Briefporto (von 10, 15 oder 25 H) eingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste reeolnrnauckös" oder „ (kk .) " enthalten , sind der Post als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlaggebühr von 25 ä.

Die Telegraphenstation , von welcher ab die Postbeförderung eintreten soll , ist in der vor¬
geschriebenen Weise genau anzugeben.

Hebührenausgteichnng. Gebühren, welche für beförderte Telegramme irrtümlich zu
wenig erhoben worden sind , oder vom Adressaten nicht eingehoben werden konnten, hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen . Irrtümlich zu viel erhobene Bargebübren werden dem Absender
von Amts wegen, in Postmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

Wotengeöühr . Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des Stations¬
ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben, kann aber
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden , in welchem Falle bei der Aufgabe
eines TelegrammeS ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist, über welchen nach Ein-
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Botengebühr abgerechnet wird . Die
Bekanntgabe der Botengebühr erfolgt brieflich und kostenlos. Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
wortiges Telegramm 60 ä eingehoben werden . Die Telegramme sind im ersten Falle mit dem
Vermerk („Xpp oder Bote bezahlt, Post" ) , im zweiten Falle mit dem Vermerke („Xpt oder Bote
bezahlt, Telegraph ") zu versehen.
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HeSühren -ZSerechnung. Im Verkehre von Österreich -Ungarn, Bosnien - Herzegowina, Liechten¬
stein uno Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 L , mindestens jedoch 60

Im europäischen  Verkehre , ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischen Rußland,
der asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan (französisch ) und den dem
europäischen Taxierungsverfahren beigetretenen Ländern an der Westküste von Afrika wird eine Grund¬
taxe von 60 L für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe entrichtet.

Gebühren für Telegramme im europäischen Verkehre
(d . i . Europa , mit Algier , Tunis , Tripolis , des kaukasischen und transkaspischen Rußland , der
asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marokko (Tanger ), Französisch-Sudan , sowie den

Ländern an der Westküste von Afrika.

Nebst der Grundtaxe per 60 ü wird für jedes Textwort die folgende Worttaxe eingehoven.
Bei Telegrammen in offener Sprache wird jedes Wort bis zur Länge von 15 Buchstaben und jede Zahl
oder Buchstabengruppe bis zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt ; bei Telegrammen

in verabredeter (geheimer Sprache ) darf die Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.
Die Gebühren werden in Kronenwährung berechnet und find im folgenden in H ellern angesetzt.

Abkürzungen : (v .) — dringendes Telegramm . (L . ^ ) — offen zu bestellendes, (dl . 1') - - zu eigenen
Händen . In den Ländern , wo solche nicht zulässig, ist dies angegeben.

Österreich-Ungarn,Bosnien -Herzegowina . Fürsten- Luxemburg (80 nicht) , Taxminimum 15 1 . . . 18
tum Liechtenstein * (v ) (80 ) (dl? ) (keine Grund- Malta (v , 80 und dl? nicht ) . 33
taxe) Taxminimum 60 b. 6 Marokko (Tanger ) (80 und dl? nicht ) . Tax-

Algier , Taxminimum ^ 1. 26 Minimum 15 1. 4t
Andorra , siehe Frankreich. Monaco , Taxminimum ^ 1. 16
Azorische Inseln . - . 89 Montenegro (80 nicht ) . 10
Belgien. 16 „ im Grenzverkehr, Taxminimum ^ i 10
Bulgarien und Ostrumelien , via Rumänien, Niederlande. 16

Serbien od . Bosnien , Taxminimum 1 30 A. 13 Norwegen , Taxminimum A71. 28
Corsica, siche Frankreich. Portugal . . 29
Dänemark , Taxminimum ^ 1 . . 18 Rumänien . . 7
Deutschland (keine Grundtaxe) * . 6 Rußland (80 nicht) v nur nach Städten zulässig.
England , siehe Großbritannien. europäisches, und Kaukasus im Grenzverkehr 16
Färöer (Inseln ) . 75 im übrigen Verkehr. 24
Frankreich mit der Insel Corsica, Monaco und Rußland , asiatisches, siehe außereuropäischen

der Republik Andorra , Taxminimum ^ 1 . . 16 Verkehr.
Gibraltar (dl? u . 80 nicht ) . . 29 San Marino , siehe Italien.
Griechenland und zwar : Corfu. 19 Schweden, Taxminimum ^ 1. 21

„ Festland und die Inseln Euböa und Schweiz (0 nicht) . 8
Poros. 24 „ im Grenzverkehr. 5

„ die anderen Inseln. 27 Serbien. 6
Großbritannien (0 , dl? und 80 nicht ), Tax- Spanien mit den Balearen und den spanischen

Minimum L" 1. 23 Besitzungen an der Nordküste von Afrika . . 25
Island (Insel ) (O , 80 LI? ), Taxminimum 15 1 108 Tanger siehe Marokko.
Italien u . San Marino. 14 Tripolis (dl? nicht) . 67

„ im Grenzverkehr. 8 Tunis. 26
Kanal -Inseln , siehe Großbritannien. 26 Türkei , (dl? , nicht) europäische. 28
Kanarische Inseln (Afrika) (dl? nicht) . 85 „ asiatische und Inseln. 39
Kreta. 36

I . s 3n Aufgabsländern , welche mit * bezeichnet sind , wird keine Grundtaxe eingehoben, jedoch wird für jedes
^ " egramm mindestens, unabhängig von der entfallenden Worttaxe , eine Gebühr von 94 Heller berechnet.

Gebühren für Telegramme nach de« außereuropäischen Länder«
(d . i. Afrika, Amerika, Asien und Australien sammt Ozeanien)

^ . auf dem billig st cn , beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Telegrammen in offener  Sprache wird jedes Worr bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchstabengruppe

>s zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt. Bei Telegrammen in geheimer  Sprache darf die
^ Länge eines Wortes iv Buchstaben nicht überschreiten.

^n - >>ern K W.
jjbeffyrnen.
Ägypten (NO , dl? und ? 8 nicht) :

l (Unt.-Aegypren, nördl . v .Cai'ro einschl .Cairo)
II . (von Cairo einschl . Wadi Half «) .

HI- (südl . von Wadi Halfa ) . . .
Suakim in Nubien .

Afghanistan (v nicht) .
Algerien (siehe europäischer Verkehr) .
Annam (siehe Franzöfisch-Jndochina ) .
Arabien-

Aden und die Insel Perim (80 , 21? nicht ) . .

195

125
140
165
165
450

250

veoiaz.
Aemeu und Insel Lamaran <80 , dl? nicht ) . .

Argentinische Republik Crblx nicht . 211», 80 ) . .
Ascension (Himmelfahrts - Insel ) (O , 80 und

dl? nicht) .
Australien:

Victoria.
Süd - und West -Australien.
Neu -SüdwaleS , Queensland und Tasmanien,
Neu -Seeland.
Neu- Caledonien.

315
325
483

318

375
375

375
460
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LOnur nach Victoria und Queensland , dl? nur
nach Neu -Seeland , Queensland, Süd -Austral,
und Viktoria zulässig.

Bahama- Inseln (Newprovidence) (Tdlx und
dl ? nicht) .

Balearen (siehe Spanien ) .
Bermudas Inseln ( dl? , TLlx nicht) . . . . -
Birma.
Bolivia (LO) (Tdlx nicht) . -
Borneo (Insel ) (0 nicht)

Sandakan (auf Gefahr des Absenders) . . . .
Brasilien (Tdlx nicht) :

Pernambuco .
Fernando de Noranha, Para.
Alle Stationen (ausg . daS Gebiet des Amazon ),
Gebiet des Amazon:
Sours , Mosqueiro, Pinheiro , Cametä . . . .
Rreves Gurupa.
Chaves, Macapa, Monte Alegre, Santarem .
Alemquer , ObidoS, Parintins , Jtacoatiara,
ManaüS.

Britisch - Amerika (dl? und Tdlx nicht)
Britisch - Columbta:
Atlin, Centre Cabin , Nahlin , Nalina , Pike

River.
Alexandria, Barkerville, Lillooet, One hundred

and fifty Mile House , Pavilion , Quesnelle,
Soda - Creek.

Fraser Lake, Blackwater.
Hazelton , Mauricetown, Port Simpson , Sce -na

Canyon, Telegraph Creek, Aberdeen Cannery
Bennett,Frafler, Log Cabin, Pennington , Sum-
.. mit (White Paß) .
übrige Stationen.
Cape Breton.
Manitoba Territory.
New-Brunswick.
New-Foundland (Torrs Lsuvs ) .
Cowley.
übrige Stationen.
Nova-Scotia (Loavslls Lossss ) .
Ontario (Sanada, West-) .
Prince Edwards Island.
Quebec (Canada East) .
Banconvers-Jsland (Lrit. Oolumdls.) .

Britisch -Central-Afrika (Nhassaland ) (LO und
Ll? nicht) .

Srit .-Ostasrika (LO und dl ?) :
Mombassa . .
übrige Stationen.

Britisch - Guyana (Tdlx nicht ) .
Britisch - Jndien und Birma , Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludschistan (v und LTV nicht) und Portug .-
Jndien (LTV nicht ) .

Cap -Kolonie. (LlT) .
Cap - Berdische Inseln:

San Thiago (Santiago ) .
San Vincente (de Cabo Verde ) .

Ceylon (v und LTV nicht) .
Chile (Tdlx nicht) .
China (v nur via Rußland, LO und dlT nicht) :

Macao.
Die übrigen Stationen.

Cochinchina (stehe Franz.- Jndochina) .
Cocos (Kokos - oder Keeling -Jnseln: .
Columbien (Tdlx nicht ) (LO ) (Auf Gefahr des

Absenders ) : Buenventura.
Die übrigen Stationen . .

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag SO ü Postporto

Corea (v nur via Rußland)
Fusan, Seoul und Chemulpo.
Die übrigen Stationen.

Costa -Rica ( v , dl? und Tdlx nickt ) .
Cyyern (Asiat . Türkei ) (v und LO ) .
Cuba (VLO zulässig, dl? nicht) :

Havanna .
CienfuegoS.
Alfonsom .(Alacranes), Artemisia , Bahia , Hon¬

da , Batabano, Bejucal , Cabanos, Cardenas,
Consolationdel Sur , Guanabacoa, Guanajay,
Guane, Guines , Guira Melena, Jaruco , Limo-
nar Madruaa. Mantua. Mariano , Mariel,

Cuba «VLO zulässig , dl? nicht;
MalanzaS, Pinar del Rio . Regla , San Antonio
de los Banos , San Christobal, San Juan y
Martinez, San Louis (Pinar de Rio) , Union
de Rehes, Banello , Vevado, Vinales . . . .

330

S40
250
483

413
538
538

688
688
688

838

370

245
265

320

410
215
ISO
205
150
150
400
215
ISO
ISO
150
150
215

363

313
348
313

250
313

386
274
260
483

575
550

728
758

605
643
558
125

248
268

268

Santiago de Cuba. Caimanera. Guantanamo,
Manzanillo, Sagua la Grande.

Die übriaen Stationen.
Dahomev (Französisch) (v ) .
Deutsch -Neu-Gutnea (Melanesien)

Taxe bis Singapore oder Batavia und Zu¬
schlag SO d Postporto

Deutsch-Ost - Afrika (LO und dlT) -
Bismarl bürg und Ujiji . .
Die übrigen Stationen.

Deut>ch- West-Afrika
Kamerun (0 ) .

Deutsches Togogebiet.
Deutsch - Süd -West -Afrika , v.
Ecuador (Tdlx nicht) (LO ) (Aus Gefahr d. Abs.)
Elsenbeinküste (Französ .) (v ) :

Grand Bassam . . - .
Übrige Stationen.

Erythrea.
Fanning.Jnseln (Polynesien) .
Fidschi - Inseln (Polynesien) .
Franzöfisch - Guayana (Tdlx nicht) (LO ) . . . .
Franzöäsch -Guinea (v ) :

Konakry.
übrige Stationen . .

Fronzöfisch 'Jndo- China (v nur via Rußland,
x 50 L oder Barke 1 L per Lm .)

Annam und Tonkin .
Cochinchina , Kambodscha und Laos.

Französ .- Congo (v ) . - . . .
Goldküste (Oöts ä 'or) (LO und dl ? nicht) :

Accra und Sekondi.
Die übrigen Stationen . - .

Guam -Insel (Polynesien) .
Guatemala (v , dl? und Tdlx nicht)

San Joss.
Die übrigen Stationen.

Haiti (Insel ) (LO) (dl? nicht) :
s) Republik Haiti:

Cap Haktien (v ), MSle San Nicolas (v ) .
Port au Prince (v ) .
Die übrigen Stationen.

d) Republik San Domingo.
Hawa ! (Sandwich-Inseln)

Honolulu (auf Owahu) .
Honduras, Republik (0 , LlT und Tdlx nicht) . .
Jamaica (LO zulässig, dlT nicht ) .
Jav cKarolinen - Jnsel) .
Japan und die Insel Formosa (dlT nicht) :

Japan, Formosa.
Kongostaat , Unabhängiger.
Labuan (Brit . Insel an der Nordküste v . Borneo

(v nicht) . .
MadagaScar (Insel ) (v , « O, dlT nicht ) . . . .
Madeira (Insel) .
Malacca (Halbinsel) und die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu) , Perak , Selangor u.
Sungie Ujong (v nur via Malta oder Rußland)

Mascarenen-Jnsel (v , LO und dl? nicht)
Mauritius -Insel und Rodriguez . . . . . .

Vs, Lsnnlon (Bourbon) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag SO ü Postporto.

Mexiko (vdl ? und Tdlx nicht) nach : Altar, Arizpe
Banamichi, Chihuahua (City), Guaymas,
Hermosillo . Matamoras , Monterey, Sabinas,
Saltillo . und Sauz.

Mexiko (City ) Tampico und Veracruz (City) .
Die übrigen Stationen.

Midwav- Jnsel (Polynesien) .
Natal einschl . Zululand, (dl? und LO) . . . .

Durban und die übrigen Stationen.
Nicaragua (v , dl ? und Tdlx nicht ) :

San Juan del Sur.
Die übrigen Stationen.

Niederländisch - Guayana (LO ) (Tdlx nicht) . . .
Niederländisch -Jndien u. Nieder! .-Borneo (x SOb

per Lm .)
Bali , Banka , Billiton , CelebeS , Lombok, Ma-

dura , Niederl.- Borneo, Sumatra und Weh.
Java.

Norfolk (Insel ) (v nicht) .
Nosss - ös , (Insel) Taxe bis Mozambique, oder

Madagaskar und Zuschlag 50 ü Postporto.
Nyaßaland (stehe Brit -Zentral-Asrika)
Oranjefluß-Kolonie (LO , dl?) .
Panama (v , dl? und Tdlx nicht ) .

Colon und Panama.

268
268
62S

383
333

649
626
333
558

566
586
189
413
445
803

441
451

550
475
654

588
606
663

423
458

708
708
968
848

413
5l8
41
61

605
689

438
338
124

390

228
288
298
538

313

528
558
828
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Tasmanien (v nicht) .
Transvaal einschl . d. Swazi -Land.
Turks- Jnseln (Antillen) CllLIx und dl? nicht ) .
Uruguay (ILIx nicht) .
Venezuela Ĉ LIx nicht)

Maracaibo, Barcelona, Carupano, Cumana,
Port la Mar, Higuerote und Puerto Cabello

übrige Stationen.

375
313
400
483

663
663

Bereinigte Staaten von Amerika
(0 nur für New-Dork) :

(DLIx u . dl? nicht)

Albama. 180 Nevada. 215
! Alaska. 370 New-Hampshire . . . 150

Arizona. 215 New- Ierieh:
Arkansas. 205 Hoboken ü . JersehCith 150
California. 215 übrige Stationen . 176
Colorado Territory . . 205 New-Mexiko. 205
Columbia, District . . 170 New-Pork:

! Connecticut. 156 New-Park City, Bah
Dakotah. 205 Ritge .Flatbush.Fort
Delaware. 170 Hamilton , Green

! Florida; Ridge, Port Rich-
Key. West. 215 mond , Brooklyn,
Pensacola. 180 Paukers, Governors
Übrige Stationen . 205 Island,Lang Island

Georgia . 180 City,New-Brighton.
Jdaho-Territ. 215 New - Dorp , Qua-
Illinois. 180 rantine.St .Georges,
Indiana. 180 Stapleton , Tomp-
Iowa. 205 kinsoille und West-
Kansas-Territory . . 205 New -Brighton . . . 150
Kentucky. 180 Übrige Stationen . 17»
Louisiana: North- Carolina . - - 180

New -Orleans . . . 186 Ohio. 180
übrige Stationen . 20.- Oklahoma Territory. 205

Maine. 150 Oregon. 215
Maryland. 170 Pennsylvania . . . . 170
Massachusetts . . . . 150 Rhode Island . . . . 150
Michigan . . . . . . 180 South - Carolina . . . 180
Minnesota: Tennessee. 180

Duluth , Minneapo- Texas. 205
St . Paul u . Winona 180 Utah -Territ. 215
übrige Stationen . 805 Vermont. 150

Mlsstsippi. 180 Birqinia , East . . . . 180
Missouri: Virqinia, West . . . 180

St . Louis. 180 Washington Territory 215
Übrige Stationen . 205 Wisconsin. 180

Montana-Territory . . 205 Wyoming. 205
Nebraska -Territory . . 205
Walfischbay (brit.Bcsitz) Gebühr wie nach Swakop-

mund (Deulsch - Süd -West -Afrika) und Postporto
50 L oder Botengebühr L 12.50.

West-Indien (NO zul -, I' SI? nicht) :
Antigua. 583 Martinique . . . . 673
Barbados. 633 St . Croix. 693
Curacao . 878 St .Kitts(St . Christoph)623
Dominica. 558 St . Lucia. 608
Grenada. 623 S, . Thomas . . . . 663
Guadeloupe . . . . . 673 Sr . Vincent. 813
Les Samtes . . . . 673 Tobago. 695
Marie Galante . . . 673 Trinidad. . 673
Zanzibar (v , NO und LI? nicht) . 313

Übrige Stationen . - . 433
Paraguay (DLIx nicht ) . 483
Penang (Insel) (I) nur via Malta oder Rußland) 438
Persien (au- schl . der Stationen am pers . Golf ),

(NO und dH» nicht)
Bushire . 179
Die übrigen Stationen . 145

Persischer Golf und Mascat in Arabien , Küste
von Mekran (v nicht ) . . . 247

Peru (l ^ x nicht) . 733
Philippinen - Inseln

Luzon (Manila ) . 550
Insel Eebu, Negros und Panay . 600 !

Portugiestsch- Jndien, wie für Britisch -Indien
Portug. Ost-Afrika (NO , LI? ) :

Mozambique , Lorenzo Marquez (Delagoa-Bah ) 318
Übrige Stationen . - 328
Zambefia . 318
Gebiet der Beira- Eisenbahn - Gesellschaft . . . 3i3!

Portug . West -Afrika (Angola ) (v ) :
Loanda . 678
Mossamedes . 678
Benguela . 678!
Guinea (Bolama , Bissao ) . 441Mit Loanda verbundene Stationen . 688 >
Mit Mossamedes verbundene Stationen . . . 688
Mit Benguela verbundene Stationen . . . . 688
Prinzips (Insel) . 628
San Thomä ( Insel) . 628 !

Rhodesta (v , NO und Al? nicht) :
Süd-Rhodesta . 333!
Nord - und Nordwest-Rhodesia . 363 >

Rotes Meer (v nur nach Obock zulässig)
Italienische Besitzungen:

Assaab . . . . 260
Die übrigen Stationen . 270

L . Französische Besitzungen.
Djibouti.

Rußland , astat - NO nicht ) ; (v nur nach Städten , x
I . S birien und Transvaikalien.

II . Bokhara.
Samte Marie (Insel), Taxe bis Mozambique oder

Insel Madagaskar Zuschlag 50 Ii Postporto.
Saint Pierre u . Miquelon (Jnsel )CIMx LI? nicht ) . 150
Salvador (v , Al? und ILIx nicht ) :

Libertad . 478
Die übrigen Stationen . 508

St . Helena (O , KO , LI? nicht) . 313
Seychellen-Jnseln (v , KO , Al? nicht ) . . . . . 313
Siam (NO und LI? nicht ) . 410
Sierra Leone (Blit .) (NO und LI? nicht), Cline

Aown, Sierra Leane und Waterstreel . . . .
Übrige Stationen.

Singapore (O nur via Malta oder Rußland) . .
spanische Besitzungen an der Nordküste von

Afrika , siehe Spanien.

Zurückziehung der aufgegeöenen Telegramme . Vor begonnener Abtelegraphierung kann
jedes Telegramm vom Absender, wenn er sich als solcher ausweist , zurückgefordert werden. Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 25 K, im Lokalverkehr 10 L, zurückerstattet.
Hat die Abtelegraphierung bereits begonnen , so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
Strecke zugunsten der Telegraphen -Verwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
ein besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungsstation erfolgen , wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Von dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntnis
gegeben . Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß, so hat er die Antwort zu frankieren.
Die Gebühren für Telegramme » deren Bestellung unterdrückt wird , werden nicht rückvergütet.

Zustellung der Telegramme . Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
(Telegramm - Austräger ) , u. zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in besten Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenosten , vorausgesetzt , daß
der Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
hat. Wenn der Bote niemand ontrifft , der das Telegramm übernehmen könnte, so läßt er eine
Notiz zurück , welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.
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Die Bestellung , beziehungsweise Zumittlung , kann über Verlangen des Adressaten auch durch
daS Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt. Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 k zu entrichten.

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen, daß die Zustellung an den Adressaten
„offen " oder „ zu eigenen Händen " erfolgen soll . Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „ offen zuzustellen" oder „remottrs ouvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen lll? oder „zu eigenen Händen zuzustellen" oder „rsrnsttrs sn mains
propres " zu fetzen . Die Zustellung an in strafgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurse sich
befindende Adressaten erfolgt über Verlangen des Gerichtes an dieses.

Ltaatstelepho« .
I . Die k. k. Post - und Telegraphendirektion

in Wien stellt üver vorheriges Ansuchen nach¬
stehende Telephonverbindungen zur Verfügung:

1 . Telephonstationen mit Ginzel-
anschluß;

2 . Telephonstationen mit Gesell-
schafrsanschluß das sind Anschlüffe
mit Einschaltung von zwei oder vier
Abonnentenstationen in einer Leitung;

3 . Nebenstationen (HauSanschlüsse) ,
jedoch nicht zu Gesellschaflsanschlüffen;

4 . Auswärtige Nebenstationen;
5 . Direkte Verbindungen.

II . Der Bewerber um eine Telephonver¬
bindung hat eine vom Hauseigentümer , bezw.
bevollmächtigten Administrator ohne jede Ein¬
schränkung unterfertigte Erklärung beizubringen,
laut welcher dieser die Einführung der Leitung
in das Haus sowie die Anbringung aller
zum Zwecke der Herstellung von Telephon¬
leitungen überhaupt erforderlichen technischen
Vorrichtungen , Dachständer , Mauerträger , u . dgl.
gestattet.

Falls der Berechtigte späterhin diese Be¬
willigung gänzlich oder teilweise widerruft , so
ist die Staatstelegraphenverwaltnng berechtigt,
sämtliche im Hause befindlichen Telephonver¬
bindungen (ohne Rücksicht auf die Kündigungs¬
frist ) binnen 14 Tagen von der Verständigung
der Inhaber (Abonnenten ) an gerechnet aus-
zulaffen.

III . Bei halben Gesellschaft - ans chlüss en
werden je zwei, bei Viertel - Gesellschaftsan¬
schlüssen je vier Stationen in eine gemeinschaft¬
liche Leitung geschaltet.

Für große Hotels , Cafös , Bureaux u . dgl.
sind Gesellschaftsanfchlüsse überhaupt nicht zu¬
lässig-

Viertelanschlüffe sind nur in ausgesprochenen
Wohnräumeu zulässig.

Die in einem Quartale zur Anmeldung
gelangenden Gesellschaftsanfchlüsse werden so¬
weit als tunlich im Laufe des darauffolgenden
Qnartales in Betrieb gesetzt, u . zw. ohne Rück¬
sicht darauf , ob bis dahin die Verwaltung die
übrigen Partner gefunden hat oder nicht.

Wird eine Gesellschaftsstation von der Zen¬
trale angerufen oder ruft der Teilnehmer bei

freier Leitung die Zentrale , so werden gleich¬
zeitig alle übrigen Stationen derselben Leitung
soweit abgeschaltet, daß das Gespräch weder ge¬
stört noch abgehorcht werden kann. Es ist die
Einrichtung getroffen, daß 6 Minuten nach Ab¬
hängen des Telephons in der betreffenden Sta¬
tion selbsttätig das Schlußzeichen gegeben und
die Leitung normal geschaltet wird. Der spre¬
chende Abonnent kann das Verstreichen dieser
Zeit an einem Zeiger beobachten und danach
seine Unterredung einrichten. Die Wartezeit für
die folgenden Teilnehmer beträgt daher höchstens
6 Minuten

Zu jeder Abonneutenstation mit Ausnahme
der Gesellschaftsstationen wird in einem und
demselben Gebäude eine beliebige Anzahl von
Nebenstationen für denselben Abonnenten über
Ansuchen hergestellt. ( Interne Nebenstationen .)

Unter den gleichen Bedingungen werden
für dritte Personen Nebenstationen (sogenannte
Hausanschlüsse ) jedoch höchstens fünf an der
Zahl errichtet.

Hinsichtlich dieser HauSanschlüsse gelten fol¬
gende Grundsätze:

1 . Als Abonnent der Hauptstation hat in
der Regel der Hauseigentümer zu gelten.

2 . Die Hauptstation ist bei dem Eigen¬
tümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder sonst bei einer vertrauens¬
würdigen , von dem Hauseigentümer beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
machenden Person unterzubringen , und diese
Person hat auch den bei der Hauptstation aus¬
zustellenden Umschalter auf Kosten und Gefahr
des Hauseigentümers beziehungsweise der
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3. Der Abonnent der Hauptstation , für
welche die normale einfache Jahres -Abonnements-
gebühr zu entrichten ist , hat außerdem die
Kosten des Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen und
für jeden Nebenanschluß eine jährliche Abonne¬
mentsgebühr zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigentümer oder sonstigen
Abonnenten der Hauptstation bleibt es über¬
laffen, die Jahres - Abonnementsgebühr für die
Hauptstation auf seine Mieter , respektive auf
die übrigen Interessenten zu repartieren.
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5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonnenten -Verzeichnis mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter¬
scheidungszeichens(b,v , ä . s und k) ausgenommen.

6 . Der Staats -Telegraphen -Verwaltung
gegenüber haftet der Abonnent der Hauptstation
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Haus-
anschluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen Hausanschlüssen sind an
die k. k. Post- und Telegraphen -Direktion zu
richten.

Auswärtige Nebenstationeu sind Tele-
phonstailonen, welche direkt an eine , jedoch in
einem anderen Gebäude befindlicheHauptstation
angeschlossen sink».

Direkte Verbindungensind Telephon.
Verbindungen zwischen zwei oder mehreren
Stationen desselben Abonnenten zum Zwecke
der direkten telephonischen Korrespondenz ohne
Inanspruchnahme einer Telephonzentrale.

Die Abonnementgebühren und Jnstand-
haltungspauschalien werden vom Tage der
Betrieb sec öffnung an berechnet und sind ganz,
jährig oder halbjährig im vorhinein bei der
k. k. Telephonkassa (III . Hetzgasse 2) zu ent.
richten.

Die Dauer -es Abonnementshat sich in
der Regel aus mindestens ein Jahr zu erstrecken.

Halbjährige Stationen ( Saisonstationen)
sind nicht zug - lassen.

Die Kündigungdes Abonnements hat
drei Monate vor  dem Fälligkeitstermin der
Abonnementgebühr beiderseits schriftlich zu er¬
folgen, anderenfalls gilt das Abonnement still¬
schweigend als erneuert.

Tarif.
1 . Geschäststelephonstationenmit Ein¬

zelanschluß werden in die Tarifklassen L , L und
0 nach dem Grade ihrer Benützung in der Weise
eingeteilt, daß in die Tarifklasse 0 Stationen
mit höchstens 3000 eigenen Rufen , in die Tarif¬
klasse L solche mit 3001—6000 eigenen Rufen
«Nd in die Tarifklaffe Stationen mit 6001
bis 12 .000 eigenen Rusen im Jahre fallen.

Bel Überschreitung des für die Tarifklasse ^
bestimmten Rufmaximums kann der Abonnent
zur Anmeldung einer weiteren Station ver¬
halten werden.

2 . Wohnungstelephonstatioueu mit Einzel-
anschluß ( Larisklaffe v ) dürfen zu höchstens
2400 eigenen Rufen im Jahre benützt werden,
widrigenfalls sie als Geschäftstelephone behan
delt werden.

Wohnungstelephonstationen sind nur in
ausgesprochenen Wohnräumen , nicht aber in
wit der Wohnung in Verbindung stehenden
Kanzleien oder in sonstigen geschäftlichen Zwecken
dienenden Räumlichkeiten zugelassen.

, Wird an ein Wohnungstelephon eine Neben-
uation in einem Geschäftsräume angeschloffen,
w wird die im Geschäftsräume befindliche Sta-
uon als Hauptanschluß angesehen und unterliegt
dem Tarif für Geschäftstelephone.

Bei der Bestimmung der Rnfzahl aä 1
"ud 2 bleiben folgende Rufe unberücksichtigt:
. L) Rufe im interurbanen Verkehr ; b) Rufe
w Lokalverkehr, welche deshalb zu keiner Ber-
wdung führen , weil sich die gerufene Station

als besetzt erweist ; e) Rufe im Telegrammver¬
mittlungsverkehr ; ä ) Rufe , bei denen infolge
eines Hör - oder Manipulationsfehlers des in
Betracht kommenden Organes der Telephon-
zentrale eine andere als die gewünschte Nummer
mit dem rufenden Teilnehmer verbunden wird,
wenn  die Tatsache der falschen Verbindung
dem betreffenden Organe sofort zur Kenntnis
gebracht wird ; s) Ruse, welche in ihrem Ver¬
laufe durch ein interurbanes Gespräch unter¬
brochen werden , wenn infolge sofortiger Reklama¬
tion diese Unterbrechungsursache festgestellt wird.

Die Zählungen werden an den von der
Verwaltung gewählten Lagen in den Telephon¬
zentralen vorgenommen ; von dem Ergebnisse
jedes Zähllages wird der Abonnent spätestens
innerhalb dreier Tage in Kenntnis gesetzt.

3 . Die Sprechgrenzen für Gefellschafts-
stationeu sind in der Art festgesetzt, daß jede
Station mit halbem Gesellschafteanschluß an
einem Tage zu durchschnittlich zwölf und jede
Station mit Viertelanschluß an einem Tage zu
durchschnittlich acht Verbindungen mit einer
mittleren Dauer von fünf Minuten benützt
werden darf , wobei es gleichgiltig ist, ob die
Verbindungen über eigenen Ruf oder über aus¬
wärtigen Anruf zustande kommen. Dauert die
einzelne Verbindung kürzer oder länger , so ver¬
mehrt , bezw . vermindert sich auch rm gleichen
Verhältnis die Zahl der zulässigen Verbindungen.

Die Inanspruchnahme der Leitung wird
mit Hilfe einer am Apparate angebrachten Zähl¬
vorrichtung in der Weise kontrolliert , daß aus
dem Unterschied zwischen zwei mindestens einen
Monat auseinanderliegenden Ablesungen die
Zohl der durchschnittlich auf einen Tag ent¬
fallenden , auf die Dauer von fünf Minuten
reduzierten Verbindungen ermittelt wird.

Keöühren.
1 . Gebührenzoneu.

a) Die erste Zone umfaßt das gesamte ge¬
schloffene Ortsgebiet , jedoch mindestens einen
Umkreis mit dem Radius von 6 km und
dem Stesansturm als Mittelpunkt;

b) die zweite Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 5 km von der Grenze der
ersten Zone;

s) die dritte Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 10 km von der Grenze der
ersten Gebührenzone;

ä ) in die vierte Zone ge hören die noch ent
fernter gelegenen Telephonverbindungen.
2 . Abonnementgebühreu.

a) Für Telephonanschlüsse und Gesell-
schaftsanschlüsse d . erüen Gebühren¬
zone  beträgt die jährliche Abonnement¬
gebühr:

In der Tarifklasse

^ I u 0 I v
kür Geschäft - i f . halbe Viertel-

Televboneinzelanschliisse GeseMch . -Anschl.
Kronen

400 ! 330 ! 250 > 240 ! 180 i 100
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Für Anschlüsse in der zweiten Ge-
bührenzone wird ein jährlicher Zuschlag
von 3 L für je 100 m eingehoben.

In der dritten Zone ist zu der
Abonnementgebühr für die zweite Zone noch
ern jährlicher Zuschlag zu entrichten, welcher
10 für je 100 ru der dritten Zone beträgt.

Für Anschlüsse auf noch größere Ent¬
fernungen (vierte Zone ) bleibt die Be¬
messung ber Abonnementgebühr einer Ver¬
einbarung zwischen der Verwaltung und
dem Teilnehmer Vorbehalten.

Gesellschaftsanschlüsse werden im all¬
gemeinen nur in der ersten Gebührenzone
zugelafsen. Außerhalb der ersten Zone
werden Gesellschaftsanschlüsse in der Regel
nur dann ausgeführt , wenn sich die nötrge
Anzahl von (2 oder 4 ) Teilnehmern meldet
und diese sich bereit erklären , für die ent¬
fallenden Abonnementgebühren und Cnt-
fernungszuschläge solidarisch zu haften,

b ) Nebenstationen ( Hausanschlüsse ) .
Für Nebenstationen , welche sich im selben
Gebäude wie die Hauptstation befinden,
wird eine Jahresabonnementgebühr von
je 40 L eingehoben, welche sich bei mehr
als drei Nebenstationen im selben Gebäude
für jede der folgenden Nebenstationen auf
30 Lf ermäßigt.

Der Abonnent hat die Kosten der an¬
läßlich der Errichtung von Nebenstationen
bet der Hauptstaiion anzubringenden Neben
einrichtungen zu trogen.

Bei Zentralanschlüfsen an die auto
malischeZentrale , ferner bei Gesellschaftsan-
schlüfsen sind Nebenstationen nicht zugelafsen.

o) Auswärtige Nebenstationen,
au) Wenn Haupt - und Nebenstanon ohne

Zuhilfenahme eines weiteren Zentral¬
anschlusses miteinander verbunden wer¬
den und die Luftlinie zwischen Haupt-
und Nebenstation in die erste oder zweite
Gebührenzone fällt , so wird eine Jahres¬
abonnementgebühr von 40 Lf und für
je 100 na in der Luftlinie oder einen
Bruchreil hievon ein Jahreszuschlag von
3 L , mindestens jedoch ein solcher von
10 L eingehoben. Wenn und insoweit je¬
doch die LuftliniezwischenHaupt - und Neben-
station in die dritte oder vierte Gebühren¬
zone fällt , so haben die unter a) erwähn-

. ten Bestimmungen auch hier zu gelten.

db ) Wenn zur Herstellung der auswärtigen
Nebenstation die Heranziehung von
zwei Anschlußleitungen zu jenerZentrale
notwendig ist, an welche die Haupt¬
station angeschlossen ist, so ist für der¬
artige , auswärtige Nebenstationen in
der ersten und zweiten Gebührenzone
für jede der in Anspruch genommenen
Zentralanschlußleitungen , die nach der
Taritklasse 6 entfallende Abonnement-
gebühr samt den allfälligen für die zweite
Zone entfallenden Entfernungszuschlägen
zu entrichten. (Vgl . Punkt 2a ).

Für auswärtige Nebenstationen in
der dritten und vierten Zone bleibt die
Bemessung der Abonnementgebühr einer
Vereinbarung zwischen der Verwaltung
und dem Abonnenten Vorbehalten

oo) Wenn endlich die Verbindung zwischen
Haupt - und Nebenstation nur durch
Heranziehung je einer Anschlußleitung
an zwei verschiedene Zentralen und
unter Inanspruchnahme einer oder
mehrerer Vermittlungsleitungen zwis chen
den letzteren hergestellt werden kann,
so ist außer der sub bb ) angeführten
Gebühr noch ein fixer jährlicher Zuschlag
von 300 X für jede erforderliche Ver¬
mittlungsleitung zu entrichten,

ä ) Direkte Verbindungen
Die Bemessung der Abonnementgebühr

für direkte Verbindungen bleibt bis auf Wei¬
teres einer Vereinbarung zwischen der Ver¬
waltung und dem Teilnehmer Vorbehalten,

s) Gebührenermäßigungen.
Die Abonnentenstationen ( Einzelanschlüsse)
der Ärzte und Tierärzte genießen insofern
eine Begünstigung , als sie auch dann - in
die Tariftlafse v eingereibt werden , wenn
sie nach den Bestimmungen in die Tarif-
klafse 0 fielen. Sie haben daher für ihre
Abonnentenstation auch dann die für die
Tarifklasse v festgesetzte Gebühr zu ent¬
richten , wenn 2401 bis 3000 eigene Ruse
von der Station ausgehen und dieselbe
auch nicht in einem ausgesprochenen Wohn-
raume untergebracht ist.

Für Stationen mit Einzelauschluß,
welche normalmäßig in die Tarisklasse ^
oder L fallen , ferner für Stationen mit Gesell¬
schaftsanschluß besteht keine Begünstigung-

Inlerurö irrer Sprech geöühren -Aarif.
Die Gebühr in Kronen sür ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt zwilchen Wien und

Abbazzia.
Adamstal.
Adonh .
Adonh Puszta Sza-

bolcs.
Agram.
ArchbergSteyrermühle
Alland I . . .
Alland II . . .
Almadi . . . .
Alt-Becse . .
Altona (Elbe) .
Amstetlev . . .
Arad.
Arnau . . . .

3 Aich. 3 Bazui. 2 — Bizovara.
8 Asvang. i Bsttsmegyer . . . . 2 — Blankensee.
2 Aszüd. 2 Beneschau. 2 Blansko . .

Attersee. 2 Benisch. 2 Bodenbach.
Augsburg. 3 60 Bensen. 3 B .-Kamnitz.

2 Auscha.
Aussig.

3 Beraun . . . . . . 2 60 B .-Leipa.
2 3 Berchtesgaden. . . . 3 60 B .-Skalitz.

60 "aden. 60 Bergedorf. 4 80 Boglär.
I Bad Hall. 2 Berlin . . . . . . 3 60 Bohdalau.
2 Baja. 2 Beszterczebvana . - . 8 BorySlaw.
2

80
60

Balaton - ffiildvär . .
Balaton -Füred . . .
Bares.
Barcza.

L
-> Beuthen (Oberschl .) . 3

2
60 Boskowitz . . . . -

2 2 Braodeis a ./E . - - -
Brass » .2 2 _ Bieliy. 8 —

3 — Barzdorf . . 2 — Bilin. — Brailnau-Königivhof

2
4 80
2
3
3
8
3
2
V
3
2
3

2
3
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von S Minuten beträgt zwischen Wien und

vrcitenstein a . S . .
Breslau.
Brixleg g.
Bruck a. d. Leitha
Bruck-Lager . . . .
Bruck a . d . Mur .
Brünn.
Brüsau .
Brüx.
Budafok

Budaörs
Budapest.
Budapest 16 (Lipot-
^mezö) .
Buzias . . ^ .V
6aSlau.
Cepin . .
Cernahora . . . . ,

Cbluuiec a . E . . .
Chrudim.
CM.
Cormons.
Cosel (Oberschlesien)
Cottbus.
Cttcza.
Csäkathurn . . . .
CsLktornya . . . .

Cseszte.
Csömör.

Czabaj . . . ^ .
CzelldSm6k.
Cziffer.
Czinkota.
Darda .
Debreczin.
Dövöny-Ujfalu . . .
Deutschbrod . . . .
D -utsch-Feistritz . . .
Deutsch -LandSberg . .
Deutsch . Kreutz . . .
Deutsch-Lissa . . . .
-Dlllkovar.
Dicsö-Szent Marion

Dolnji-Mi'holja'c
Dombrau . . .
Dresden . . . .
Dunaharaszti . .
Dunapentele . .
Duna-Szerdahely
Eb-nfürt ^ ^
Ebenthal b. Klagen

Ek' r (Erlau ) '. '.
Elchgraben . . .
Erpel . .
Ilsenstadt . .'

^ -

Essel
Eszsk

^ .-nau^a . ' d .' E . '

Udl>°ch . ' '
A'l'kdorf . . .
»elst -Szeli
hubShaza !
A °»kfart a. M . . .
M,r °°sbad . . .
PS ' - M - - -
k' -istadt.
^tvaldaü ^ ^

1 Friesach. 2 JohanniSbad . . . . 3 Lilienfeld. 1
3 66 Fünskirchen. 2 Ivos. 2 Lin,. 2
3 Fürstenfeld. 2 Judenburq. 2 L p̂pa. 2

6c Fürth . 3 60 Judendorf. 8 Liptü Szent Miklos . 2
8 Fuhlsbüttel. 4 80 Jungbunzlau . . . . 3 Liptü -Tepla. 2
8 Gabel b . Niemes . . 3 Kaaden. 3 LiptoujvLr. 2
S Gablonz. 3 Kalksburg. 60 Lissa a . d. Elbe . . . 2
2 Gaisbergspitze . . .

Galeinta.
2 Kaltenleutgeben . . . 60 Littau. 2

3 2 Kamcnica. 2 Lobofitz . 3
2 Galgocz. 2 Kammer a . Attersee . 2 Loser . 3
2 Gaming. So Kapos Var. 8 Lomnitz a . P. 3
2 Gams. 2 Karlsbad . . . . 3 Losoncz. 2
2 Gartenau - St . Leonh. 2 Karldurg. 8 Lucshifürdö. 2

Gedöllö. 8 Karlsbiunn. 2 Lunz. 2
2 Gleichenberg . . . . 2 KLrolyfalva. 8 Luqos . 2
2 Gleisdorf. 2 Kaschau. 2 Llllidenburg. 1

Gleiwitz . ' . 3 60 Kassa. 2 M .»Neustadt . . . . 2
2 Gloggnitz. I KecSkemst . . . . 2 M .-Ostrau. 8
2 Gmunden. 2 Kemmelbach. 1 6i) M .- SLöuberg . . 2
2 Göd. 2 Kienberg . . . . 1 60 M -Trüb an. 8
3 60 Göding . 1 60 Kis -KuN ' Feleghhaza . 2 Mähr . Weißkirchen . 2
2 Gödöllö. 2 Kis-Mürton . . . . 2 Magdeburg . . . . 3
3 Gönyö. 2 Kladno . 8 60 Magyar -OvLr . . . . 2
S Görkau. 3 Klagenfurt . 2 Mako. 2
3 Görz. 3 »lattau. Malaczka. 2
3 60 Götzendorf. 60 Klausenburg . . . . 2 Marburg. 2

60 Grammat -Neustedl . 60 Kleinzell. 1 60 Marchegg.
2 Gran (Esztergom) . . 2 Klosterneuburg . . . 40 Margarethen a . M . .

GraSlitz. 3 Knittelfeld. 8 Maria -Teresiopel . . 2
2 Gratwein. 2 K6bLnya . 2 Marter bad . . . . 3
2 Graz. 2 Königgrätz. 3 Maros -UjvLr . . . . 2
2 Grödig. 2 Küniginhof. 3 Maros -Bäsärhely . - 8
2 Groß -Becskerek . . . 2 Königinbof -Braunau 3 MartünvLsär . . . . 2

Groß -Enzersdorf . . 60 MLtyLsfold. s
2 Großgmain. 2 Königshütte. 3 60 Mauer.

Groß -Kanizsa - . . 2 Könnend. 2 Mauthausen . . . 2
2 Groß -Kikinda . . . . 2 — Korytnicza. 2 — Mecsekszabolcs . . . 2

Groß -Meseritsch . . .
Groß - Schützen . . -

2 Melk. 1
2 2 — Kolin. 2 — Melnik. 3

Groß - Teinitz . . . .
Großwardein . . . .

2 3
2 2 — KomLrom. 8 Mezö -Telged . . . . 2
2 Grottau . . . . - . 3 Komlo. 2 Mies. 2
2 Güns. 2 Komorn . 2 Miramal e. 3
2 Gumpoldskirchen . . 60 Komotau. 3 Miskolc,. 2
2 Guttenstein . . . . 1 Ko '-lieuburg. 60 Mistek. 2
3 60 Gutenstein . . . 1 KoSka. 2 Mitterndorf i . Mürztal 2
2 Gyarmata. 2 Krakau. 2 Modern. 2
2 Gyönqyös. 8 Kralup. 2 60 Mödling. —
2 Györ. 8 Kratzau . 3 Modor. 2
2 HaderSd .-Weidlingau 60 Kreibitz. Modos. 2
2 Haida. 3 Krems. 1 MohLcs. 2

60 2
2 Halberstadt. 3 60 Kreuz , KriLevci (Kürös 2 Mondsee. 8
2 Hallein. 2 KriLanan. 2 Monor. 2
2 Hamburg. 4 80 Kronstadt . 2 Monfalcone. 3
3 Hatvan. 2 Krumau. 8 Moravec. 2

60 Satzfeld. 2 Krumpendorf . . . . 2 Morchsnstern . . . . 3
2 Hatzen dorf. 2 Kufstein. 3 MorvaszentjänoS . . 8
1 Heddernbein . . . . 3 60 Kundl. 3 Moson-Magyar - Ovär 2
3 Hegyeshalom . . . 2 Kun- Szent Miklüs . 2 München. 3
2 Helliqenkreuz . . . . 60 Kuttenverg. 3 Mürzzuschlag . . . . 1

60 verzögenburg . . . . Laakirchen. 2 Muichau. 1
3 Hidaskürt. 2 Laibach. 2 Myslovitz. 3
2 Hilu -Kematen - . . I 60 Lasta- Tzt . Miklüs. 2 Nabresina. 3
2 Hinterbrühl. 60 Lajta-Ujfalu (Neufeld) 8 Nachod. 3

Hirtenberg. 60 Lackendach. 2 NagY-Becskerek . . . 2
1 Hochschneeberg . . . 1 Lakompak . . . . . 2 Naqy Brcsztovä -nh . 2
2
2
2

-
Hod- Mezö -Vasarhely.
Hohenberg.
Hohenelbe.

8
1
3

60
Lambach . . . .
Lavdsbut .
Lavg- Enzersdorf . .

2
8 6o

60

Nagy KanizSa . . .
Nagy -Käroly . . . .
Nagy -Käta.

2
2
2-

2 Solleschau. 2 Lanschütz. 2 Nagy -Kikinl a . . . . 2
2 Hokic . 3 Laun . 3 Nagy -Körös. 2
3 Horowitz . 3 Laurahütte. 3 60 Nagy -KovLcsi . . . . 2
2 Hronow . . 3 Laxenburg. 60 Naqy -LövLrd . . . . 2
2 Hüsteln. 2 Leivnik. 2 Naqy - Maros . . . . 2

2 3 Nagy - Szent Miklos .
Nagy- Szombat . - .

2
60 Jglau. 2 - Leitmeritz. 3 2

2 Innsbruck . 3 Lemberg. 3 Nagy -Tapolcsany . . 2
2 Ischl . . . . . . . . 3 Leoben . 2 — Nagy Tätöny . . . . 2

60 8 60 Nagy BLrad . . . . 2
JanosbLza.
Jaromök.

2 Leobschütz. 2 2
2 3 — Libochov ?tz . . . 3 _ Nüsse. 2

3 Lichtenwörth Nadel- Nemet-KsreSztur . . 2
8 1 2

2 Jauernig. 2 — Lebenau i . B . . . . 3 — Neu-Arad. 8
2 — Jechnowitz. 2 — Liebefchitz . . 3 Neu- Benatek . . . . 3
2 Jenbach. 3 Liesing. 60 Neubruck. 1
3 Joharinelbruun . . . 2 Ligetfaln. Neubydschow . . . . 2

60
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372 Staatstelephon.

Die Gebühr in Kennen für ein Gespräch dis zur Dauer von 3 Minuten beträgi zwischen Wien und

Neudorf a . d . March 2 - Pov -Lz. 8 — Schönau b .Schluckena»3 — Torda.
Neudörsl . . . . 2 Pot schach. 1 Schmiedeberg . . . . 3 Törökbolint.
Neufeld (Lajta Ujfalu) 2 - Prag. 2 Schodnica . 3 Tot .s.
Neuhäusel. 2 Prerau. 2 Schottwren . . . . I Traismauer.
Neulengbach . . . . ii<> P . eßbaum. —60 Schrattenthal . . . . 1 T' autenau.
Neumarlt i . St . . - 2 Preßburg. Schütt - Sommerein . 2 Trebitsch.
Neuntirchea. Preßnitz. 3 Schwadorf. 60 TrenclSir Tepla . . .
Neusatz . 2 'l kibram. 3 Schmanenstadt . . . 2 TrencsSn.
Neusghl. Probsdorf. 60 Schwarzau a . St . . . 1 Trentschin.
Neustadt a T . . . . 3 Proßnitz. Schwaz i . T. 3 Trieur.
Neustadt! a . d . Waag 2 Proszuhakla . . . . 2 Seelonsten . . . . 1 Triest.
Neutitsche n. 2 Vrikaz b. Olmütz . . Seewalchen a. Atierse- 2 Troppau .
Neutra . . . . . . . 2 Przembsl. 3 Sei tze. 2 Turnau i . Böhmen .
Nieder-Lindewiese . . 2 P zeworsk. 3 S -lmeczbünya . . . 2 Thrnau.
Nieder- Rochlitz . . . Puchberg. Semlin. 8 llj Arad .
Niemos. Hulkau. I Semmering. lljverd , sz.
Ncklasdorf. 2 Purgstall. 1 60 Setzdo f . 2 Ujvidek .
Nikolsburg . . . . 1 Purkersdorf . . . 60 Siegenfeld . . . . . 6 llng .- Altenburg . . .
Nimburg . 2 6" Pußta- Sz nt- Lorincz 2 Sillein. 2 Ung.-Hradisch . . . .
Nixdorf. 3 Naab. 2 Siofok. Unhocht .
NügrLd- Beroczr . . . RLczalmas. 8 Skotschau. 8 Nuten.
Nürnberg. 6" Raczkeve. Smiritz. 3 Nut -rach a . Attersee .
Nußdorf a . Attersee . 8 Radegund. 8 Sobeälau. llnter -Tcnnovitz . . .
Nyiregyhäza . . . . 2 — Radonitz. 3 SolymLr. 2 Unter Waltersdorf .Z Raitz. - 2
O - BScse. 2 — Rakönitz. 3 - Sopran. 2 — Vag-Ujhely.
Oberhollabrunn . . . 1 — RLko ^liget. Sorok Lr. 2 Batpovo.

3 2
Ober -MarkerSdorf . l — RLkaszentmihLly . . — Späcza. 8 - Bec 6s.
Ober - Wigstein . . . 2 Rainsau. 1 Soindelmühle . . . 3 Velden.
Oderberg. R tidor. 2 4n Stainz. 2 Rersecs.
Odrau. 2 Naudnitz. 3 Starkenbach . . . . 3 VeSzprem.
Oede! bürg . - . Steinakrchen . . . . 1 Villach .
Off-nbach (Main) . . 3 80 Regcnsburg . 60 Steinamaoger . . - 2 Binga.2 l
Olmütz. 8 — Reich enberq. 3 - Sternberg. 2 — Viseqrad.
Oppeln. 60 Reichenhall. 3 60 Steyr. 8 Vöklabrnck.
Orlau. R-kawinkel. 60 Stockerau . . . . . 60 Vöslau.
OroszvLr. 2 Retz. 1 Strakonitz . . . . 3 Vukovar.
Orth a . d . Donau 60 Rodann. 80 Straßgnng. 2 Waidhofen a . d . Abbs
Oswiecim. 2 Roitham. 2 Straß -Somerein . . Waizen . . .
OSzada. 2 Rokycan. 3 Strobl . . . 2 Waldegq.
Palics ürdö. 2 Rosenbe-g. 2 S ' ryj . . . . 3 Wandsbeck.
Pancfova. Rostok. 60 Studenzen . 8 Warasdin.
Püpa. 2 Rothkostelctz. 3 Stuhlweißenburg . . 8 Warnsdorf.
Pardubitz . . . Rozahegy. 6 Wartberg.
Passnu . . . . . . 3 60 Rum. 2 Sulz-Stangau . . . 60 Weidenau.
Pöcs (Fünfkirchen) . 2 Rumburg. Izabadka . 2 Weipert.
Peczel. 2 Ruttka. 2 Szatmär. 2 We ßenbach a . T- . -
Peggau. 8 Rybnist. 3 60 S :äzbalombatta . . . We 'ßkirch.
Perchto 'dSdorf . . . 6- Rzcfüw. 3 Szeged. 2 Weiz.
Pernitz. 1 Saar. 2 Szege «>in. WetS.
Pesthidegkut. 2 Saaz. Siälesfel,ärrär . . . 2 Welwarn.
Pötervärod. 2 Salzburg. 8 Szeks Lrd. 2 Werschetz.
Hetrijevci. 2 Sahrau. 3 6> Sz.- Endre. 2 Weßprim.
P -ttcnd. 2 St . Georgeni .Atterga» 2 Sz .-Lörincz (Baranya) — Wielicka.
Pichl. 2 2 Wieselburg . . . .

Wi -selburg lUng .) . .Piesting. l — St Johann a .d . March 8 — Szent Löriucz . . . 2 —
Pilsen. St . Michael . . . . 2 Sjentes. 2 Wr .-Neustadl . . . .
PiliSvörösvar. . . . 8 St . Pölten. I Szered. Wigstadl.
Pilisczaba. 2 St Ruprecht a . d .Raab Szereucz. 2 Wilhelmsburg . . .
Pilisszäntü. 2 St Stefana .Graikorn 2 Sziszek. 8 Wischau.
Pisek. St . Stefan b . Stainz 8 Szobb. 2 Witkovits.
Pystian. 3 St . Veit a . d Glan . 2 Szolnok. 2 Witt 'nqau .
Pitten. 1 St . Beit a . d . Tr . . 60 Szombathely . . . . 2 Wörgl . Bhf . . . .Plauen . 60 St . Wol 'gang, O .- 6st Szöreg. 2 Würbenihal.
P !ess. 60 Särvfir. 2 Szt- Kiraly Szabadia 3 Ybbs.
Pücsmegyer Leanyfalu 2 SasvLr. 2 Tabor. S Zabrze.
Podebrad. 2 60 Saubsdorf. 2 Tahitotfa ' u. 2 Zagrab.
Poderkam. 3 Sauerbrann . . . . 2 Tannwald. .>ialaegerszsg . . .PoliSka. 2 Savanyu ut. 2 Tarnovitz. 60 Zavod.
Pomaö. 8 Soybusch. 2 Tarnow. 3 Zell am See . . .
Postelberg . 3 2 Tata. Zelltweg.
Poitschach. 8 Schärfling. 2 TemesRemete . . . . Zenta.
Pozsonh. 2 Schattmcnnsdorf . . 2 Temes-Rekas . . . . 2 Zittau i . S.Pottenbrunn . . . . 1 Schatzlar. TemessLq. 8 Znaim.
Pottensorf . . . . 60 Scheibbs. i 60 TemeSrär. 2 Zombor.
Pottenstetn a . T . . Schemnitz. 2 Teplitz. Zsolna
Pöchlarn ( Groß- ) . . 1 6' Schiffbeck. 4 40 Teschen. Zsombolya.Pörtschach . . . . 8 60 Schlau. 8 60 Tetschen . . . . . . Zuckmantel.
Pösthön . 8 Schloßberg. 2 Thorenburg . . . . 2 Z « >ckau.Polna. 2 3 2
Pohrlitz. 1 60 Schölllinde. 3 — Tököl - . Zywiec.

2
2
2
1
3
2
2
2
2
3
3
2
3
2
2

2
2
2
3
2
1
2

2
2
2

S
2
2

2

1
3
2
3
2
S
3
1
2
2
2
2
2
2
2
1
2
1
2
1
2
2
2
3
2
1
3
2
2
2
3
2
2
3
1
2
2
2
2
3
2
2
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Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff-Stationen. 373

Post - ii. Telegrapheilämter, Eisenbahn- u. Dampfschiff-Stationen
der öfferr. ungar. Monarchie *) mit Angabe der Meikenenlfernung (nach Zone «) av Wie«.

Postämter find dort , wo solche sich befinden, durch die Zonenzahl angegeben.
Mürzimge« : t — Telegraphen -Stationen , s — Eisenbahn -Stationen , m — Telephon -Stationen , ä — Dampfschiff-
Etationen, Bhf . — Bahnhof , d . h . das Postamt liegt am Bahnhof . — Abkürzung der Länder : B . - - Böhmen , Bk . —
öllkowina, D . — Dalmatien , G . — Galizien , Kä . — Kärnten , Kr . — Krain , KS . — Kroatien -Slavonien , Kü. ^ Küsten»
>»d, M. — Mähren , N .-Ö . — Nieder-Österreich, O --Ö - — Ober -Österreich, S . ^ Salzburg , Sch. — Schlesien,

St . — Steiermark T . — Tirol , U. — Ungarn , Bbg . — Vorarlberg.
Zonen - Tarif fiehe Seite 349.

Ortsnamen Ortsname» Ortsnamen Ortsname« Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land Land «. Land Land Land

A. Agqsbach, Dorf Algund Tirol 4 Alsoör U. . . . 2 Altenmarkt be Alt - Wiklantitz
Na U. . . . 3 (Bezirk Melk- Alghö U. t s <l. 3 Alsü-Pähok U. 3 Radstadt,S - t- 8 I B. 3
tta-Lehota U
Kaliget U. t s
Mra U. . .

S N .-Oe . tä . 1 AlgyäghU . t . 4 Alsä- Paloita U 2 Altenmarkt bei Alr-Wohnisch-
3
4 ^gostonfalva U.

ts . . . .
Agram Kroat . ts

AlhäÜng . .
Alivunär U. ts

2
4

Atsä-Päl Ung.
Alsä- Petäny U

3
2

Raket-Kr. t.
Altenmarkt bei

3 tan B . o . .
Mlt- .-sdanitz B.

3
3

^dasLr U. . . 3 Alistäl Ung. 3 Alsä .PolyänkaU 3 St .GallenSt t 8 Alt-Zedlisch B . t 8
Muj - Szäntä s Alkenyär U. t s

Alkoven O .-Oe.
4 Alsä - Porumbä! AltenfiadtBbg .« 4 lAlt-Zuczka Bk 4

it °u, -Szchlak
3 Aqtelek Ung . .

Agya U. . . .
Aich bei Karlsb

3 S U. tv . . . 4 Altenwörth N. AlVäczaBhf.ll s 4
4 Alland N.-Oe . t Alsä - Pulya U. 2 Oe . t . . . 1 Alvincz U. to . 4

llug. .
2b°uj - Tihant,

3 1 Alsä- Räkos Bhf. Alt-Fraiautz Bk. 4 Alwernia Gal.
8 Allentsteig N- U. ts . . . 4 Alt - Habendorf t 8 . . . . 3

llng. o . - .
»druirär - Ke

3 Aich bei Laibach ! Oe - t s . . 2 »Also -Ramäcz U. 2 Böhm , t s . 3 Ambräzfalva
3 Allerheiligen Alsä-RäcsänyU. Althammer Sch. 3 ll . t 8 . . . 4

nMez u . s 3 A chhokz T . s .'
AigenO . -Oe . ts
Aigen b. Raabs

N -^ >e

4 Mürzthal S. 3 t 8 . . . . 2 Althart Mähren 2 Ammerwald T. 4
NazwK .tsav,
Kda U. . .
«belova Ung . .

B . t.

3
2 3 Allhaming Ob.

Oe. 3
Nlsoretfalu U.
Also RönökU . «

3
2

Alt-Harzdorf B.
t. 3

AmpselwangO .-
Oester . . . 8

3 s Allios Ung . ts . Als . säg U. t « 2 Altheim Ober- Amschelberg B.
3 Aigen- Glas S- Alm bei Saal- «lsä - Szaläk U. 3 österreich t 8 3 t 8 . . . . 3

abfaltersbachT. 3 selben S . t 3 Alsä - SzelesteU. Althofen Kä . t s 3 Amstetten N--

d ^ Ung . ' t«
3

Aigen- Bo^lĥ b Z
Almäs (Abauj-

Torna ) Unq.
4
3

1 8 . . .
Alsä-Szeli Ung.

2
3

Alt-Hrosenkau
Mahren . . 2

Oe . t s ur . .
Anarcs U. . .

2
4

Bhf . Ung. Ainsersdorf M.
Aistersheim O --

3 Almäs - Kama- Alsä - Szombat- Althütten B . ts 3 AndelsbuchBbg.

^brahLm U.'
LUdbänyaU. t

S
I Z

räs Ung . . .
Almifsa D . t ll

3 falva U. t s
Alsä-Szopor U

4 Alt - Karlsthal
Schief , t s 3

t.
Andersdorf bei

4

4 Ajak U. . . .
Ajello Küst . t .
Ajka Ung . t s .
Ajnäcsko U. t s
Alton Ung.
Aka Ung . . .
Akaszrä Ung. >
Aknasugatag U.
Aknaszlotina U.

4 ä .lmosd Ung. . 4 t 8 . . . . 4 Alt KestrLan B. 3 Bärn i . M . t s 3
k .A t

^dorfN . O .sMall St . .
'knauSlzb . t

3 Alpär Ung . ts 4 Alsä - Sztregova A!t-Ktnsberg B. 3 Andocs U. . . 3
t
1
3

3
3
4

Alparät Ung . .
Alpbach Tir . .
Alsä-ä .bräny U.

3
4
3

Ung . . . .
Alsä- SzLcsUng.
Alsä-Tatra -Fü-

3
2

Alt-Kolin B . t s
Altlag Krain .
Alt - Langendorf

3
3

AndorfOb .-Oe.
ts . . . .

Andräsfa Ung.
S
2

3 3 Alsü-^ rpäsU .ts 3 red U. t . . 3 Böhm . . . . 3 Nudrichsfurt
Mdorf B . r« 3 3 Alsü- Baqod , U. 4 Alsä-Vadäsz U. 3 Altlengbach N .- O .-Oe . . . 3
«? Ob .-Oeft. . 3 4 Alsä-Bereczki U. 2 Alsä- VäradU t8 2 I AndrievciKS .ts 3
AE .-O . t « 1 4 Also - Csernäton Alsä- Bäsärd U. 2 Alt - Lichten- Andritz St . t 2

T . t 3 U. 3 Alsä-BereczkeU -t 4 wartü N.-Oe 1 Andrhchau G.
Ans -ei of T. 3 ^kos Ung. t s . AlsäDabasU . ts 5 Llsä- Beszlenicz Altmannsdorf 8

Akasfalva Ung. Alsä -Dombä U. 3 ts . . . . 3 N . -Oe . 8 . . I Anger Steter , t 2
4 Ala Tirol t s Also - Domboru Llsä -Bist U. t s 4 Alt - Moletein Angern N .-Oe.

U Ung. t 8 . 8 Alap U. . . . Ü. t s . . . I Alsozäblät U. 2 Mähr . . . . 3 I
3 Alattyän U. . . Alsä Esztergäly Alsozsember U 3 Altmünster Ob -- Lngyalbandi ll. 3
8 Alba s. Stuhl- Ungarn . 8 Alsä - Zsälcza Oesterr . t s . 8 A- s Salzburg . 3

Ung. t s <j 3 Weißenburg . Alsä Fernezelp U. 3 Ung. t 8 . . 3 Alt-PakaB . ts 3 Anina U. t o . 4
Ung. 8. 3 AlbarU.

2 Alsogyartyan U 4 Mach Vbg . . 4 Altprags T . t 3 AnnabergNied . i
:»amoz U.

M. '
4 AlberndorfO.-O- Alsä -HamärU t 4 Alsoc-ul U. . 4 Alt- Rersch M. 2 Oesterr . t . . r
3 Alberschwende Alsohernad U 3 Alt-Arads . Arad 3 Alt-Rohlau B . t 3 Annaberg in
4 Vbg . t . . . Also Homorod Alt - AusseeSt . t 3 Alt - RothWasser Salzburg S. 3

Alber falu U. . U. ts . . . 3 Alt-BenätekB . t 3 Schlesien t . . 3 Annavölgy- Sä-

Mlsbergkrain
3 Albertfalva U. 3 Alsä -Jlosva ll. t Alt-Biela bei Alt - SandecG .ts 3 risäp ll - t s 3
3 Alberti - JrsaU. Alsä - Jära U. t 4 P -skauM . . 3 Alt Schalters- Annenheim a.

ts . . . . 3 Alsokeke fürdöU 3 Alt-Bielitz Sch. 3 darf M. t . . 2 Osstachers .K . ts 3

^UrkofteletzH
3 lllbigowa G . . 4 Alsoköröskeny AltbunzlauB .ts 3 Altschwend O .- Ansfelden Ob . -

AlbiSU . . . . 4 Ung . . - . 2 Alt - Ehrenberg Oester . . . . 3 Oesterr . s 8
3 Albona Küst. t 4 Alsä -KomänaU. 4 Böhm , t . . 3 Altsohl sZälhom AntalfalvaU . t s 4

«dUom^ O -'- 3 Albrechtice2ckär Alsä - Korompa Altenberg bei Altstadtb . Freu- Anthering S . s 3
«dun 3 B . s . . . Ung. . . . 4 Linz O .»Oe. 2 denthal Schl. 3 Antbolz zu Mit-

I-in 8 H °l. Aldrechtsbera Alsä -KubinU .ts 1 Altenbuch B . . 3 Altstadt b . Neu- terthal T. 3
3 N .-Oe . . . I Alsä-Lendva U. Altenburg Bez. Haus Böhm , t 2 Antiesenhofen
3 Albrechtsdrf B. ts . . . 3 Horn N -Oe. 2 Altstadt b . Unq. O .-Oe . t s . 3

t v . . . . 3 Alsü- LipniczaU. 3 Altendorf bei Hradisch, Mä. 3 Antignana Küst. 4

Kärnten.

8 Al-Cfill Unq. ts 4 Alsä - MaroS- Römerst . M ... t 3 Altstadt b . Mä .- Antoniow G . . 4
3 Alcsuth Unq . ts 3 Bäradja U. . 3 AltenfeldenO.-O- 3 Trübau . . 3 An,bach N -O I
8 Al -Debrö U. 3 Alsä - Mislye Altenhofb . Lem- Alt - Steindorf Apa Ung. t o . 4
4 Aldena T . . . 4 Ung. t « . . 3 bach O . -Oe. 3 B. 3 Apagy Ung. . 4

K U. S Alenkowitz M . . 2 Alsä Nämedi U. 3 Altenmarkt- Alt - St ' aschnitz Apahida U. 1 8 4

M »ch.Markt
1 Alexanderseld Alsä - Nereszni- Thenneberg B. 3 Apa-NagyfaluN. 4

Schl . . . 3 cze Unq . s 3 N . -Oe . t 8 . I Alttitschein M. t 3 Apar U. . . 3
Alexow 'tz M . . 3 Alsä - Nyärasd Altenmarkt bei Alt - Vogelseifen Apatelek, Bahn-

I Algersdors B. 3 Ung. t « . . 4 GottscheeKr. 3 Schl . . . . 3 Hof, U.t 8: 4

*) Die Post- u . Telegraphenämter , Eisenbahn- u . Dampsschiffstattonen in Bosnien -Herzegowina , fiehe Seite 403.
24*
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Ortsnamen
und

Land

Ap »tfalva (Bor-
sod .) Ung . .

Apätfalva (E a-
näd ) t s . -

ApLtin Ung . t ä
Apatujfalu U-

t s

Aracs U - t«
Arad Ung . tsru
Arad-Gaj Ung.
Arad - Szent-

MLrton Ung.
Aranyida U. .
AranyoS U. t s
Arany os - Ma-

röt Ung t «
Aranyos - Mid-

gyeS Ung . t«
Aranyos Polyan

Ung . . . .
Arbanasi D.
^rapatak U-
Arbe D . t ll .
Arbesbach Nd-

Oesterr . .
Arbing Ob .-Oe.

Arbora Buk . .
Arch Krain t -
Archlcbau M . .
Arco ts . . .
ArdaggerN .-Oe.
Ardanvaza U. .
Arkos U. . . .
Arlü Ung . « -
Arnau B . tsin
Arnfels St . . t
Arnoldstein Kii

t s . . .
Arnsdorf b . Tet-
, scheu B . t .

ä -rokszälläs U. t
AroktS Ung . .
.4.rpäd Ung . « -
Arriach Kärtzt.
Altstetten N .-O
^ .rva -Nagyfalu

U. t s . . .
^.rva -PolhoraU.
^ .rva - Bäralja

Ung . t « . -
Arzt Tirol .
Asch Böhm .ts in
Aschach a . d.

Donau . O --
Oe . tvä

Aschach b .Stey er
O -Oe . s .

Aschbach Markt
Nd.-Oest , t«

Aspachb .Altheim
Ob . - Oesterr.

AspangN .-Oest.

Apcz Ung.
Apostag Un
Aquileia Ä

Asvarn an der
ZahaNd .-Oe .t

Affalürt Ung.
Aßling Krain t«
AsszonyväsLr U.
Aszalo U. . .
Aszär U. . . .
Ata U. . . .
Aszäd Ung. t s
Aszüfö Ung . . .
AtLny Ung.
Atkar U. . . .
Attersee O .-Oe.

Attnang -Puch-
heim Bhf . O .-
Oe . ts . .

Atzbach Ob .-Oe.

A,

Ortsnamen
und

Land

tzenbrugg Nd.
3 Oesterr . t « .

Atzgersdorf Nd --
3 Oesterr . t « .
3 LtzWang .T .t s UI
3 Au a . d. Donau
3 O .-Oe . t . .
3 Au bei Aflenz
3 St . t « . >
4 Au bei Goisern
4 Ob .-Oesterr.
4 üu im Bregen-

zerw . Bbg . t
4 Auer Tirol ts .
3 Auersperg Kr- 1
2 AuersthalN .- O.

Augezd b. Mähr.
2 Neustadt M . «

Aujezd b . Luhat-
4 kckowitz M . t«

Aujezd bei So-
4 kolnitzM . .
4 Aujezd -Podhorny
4 B.
4 Aumonin B . t .

Aumühl St.
2 AurslhLza U. .

Aurin owes B.
2 t « . . . .
4 Aurolzmünster
3 Ob .- Oest . ts
2 AuschaBöh .teui
4 Auschitz B . t«
2 Auspitz M . t e na
4 Aussee i .St . ts
5 Außergefild B . t
3 Ausfig B . t swä
3 AusterlitzM . t s
3 Auwal B . t v .

Auzza Küst. . .
3 Avasfelsöfalu U.

Avasujsalu U . .
3 Avas - l)jväros
3 Ung . . . .
3 Avce , Kü. . .
4 Aviv Tirol t «
3 Axams Tirol .
2 B.

Baba B . . . .
3 Babice a . San
3 Galiz . . .

Babice b . Chr-
z zanüw Gal.
4 Babina greda
4 Kr . Sl . . .

Babinopolje
Dalw . ä t .

z Baby B . . . .
Babarcz U. . .

2 BabücSa U. t«
Bäbolna -Pußta

2 Ung . t . -
BLbonh Ung . .

» Babät Ung.
Bach im Lech-

1 thale Tirol .
Bachmanning

, Ob . - Oesterr.
„ Bachürzec G . .
^ Bäcs Ung . t
° BLcs -Almäs N.
4 t v . . . .
E Bäcs - Breszto-
^ väcz U. t s .
^ BLcs-BukinU .U
E Bäcs - CsSbU.tä
E Bäcsfa Ung . .
E Bäcs -Feketehegy
b U. t « . . .
o Bäcs - Földvär
b Ung . ts . .

Bäcs -Keresztür
Ung . - . .

3 Bäcs -Madaras
3 Ung . t . . .

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Bäcs -Martonos
1 Ung . t « . -

B4cs - Szt . Ta-
1 mäS Ung. t .
4 BäcS - Tovolya

Ung . ts . .
2 BLcs-vjfalu U.

BäcS BaSkstt U.
2 t s . . . .

Badacson - To-
3 maj Ung . t .

Bad Einöd St.

Balaton - Ederics
3 Uug . . . .

Balatonfö Kaj .U.
4 Balaton - Füred

Ungarn . . .
3 Balaton - Füred
3 fürdö U. t .

Balaton Keresz-
3 tür U. ts.  .

Balaton - Ma-
3 gharüd Ung . .

Balaton - Szt.
4 ts . . . . 3
4 Baden N .- Oe.
3 t « m . . . 1
1 BadFuschS . te 3

Bad Gastein S . t
3 s Ui .. 3

Bad Hall O .-O.
2 t « ui . . .. 3

Bad Ischl O .- O . 3
2 Bad Kreuzen

O .-Oe . t . . 2
3 Badljevina
3 K.- S . « . . 3
2 BadLiebwerdaB - 3
4 Bad t^vpuszna

Bk . 4
3 Bad Rabbi T . t 4

Bad Radein St.
t « . . . . 3

3 Bad Ratzes T.
3 ( t/6- 15/9) t . 4
2 Bad Sternberg
3 i . B . (1/5 bis
3 30/9 ) . . . 3
3 Bad Bellach bei
2 Kappel Kä . t 3
3 Bad Warten-
3 berg Böh . t . 3
4 Bad Legiestüw
4 G . ts . . . 3

BärnMähr . tu , 3
4 Bärnsd rf bei
3 FriedlandiB . 3
4 Bärnwald B . 3
4 Bärringen B .ts 3

Baginsberg bei
3 Kolomea G . 4

BagniSanSte-
4 fanoK . (i5/5—

15/9) t . . . 3
3 Bagonya U. . 3

Bogota Ung . . 2
3 Bäghon U. . . 4

BahonyUng . s 1
4 Baj Ung . . . 3
3 Baja Ung. t « ä 3
3 BajascheschtieBuk. 4
3 Bajcs Ung . . . 2

Bajmöcz U . t s 3
3 Bajmok U . t s 3
1 Baina Ung . . . 3
4 Basta Ung . . 3

Bak Ung . tv . 3
3 Baka U. . . . 1

Bakabsnya N. t 3
4 Bakar U. t « 3
4 Bakäcza U- t s 3
3 Bakonhböl Ung . 2

Bakony- NänaU . 2
3 Bakony -Sär-

käny u . v . .2
3 Bakony Szt .-
3 Läzslü u . t s 2
4 Bakov a . d . Jser
1 B . ts . . . 3

Bakovär U. t « 4
4 Baksa Ung . . . 3

Balafsa - Gyar-
4 mat Ung . t s 3

Balatonaliga U.
3 ts 3

Balaton -Beränh
3 Ung . « . . . 3

György U. t «
Balatonvilagos

U. t . . . .
BalaväsLr U. ts
BaläzsfalvaU .ts
BalLzstelke U. t
BLld Bhf . U. t s
Baldramsdorf

i . Kärnten .
Balice G . t . .
Baligrüd Gal . t
Bälinc ; (Balin-

tin )Ungarnts
Balkany Ung. t
Balla U. t s .
BallaBhf . U. ts
Balmaz - I7jvL-

ros Ung. t «
BalogfalvaU et
Balsa U. . . .
Baltavär N. t
Bälvänyos (So-

moay) U. . .
BLlvanyosFür-

dS (1/6- 15/9)
BLlvänyos - Bä-

ralja U. . .
Balyok U. t s .
Balzers Lichtnst.
Ban U. t « .
Bäna Ung. . .
Bändoly Ung.
BLnfalva U. t
Bänffy -Hunyad

U. ts. . .
Bänhida U. t s
BänhorvLt Ung.
Bank Ung . . .
BLnkeszi Ung. .
Bänküt Ung. s.
BänlakUng . ts
Bänöcz U. t s
Bänok - Szent-

GyörbY,Ung.
Banovaiaruga

KS - ts . .
Banow Mähren
Bänräve , U. ts
Bar Ung . . .
Barabäs Ung . .
Baracs Ung . t s
Baracs !a (BLcs-

Bodrog ) . .
Baracska

(Weißenburg)
Baraczhäz U. t
Bäränd U. t s
Bäränd s. Sza-

bad-Bäränd.
Baranüw G . t s
Baranya-

Baän Ung.
Baranya -Felsö-
MindszentU .ts

Baranya - Jenö
Ung. . - .

Baranya - Mo-
nostor U. t v

Baranya -Sellye
Ung. ts . .

Baranya - Sza-
bolcs Ung. .

" Ortsnamen
Z ! und

Land

BaranyavLr
3 Ung . t « . .
3 Baranya - Ba-

szar Ung . . .
3 Barätfalu U. ts

Barätos ll . t «
3 Barau B . t « .

Barbana Küst . .
3 BarcagnoD - .

Barcola Kü . t
3 Bares U. t s .

Bares telep U.
4 1 « . .

BärczaUng . ts
3 Bärczika U. t «
4 Bärdfalu U. .
4 Bardibükk Ung.
4 Barilovis KS.
4 Barkaszü Ung . «

Barlangliget
3 U. t . . .
z Barnsdorf M.
4 Barüt U. t .

Bars - Baracska
4 Ung . . . .
4 Bars -BrssenyS
3 Ung . . - .
° Bars - EndrödU.

BarS -Rudnü U.

g Bars - Szklenü
° Ung. t s . .

2 Bars -Taszär U.
ts . . . .

g BarSzczowice
Galizien t s

4 Bart Ung . . .
Bartatüw Gal.

4 BärifafürdöU . t
4 (l/5 - ZV/S) .
4 Bartfeld U. t s
z Bartos Bhf . U.
2 tv . . . .
2 Bartosowice B.

b Barwakd gürny
4 G . « . . .
^ BarwinekGal . t
o Barycz Gal . .
^ Barysz Gal . v.
^ Barzdorf bei
« Jauernig
^ Schles . r s ui
7 Barzdorf in
^ Böhmen . .
. Baschka Schl,
b t « . . . .

Baselga di Pins
o Tirol t . . .
^ Bazkavorda D . t
3 Basovizza Küst.
3 Basahid Ung.
4 Bashalom U. t s
3 Bät Ung. t . .

Bä.ta Ung. . .
3 Batajnica Kr .-

Sl . t s . .
3 Bataszek U. t s
4 Bätö Ung . t s
3 Bät -Monostor

Ung. . . .
4 BatiszfaluU . ts
4 Batiz -Vasväri

Ungarn s .
3 BLrony U. t «

Bätorkesz U. t
3 Bätos Ung.

Bätta (Krassü-
3 Sz5rsny ) U. .

Bätta (Weißen-
3 bürg ) U. t ä .

Battelau M .teru
3 Battonya U. t «

Battyän Ung.
3 Wätya Ungarn.

Ortsnamen

and

BLtyU U- ts
Batzdorf Böhm
Batzdorf bei

Röwersdorf,
Schl . . . >

Baumgarten¬
berg O .-Oe.t«

BaumkirchenT.«
Bauschowitz-

Theresienstadt
B . t s

Bautsch M . teil
BavanisteU . to
Baworüw G.
BLziäs U. tsä
Bazin U. t «
Bazovica Kü.
Bechyne B . t
Bechin Böhm.
BSchovice (Bie

chowitz) B . t«
Becsehely Ung-
BeLwar B . 0
BecskeU. s .
Beczko U . t.
Bedeg Ung.
Bedekovsina

Bahnh .KSts
BedihoschtM-te
Bednarüw Bhf

Gal . ts . <
Bednja KSl - ^
Beül Ung - t«
Begamonostaru

ts . . -
Söga - Szt --

GyörgY . U^ts
Behamberg N '

Oe . . - -
Bejöt Böhm-
Bskäs U - t .
Bökäs- Megyer

Ung . t . -
Bskös Ung- t «
Bskss - Csaba t«
BököS - Szevt

Andräs U. t
Böla b. PkelaUS

B- . . - '
Bölabänyallng

t « . - - '
SSlahLz Ung -"
Bölapätfälva U

ts . - -
Bslatincz U- t
BölLice Böh . t«
Beleb U . t s
Beleg Ung . t«
Belsnyes Y. t«
Belönyes -I7,lak

U. s . -
Belicza U. -
Belincz U. t «
Belisöe KS -t«
Bella Ung - - ^
Bellus Ung- t«
Bellye Ung. - !
Belobreska
BSlohradB .r«°°
Belovär K- S>

t 6 . '
Böly Ung . t«
Belz Galiz - t «
Belzec Gal . «
Bene Bh - U- t
Benedei U- t '
Benedekfalu ^
Beneschau

Prag B . t e
Beneshazalln ».
Benkovac D - t'
Bennisch

Bensens t o -°
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Ortsnamen
und

Land

Ltyu U- 1«
atzdorf Böhm. s
atzdorf bei
Röwersdorf,
Schl . - - . 3
aumgarten-
berq O .-Oe.te L
aumkirchenT.« L
auschowitz-
Theresienstadt
B . 1 8
autsch M . tew
avaniste U. ts
aworüw G.
Lziäs U. teä
azin U. t « -
azovica Kü.
echyne B . t
echin Böhm-
Schovice (Bre-
chowitz) B . t e
ecsehely Ung-
eLwär B . o
ecskeU . 8 .
eczko U . 1 . -
edeg Ung.
edekovSina
Bahvh .KS .to
edihoschtM-te
ednaröw Bist-
Gal . 18 -
ednja KSl-
eül Ung - t«
egamonoflaru tts . . - '
öaa - Szt .-
GyörgY . U t̂s
ehamberg N--
Oe . . . . -
ejöt Böhm-
Skäs U - 1 - -
ökäs - Megyer
Ung . 1 . - -
ökös Ung- t e
ökös - Csaba t«
ököS - Szevt sAndräs U. t.
sla b. PkelaUSs
B- . . - -
ölabäny aUng s
1 8 . - - ' 1
ölahLz Ung -t« s
ölapätfälva U. l
1 8 . - - - s
ölatin « U- t
SlLiceBöh . t« -
eled U . i « z
eleg Ung - t« t
elönyes U. t«
elönhes-Vllal L
U. 8 - - s
elicza U- - -
elincz U. t « s
elisöe KTo-t^ s
ella Ung . - s
ellus Ung- t« s
ellye Ung. - - t
clobreska s
SlohradB .«L°°
elovür K. Sl- s
t 6 . ' ' t
öly Ung . » «
etz Galiz - t e
etzec Gal . « t
ene Bh - U- t t
enedek U- t - s
enedekfalu ^
eneschau ° s
Prag B . t e s
enesh»za ^t"^ «
enkovac D
ennisch S « >- s
lew - - ^ s
ensen B . t a
önv U. t»

vttSnamen Ortsnamen
und und

Land Land

»EnKr.Slia
»iodra Ung . is
»eö-SLrkänyU.
ts . . . .

»eraun B . ism
»nbestie Buk . .
»-«zelU. . .
»ercsSnyU. t s
»ncsönyfalvaU.

tv . . . .
«? czr . t .»«regN. . .
»-Ng-KövesdU.
»»rg-RLkos U.
S-reg-SärrötU.
»kr-g-So U. .
IkresrzäszU . tv
«ireaszü u . t s
»«« - Böször-
«6ny Ung . .

memend Ung.
»erencsfalu N.
»krethalom U. t
»kretthüüjfalu
^Ungarn t « .
vUna Com.

»»nnaros t.
»kninica -Krä-

>kwskaG . t .
dkrgb. Wolfs¬

thalN .-Oe . .
t-»g ob Grei-
» knburg Kä.
^rgonja Küst.
«Urelchenstetn. -»ahmen t . .
»«gstadtMähr.
»Madtl - Ra-
^nbofitz B . .
^rhida U. i s
"N °meth amSK "' "

-Oe . t <
AtnsdorfB. tsL ° « »>. <-
, ? >? » Tirol

Z - 'L ' °
tz 7 ' czeUng.N °»a U. i «
Nhszög u . 1
,canuovaKü.

.B . i

4
4

1
3
4
3
2

4
5
3
4
4
4
4
4
4

4
3
3
4

4

4

4

1

3
3

3
3

3
3

4
3

3

1

1
3
4
4
4
4
3
3
3
3
4
3

4

3
3
3
4
4
3
3
3
3
3
3

4

3
4
4

4

4

Betina D . ä
Betlenfalu U. .
Betlör Ung . 1«
Bezau Bbg .1 .
Bezdan t ck .
Bezdöd U. s
Bezedek U. ° .
Bezenye U. . .
Bezi U. . . .
Bezö U. . . .
Bia Ungarn 1e
Siadoliny szla-

checkie Bhf.
Gal . te . .

Biata Gal . t s
Biatob oLnica

Gal . . . .
BiathkamieüG.
Bichlbach Tirol
Bicficza U. t « .
BicSke Ung. t s
Bieberwier T . t
Biecz Gal . t s
BiedermanIs-

dorfN .-O . t«
Biela bei Bo¬

denbach B . .
Bielab .Deutsch-

Brod B . . .
«ielivotok U. .
Bielitz Schl.

Bieno T . . .
Bierbaum b.

Kötschach Kä. 1
BierzanüwG -to
Biglia Küst.
Bihar U. t « .
Bihar -Diöszeg

U. 1 8
Bihar - Fölegy-

häza , U . o .
Bihar - Nagh-

Bajom Ung .18
Bihar -Püspöki

U. 1 8 . . .
Bihar -Torda Ul
Bikäcs Ung . .
Bikäs vasgyär

U. 1 8 . . .
Bikfalvall . . .
Bikszüd Ungarn
Bikszürd Ung.
Bilak U. . . .
Bilcze - Wolica

Gal . 1 8 . .
Bilcze ztote G.
BilinBöhm .tain
Bilje Kü. . . .
Bilke Ungarn .
BillSd Ung . 1 8
Billichgratz Kr.
Billowitz b . Ko¬

ste! M . . -
Bilowitza a . d.

Zwittawa M.
t 8 . . . .

Bilowitzb .Ung ..
Hradisch M . .

Birchabruck T . 1
Bircza Galiz . i
Birda Ung . 1 8
Birkenberg B . 1
Birkendorf Kr.
Birkfeld St . 1 .
Birkigt -Bodisch
"Böhm . 8 . .

BirkiS Ung . .
Bisamberg N .-

Oe . 1 8 . .
Bischitz B . t 8
Bischoffeld bei

Knittelfeld
St . 1 . . .

^ Ortsnamen
-> und
^ Land

4 BischoflackKr. la
3 BischofshofenB.
3 Salzb . i o m
4 Bischofstetten
3 N . -Oe . 8 . .
3 BischofteinitzBi
3 Bisenz M . 18 m
1 Bisenz- Pisek
3 Bhf . Mähr . lo
4 Biskupitz Mähr.
3 Bister- M . . .

Bistra K . S . t 8
Bistrai Sch . 8

3 BistrauBöhm . t
3 Bistritz a . d.

F . I . BahnB.
4 t « . . . .
4 Bistritz a . Ho-
4 stein M . l8w
g Biüritzi . Schl . 8
- BisztricsSny
4 U. 8 . . .
4 Bizau Bbg . .

Bizovac KS .lo
i Blaöko-JakSiS

Bhf . Kr . Sl.
3 ts . . . .

Bianca b . Lich-
3 tenwald St . .
3 BlanskoM . lsiu

Blasendorf s.
3 Baläz falva.
4 BlatnaB . 1 8 in

Blatnicza Ung.
3 Blatta Dalm . 1
3 Blanda Mhr . 18
3 Blauenschlag B.
4 8.
. BtaLowaGal . 1
^ Bled Kr . 1 8 .

Bleiberg Kärn . t
4 Bleiburg Kä . t 8

Bleistadt B . i 8
g Blindenmarkt

Nd .-Oest . t 8
4 BlinSkiknt Bhf.
4 Kr .-Sl . 1 8
z Blisowa B . t 8

iBlottendorf B .t
g Blowitz B 1 8
5 Bludenz Bbg .18
4 Btubniki G.
» Blumau a . d.
4 Wild N .-Oe . 8

Blumau b . Für-
4 stenfeld St . i om
4 BlumauTir lern
z Blumenau B -t e
g Boba U- i o .
4 Bobda Ung . . .
4 Bobestie Bk.
» Bobota KS . .

Bobot U . . .
z BobowaGal . te

Lobrau M . i .
Bobrek bei Os-

z wiscim G . i
Böbrka Gal . 18

z Bobrä Ungarn
4 Bobrüwka Bhf.
4 G . t 8 . .
4 Bochnia G . lern
z Bockfließ Nied .-
o Oester . 1 . .
z Bocsa U. - . .

Bocsrir Ung . 18
z Boczonäd U . .
4 Bodajk U . i s

Bodenbach Bhf.
1 B 1 8 IN . .
z Bodensdorf Kä . 3

Bodenstadt M . t
2 Wodühegy Ung.

- Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und

n Land «s Land «i Land

3 iBodola U. . . 5 Bohunicz Ung. 1 Borynicze G.18 4
Bodrog -Keresz- Bohuslawitz b. BorystawGt8m 4

3 > tür Ung . 1 8 . 3 Könitz M. 3 Borzavär Ung . . 2

1
Bodrog - Olaszi

Ungarn 8 . . 3
Boüuslawitz

(0ernölC)B .t8 3 Borztzcin G - .
Boschowitz M.

4
2

3 jöodrog -Szerda- BoiczabeiDeva Bosenitz M. 2
2 ! helh Ung . t 8 4 U. t . . . 4 Bostljevo KS. 3

Bodzafordnlä, LoikowitzM . t 8 2 BoSkowitzMlsin 2
2 ! U. t . . . 5 Sojan Buk . t 8 4 Boänjaki KS . 1 4
2 Bodzäs -Vjlak U. 4 Boianüw Gal . t 4 Bosäcz Unq. . 2
2 Böcksteinl./S .bis Bojarhollos U.

3
Bostancze Buk. 4

3 30./S . Slzb . 1 3 1 8 . . . . Bostoglina D . <1 4
3 Bödöge - Mar- Boja U. 1 8 4 Bosnt K .-S . 1 4
3 kota Ung . . . 1 Bokod Ung . . . 2 Botenwald M. 3

Bögöte Ungarn. 2 Bokszeg U. 1 8 . 4 Botfalu U. t 8 4
Bögöz U. t 8 4 Bol Dalm . t ä 4 Botfalu czukor-

3 Böhermkirchen Boldog U. . . 3 gyär U. 1 . . 4
N .- Oe . i 8in 1 BoldogaßzonyU. Bütos U . . . 4

3 Böhm . - Aicha, 1 8 . . . . 1 Bottornha U. . 3
3 Böhm . 1 . . 3 BoldogkövLralya Bou-ow Mä . 1 8

Böhm . - Brod, 1 8 . . . . 3 BoLejov Böhm. 3
3 Böhm , i 8 m 3 Boldva Ung. 1 8 3 Bozen Tir . tem 4
4 Böhm . - Einsiedl Boldva » Ben- BoTjakovinaKS
3 Böhmen . . 3 döqy U. 1 8 3 3

Böhm . - Kahn Bolechüw G . t 8 4 Bo^ k U. 8 . . 3
Böhm . . . . 3 BolehoSt B . 1 8 3 Sozovics U. 1 . 4

3 Böhm . -Kamnitz Bolestaw Gal. 4 Bozsük Unq. 3
Böhm . 1 8 in 3 BolgS U. . . 3 Bozfur U . t 8 . 4

3
2

Böhmifchkrut
Nied.-Oesterr. 1

BolkäcS U. .
Bollesü 'U. . .

4
2 Bozzana nel

Tirolo Tir . . 4
Böhm .-Kubitzen BolmLnh Ung. 4 Brüd U. t 8 . 4
B . 1 8 . . . 3 Botszowce G . 18 4 Bramberg in O.
Böhm . - Leipa Boly Ung . . . 4 Pinzgau S . te 3

3 Böhm , t 8 in 3 Boly , Ung. 4 Brand b . Bin-
Böhm.- Märzdorf BonczhidaU . 18 4 den- Dbg . . 4

M . 1 8 . . . Boniowitz M . e 3 Brandau B . t 3
Böhm . - Neu- Bonvha U. t e 4 Brandeis a . der

stabil b . Plaß 3 Bonyhäd U . t 8 3 ElbeBöh . tom 3
Böhm . - Röhren Boiatyn G. 4 Lrandeis a . Ad-4 Böhm . 1 . . 3 Bo , au Böhmen 3 ler Böh . 1 am 33 Böhm . - Roth- Boröv U. i . - 4 Brandeisl B.3 Master Böh . 8 3 Borgo - Erizzo 1 8 . . . . 33 Böhm . -Rudoletz D . 1 . . . 4 Branek M . i 8 34 Mähr , t . . 2 Borgs - Plund Branik B . 1 s. 3

2 Böhm . - Skalitz U. t s . . . 4 BrankowitzM .to 2
Böhm . 1 8 in 3 Borgo dt Balsu- Branna Böhm .8 3

Böhm . - Trübau gana T . r 4 üranowitzM .to 2
Böhm , i 8 in 3 Borhld U. i 8 . 4 BransdorfSchl.3 Böhm . - Wiesen- Borki wiellie G. t8 . . . . 33 thal Böhm , t 3 4 BranyicskaU .t e 4

Böhönye, U. 1 v
Bököny Ung . .

3 Borküt U. t 8 4 Branzoll T . 1 8 4
4 Borocz U. i 8 . 4 Mas Böhm , t 8 3

BölcskeUng . 1 e 3 Borohrädek B. Lraslovce St . t 3
Bölten Mäh . te 3 1 8 . . . . 3 Braffä U. 1 o . 4

2 Böny Ungarn . 2 SorosJenöU .t8 4 Braffä - Apäcza
Böös .. i c> 1 Boros - Sebes U. 1 8 . . . 4

2 Basörkany U . 1 8 1 U . 18 . . . 4 BrafföBertalan
Bogäcs Ungarn 3 BorostyänköU . t 2 U. 1 8 . . . 4
Soqäros Unq . . 4 BoroSznä - Für- Brastü s . Kron-2 Bogdänd U. 4 dö Ung . (1/6 stadt . . .
Bogdanöwka 31/8 ) 18 . . 3 Brasy B . t . . 34 (ZbaraL )G .t8 4 Borotin Böhm 3 BratelsbrunnM

3 Bögdänh - Sel- Borotitz Böhm. 3 1 8 . . . . 2
pöcz Bhf . U- 8 I Boroutz Bkw . . 4 Brätka Ung . 1 8 4

BogdäsaUng . . 3 Borowä b. Po- Braunau am
Boglär Ung . t 8 3 liökaBöhm . 18 3 Inn Ob .-Oe.

3 Bogliuno Küst. 3 Borowa G . . 4 1 8 . . . . 3
Bogojeva U. t 8 3 Borovo K S . t. Brauuaui . Böh.
Bogomolje D . 1 4 Borownitz M . 8 3 1 8 IN . . 3
Boquchwaka BorS Unq. 8 . . 4 Braunau -Oel - .

Gal . 1 8 . . 4 Borsa Unq. 4 berg i . Böh.
Boqumikowice Boso-BälaSzut. 1 8 . . . 3

3 Gal . 18 . . 4 U. 1 8 . . Lraunöhlhütten
BoguminSch .ta 3 Borsod- CsabaU. 3 Mähren . . 3

1 Bogya U. t 8 . 2 Borsod - JvLnka BraunsberqM .t 3
3 BogyiszläU . . 3 Ungarn . . 3 BraunsdorfSch.
3 Boqyoszlü Ung. 1 Borsosberenh U t 8 . . . . 3
3 BohdalauM .tm 2 t 6 . . . 3 BraunseifenM .t 3
2 BohdaliceMäh. 2 Borst Kü. t 8 . 3 Brazzano Küst. 3

BohdaneS bei BorszczöwG .te 4 Breaza Buk. 4
3 Ledeö , Böh . 1 3 BorszSk U. 1 . 4 Bregenz Borba-

BohdaneS bei Bortniki nad- 1 8 . . . 4
4 Pardubitz B . t 3 dniestrzänskie Breginj Kü . . 3
3 Bohorodczany Bhf . G . t 8 4 Breitenaich
3 Galizien 1 . 4 BoryniaGal 4 O -Oe . t 8
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^ ! Ortsnamen
Z ! und

Land

Breitenau Schl.
ts . . .

Breitenau b.
Neunkirchen
N .- Oe . t . .

BreitenbachB -ts
Breitenfeld St.
BreitenfurtNie-

der - Oesterr . i
Breitenschützing

O - Oe . ts .
Breitenstein am

Semmeri ^N »
Ö . t s m . .

Brenn a Schles.
Brenner Tir . ts
BrennerbadTir.

t von (1/6 bis
15/S) ts . .

Brennporitschen
Böhmen t . .

Brentonico T.
Bresztovücz

(Torontal )U. t 4
Breth Küstl. t "
BrevilaquaD.
Brez T . . .
Breza Ungarn
BreLca Kü. .
Breznica KS.
Bteznice (Bkez

nitz ) B . tsm
Breznica U . .
Bkezno B . . .
Breznübänya U.

ts . . . .
Brezolup M . .
Brezova U. « .
Bkezowitz bei

Proßnrtz M.
Bribir KS . t
Briesau Schl . .
Brims Böhm . .
Brinje KS . t .
Briom Kü.
Britof -UremKr.
Brixen Tir . t«
BrixleggT . tsm
Broczko Ung - .
Brod a . d . Kul-

pa KS . . .
Brod a . d . Save

KS . teck .
Brodel Mähr.

t « . . . .
Brodina Bk. t.
Brodki Galiz . .
Brod Moravice

KS . ts . .
BrodSzavaKS

ts . . . .
Brodki Gt . .
BrodyGal . tsm
Broghän Ung.
Bromberg Nre-

der-Oesterr . .
Broos s. Szäsz-

väros . . .
Brosdorf Sch.
Brozon B . .
Brin .ce Mäh . t
Bruch Böh . r « . !
Bruck a .d.Leitha

Nd.-Oest. tsm
Bruck a. d . Mur

Steierm . tsm
Bruck i. Pinzgau

Salzb . t s . .
Bruck - Ujfalu

Ung . . t s
Bruck - Ujfalu

(1/5—30/9 ) .
Bruckeuau (Pis-

ke) Ungarn ts

Bruckenthal, G
Brückl Kä. t s
Brünn Mähren
Brünnl B . .' .
Brünnlitz B . t s
Brüsau M .t v m
BrüxBöhm tsm
Brumov M . t s
Bruneck Tir . ts
Brunn am Ge¬
birge N .- Oe.

Brunn a .d .Wild
Nd. - Oesterr.

BrunndorsKr . 1
Brunndorf bei

Marburg St .t
Brunnenthal

O . - Oe . .
BrunnersdorfB.

1 « . . .
Brunücz U . ts
Brusane KS
Brusj D . t
Brusnik G . .
Brusperk Mäh . t
Bruvno KS.
Brzesko Gal.
BrzeLany G.
Brzernica G.

t v . . .
Brzostek i .
Brzozdowce G
Brzozüw Gal . t

BubenL B . t «
Buccari (Dakar)

^S . t « ck .
Buch St . t s .
Buchau(Bochov)

Böhmen t «
BucherS (Pu-

chers,Puchoki)
Böhmen t

Buchkirchen O-
Oesterr . .

Buchlowitz M . t
Buöka Kr . .
Bücs Ung. .
Bucsa Ung. t v
Bucs« Ung. s
Bucsum U. .
Bücsü - Szt .-

Läszlü U. s
Buczacz Gal . ts
Bnczkowice G
Budafok U. tsck
Buda Kaläsz U.
Budakeszi Ung . t
Budaörs U. t « .
Budapestt « mck
Budatin Una.
BudSjov ceB t«
Budigsdors M.

ts . . . .
Budin an der

Eger B . t m
BudinZöinaKS-

t s . . . .
BudischauM . ts
Budkau M . . .
Budnian Böhm.
Budnanv M . t
Budua Dal . tck
Buduräsza U. .
Budweis B . tsrn
BudzanüwGal .t
Büdöskut Ung
Büd - Szt . - Mr

häly U. t e
Bük Ung. t s
Bükkösd U. t «
Bükszäd U. t.

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Bünauburg B.
t s . . . .

Bürgstein B . t
Bürkös U. . .
Bürmoos bei
OberndorfS .ts

Büfsü Ung - . .
Bugyi Ung.
Bus U. . . .
Bujäk Ungarn .
Buje Küstenl. 1
Bukaczowce

Galizien t s .
Bukowsko G . t
BukschojaBuk. t
Bulkefi Ung . t «
Buniü KS . . .
Burgau Stm . ts
Burgkirchen O

Oe . . . .
Burgschleinitz

N .-Oe . .
Bur - S . Ghörgh

Ungarn t « .
Bur - Szt . Mik-

lüs U. t « .
Burszthn G . r«
Busau Mähr , t
Buschullersd.B .t
Bus ! Gal . t
Busäcz ll - t s s
BuStöhradB . t
BustyahäzaU . ts
Bußeze G .
Burka Ungarn
Butsch Mähren
Butschowitz M.

t s . . . .
Buttyin ll . ts.
Buzias U. t « .
Buzita Ungarn
Buzsäk Ung . .
Byblo G - . -
Bystreh B . . .
Bhstritz b . Neu-
Bistadl Mähr , t
Bzyßüw Gal . .

B. . . . .

vrbor K . St . t
vabunaK .- S . t«
Vichnow B . ts
öachrau Böhm.

t s . . . .
Gadine T-

aglin Kr .S . ts
^akovci Kr . S.
Calamotta D . d-
Calavino T.
CaldonazzoT . t«

alliano T . t«
!alma (Csalma)
KS . . . .

Camera ! - Ell
goth Schles. .

Cameral >Mora¬
vice KS . t «

Campitello T . t
Campo Carlo

Magno T . .
Campolongo

Küstl . t .
Canale Küstl. t
Canale San

Bovo Tirol .
Conazei dl Fassa

Ti - - . .
Canfanaro Kü¬

stenland t e .
Cannosa D . tck

.Capocesto D . tck
Capodistria Kü-

ick . . . .

Capr ^g Kr . El.
t « . . . .

Capriana T-
Carlobago Kr-

Sl . t ck .
arnizza Küst.
aslau B . tsw

Casotlo I . t .
Castellastua D .t
Lastelmuschio

Küstenland ck
Castelnuovo b.

Cattaro D tä
Castel TefinoT - t
Castelvecchio

Dalmatien t s
Castelvenier D.ck.
öastoloviceB . ts
Oästrov Böhm
Castua Küstenl.t
Cattaro Dal . t ck
Cattinara Kü.
Savalese Tir . t
Cavareno T - .
Cavedtue T.

avtat D . t
avle K .-S . .
aLma K.-S . t
ech b . Proßnitz
Mähr , t . .

VechticeBöhm. t
ehnice „

^ejkovice Mähr.
Oeladna Mäh . .

elakowiceB.ts
_elöice M . « .
öellechowitz M.

t « . . . .
Cembra Tirol t
vepin K .S . t m
Lepovan (CHin

Povano) Kü.
Cerekwitz b. Ho-

henmauthB .ts
Cerekvice beiHo-

kitz B - t s
öereviö KS . t ck
verhenitz Bts
Cerhovic B .t s
CerjeTuLnoKS.

ts . . .
Verna Kr . Sl.

öernik KSl
^ «rnikal Küst
Üernilov Böh.
Cerniz^a Küst.
vernotru M . s
VernowitzBt sm
OernoLice- väs-

lavka B . t s
Vernutek B . s
öerovglie t «
Vervana L . Sice

B . t . . . .
Zervignano Kü.

tvm . . .
ÜesticeBöhm. tv
6estin Böhm.
Cetkowitz M.
Cetoras Böhm
Chabüwka G . t«
Chanowitz B . t
Charwath M.
Cbaustnik B . t
Chelmek G . t e
Chersano Küstl.
ZhersoKüstl . t ck
Cheynow B - t s
Lhiesch Böhm.

ts . . . .
Chinorän U . -
ChlebowieeBhf.

Ortsnamen
und

Land

Chlum b Hlins-
ko Böhm . . .

Chlum bei Sel-
Lan B - . .

ChlumSan B . ts
Chlumec bei

Wittingau B.
t « . . . .

Chlumec an der
CidlinaB .tsm

Chlum n B t «
Chmielüw G . t v
Chmielüwka G.
Chocen B t« .
ChocimierzGal.
Chodaczküw

wieln Gal . ts
Chodau B . t s
ChodoröwG . ts
Chokojüw Gal . t
Choltitz B . tv
Chorküwka G . t
Chorosnica G . s
Chorostköw tsm
Chorzelöw Bhf.

G . t « . .
Chotöbor B . t s
ChotieschauB.t«
Chotylub G
Chotovin B . ts
Chotzen B . tsm
Chrast b . Chru-

dim B . t « .
ChrasterhofB . s
Chrewt Galiz.
ChristianbergB-

t . . . .
Christofen N .-

Oe . tm . .
Chropin M . t «
Chrostowa G . t
ChroustowiceBt
CkrudimB . tsm
Cbryplin G . 1 e
Chrzanüw tsm
ChudenitzBöh . t
Chwalkowitz B.
Chwalowice G-
Chwojno B . t
ChybiBhf . Schl.

1 « . . . .
Chynow B . 1 s.
Chyrow Bhf . G-

ts . . . .
Cieklin G . . .
Cieniawa G . .
Cieszanüw G . t
CitzLkowicc G .ts
Cieszhe G ts .
Cilli Bhf . St.

öimelice B . ts
Cirkwitz B . .
öilchkau bei

BlowitzB . .
Cisna Galiz . s
Vista (Tschistay)

Böhme» t « .
Citolib B . t .
Cittanova Kü¬

stenland t S. .
CittLvecrchia

Dalm . ck t .
Civezzano T - t.
OiLkov bei Pil-
. gram Böhm.
ViLowä Böh . t s
ökyn BöhM . t s
Cles Tirol t .
Clissa Dalm . .
Cmolas G . . .
Cognola T . . -
Cogolo Tirol .
Comisa Dal . t ä
Commenda Kr.

Ortsnamen
und

Land

t . i

(Lo
' s
. t
t -

t »
t <

i
j

Constäntinsbad
B . t

Corgnale v-
kev) Küstenl

Cormons tsr
Corredo T . .
Cortina Tirol
Corvara T.
Crappano D
Cres Kü t >
Creto Tirol.
Crkvenica K-

Sl . t ck .
Erkvice Dal.
Crnilug K. Sl.
Csäb Ungarn
Csaba - Csüd I

ts .
Csäbräg

Ungarn
Csäb-Rendek
Csäcs » U- -
Csäcza U. .
Csajäg ll . -
Csajta U. t «
Csäkänh U. t -
Csäkathurn U

t s . - -
Csäkberöny l
Csäki -Gorbü U

t

l-Barbük
U

..t«

Csscs
Cickcs,
Csöffa

egöd Ü. ts .
ehi MindszentCsehi
Ung-

Csöhtele
Csejte U
Csekl̂ sz

schütz) -
Csempesz-

päcs "
Csenger
Cfengöd
Csöpa
Csepel
Csepreg

CsLIovLr U- t
Csäktornya U.
Csäkvär Ung . .
Csallüköz - Nhsk

Ung. . -
Csanäd-Apäcza

Csanad - Palota
Ungarn t s -

Csank U. . -
CsantavärU . ib
Csäny (Heves)
Csäny (Abau,-

U ts . -
CsanytelekU- tw
Esap Ung . t«
Csapod Bhf- U

t s . -
Ciäri U- .
Csaroda U>
Csäszär U.
CsaszarfaluU,
Csäszär - Kob»

nya Ung.
Csäszärtöltös u>
Csata Ung - t°
Csatalja ll . - ^
Csatäd Ungar» ,
Csüva Ung - z
CsLvoly » ^

S

UNg. ^ z
sege ll - t o

Ungarn
- - l °k U

Ungarn ^
,„ ^ sz (L°n- ,
schütz) U. r
sempesz -K»
pLcs U - t «

^ ' S
s
s

Ung - /
ung^ ' .

U t e
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und
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und

Land
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und

Land
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und

Land

Cserne Bhf . U. Ezarnoloüce DawidüwGal .s 4 Deusch -Biela B. Dirnö B . t . . 3 Dolegna Küst. 3
Zondino T . t . t ts . . . . 3 wielkie G- 4 Deäki Unqarn 2 t. 3 Dirubach Ob .- Dolem Mähren 4
Constantinsbad Esernely U. 3 Czarnh - Duna. Deblin Möhren 2 Deutschbrod B. Oesterr. 3 Dolha Ungarn 4

B . t . . - Csernova U. 3 jec Galizien . 3 Dsbniki Gal . t 3 3 Diszel Ung. 3 Dolhopole Buk. 4
Eorqnale (Lo- Csernye Ungarn S Ezch6w - Gal. 3 Debowiec Gal. 4 Deutsch - Brodek Disznäjü N- 4 Dolina Gal . t s 4

kev) Küstenl . . Esertösz U. . . 4 Czecze Ung . t« 3 Debreczen U. t« 4 Mähren . . 3 Ditrü U. t . . 4 Dolina b . Triest
Cormons tsw Cl'ervenka U. t 3 Czege U. . . 4 Dcbreczen - PS- Deutsch- Bro- Dittersbach bei Mstenland . 3
Corredo T , . . Cseszte (Schalt- Ezeglöd U. t s 3 terfia U. . . 4 ! dersdorf N .» B .-KamnitzB -t 3 Dolinh G . t . 4
Eortina Tirol t mannsd . ) U. 1 Czeglöd-Berc- Debreczen - Bä- Oe . t . . . 1 Dittersbach bei Dolnji - Lapac
Eorvara T . t Esestreg U. . . 3 zel U. 1« 3 särtär U. t « 4 Deutsck-Ferstrltz Friedldt B. 3 Kr . Sl . t . . 4
Crapoano D t Esetöny u . . . 2 Czeitsch Mah . tv Decani Küst . . 3 St . dm . . 2 Dittersbach bei Dolnji - Mihol-
Cres Kit t . . Csetnek(Gömör) Cz^ke Ungarn . 4 Dechantskirchen IDeutsch-Gabel HalvstadtBö. 3 jac K.-S . t« 3
Creto Tirol . - Ungarn t s . 3 Czerchawa G . . 4 Steiermark . 2 B . t . . . 3 Dittersbach bei Dolnji Steuje-
Crkvenica K- Cficss -Kcresztür Czered U. . . 3 Decs U. t s . 3 Deutsch - Gieß- Poliöka B. 3 vec Kr . « . . 3

Sl . t a . - U. . . . . 4 Czerepkoutz Bul Däda U . . . 4 Hübel Böhmen 3 Dittersdorf M. ,Dolova Ung. t 4
Crkvice Dal . t Cfiffär N. . . S ts . . . - 4 Dädcs Ungarn 3 Deutsch-Grifien t « . . . . 3 Domahida U. 4
Crnilug K. Sl . t Csik-Karczfalva Czerlanh Gal . t 4 Deös U. t s . . 4 Kärnten . . 3 Dittmannsdorf DomamühlM . - 2
Csäb Ungarn - U. t . . . 4 Ezermin Gal. 4 Deösakna U. . 4 Deutschhause Schl , s . 3 Domasnia . . 4
Csaba - Csüd ll. Cfik-Räkosll . . 4 Czernawka Bk. t 4 DeeSk ll . . . 3 M . . . . 3 Divaöa Bhf. Domaradz G . . 4

ts . . - - Efik-Szent - Do- Czernelica G . . 4 Däg U. . . . 3 Deutsch Hör- Küstl. t s . 3 Domaöov M . . 2
Csäbräg-Barbük _mokoSU. . . 4 EzernichüwGal .t 3 Dehylow Schl , t 3 schowitz B . t 3 Divönh Ung . . 3 MomauschitzB . t 3

Ungarn - Cfik- Szt . - Lzernowitz Bk. Deinzendorf Deutsch-Jassnik DivuZa Kr . Sl. 3 DomauSnitzB .ts 3
Csäb-Rendel U György u . . 4 ts . . . - 4 Nd .-Oe . . . 1 Mähren s 3 Diwischau B . . 3 DomaLyr G - s 4
Csäcs » U- - ' EstkSzent -Jmre Czibakhüza U. t 3 Dejsina Böh. 3 .Deutsch - Kra- Dluha Ung . 1s 3 Dombiralos U. t 4
Csäcza U. . - Ung . . . . 4 Cziffer Ung. 1« 1 Destär U. t « 3 ! lupp Böh . t s 3 .Dob Kr. t . . 3 Dombü Ung. . 4
Csajäg U. . - Tsik Szent -Ki- Czikü Ung . . . 3 Dejte Ung. . . 2 Deutsch- Lands- Dobczyce Gal .t 8 Dombovär „ ts 3
Csajta U. t s . räly u . ts . 4 Czikolla szigetU. 1 Dekanovecz U. . 3 Dobel Steierm. 3 Dombräd „ 4
Csäkänh U. t s Szent- Czinderi -Bogäd Delatyn G . ts 4 Deutschlcuten Dobersberg N -- Dombrau Sch.
Csäkathurn U. Msrton R. t 4 Ung. . . 3 Deliblat A. t v 4 Schlesien t . 3 Oesterr . t . 2 3

Efik-Szt .-Si- Czinfalva (Sie- Delinyest U. . 4 Deutsch - Liebau Doboka Ung. . 4 DombrovänyU 4
mon U. t s . 4 aendorf) U. t 1 Dellach im Ob .- > Mähren 1 e . 3 Doboz Ung . .t . 4 Doriolos U. 4

Cstr - S ^ereda Czmkota Ung.t« 3 Drauth . K . ts 3 Deutsch- Lode- Dobozmegyer U. 4 Domony Ung. s 3
u . t s . . . 4 Czirük Ungarn 2 Dellach im Ob .» nitz M . . . 3 Dobra l>. Lima- Domoszlä ll . . 3

Cfikvänd U. . . S Cziresch Bkw . t 4 Gailthale Ka. 3 Deutsch- Matrei nowa Gal . t v 3 DomstadtlMtem 3
Csäkovär U- t « Efiliz Radväny Czirüka Hosszü- Delnice K- S. Tirol t « . . 4 Dobra (Neu- DomLaleKrt« 3
Csäktornya U-te Ungarn . . S mezö Ungarn 4 ts . . . . 3 Deutsch- Prauß- Haus) Ung. 2 Donawitz bei
Csäkvär Ung . ^ EsimhovaUng. 3 CzobolysaluU. ts 2 Dembica G . t s 4 nitz , Böhmen 3 DobrauSchl . t« 3 Karlsbad B. 3
Csallököz Mrcsa U . s . . 3 Czorsztyn G . t 3 Demecser U. t s 4 Dsch .-Reichenau Dobkenice Donawitz bei

Ung. . - - Esizör Unqarn 4 Czortkäw G . t« 4 Demänd U. 3 bei Friedbcrg Böhm , t s . 3 LeobenSt . t s 2
Csanäd-Apäcza Efiz U. tsis /5 .— Czrepajo U. ts 4 Demänyhäza U. 4 B. 8 Dobrest Bhf. Donitz B . . . 3

Ung . t« 15./9 .) . . . 3 Czudec Gal . t« 4 Demäte Ü. s . 3 Deutsch - Rei- U. t « . . . 4 Donnersbach b.
Csansd - Palota ^ Esobad s . . 3 Szndhn Buk. r s 4 DemniawyLnat 4 chenau bei Dobrey B . . . 8 Jrdning St . t 3

I Aogle u . . . S Czysyny G . t« DencShäzaU . . 3 Gratzeu B . . 2 Dobricza U. ts 4 Donow B . ts .
!CsÄ u " . . - ° Esokmö U. . . 3 DönesfaBhf . U. Deutsch- Schiit- Dobrichovice B. Dora Gal . s . 4

Zsökoly U. . . 3 D. ts . . . . 2 zendorf B . . 3 3 Doren Vbg. 4
Essny (Heves) ^ Csömödör ll . t s Dsbie l>. Dem- Denno Tirol . 4 Deutsch - Wag- Dobrigno Küst. 3 Dorf Fusch S . t 3
Csäny (Abauj- z Esömör U. t . 2 brca Gal . t « 4 Denta Ungarn t 4 ramN .-Otvm 1 Dobkiö Bhm . t« 3 Dors - GasteinS.

U ts . - - « UongeU . . . 2 Dabie b . Dob- Denysüw G .t s 4 Döva U. t « . 4 Dobkiw B . s . 3 t. 3
CsanytelekU- " EsoörqS U. . . 3 czhceG . . . 3 Derecske U. t s 4 Döva - BänhaU. Dobromölice m 2 Drf .-TeschenSch 3

Josztölek U. t s 4 Davrowa G . t 4 Derecske (Dras- t « . . . . 3 Dobromil G . t« 4 Dorna -Kandre-
Csapod Bhf- U , L °tortök U . s 1 Dad U. . . . 2 senmarkt ) U. 1 Devecser U. t s 2 DobronoutzBk. t 4 ny Buk. t 4

EsokaUnqarn ts 3 Däka U. . . . 2 Deregnyo U. t 4 Dövöny U. ü . 1 Dobronya U. . 3 Dorna - Watra
Ciäri U- . - Esokonya U. t s 3 DalaaSVbg . te 4 Derehlui Buk. . 4 Dövöny -lljfalu Dobrofin G . ts 4 Buk . t . . 4
Csaroda ll - - ' ^ Uolnol U . . S Dalbosecz Ung. 4 DerestyeHStfalu U. t s . . 1 Dobrotwür G. 4 Dörnberg Kü . t 3

Doma U. « . . 3 Dülja KS . tsä 3 U. t s . . . 4 Devin Kü . t . 3 Dobrova Kr . . 3 Dornbirn Bor-
Csäszärsalu U. - Tsomatoz U . . 4 Dalleschih M. 2 Dernis Dal . ts 4 DeLanovacKs. 3 Dobrowitz (Do- arlberg t s . 4
Csäszär - Köb»- ^ Aongrad U.t « ll 3 Dallwitz bei Dernö Unqarn 3 Dözna Ung.t s. 4 brovice) B . ts 3 Dorn -gg Kr . t 3

nya Ung . ' ^ Esongräd- Csäny Karlsbad B t 8 Däronya U. 3 Dezser U. . . 2 Dobrowlany G. DorogyUng . t« 3
Esäszärtöltös U. ^ U. t ll . . . 3 DLlnok L. . . 5 Derzstomaj U. - 3 Diakovär K.-S- ts . . . . 4 Doroschoutz
Csatä Ung - to ' Esongräd- ML- Dälyok U. . . 3 Deschenitz B - s 3 t. 3 Dobruska B tm 3 Buk. t . . . 4
Eiatalja U. ' I _ .g°cs Ung. 1 3 Dambokitz M. 2 Deschna b. So- DicsöSz . Mär- Dobrzan B . ts 3 Dorosma U. s.
Csatäd Ungarn ^ EsongrädSLn- Diinos ^Dunes böslau B - . 3 ton U. t « . 4 Dobrzechüw G. Kis -Kun»
Csäva Ung . z ^ .»orfalva U. t 3 dorf) U ts . 4 DeschneyBöhm. 3 Dieditz bei Wi- t « . . . . 4 DoroSma . .
Esävoly » H Aonoplya Ung. 3 Dany U. . . 3 Desiniö K.- S- 3 schau M . . . 2 Dobschau (Dob- Doubraken B . 1 3
Csävos » ^ ^ ^ "örUngarn . 3 Darauv U- 3 Desselb̂ unn bei Dielhau Schl .te 3 fina) Ung t s 3 Doubrovnik M.
Esöcs » ^ S Uopar u . . . 3 Darachow G . t 4 Schwanen- Diex Kä . . . 3 Dobfina jögbar- tS 2
Esöcs, - H E orba U. t ° . 3 Daräzs U. . s 3 kadt Ob .-Oe. 3 Dignano Küst. lang Ung . t. 3 Douölewetz B- 3
Esöffa Ung . t - , EsorbaWrdö U. Dürda Ung. t 3 Dessendors B - t 3 t s . . . . 4 Döbernik Kr . . 3 Dovje K. . . 3
Esege U- t o ^ „/l5/5 -i5/lg ) t. 3 Darkau (1/5— Dessewfsy Puszta Timaro T . 1 . 4 DöbriackKä . . 3 Dovallü Ung . . 3

A °rn ° „ ts 1 30/9 ) Schl , e 3 U. t « . . . 3 DimbachO . -Oe. 2 DöbrSköz U . ts 3 Doxan B . 1 . . 3
Csehi MindszeM ^ A °rn °l U. . . 2 Darlacz (Dur» Desze Ungarn . 4 Dimokur B - t « 3 Döllach i . Möll- Dokic B . . . 3

UorvLs „ t« 3 les) U 1 . . 4 Deszpot- Szent- Dintn Böqm .ts tbal Kärnt i 3 Draüe D - ä t . 4
Csöhtelek U z ?s° tt U. . 2 Darücz U. . . 3 Iran U . s 4 Drunvös U. t « 3 DöllersheimN -- Drachenburg
Eieite Ungarn ^ Uucsall . ts . 4 Darufalva ll . e 1 Dötenice B . t s 3 Dinyäs U t . . 4 Oesterr . . . 2 Steiermark t 3
C eklösz (L°n- , E urgüUng . t« 3 DaruvärKS . t« 3 Detmarovice Diüsad Ung. . 4 Dölsach Tir . t e 3 Draczhnetz Buk- 4

'schütz ) U. rs ^urog .. r. 4 Darvas Ung. . 4 Schl . 1 . . 3 Diüs >Bcröny Dömös U. ä . . 3 Draganiö u.
Esempes, -K°- z E ° z U. t . . 2 Daschitz B . t « 3 Detrekö- Szt. Ung. . . . 8 Dömötöri U . « 2 Petakih K S. 3

päcs U - t « ' ^ ^ uza Ung . . . 3 Dassnitz B - t« 3 Miklüs U. . 1 Diüs -Györ U- t 3 Dömsöd U. t s 3 Dräg - Csüke
Csenger „ * ' z Euchlüw Gal . . 4 Datschitz M . t 2 Detta t« 4 Diüs - Györ Dör U. . . . 1 Bhf . U. t v 4
Csengöd » ^ " S ^urzola D . t a 4 Dauba Böhm , t 3 Detva s. Gyetva gyärtelep U. t 3 Dörnsdors B . . 3 Dragomörfalu

k °b° lllng . . 2 Daubitz B . . 3 Deutsch - Alten- Diüs -Jenö U. . 3 Döröcske U. . 3 Ung. - 4
Csepel Ung . - i z Tz-rna b . Pilz- Daubrawitz B. 3 bürg N .-Oest. Diüskäl Ung . . 3 Döschen Mähren 2 Draguch Küstl. 3

No Gal . t « . 4 Daudleb B . t s 3 t 6 ^ . . . 1 Diüszeg ll . t s 1 Doqnäcska Ung. 4 Drahan Mähr. 2
i^ arna h . Ustr. Dautova Ung. 3 Deutsch - Bene- Dipse ll . . . . 4 Doksany B . t . 3 DrahanowitzM

Csernakeresztnr- ^ ^ Mr -DolnaG. 4 Davle B . t « 3 schau B . t . 3 DirnaBöhment 3 Tol Sr . . . . 3 iS . . . . 3
u . « -
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Drahenitz B- .
Drahücz Ung . .
DrahotuschM . v
Drahowitz B . t
Draschitz B . s
Drasenhofen

Nd. - Oest.tw
Dräsow M . ts
Drävafok Ung.
DrLva - Sza-

bolcs U. . .
Dräva-Szent-

MLrton U. .
Drtva - Väsär-

höly U. . .
Drögely Pal -tnk

Ung. ts . .
DreihackenBöh.
Drenkova U. tci
Drenovce KS .v
Dkewohostice

M . t . . .
DrLenca bei

Karfreit Kü.
DreLnicaK.Sl.
Dreinik KS . .
Dkitsch B . . .
Drnje KS. ts
Drnowitz M . .
Drü nel Tirols

T.
Dröfing tvwDroaima Gal.
Drohobycz G.
DrohowyLe G.
Drosau Böhm , t
Drosendorf N-

Oesterr . t . .
Droß Nd. -Oe . .
Drum B- ts .
DruLetz B. . .
DrLkov Böhm . t
Duare D . . .
Dub beiOlmütz

Mähren . .
Dubb .Wodnian

B.
Duden B . . .
DubenecBöhm.
Dubica KS . t s
DubieckoGal. t
Dubitzlo i . M.
Dublanh G . t
Dublowitz B.
Dubnian M . » .
Dubnicz U. t s
Dubrava KS.
Dubravica KS.
Dubrintcs U. tv
Dudar U. . .
Dürnfeld Kä . .
Dürnholz M . io
Dürnkrut Nd.-

Oesterr. tvw
Dürnstein N .-

Oest. t . . .
Dürrmaul B.
DugaresaKS.t«
DugoseloKSte
Duino Küstl. t «
Dukla Gal . i.
Dukowan Mä. t
Duna-Adony U.

to . . .
Duna - Nlmts

Ungarn t « ä
Duna -Bogdänh

Ungarn t 4 .
D . - Sgyhäza U.
Duna - Földvär

Ungarn t 4 e
DunagaloS U.
Dunagardonh
I N. t . . .

S Dunaharaszti
2 u . t . . . .
3 Dunajöw Gal.
3 Dunakesz U. t s
3 Duna -Kömlödts

Duna-Mücs U.
2 Duna-PatajU . t
3 Duna - Pentele
3 Ungarn t o .

Duna-Radvänh
3 Ungarn 4 . .

Duna - Szekcsö
3 Ungarn i 4 .

Duna - Szent-
3 Ghörgy Ung.

Duna - Szerda-
3 helh Ung. t s
3 Ounatetötlen U.
4 t« . . . .
4 Duna-Ujfalu
3
3
3
3
3
8
2
4
1
3
4
4
3
8
1
8
3
3
4

ll . io . . .
Duna-Vecse U. 1
Dupliska Gal.
Duvpau B . t .
Duschnik B . t v
Dusnok Ungarn
DuttovljeKüstl.
DuxBöhm . tvw
Dvor KS . i .
Dvornik U. . .
Dwernik G . i«
Dwüry Bhf . G.

to . . . .
Dydnia Gal. t
Dimokury B - te
Dhnvw G . i .
DzieditzSchl . ts
Dzikowiec G . .
DLuryn Gal. tv
D ^winiaczka

G . t . . .

S.

EckerSdorf Sch
io . . .

Ecsöd Ungarn
cseg U. .

_!cska Ung . i >
Edelönh Ung . ts
Edelschrott St
Edlach b . Rei

chenauN -Oe
Edlitz N .-Oe.
Edlitz Bhf . N.

Oe . t o .
Eferding Ob. -

Oestcrr .ts 4w
Egbell Ung . t «
Egendorf in

Ob .-Oe . .
Eg er (Erlau)

Ung. t o .
Eger (Stadt u

Bahnh .) B.
low . .

EgerLgh U. .
Egerbegy Ung.
Egeres Ü. t s
Eger-Farmos

U. t v . .
Egerhät U. 1«
Egervär U. v
Egg in Bbg . t

elsberg O.
esterrnch
enberg bei
>raz St . t

Egenburg Nd
Oesterr. low
gendorf im
Lhale N.-Oe.
gerding Ob

Oesterr . .
Eggersdorf St.
Lgres (Toron -)

täl U. . . .
Egres (llgocsa)

2 EbbS Tirol . .
Ebelsberg Ob.-

8 Oesterr . i o
3 Eben b .Radstadt
3 Salzburg t o
3 EbcneReicheaau
4 Kärnten - -
3 Ebenfurth Nd .-
4 Oesterr . t sw
3 Ebenfee O . . O-
8 tow . . .
2 Ebenthal K. t w
3 Ebenthal Nied.-
3 Oe . t . . .
4 Ebergassing N . -
2 , Oe . i . . .
3 Lberhard U. t .
8 Eberndorf Kä. t 3

Ebergafsing
1 N .-Oe . i . . 1

Eberndorf Kä . t 2
1 Eberschwang
3 Ob.-Oest . t « 3
3 Ebersdorf bei
3 Kaindorf St . 2
3 Ebersdorf bei
4 MariascheinB . 3
8 Ebersdorf bei

WeigSdorf B.
8 LberstallzellO .-

Oesterr . . .
2 Eberstein Kä . .

i « . . . .
3 EbeS U. io . .
3 Ebreichsdorf

Nd .»Oest . i o
3 Ebszönhbanya
4 io . . . .

Eckartsau Nd. -
4 Oesterr . t

3 Egydi - Tunnel
Steiermark io

3 Egyed U. i o .
Egyek U- i « .
V/L . .
Egyh4zas - Rä-

väcz Ung . t v
Egyhaz -GelleU.
Egyhäz -Marüt

Ungarn . .
Ehrenhausen

Steierm. t o
Ehrwald Tirolt
Eibenschitz M.
Eibiswald St . i
EichbergN.O .to
Eichgraben N.

Oesterr . tow
Eichhorn - Bit-

tischka M . t .
Eichwald B . i s
Eidenberg Ob .-

Oe.
Eidlitz i. B. i
Einsiedel bei

Würbenthal
Schl. . . .

Einsiedl bei
3 I Marienbad

Böhmen i . .
3 Einsiedl bei
4 Reichenberg

Böhmen i o.
1 Eipel Böh . iow

Eifenau G.
— Eisenberg B. t s

Eisenbrod B . i o
1 Eisendorf B . 1 l

Ortsnamen Ortsname» «O Ortsnamen
und und und

Land «r Land Land

3
8
3
4
3
2

1
1
1
3
1
3
3

3
3
4
4
3
4
2
4
3
2
1
1
3
2
4
4
3
2
3
2
2
1
3
3
4
2
3

1
2
3
3
3

3

3

3
S
4
3
3
3

Eisenerz St . i o
Eisenkappel Kä. 2

i.
Eisenstadtl B . 3
Eisenstein B . lv 3
Eisenstraß B . i v 3
Eisgarn N .-Oe . 3
EiSgrubMLHr. i 2
Eisnern Krain t 2
Eiwanowitz M . 3
Ekecs U . t v . 2
Elbekosteletz B . 2
Elbeteinitz B . ts 3
Elbigenalp T. t 3
Elbogen B . t o 4
ElekUng . i « . 3
Eleonorenhain 4
, Böhm , t « .

Llesd Ung. t v 3
Elhenitz Böhm . 4
Lllgothb . Mäh .- 3

Ostrau M . t .
Ellmau Tirol . 3
Elmen im Lech- 3

thale Tirol t
ElöpatakU . 1 - 4
ElöszälläsU . tv ö
Els Nd. -Oe . . 3
Elsenreith N . - 1

Oesterr . .
EmmersdorfN -- 2

Oesterr . t . .
Emöd Ung. iv 2
EndersdvrsSch . 3
Endröd Üng . t 3
Enese Ung. ts 3
Engelhartszell 2

Ob . -Oest. t ä
EngelhauS B. . 3
Engelsberg 3

Schlesien t w
Engerthal-

Jeseny B. io 3
EnnsO. -O . tsw —
Ennsdorf bei

EnnS N .-Oe .o 2
Enyiczke U. t v 2
Enying Ung . is 3
Enzenkirchen 3

Ob .-Oesterr.
Enzersdors bei 3

Staatz N.-O.
ts . . . . —

Enzersdors im
Thale N .-Oe . 1

Enzesfeld N .-
Oe . io . . 1

Eötvös U . 1 s 2
Eperjes U. t o 3
Ercegnovi D . t 4
Hrcsi Ung . iv ä 4
Lrd (Hamsabög)

Ungarn tv . 3
Erdberg (Hrä-

dek) M . . . 2
Erdevik KS . io 4
Erdö-Bsnhe ll . 3
Erdöd (Szat-

mLr) Ung . ts 4
Erdöd Bhf. (Be-

röcze) Kr .- Sl.ts . . . . 3
Erdödka Ung. . 3
Erdö -Horvätill. 3
Erdököz U. ts . 3
Erdöszada U. tv 4
Erdö -Szent-

GyörgyU. ts 4
Erdö-Tarcsa U. 3
Erdötelek U. t v 3
ErdweiS N .-Oe.

to . . . . 2

lör - Endröd U.
Erk Ungarn .Lr-K4v4S Ung.
ErkedBbf . U . ts
Ür- Körös U. .
Lr - Körtvölhes

U. s . . . .
Erl Tirol,. . .
ErlachN.-O tsw
Erlau U. s. Eger
Erlauf. Nd .-Oe.

to . . . .
Lr - Mihaly-

falva U. t o
Erneszthäza U.
Ernsdorf Schl.

ts . . . .
ErnstbrunnNd .-

Oesterr . t . .
Ernsthofen Nd.»

Oesterr . t«
Erpfendorf Tir.
ürsekujvLrU -t«
Lr-Setind Uts
Lr- Szent-

KirLly U. . .
Lr- Semjön U.
Hr-Tarcsa Ung.
Lrtönh Ungarn
Ervenik Dalm.
Erzsöbetfalvall.

1 o . . . .
Erzsöbetväros U

to . . .
Eschenau N .-O .t
Esogrande D . ä
EsternbcrgOb .-

Oesterr . . .
Eszök KS. t « ä
Eszenh Ung. .
Esztelnek U. .
Esztöny U. . .
Esztergom Ung.

t v ä . . .
Eszterhs.zaU . ts
Ete Ung . . .
Etödll. . . .
Etmisl St . . .
Etsdorfa. KamP

N .-Oe . t v .
EttendorfKä . t v
Etthek U. . .
Eugendorf -Kal-

ham, S . ts .
Eugendorf S . v
Eulaua . d. Dux-

Bodenbacher-
Bahn Böh . ts

Eule Böhmen t«
Eulenberg M. t
Euratsfelo Nie¬

der - Oesterr.
EhrS Tirol t .

F.
Faak St . t s
Faal St . r s .
Fäbiänhäzc U.
Facset U. t « .
Facskä U. . .
Fadd Ungarn .
Faistenau S . .
Fajsz Ung . t .
Falgendorf -Wi-

dach Böh . t o
Falkenau a . d.

Eger B . t sw
Falkeu Buk . ts
Falu-SzemesU.

ts . . .
Falu-SzlatinaU
Faucstka ll.
Farad Ung . o .
Färkasd Ung . .

4
3
4
4
4
4
3
1

2
4
4
3
1
2
3
5
4
4
4
4
3
4
3
4
1
4
3
3
4
5
4
3
1
2
4
2

1
3
3
3
3

3
3
3
2
4

3
4
4
3
3
3
3
3
3
4
3
4
4
1
2

Farkasfalva U. «
Farmos Ung.

arnäd ll . .
arra Küstenl
nsana Küsten¬
land tä .

Fautsch St . .
Fegyvernek U-

t o . . «.
Fehör - Gyar-

mat Ung . t <
idebörvatak U.
Feherszek Ung . ts
Fehörtemplomll

t s . . . .
FehringSt .ts w
Feistritz a -Wech

sei Nd .-Oe.
Feistritz an der

Drau Kä . t
eistritz an derGail Krnt.

Feistritz b . Mar
bürg St . t >

Feistritz im Ro
senthale Kä.

Feistritz Kr . f.
Wocheiner-
Feistritz .

Feistritz-Pulst
Kärnten «

Fejörvär Acsa
Ungarn tv

Fejörvär-Csurgü
Ungarn . -

Fejörvär -Diösd
Ungarn .

Fejörvär -Tärnok
Utv . . .

F^Sr-Zichhfal-
va U. t s

Fekete-Ard« ll-
ts . . - .

Fekete-Balogh.
U. . . .

Fekete- Erdö U.
Feketehalom U.t
Fektehagysurdi

N. t . .
Feketetü U. -
FeketevärosU.to
Föl (Feilendorf)

U . t . . . '
FelbLr U. . -
Felcsut Ung . ts
Feld Kärnten .
FeldbachSttsw
Fel-Debrö U. v
Feldkirch Vor¬

arlberg t s .
FeldkirchenKär.

t « . . - -
Feldkirchena. d.

Donau O .-O-
Feldkirchen bei

Mattiqhofen
Ob .-Oe . . -

Feldsberg Nie-
der-Oest. ts

Feled Ung . t s
Fölegyhäza s-

Bihar - Föle-
gyhaza ; Kis-
Knn - Fölegy-
HLza . - -

Felek U. ts .
Felixdorf Nie-

der -Oest. tsw
Felka Ung . t s
Felnemet U. ts
Felpöcs U. . -
FelsNd . -Oe .t«
Felsö- Alap U.
Felsö-Attrak U-
Felsö-BajomU .t

3
3
2
3
4
3
4
3
4
3
4
4
2

1
3
3
3
3

3
3

3
3
4
3
4
4
3
3
1
1
1
3
3
2
5
4'
3
3

3
1
3

4
1
3
3
2
4
3
2
4

Zone
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen lsund und und und > und und
Land Land Land Land !" La » » Land

Felsö-Balog U. s Felsö-TLrkLnhU s Flavon T . . . 3
>
FrauenthalB . t« 3 Fünfkirchen U. Galosfa U. t s 3

Felsöbänya U. 4 FelsS -Tömös FleißenBöh - tu» 3 Frauenthal zu t s . . . . 3 Gälszücs U. t« 3
Felsö-Abrany

Uts . . .
Felsö - Botfalu

4
Bhf. U. ts .

Felsö - (Nagh- )
Tür N. . .

s

4
Kleyh Böhmen .
Flirfch Ttr . t s
Flitsch Küstl . t

3
4
3

Laßnitz St . t«
Frauheim bei

Kranichsf . St.

3 Für U. s . .
Fürged U. t v .
Fürnitz Kä . t «

3
3
3

Galtür Tirol
(1/6—30/9) t .

Galya U. t na .
3
4

Ungarn S Felsö-BadäszU. Klödnig Krain. 3 t s . . . . 3 Fürstenbruck B. Gamäs U. . . 3
Felsö- Lsertös Felsö -BadicsüU. 3 Flöhau Böhm t. 3 Freidergi . Mäh. ts . . . . 3 Gaming t s na

U. t . . . 4 Felsö- VLly U. 3 Föderlach Kä. t« 3 3 Fürstenfeld St. Gamlitz St . t 3
Felsö-Daba- U. Felsö -Bisü U. t S FöherczeglakU . t

Földeäk Ung . t
3 Freieafeld Tirol 3 Gampern Ob .-

ts . . . . 3 Felsönizkös U. t 3 3 ts » . . . 4 Füß Ungarn . 3 Oest. « . . . 3
Felsö-Derna N. 4 Felsö-Zsolcza U. 4 Földes Ung. 4 Freiheit B . t sna 3 FüzeS -Äbonh U. Gams b.Hieflau
Felsö-Diäs U. 1 t s . . . . Köldvär Ung .t« 4 Freiheitsau t « . . . . 3 Steierm . t . 3
F-lsö-DobszaU. 3 Felsö - Znbricza 3 Fömörveg U. v Schlesien t s 3 Füzes-Gyar- TamSb . Stainz
Felsö-ElefantU. Fölszersalva 3 Fönlak Ung . t 4 Freihermersdors mal Ung . t « 3 Steiermark na 8

8 Ung . U. r Fö -Rüv V . I Schlesien i « 3 Füzitö U. t « . 2 Gänücz - Fürdö
Felsö-EörU. t « 8 Felsztyn G . v t Fogaras ll . t e 4 Freiland Nied .- Fugyi V4s4r- Ungarn «na.. . 3
FDfalu Ung. 4 Fültorony U . te 4 FohnsdorfSt .t« Oesterr . t s . 1 belv U. t« 4 GansbachN.-Q. 1
8- °-Gagy U. 3 Felvincz U. t« 1 Fok-Szabadi U. 3 Frein bei Mürz- Fulnek M. tsna 3 Gara Ung . t s 3
Selsü-TallaU.ts 3 Fentsch-St Lo- 4 Foktö U. . . . 3 sieg St . t 8 Kulpmes T . t. 4 Garaboucz U- 3
Felsö-HLmor U. 3 renzen St . t v Folgaria T . t . 3 Freistadt Ob . - Funvul - Moldo- Taradn -' Nt« 3
Felsö- Hangvny Füny U. t « Fvlya Ungarn. 4 Oesterr. t «na 3 wi Bkw. . . 4 Garam-Berzen-

Ungarn . . 3 Fünyes-Litke U. 4 Folyas U. t s 3 FreistadtSchl.ts 3 Furlog Ungarn 4 cze Bhf- U. t s 3
Sel ö-Jregh U. t 3 t « . . . . Fondo Tirol t 3 Freistadtl s. Furta Ungarn . 4 Garam - Kövesd

ü-Jözsa U. . 4 Fenyöhäza N. ts 4 Fontane fredde Galgücz . Kurth N .-Ö -ts 1 Ungarn t « 3
Felsö-Kabol U. . 8 FenyveS U. t s 3 T . (15,6- Freistadtlb Hol- FurthofN.-Oe . t 1 Garamlök U. . 2
8-lsö.Körösküny FenyvesoölgyU. 15/9) t . . 4 leschau M . tna 3 Kußäch Vbq. t s 4 Garmzetörö U.

Ungar» . . 8 ts . . . . 1 Fony U. . . . 3 Freiwaldau FußdorfMäh. ts 3
mMaSzloU . ts Ferdinandovac Konyüd Ung . t s 3 Schlesien t«na 3 Futlak Ung . t s 4 Garam - Szt.
Zelsö-Lehota U. 3 KS. 3 Fonyüd -Flirdö- 3 Kresach Kä . . . 3 FuLine KS t e 3 Benedek U. ts 2
Felsö - Lendva Ferenczfalva telepBhf .U. t« Fresen St . t s 3 Garam - Szt.

V - Limbach) (Frankücz ) U. 3 Forbes B . t v 3 Freudenthal G. Kereszt U. 1 « 3
r-Ungar « . . 8 Ferenczfalva ForgäcSfalvaU. 3 Schlesien» « na 3 Gabel an der Garam -Vjfalu
Z-lsoliget U t s (Krassä ) U . . 4 Fornach O .- O- 3 Freudenthal bei Adler t « . . 3 Ung . . . . 2
Felsö-LövölOb .- FerenczhalomU. Forotik Uts. 3 Frankenmarkt Gabersdorf in Garbücz - Bog-
->Schützen) U. t 8 ts . . . . Forrü-EncSBHf- Ob . - Oesterr. 3 Böhmen . . 3 dünh Ung . e 3
Zelsö-Lok U. t s
Mso-Ludänh U.

4 FerenczmajorU. U . t « . . . 3 Fried au St . t s 3 Gabersdorf in Garöin KS . t « 3
t « . . . . Forstbad B . t . 3 Kriedberg St . t 3 St. 3 Gardolo T . t . 4

S-lkö-Mör 'a Ü.
Msö - Micsinye
Felsö' - Minds-

3 Ferencztelep U. Fort Opus Dal- Kriedberg (Zä- Gablitz t na . . 1 Gärdony U. 3
3 » t « . . . . mat. tä . . 4 mosti ) i .Böh . t L Gablonz a . d. Garü Ung . . . 3

Ferendia U . t « 4 Fort San Nikolo 3 Friedburg Ob.- Neiffe B .tsna
Gabo» K . S . .

3 GareZnicaKS . t 3
3 FeriöanciKS .t« 3 D . t . . . Oesterr . t « . 3 3 Gargaro Kü . . 3

Ferlach Kä . t . 3 Füt Ungarn 3 Friedeberg Gäcs Ung . t . . 3 GargazonT . t s
zent s. Bara- Kerleiten S. Krättingsdorf Schlesientsna 3 Gacsälh Ung. Gargellen Brlb.
nh? Felsö- 8 (15/6-15/9 ) t . 3 Nd- -Oe . t s 1 Friede! Schl , t« 3 ts . . . . 4 (l/6 -30/p ) t . 4
Mmdszent . 3 Ferschnitz N . -Oe 3 Frain M . t s . 3 Friede ! Bhnhf. Gab U. t na 4 Gärs N .-Ö .tsna 3

»elsomocsolad
.U . t « .
Felsö-Motesicz
»Ungarn . .
S- ö-NyärädU.
FelsönvökU. ts
W Ors U.
Mö -OlcsvärU
M -OszküU.ts
W -Paty U. .
"U -Pulya

L ' AuUen-

Fertömajor-Oka KrainersdorfM. 2 Schl, ts . . 3 Gabor U . t v . 3 GarstenO -Ö -t« 2
3 U. ts . . . Frainspitz Mäh. 3 Friedland i . B. GadorosU . ts na 3 Gärten B . t s . 3

FsrtS -Szüles- Fraknü U. . . t s na . . . 3 Äaden(Gaaden) Gartenau Sct.
3 kul U. ts . . 1 Fram St . t . . 3 Friedland a. d. Nd . -Oesterr.t 1 LeonhardStna 3
3 Fertö Sz . Mi- Franöiöi Kü. . 3 Mohra M . t « 3 Gänsernd . tsna 1 Gartitz B . . . 3
3 klös U. t s . 1 Frankenburg- Friedlandb.Mi- Gafienz O .-Oe. GaschurnBbg t 4
3 Feuchten imKaun- O .- Oe . t . 3 stekM . t s na 3 t « . . . . 2 Gasen (Gaisen)
3 sertal T . t . 4 FrankenfelS Friedrichswald Gagh- Bendüghi Steiermark . . 3
3 Feuersbrunn N. Nd.-Oesterr. 3 b. GablonzB. 3 U. t na . . 3 Gaspard Ute
3 Oest . . . . 1 Frankenmarkt Friedrichswald Gainfahrn bei Gaspoltshofen

Fianona (Plo- Ob . - Oe . t « 3 bei Wilden- Vöslau Nd.- Ob . - Oesterr. 3
min) Küstl . t 4 Frankstadt am schwert B . t v 3 Oesterr . ts na 1 Gastern N.-Oe. 3

^Z°^ ajk U. s

LMnhf . u . t«
^ -SegesdN.

1 Fibis Ung . t 4 Radhost t s na 3 Friesach K. tsna 3 Gairach St . . 3 Gastors Böh. t« 3
3 Fichtenbach B. 3 Frankstadt a . d. Frighesfalva U. GaishornSt .ts 3 Gat Ungarn 4
3 Kieberbrunn T. Mähr . Grenz- ts . . . . 4 Gajar U- t . . 1 Güta Uts 1

t « . . . . 3 bahn M . t s . 3 Frischau an der Gajdel Ungarn 3 Gattaja U. ts 4
4 Filippsdorf bei Frontschach - St. Staatsbahn Gaje (bei Lem- Gaunersdorf

1Georgswalde Gertraud Kä, M. ts . . . 3 berq ) G . . . 4 N . - Oesterr . t

^L -H °k° ny

^ 's° -.Szälläs-

3 B . « . . . 3 rs . . . . Frischau b. Neu- Gaje wyLne Gäva Ungarn t 3
Finkenstein Kä. Franz St . t . 3 stabil Mähr. 3 Gal . ts . . 4 Gavosdiall .tsni 4

3 t « . . . . FranzdorfKr.ts 3 Frohnau B . . 3 Gäkova Ung. t« 3 Gawtüw nowy
Firlejüw Gal . t 4 Kränzen N . -Oe 3 KrohnleitenSt. Galambok U. 3 Galizien . . 3

4 Kischamend Nd.- Franzensdürf b. 2 G al änt a U . t« 2 Gawtuszowice
Oesterr. t s ä 1 Rerchenb . B. 3 FrohsdorfN .-O. HalgagutaU. t s 3 Galizien . .

Gaya M . t s w
4

3 Fischau a-Stein- Franzensbad B. t . . . . 1 Galgaghörk U 3
3 seid t s m 3 Frofach an der ts . . . . 3 Gdinf D . t . . 4

Fischbach St . . 3 Franzensfeste Mur St . v . 3 Galgamacsa U. Gdüw G . t . . 3
3 Fischern Böh .. t 3 Bhf - T . ts . 4 Frühbuß B t .

Frumossa Buk . t
4 t s . . . . 3 Gebe U. . - . 4

FischlhamO .-Ö -t 3 FranzenshöheT. 4 Aalgü U. t « 4 Gebirgs - Neu-
Felsö - ^ - » Fiume U. t « a 3 (1/7 - 30/9 ) t . 4 FrysztakGal. ts 4 Galgücz (Frei-

stavtl) U . t «
darf Böhm, t 3

^UvLn i^ r- nt- Fiume-Mlaka U. Franz-nthal Fucine T . t . 4 3 GeboltSkirchen

tzA ^ Nhen t«
Sei ^ »cs » .LSrolnök

3 ts . . . . 3 Böhmen t v 3 Füge Ung . . . 3 Gallenegg - IS- Ob .-Oesterr. . 3
Fiume Punto Franzfeld U. t« 4 Fügen Tirol t

Fülek Ung . t«
8 lak Kr . 1 . . 3 Gebersdorf Bhf.

3 fraco U. <l . 3 Franz-Joses- 3 GallignanaKstl. 4 N .-Oe . ? 1
FiumicelloKü . t 3 stolleu B . ts 3 Füles U. . . 1 Gallizien i . Kä 3 Geiersberg in

F-ls° - 4 Fladnitz b. Pas- Fratztau St . ts 3 SüllsteinSchles. Gallneukirchen 3 Böhm , tsna 3
Ü ^>r°vatb 8 sail St . . . 3 Krastanz Bbg . t« 4 3 Ob. - Oe . L - 2 Geiersberg in

^Axidnik 4
Fladnitz siehe
Nieder- Fladnitz

Fratting M . .
Frauenberg B.

3 Fülöpszälläs U.
te . . . . 3

GallsPachO .-O -t
Gälos (Gols ) U. 3

Ob --Oe . . .. '
Geinberg O -- O.

3

Flaurling T . t « 4 t 6 . . . . 3 FünfhundenBt 3 t 6 . . . . 1 « . 3
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsname» Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und s

Land Land Land Land «r Land «r Land

Geistbal bei Glinik marL- Götzis Vbq . t s 4 Grafendorf im Gröschelmauth Groß - Laschitsch
Boitsberg St. 2 amvolSki G- Gogolüw G . - 4 Gailthale Mähren t « . 2 Krain t e z

Gelej U. . . - 8 Glinik Mariam- Golfern O .-Oe. Kä . t . . . 2 GrohoteDal . t ä 4 Groß -LateinM.« 3
Gelenczc N 5 volskiGt . . 4 3 Grafenegg N .- Gromnik Gal. Groß -LhottaM- L
Geletnel U. t « 3 Gl nna b. Lern- Gojau B . t s. Oesterr . t « . 3 t « . . . . 3 Groß -Lobming
Gelsa D . t ä. 4 birg G . r Gola KS . t « . 3 Grafenschlag Großarl Salzb. 3 b . Knittelfeld
Gelse Nng . 1 « 3 Gliüsko Gal. Golcns - Ienilow N. -Oesterr . . 1 Großau bei St. 3
Gelsendorf - Ko- ts . . . . 4 B t s . . . 3 Grafenstein RaabsN .-Oe. 2 Groß - Lossenitz

marüw Gal 4 Globasnitz Kä. 3 GoldeggN . - Oe.
1

Kärnten t s . 2 Groß -AujezdM- 3 Böhmen - - 3
Georgendorf B. 3 Glöckelberg B . t 3 Grafenwörth Groß -Aurim B. 3 Großlupp Bhf.
Georgenthil , f.

Nieder- , Ob . -
Glödnitz Kä . 3 Soldegg i . Pon Nd.-Oesterr . t 3 Groß -Aupa B . t 3 Kr . t s . - 3
Gloggnitz Nd - gau S - t . . 3 Grahova a . d. Groß -Beranau Groß -Mergthal

Georgenthal Oesterr . tsm 1 GoldcnkronB .ts 3 Boöa Küstl. . 1 M. 2 Böhmen - - 3
Georgswald eB- Glogon Ung. t. 4 Goldenstein M.

3
Grihova bei Groß -Bistritz b. Groß -Meseritsch

ts . . . . 3 Glogoväcz U. t« 4 t s . . . . Z .rlnitz Kr . t 3 RoLnau M. 3 Mähr tsm
Geppersdf . iM. 3 Giogüw Gal . t 4 Golleschau Schl. Grainbrünn Groß -Bittesch Groß -Mugl N -- 1Geras N .-Oe. Glomnitz Schl. 3 t « . . . . 3 Nd.-Oesterr. 3 Mähren t 2 Oe . t . . .

1s . . . 2 Glozsän Ung .ts 4 Golling ll . t s 3 Gramatneufie- Groß -Blatnitz Groß - Nehvizd
Gerasdorf Nd .- Glurns Tirol t 4 Gollrad St . t 2 del N.-Oe. M. 2 Böh . . -

Oesterr . t « . 1 Gmünd Kärnt . t 3 Ookogüry Gal. 4 t « m . . . 2 Groß - Bürglitz Groß -Niemt-
G6rc »e U - 8 GmündN .-Ö -t« 2 Goltsch-Zenikau Grammastetten Böhmen . .

Groß - öakowitz
3 schitz - -

GerebenczU tm 4 Gmunden Ob .- Böhm , t « m . 3 Ob .- Oesterr. 1 Groß - Opato»
Gerend Ü. . . 4 Oesterr t em 3 Holubinci KS . t 4 Gran siehe Böhmen t s 3 Witz M . t s
Gerendäs U . « Gnadendorf N .- GolubovecBhf. Esztergom. 3 Groß -öekau B 3 Groß - Orechau
Geieuth Kr . . 3 Oesterr . K.--S . t s 3 Graslitz B . tsm 4 Groß-Chrastitz B. 3 Mähren . -
Gerqelulaka U 3 Gnas St . t . 2 Äomagoi (IS S Grasstein T . ts Groß - Deschau Groß - Pawlo-
Ge - ichtsberg N - Gncsau Kä . t . 3 b . 30/9) T . t. 4 Gratkor .i St t 2 Mähren . - 2 Witz M . tsm

O ts . . . GuüzdaUng . t 3 Gomba Ungarn 3 GratweinSt . ts Großdorf b . Ko- Groß - Pertholz
Gerjen U . .. . 3 G liebing St . ts ÄombaSzögBhf. 2 jetitz B . « . 3 Nd . - Oesterr.
Gerling O .-O. Gniql S . t . . 3 U. t « - . 3 Gratzen B . t s 2 Großdorf b i Groß - Peters-

ts . . . Gnoitz M . . . 3 Gombos U. t s 3 Graun Tirol t 4 Braunau B . t 3 dorfb . Zauchtl
Germakowka G GnojnikSchl ts 3 Gomilsko St . . 3 Graupen B . t s 3 Groß - Enzers- Mähren - -

t s . . . . 4 Gobelsburg im Gonobitz St . t s 3 GravosaDal . tä 4 darf N .-O . im 1 Groß - PeterS-
Gersdorf B 3 Kompthal N .- Gora KS . . . 3 Gra » St . 1 s w 2 Groß Florian Wald Mähren
Gerse Nng . . . 2 Oe . « . . . 1 Gorenja vasKr. 3 GrdjevaL Kr .» Sc ts . . . . Groß - Petrowitz
Gertünhes U. ts Godowitsch Kr. 3 Gorlice G . t sw 4 Sl . t . . . 3 Groß - Gerungs b .NechanitzB.

4 Güd U. t s . . 3 Gornja Rieka Gr ?boszüw G. 4 N .-Oesterr . t 2 Groß - Pöchlarn
Gestütthof B . r 3 Göde-Mester- KS . t . . . 3 Gr - büw Galt ». 4 Groß - Globnitz N .-Oe . tsäm
Gefzt Ungarn t 4 häza U tem 4 Gornfi -Kosini Greifenburg N .-Oe . t s . . 2 Groß - Pohlow
Gefztely Nng.
Geszti U. . .

3 Gsüing M . tsm
Gödi-nharaloie-

r KS . . . . 4 Kärnten t s . 3 Groß -Glockers- Schlesien - -
3 GosauOb . -Oe .t 3 Greifenburg- darf Sch . s . 3 Groß » Priesen

1
lkp U tm .

Gödi - SzödU . «
3
3

GosaumühleO .-
Oest. t « m . 3

Weisf -nfee K
ts . . . .

Großgmain
Salzburg tm 3

Böhmen tsä
Groß - Pkilep B- 3

Gewitsch M . t s 8 Godöllö U. t « 3 Gosdorf bei Greifendorf M.
3

Groß - Grillo- Groß Ra gern
Gföhl N .-Oe . t 2 Gödre Ungarn 3 Mureck Sr . ts 3 ts . . . . witz,s Pofsitz- Mäh . t - -
GhhmeS U. 2 Gödre > S »t- Gospiä KS . t . 4 Greifenstein N .- Groß Grills Groß - Raming
Gibärt Ungarn 3 Märton Ung. 3 Gosfengrün B . t 3 Oe . t « <1 . 1 Witz Ob .- Oe . ts
Gidüfalva N. s 5 Gölte U. . . . 3 Goffensaß T . t« 4 Grein O . -Oe. Groß Grünau Groß - Reifling rGiebau M . t . m 3 Göllersdorf N. Gofzpodincze U teä . . . 2 B . t m . . 3 Steierm - t s
Gießhübel bei Oesterr . t s . 1 t « . . . . 4 Greis b .EilliSt. 3 Groß -Harras Groß « Rieden-

Neustadt a . d. Gölniczbänya GotschdorfSchl- 3 GreZlcv,- Mhto N .- Oest. t . 1 thal N .-Oest' 3M . Böhm , t 3 Ung - ts . . 3 Gottesgab B . t 3 Mäh . tv . t 2 Groß -Heilen« Groß -Rirte B
Gießh . - Sauer Gömor -Panhit Gottschee Kr ts 3 Gresten N .-Oe. 2 dorf Mt « . 3 Groß -Rußbach 1

brunn B . t .« 3 Ungarn e 3 Grabäcz U . tm 4 Gries im Pinz- Groß - Herrlitz N . - Oe . t .
Gieshübel N-O- Göncz U. t . . 3 Gräber Böh .ts 3 gau S . ts . 3 Schlesien tm 3 Groß - St - Fl »- s

t. 1 Göncz - Ruszka Grabiny Bhf. Gries bei Bozen Groß -Hluschitz rian St . tsm
Gige U. . . . 3 Ungarn . . 3 G s . . . 4 Tirol ts . . 4 Böhm . . . . 3 Groß - SchönaU
Giläd U . t « m 4 Gönyö Ung . t st 2 GrabovciKS .tm 4 Gries a . Bren- Groß -Jedlers- N .-Oesterr.
Gilgenberg O -- Göpfritz a .Wild Grabowa G - . 4 ner Tirol t e 4 dorf N .-Oe . t 1 Groß -Schwechat

Oe . . . . 3 N .-Oe . ts . 2 Grabownica Grieslirchen Groß -JenLB . ts 3 N .-Oe . s -
GilväcS U. Bhf. Görcsönh Ung. 3 starzyüska G 4 Ob . - Oe . t « 3 Groß -Jessenitz Groß - Schwein-

barthN .-Oe t 1
t « . . . . S t m . . . . Graöac KS . i . 4 Griffen Kä . t . 3 B . s . . . 3

Gimino Küst . t 4 Görgünh Szt. 4 Gradaä Relo- Grignano Kst. te 3 Groß -Kadolz, s. Groß - Seelowltz z
Girält Ung . t 4 Jmre U. t . 3 kianjsko K . t S Griqno Tirol s 4 Mahr , t s m
Girincz Ung. . 3 Görgeteg U . ts 3 Gradac D . t cl 4 Grimmenstein Groß -Kadolz Groß - SenltzM' 3
Gjrlan T . t 4 Görlau B . t « m 3 Gradatz in Kr. t 4 N -Oe . tm . 1 Groß - Karlo-

Groß - Sichdich"Girsch B . . . 3 Göröqinye U. . 4 Gradec KS . t « 3 Gries L . t m 4 Witz Mähr , t 3 3
Gizellasalva U. Goröqizälläs U. 3 Graden St. 3 Grinzing Nd -- Groß -Kikinda s. für B . tw -

Groß -Sieg Hartstm . . . . 4 Görtfchach im Grades Kärnt . t 2 Oe . . « . . 1 Nagh -Klkinda s
GjulavesKr . Sl. GailthalK ts 3 Gradisca Kstl. t 3 GrifignanaKstl. 3 Groß -KleinSt . t 3 N . -Oe . ts -

t s . . . . 3 Gör » Küstl tsm 3 Gra :iste Kr . S GriLane KS . t 3 Groß -Kösfenoorf Groß - SirniNg 1
GjurgjevacKr .- Gösing a . Wagr. ts . . . . 4 Grüdek a . Du- S . . . . 3 N .-Oe . o

Sl . t . . . 3 N .-Oe . . . 1 Gradjevac Kr najecGalizien 3 Groß -Kostomlat Groß - Södrng 3
Gkadyszüw G. 4 Göß Steierm . t 2 S . ts . . . 3 Grodek Zaziki- Böhmen t s . 3 Steierm . t«
Glanegg K . t s 3 Gösting St . t s 2 Gradletz B . . . 3 lonski G . ts 4 Groß - Kuntschitz Großsonntag 3
Glaubendorf Göstling N . -Oe. Grado K . t äw 3 Grüdek b Lemb. Sch . . . - 3 Steierm . «. '

N .-Oe . s 1 t s . . . . 2 Gräfenberq bei 3 4 Groß - Kunzen- Groß - Sle »^
bach Stmk - t

Groß - Stiebmtz

S
Gleichenberg Göttersdorf in Freiwaldau Grodzietz Schl. dorfb . Mähr .-

Steierm . tm 2 Böhmen t . 3 Schlesien t « t « . . . . 3 Ostrau Schle- 3
Glein ! O .-Oe. 2 Göttlesbrunn Grätz in Schl .t 3 Grodzisko Gal. fien te . . 3 Böhmen - '

Groß -St -Hl M-GleinstättenSt .t 3 N Oe . . . 1 Grafenbrunn Kr. 3 t « . . . . 4 Groß - Kunzen- 3
Gleisdori Göttweig N .- Grafendorf bei GröbmingSr . t s 3 dorfb . Werde- tsm . '

Groß -Tai °xM:
Groß - Teimtzbe ' ,

3
Steierm . tsm 2 Oe . « . . Hartberg St . t 3 Grödig Sal »b . t 3 nau Schlesien 3

Nlina KS . t. 3 Götzendorf N .- Grafendorf bei Gröditz in Oest. Groß -Lrck bei 3
Gliniany Gal . t 4 Oesterr . tsm 1 Grußbach M. 2 Schl , e . . 3 TreffenKc. t -13"  Olmüy ^ u^-
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und
and

Ortsnamen
und

Land

Groß Tschernitz
B . t . .

Groß-Nllersdorf
Mähren t s

Großwardein s.
Nagy -BLrad.
roß - Walters¬
dorf M . t .

Groß - Weikers-
dorf N . - Oe.
t o . . . .

G>oß - Wilfers-
dorf St . .

Groß - Wister-
nih Mts .

Groß - Wosek B.
t « . . . .

Groß -Zdikau
B . r . . .

Grosuple K t
GrottauB . tsw
GrubiSnovolje

KS . t . .
Gruda D . t .
Grugau M . t e
Grün bei

Marienbad..B.
Grünau O .-O .t
Grünbach am

Schneeberge
N .-Oe. t«

Grünbach bei
Freistadt Ob
Oesterr . .

Grünberg - Ei-
benberg B . ts

Grünburg Ob
Oe . Io . .

Grünthal B. to
Grünwald B. t
Grulich B . ts .
Grumberg M .ts
Grundlsee St . t
Grußbach M.

t « . .
GruZ D . t s
Grybäw G . tsw
GrzegärzkiG . to
Grzymatäw G.
Gstatterboden

Steierm. t «
GuardielloKü ts
Güns , s. Köszeg
Guläcs Ungarn
Gummern Kä.

t « . . .
Nd .-Öe . tsw

^. unja KS . t o
GunSkirchen

O .- Oest . t o
Guntersdorf

N.-Oest . t o
Guntramsdorf

N .-Oest t ow
Gurahoncz U.t«
^urahumora

Bukowina t s
, uraszäda U. «
Gurein M . tsw
ZurglTtw .
Gurk i . Kärnt.ts
GurkfeldKr., t«
GurtenO.-O .ts
Gusswerk bei
Mariazell St . t

Guta (Komorn)
U. tw . . .

Gutenbrunn bei
Ottenschlaa
N .- Oe/t 7 .

Kr . ts
. —,tem in

-rärnten o

Gutenstein N-
Oesterr . low

Gutor U. . .
Gutorföld N. to
Guttaring

Kärnt . t . .
GwoLdziec G.

t « . . . .
Ghäl Bhf . U . to
Gyäla U. tsw.

yalpuszta U.
ts . . . .

Gyalu U 1
yanafalva U
ts . . . .

Gyanta Ung .sw
Gyapju U. tw .
Gyarmat U. «
Gyarmata U. ts
Ghäkänyes U. ts
GyenesdiäsU . w
Gyepes U. . .
Gyepes , s. Ma-

gyar-Gyepes
Ghepü-Füzes U.
Gyär Ung . tsw
Gyäres U. 1 o
Gyergyü -Alfalu

U. 1 . -
yergyä « Szt-
Miklos U. t
hertyämos ll.
t « . . . .

Gyarthanliget
U. tw . .

Ghetva U. t «
Gyimes U. t s
Ghimes -Felsö-

Lok Bhf . U.ts
Gyires U- t s
GyirokBhf . U .ts
GyömöreU . tena

ömrö U. t«
U . ts

U.
Ha-

äszüng . trs
läk Ungarn ts

Työngyos Pata
Ungarn . .

Gyönl Ung .1 s
Györ U. t « a
Györ - Affzonhfa

Ungarn t o .
GyörgyhäzaU .ts
Györköny Ung.
Ghör - Söväny-
Györszemera U
Györ -Sz .-Jvän

Bhf . Ung . t o
Yör-Sz .- Mär-
ton U. t .

Györzam ^ly U
Györtelek U . i
Gvörvär U. ts
Gyöezamoly U.
Gyoma U. ts .
Gyorok U. t s .
Gyügy Nt . .
GyülväszU . t m
Gyüre U. . .
Gyula Ung. to
Gyulafalva U.
Gyula - Fehär-

vär U. t « .
Gyulakeszi U.
GhulaväriU. tw
Gyula-Varsänb

Ungarn t w .
Ghurä Ung.

Haag N .-Oe . t«
Haag Ob .-Oest.

to . . . .
Habakladrau B.

to . . . .
Hadern B . t
babersyirkB .tm
Habichtstein B.ts . . .
Habrowan M . t
Habrh B . t
Habstein B . t v
Hackiog N .-Oe.

to . . . .
Haczäw G . . .

adad U. t w
adersdorf am
KamyN-O . to

Hadersdorf-
Weidlingau
N . - Oe . tow

HadikfalvaBuk.
t « . .

HadreS Nd.-Oe.
ts . . . .

HadyLkowce G.
t « . . . .

Häring b . Kirch¬
bichl T . tm .

Hafendorf St t
Häselgehr Tir - t
Hagenau inO --

Öesterr.
Haaenberg O --

Öesterreich t .
Hagymädfalva

Ungarn . tra
Haibach bei

Aschach an der
Ob .-Oest . . .

Haibach bei
SchärdingO.-
Oe . . . . .

Haid Böhmen t
Haida Böhm.

t « . . .
Haidenschaft

Küstenland to
Haidershofen

Nd . - Oesterr.
miming T . « .
aimburg bei
Völkermarkt
Kärnten .

Hainburg Nd.-
Oesterr . ts <1

Haindorfi. B . t
aiuerSdolfSt.
ainfeld Nied .-
Oesterr . ts
ainspach B . to
ojdu-BagoS
Bhf . U. t « w

Hafdu - Böször-
mänh U. t o

Hajdu -DorogU.
t « . . . .

Hajdu - Hadhäz
U. t s . . .

Hajdu -NänäSN.
to . . . .

Hajdu -Sämso«
U. t . . .

Hajdu -Szoboß-
lü U. t s . .

Hijduszovät U.
tm . . .

Hajmäskär U. .
to . . . .

HajnikUng - tm.
HajäS Ungarn t
Halas Ung . t s
Haläszi Ung trs

halbenrainSt.t«
Halbstadt Bhf.B . to . . .
Halenkov M . s

alicz Gal . t «
all , s. Bad Hall

Hall Tirol t o .
Hallein S . t«
Hallstatt Ober-

Oesterr . t o
Halmägh EsLcs

Bhf . Ung . t«
Halmaj Bhf . U.

t o . . . .
Halmi U . t « .
HalL B . t w .
Hammern - Ei-

senstraß B . t o
Hämor U. tom
Hamvasd U.
Hantalbustya-

hazo U . t . .
Handenbcrg O-

Oe . . . . .
andlova Ung.

,angäcs U.
Hannsdorf Bhf.

M . to . . .
Hanusfalu U. .
Haraszti Ung. «
Harasztos ll . ts
Hard Bbg . t s
HardeggN . -Oe.

t.
Harka U. . .

arkäcs Ung . .
^arkäny U. t .
Harklowa G . .
Ha .land N. -Oe. t
Harmannsdork

(Horn ) N . -L>
H-iromfa U. . .
Hä ?mr-udvä -Tu-
ristsvany U tw

värsäuy , U.
Hart O .-Oe. «
Harta B . t . .
Harta U. t s .
Hartberg St . t s
HartenbergB .t«
Hartenstein in

N .-Oe . . .
Hartkirchen O .-

Oesterreich .
Hartmanitz B. 1

aselbachinB - t
aselbach bei
Gurkfeld Kr.

Haslach Ober-
Oesterr. t o

HaSlau B . ts.
HaßbachN .-Oe.

ätmeg U. . .
atnaBhf.Buk.
ts . . . .

Hatschein M . t
ätszeg U t «

^atvan U- t o .
Hatzendorf St-t o . . .
Haugsdorf N --

Ocsterr . t s .
Haus St . t o .
Hausbrünn bei

Gewitsch M . t
Hausbrunn N -

Ocsterr . . .
Hausdorf bei .

Zauchtl M . t
HausleitenNd.-

Oesterr . . .
Hausmannstät¬

ten Steierm. .
HausmeningN-

Oe. t . . ^

Ortsnamen
und

Land

Hausruck O --Ö.
t « . . .

HavajUng . - .
Hawran B . t s
Hädervär U. t
^edrahelh U. .
>cdri Ung . . .
lägen U. o . .
leghbäuha U.
»egheS -. Fekete
hegyBfff. U.ts

HegyeShalomU-
ts . . . .

Hegyfalu U. t o
Hegykö U . . .
Heidenreichstein

Nd. - Oest . t
HeilensteinSt .to
Heiligberg bei

Olmütz M .tw
Heiligenblut K.t
^Heiligen - Drei¬

faltigkeit in
Windisch-Bü-
heln Steierm.

Heiligen - Geist
Steierm.

Hciligenkreuz a.
Waasen St . t

Heiligenkreuz b.
B N .-O . t

Heiligen kreuz d.
Bras B. . .

Heil. Kreuz b.
LandstraßKr .t

Heil . Kreuz bei
Littai Krain .

Heiligenkreuz b.
Plan B . . .

Heiligen Kreuz-
Eesta Kü t s

Heinersdorf bei
Friedland in
B . t . . .

Heinrichs an B-,
Nied.-Oest.

Heinrichsgrün
Böhmen t

Hcinrichsthal
Mäh . t .

Heinzendorf bei
Olbersüorf
Schlesien t w

Heiterwang T.

Häjasfalva U- to
Hejcze U. . .
Hescsin Mäh . t
HesöcsabaU . tw
Helenenthal oei

Jglau M . t.
He.Penberg O --

Osterr . t . .
Hellmansöd

O .-Oe . t .
Helpa U ts .
Helveczia U t«

enczida U. tw
. engsberg St .,.
Henhart O .-O-
HenndorfSalz.t
Hennersdorf bei

Wien to . .
Hennersdorf in

Schlesien t «
Hennersdorf b

Hohenelbe B.
Heraletz B . t .
Heraltitz Mähr.
Hercegovac Kr.

Sl . t . . .
Herczegfalva

U. t s
Heregnhfatom

Ut o . . .

OrtSnameo
nnd

Land

HerczegSzöllös
— Ungarn . .
4 Heräd U. . .
S , Herencsvölgy U.
1' Herend Ung . t s
5 Heräny Ung. .
S Herkulesbad
4 lHerkuleS-fürdö)
5 U- t« . . .

HermagorKä . to
S Hermänd U

Hermanmöstec
1 Böhmen t
S Hermannseifen
1 Böhmen t . .

Hermannshütte
2 in B . t
8 Sernüei » N .-

Oest. t . .
3 Hermannstadt i.
3 Schlesien t

Hermäny ll . o
Hermesdorf s.

Nieder - Her-
3 mesdorf . .

Hermsdorf , s.
3 Kleiu-Herms-

dorf ; Ober-
3 Hermsdors.

Hernadcsanh U.
1 tv . . .

Hernäd -Nämeti
3 Ungarn s

Hernäd Bäcse U.
3 Hecnädzsâ ä .ly

U. t . . . .
3 Herrnbaumaar-

ten Nd - Oe . t
3 Herrndorf bei

RakonitzB . ts
3 Herrnskretschen

Böhmen t .
Hertelendyfalva

3 U. t w . . .
Hertin Böhm , t

2 Hertnek U. t « .
Herzogenburg

4 Nd .-Oe . tsw
HerzogSdorf

— O . - Oe . o
Hetäny Ung . ts
Hetes U. t o

3 Hälhärs U. ts
Hetzendorf Nd --

4 Oe . t o . .
4 HeveSUng . ts
3 Heves-Bätor U.

Hävizfurdö U. t
3 Hibbe Ungarn.

Hidalmäs U. t
3 Hidasd U. t

Hidaskürt U. tw
3 Hidas - Nämeti

Ungarn t s .
3 Hidegküt U. t o
4 Hidza-Pnszta-
3 yäti U. t s .
3 Hidväg -Ardö U.
3 Hiefiau St . t s

Hielgersdorf
1 B . tw . . .

Hilm - Kematen
3 N .-Oest. ts

Himberg Nied .-
3 Oesterr . t s
3 HimeshäzaUng.
2 Himmelberg Kä . t

Himmlifch-
3 RhdnaiB. tw

Himüd U. - -
3 Hinter - Brühl

N .-Oest. t sw
3 Hinterriss T . t

Hintersdorf
3 N .-Oe. tw .

3
3
3
2
2

4
3
3
3
3
3
1
3
5

3
3
3
3
1
3
3
4
3
1
3
2
3
3

3
3
2
3
4
3
2

3
3

3
2
3
2

1
3
3
3
1
1
4
1

ßZone
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen OrtSuamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land Land «7 Land ner Land «r Land «7

Hinterstoder O -- Höfling Mähr. 8 Homoräd -Al- Hotel Karersec Jablunka in Jilsz-ApätiU . t o 3
Oesterreich t 3 hötzelsdorfNd .- mäS U. . - 4 (1/6 — 30/9) M . s . . . 3 JafzberänyU . to 3

Hippach b. Zell Oesterr . t « 1 HomorädFÜrdö T . t . . . 4 Jablunkau in JLsz - Däsa U.
amZillerT .tm 3 HövrjU . ts . . 1 U . t m . . . 4 HotelSuldenT. Sch . to . . 3 3

Hirip Ungarn . 4 Hof a . Leitha- Homoräd - Hä- (15/6 — 30/9 ) t 4 Jaämierz G . . 4 JLszfalu U. . . 2
Hirschbach Ob .-

2
8
3

berge N .-Oe. 1 viz U. t s . . 4 Hotzendorf M. Jadvölgy U. s 4 Jäfz - Fänyszaru
Oesterr . o .

HirschbachN.-L>. «
HirschbergB . tv

Hof b - Sbg . t
Hof in Krain
Hofi . Mähr . t

3
3
3

Homsräd -Szt .-
Märton U- -

Homrogd U. tu»
4
3

t 8 » . . .
Hotzenplotz

Schl , t . .

3

3
Jägerndorf Sch.

Jagenbach Nd .-
Oesterr . . .

3
Ungarn t o m

JLsz-Kara -Jenö
U. t . . .

3

3
HirschenstandB. 3 Hvf-GastepiS . t 8 Hont - Bagonya Hoväzy M . . . 3 2 JäszkerekehLza
Hirfchwang N - Hofkirchen i. Ungarn . . 3 Hrabm Schief, t 3 Iagerberg St- 2 U. t 8 . . 3

Oe . t . . . 1 Mühlkreis O. Hont - Füzes- Hradek bei Jaqielnica G . ts 4 Jäsz -KisärU. t s 3
Hirt Kärnt . t s 3 Oesterr . t 3 Gyarmat N. 3 Schüttenhof. Jahrin q St . . 4 JLsz-Ladäny U.
Hirtenberz N-- Hofkirchen a . d. Hont -Nädas U. 3 B . t 8 . . 3 Jaispitz M. 3 t 8 . . . 3

Oest . t o 1 Trattnach O -- Hontnämety U. Hradek i . M . t 8 2 Jakabfalva U. . 2 Jäszä Ung . t s 3
HiSnhävizBhnh.

8
Oesterreich t. 3 t « . . . . 3 Hrascheb.AdelS- JLkä Ung . t o . 1 JäI -Szent-

Andräs U. tmU. t o . . . Hoflenz M . . . 3 Hopfgarten T. berg Kr. . . 3 Jakobeny Buk . t 3 3
HittiSau Bbg . t 4 Hofstetten Nd.- ts . . . . 3 HraZcina - Tr- JäkähalmaU .tm 4 JasztelekU . tm 3
Hitzendorf St . . 2 Oesterr . t . . 1 Horatitz B . t s 3 govlöäe Kr .- JaMä KS . t 8 3 Jauerburg Kr-
Hliboka Bk. t s 4 Hohenau Nd .- HoraLdowitz Sl. 3 JLlna U. t s . 3 to . . . . 3
Hlinitza Bk. t . 4 Oesterr . t « . 1 Böhmen t « . 3 Hrastnigg Bhf. Jalub M . . . 3 Jauernig Schl.
Hlinsko i . B . ts 3 Hohenberg Nd.- Hokeüoves Bts

Hotepnik B - t
3 St . t 8 . . 3 Jäm Unq . t s . 2 3

Hluboiep B . to 3 Oesterr . t s. 1 3 Hrebenäw Bhf. Jamina KS . ck 4 Javorina U. . 3
Hkuboczek wielki HohenbruckB. Horgos Ung . t s 3 G . t 8 . . 4 Jamnitz Mähr. Jawiszowice G.

Galizien t s t « . . . . 3 Horgoskiralyha- Hricsä U. t s . 3 t 8 . . . . 4 t 8 . . . . 3
Hlubosch B . t . 3 Hoheneich Nd .- lom U. ts . . 4 Htiwitz B . t . 3 Janczyn Galiz. 2 Jawornik Gal. 4
Hluk M . . . 8 Oesterr . t s 2 Hokicka B . t m 3 Hrobiöan B . s 3 Janjuna D . t . 4 Jawornitz B . . 3
Hnevotin M . tin 3 HohenelbeB . to 3 kokitz B . t » 3 Hrochow-Teinitz Jänk Ung . t s . 4 JaworäwGal . > 4
HnojnikSch . t s 3 Hohenems Bor- Horka a . d . Iser Böhmen t 3 4 Jaworzno Gal.
Hoch -Ehlumec arlberg t « . 4 B . t . . . 3 3 Jankoväcz U. t 3 3

B . t . . . . 3 HohenkurthB .ts 3 Horkau b . Ol- Hrottowitz M . t 2 Jänok Ung. - . 3 Jazkowiec G . <
HocheneggSt . t 3 Hohenmauth mütz M . t s . 3 Hro^nä Lhota JLnossold Ung. Jazowsko G . < 3
Hochfilzen T . to 3 B . t s . . . 3 Horn N .-L . tsm 2 2 4 Jbafa U. . . . 3
Hochfinstermünz Hohenmauthen. HorodenkaG - ts 4 Hrtkovce KS . t 4 Jänos - Gyarmat Jbränh U. tm . 4

T . t ( 15/6 — Steiermark t 3 Horodnica G . . 4 Hruschau i . Sch. Ung . . . . 3 Jüiäi Kü. t . . 3
15/S) . . . 4 Hohenruypers- HorosedlBöh . t 3 1 6 . . . . 3 Janoshalma U. Jdecsfürdö U.ts

Hochlibin B . .
Hochneukirchen

N .- Oe . t . .
SochpetschB . t s

3

8
3

darf N .-Oe . t
Hohenseibers-

darf M . . .
Hohenstadt M.

1

3
HotowitzB . t«
HoroLankaGal.
HoroLanna

Wielka G.

3
4

4

Hrustin Ung. .
Hrufzäw Gal . t
Huben Tir . t .
Hubertendorf

3
4
3

ts . . . .
Jänoshäza U. to
Jänoshegy U. ts
JLnoshida U. .

3
2
3
3

Jdolsberg N .-
Oesterr . t .

Jdria Krain t.
Jdrestie Bk. t .

2
3
4

Hochschneeberg t « . . . . 3 HorpäcS U. t . 2 N .-Oe . t . . 2 JLnofi Ung . s . 3 Zdria Kr . t . . 3
(1/5 — 31/10) Hohenstein B . to 3 Horfchowitz bei HühnerwafserB Janäw b . Lem- Jdvor U. tm . 4
N .-Oe .) tsm 1 Hohenwarth N -- Horosedl B . t 3 3 berg Gal . ts 4 Jechnitz B . t s 3

Hochstadt a . d. Oe . ts . . . 1 Hort Ungarn s 3 Hürm Nd. -Oest. 1 Janäw b -Trem- Jedd U. . . . 4
Iser Böhmen t 3 Hohenweiler Hortobäqyfalva Hüttau S . t 8 3 bowla Gal . t 4 Jedlesee N .-Oe

Höchstem M . t o 3 Vorarlberg tu» 4 U. t m . . . 4 Hüttenberg Kä. Äanowice bei to . . . .
Hochwald bei Hohenzell Ob .- Horvät - Csene U. t 8 . . . . 3 Zakliczyn G. 3 JedliczeGal . ts 4

Freibg . Mäh .l 3 Oesterr . . . 3 t « . . . . 4 Hughag U. . . 3 Janowitz a . d. JedownitzM .bm 2
Hoch -Wessely

B . t o . . .
Hochwolkers¬

dorf Nd .-Oest.
Hoczew G . t .

3

1
4

Holaya U . ts  .
Hothocze G . .
Holics Ung. t s
Holitz Böhm . t
Holitz b. Olmütz

4
2
3

Horvät -KimleU.
t s . . .

HorvLt - Nädalla
Ungarn m .

Horyniec G . t s

1

2
4

Hujcze G . . .
Hulcze Gal . t
Hullein M . t s
Hummel B.
Hum na Sutli

4
4
3
3

Angel B - t s
Janowitz bei

Römerst. M t
Janowitz bei

Wottiz B . ts

3

3

3

Jelesnia G . te
JelfLane Küstl
Jemincze M . to
Jenbach T . rsm
Jenke U- . - -

3
3
2
3
4

Hodüsz U. t o 4 M. 3 Hoschtitz -Hero- Kr . Sl . . . 3 Jansdorf B . . 3 Jenschowitz B. 3HädmezöBäsär-
3

Holleischen B . t 8 titz M . . . . 2 Humpolec B .to 3 JaPonSNd .-Oe. 2 1 6 . . .
helyU . to . . HollenburgNd .- Hospozin B . t

Hosszü - Aszä
3 Hunfalu U. t s 3 Jarak KS - <1 - 4 Jernye U. . . 3

HodocsäpLny U. Oesterr . t ck . 1 Hunyad -Dobra Jaremcze G . to 4 JerSzeg U. . . 4
tm . . . . 3 Höllenstein a . d. (Langenthal) U. t 8 . . . 4 Jareschau B . t s 2 Jeseney B . . . s

Hodolein - Rols- Y . N .-Oe . t 2 U. t 8 . . . 4 Hurkenthal B . t 3 JarkoväczU .toiii 4 Jesenitz b. Sed-
berg M . tm . 3 Hollersbach S . t 3 HosfzüfaluU . te 5 Huschitz b. Win- Jarocin G . t m 4 ! letz a . d . F.

Hodony U . to . 4 HolleschauM . t« Hosszü -Hetäny terberqBöhm. 3 JarohnowitzMo 3 ! J .- B . . . . 3
Hodosän U. . .
HodrusbänyaU.

3

S
Hollüd U. t « .
Hollähäza U. .

3
4
3

U.
Hosszü-Mezö U.

ts . . . .

3

4

Hufiatyn G . t s
öusinec B . t s
Huffakäw G . .

4
3
4

Jaromöt B . toin
Jaromätitz a . d.

NWBM . t s

3

2

Jessenetz M . t o
Jessenitz a . d.

Save Kr . t -

3

3
Hädsägh U. t o 3 Hollä -Lömnicz Hosszü - PLlyi Hussowitz M - t 2 Jaromäkitz bei Jessenitz b. Prag 3
Höchst Vorarlb. 4 Ungarn . . 3 Ung . t 8 . . 4 Hustopeö M . 8 . 3 GewitschM.ts 3 Jetätitz B . t 8 3
Hödnitz M . 1 o
Höfen b. Reutte

Tirol . . .

2

4
HoloubkauB .tv
Hotyü Gal . . .
Holzqau Tirol t

3
4
4

Hosszü -Pereßteg
Ungarn . .

Hosszuräv U. t s
8
4

Huszt Ung . t s
Husztsäfalva U.
Hutisko M.

4
4
3

Jaroslau G . t s
Jaryczäw G . t
Jasena B. . .

4
4
3

JetzelsdorfNd .-
Oesterr . .

Jevicko M . t .
1
3

Höflein b . Bruck Hombok M . t e 3 Hostälkov M . . 3 Hutterdorf B . . 3 Jasenovac Kr. Jezerana KS. 3
a . d. Leitha Homok Bhf. Hostau Böhm , t S Hutti Ung. . . 3 Sl . t 8 ü . 3 Jezierna G to 4
Nied .-Oest . . 1 U. t o . . . 3 Hostaun B - t in 3 Hvar D . k . - 4 Jafienica Gal. 4 Jezierzany bei

Höflein an der
3 Homokmägy U. 3 Hosteratice M . t 2 HwoLckan B . . 3 Jafienäw gärny BuczaczG . to 4

Thaya M . t « Homok . Srt -- Hosterlitz M . t 2 HyLne G . . . 4 G . t . . . 4 Jezierzany bei 4Högyäsz U. t v 3 György U. t s 3 Hostivak B . ts 3 3. Jasionka G. 4 CzortkäwG .te
Höhlenstein T . t 3 Homok - Szent- HostiwitzB . tsin 3 Jofionäw G . . 4 Jezupol G . t 8 4
HöltövänyU .tm 4 Lörincz U. t s 3 HostomiceB . tin 3 JaLd Bhf . U. ts 4 Jaska KS . t s 3 Jgal Ungarn t 3
Hönigstein Kr. t
Hörberg St . . .
Hörbranz Vbg.tva
Höritz im Böh-

3
3
4

Homok-Terenye
U.

Homolicz U . t m
Homonna U. t s

3
4
4

HotederschitzKr. t
Hotel Boden-

bauera . Hoch¬
schwab (1/7

3 Jablanac KS .ä
Jablanicza U. ts
Jablonetz a . d.

Iser B . t o

4
4

3

Jgskowo Kr. Sl.
Jaöliska Gal . .
Jasto Gal . t s
JaflenovaU . toin

3
4
4
4

Jgazfalva -Ro-
kittaU . te .

Jglau M . to
JglauBhf .M .to

4
3
3

merwalde B. Homonna - Oly- biS 30/9 ) St. 2 ZabtonicaG . . 4 Jastrzsbica G-
Jäsz -Älsä - Szt .-

4 Jqlä U. t s . . 3
tv . . . . 3 ka U. 4 Hotel Defreg- JabloniczU . ts 2 Jglä - Füred U. t 3Hörsching Ob .-

3
Homoräd Bhf. gerhof am Jablonka Ung. . 3 György Ung. (15/5- 80/9) t

Oe . t « . . . ! U . t « . . . 4 Jselberg T . t 8 Jabtonow Gal .t 4 t m . . . . 3 JglS T . t . . 4
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsname»
und und und und und und

Land Land ' Land Land Land Land

Jgrane D . t 6 4 Jofipdol Kr . Sl. Jvänska KS- 3 Kamberq Böhm. 3 Karancfsäg U. .
Jharos - Beröny t 8 . . . . 3 Jwanczanh G -t 4 Kamen b . Tabor KaränsedeSU.to

Ungarnt . . S JoSlowitz M . t8 2 Jwanie puste Böhmen . . 3 Karapcziu a .Se-
Jhrowica G . t 4 J6zsef- gözfür6sz Gal . t 8 . . 4 Kamena Buk. 4 reth Bk. t 8
JiLinBöh . t sm 3 Ungarn t 8 . 3 Jz Veliki G . t 4 Kamenari D. Käräsz Ung . t
JiLinoves Böh. Jozseszallas U. Jz Biste U. tm t ck 8 M . . 4 KLräsztelek U.

t 8 . . . . 3 te . . . . 4 Jzbugharad- Kamenica KS.
Jilahva M . t 8 3 Jpoly -Balog U. 3 väny U . ts . 4 t ä s m . . 4 Karbitz Böh . t 8
Jinetz B . t8 . 3 Jzolyberezencze Jzdcbki G . . . 4 KameniSek Böh. 3 KarczaqU-t s m
Jistebnitz B . t 8 8 u . t s . . 3 Jzdebnik Gal . t 3 Kamenitz in Kardaskeiic B.
Jkervär Ung . t 2 Jpoly - Nyök u. 3 Jzsa Ung . . . 2 Mähren . . 2 ts . . . .
Jlancsa U. tsm 4 Jpoly - PLSztü Jzsäk Ung. t 8 3 Kamenitz an der Kardaun T . tm
Jllava Ungarn Ung . t 8 . . 3 Jzssp Ungarn 3 LindeBöhm . t 3 Kardü N. s .

t 8 . . . S Jpolysäq U. t8 3 Kamenitz b .Eule Karersee T . t
Jllesfalva U. tw 4 Jpoly - Szakäl- A Böhmen t 3 Karfreit Küstl . t
Mirisch - Castel- los U. t 8 3 Kamenmost D. 4 Karlocza Kr.-

nuovo Kstl . t. 3 JpolyszeleU ts 3 Kaaden B . ts 3 Kamensko KS. 3 Sl . t ck8 . .
Jllirisch-Feistritz JpolotqrnoczU. Kaba Ung. t 8 3 Kamiesi Galiz. 4 Karlova U. t s

Kram t 8. 3 t s . . . Kabold U. t w 1 Kamienica G. 3 Karlova Hut
Mischest » Bu- Jzolyvisk U. ts 3 Kacow Böhmen 3 Kamionka Schl , t m

kowina t s 4 3rdninq St . t s 3 KLcsfalu Ung. 3 ttielka G . t s 3 Karloväc Kr.
MyeUnq . tom 4 Jrig KS . t . 4 Kacza Bahnhf. Kamionka - Lip- H . t s . .
MyefalvaU. 5 Jrhocz Ung . . 4 U. t 8 . . . 4 nikBhs . G . ts 4 Karlsbad B .tsni
Noba U. t . . 4 Jrritz Mähr. 2 Kaczkä U. t 8 m 4 KamionkaStru- Karlsberq M . .
Not KS . t ck . 4 Irschen K. . . 3 Kaczhka Buk . ts 4 mitowaGal . t 4 KarlsbrunnSchl.t
Jlosva (Somit. Jsaszeq U. t om 3 KadarkLt U. t s 3 Kamjtzb. Bielitz Karlshütte

Bereg) Ung . t 4 Jschgl r . T . t m 4 Kadobestie Buk. 4 Schl , t . . 3 Schl , tm . .
Jlosva (Somit. Ischl Ob . - Oe. Kadolz - Mail- Kammer am At- Karlstein an der

SzilLqy) U.tm 4 3 berq,N .-O . to terseeOb .-Oe. Thaya Nied .-
Jlthü Ü. . . . 4 Jserthal B . t . 3 Kagran N .-Oe . t ts . . 3 Oesterr . t ...
3lz Steierm . t 2 JsolaKüstenl . tä 3 Kahlenberg N .- Kammern St . to 2 KarlstettenN .-O
JmecsfalvaU . to 5 Jspänmezö U. 4 Oe . s . . . 1 Kammersdorf Karlstift N .-Oe.
Jmer T - . . - 4 Jspas Buk. t ä 4 Kahlenberger- N .-Oe . . . 1 Karmacs U. . .
Jmmendorf N. Jstebna Schles. 3 dorf N .-Oe. KamocSa U. 2 KarnabrunnN .--

Oe . t . . . 1 Jsta Dalm . ä t 4 t 6 <t . . . Kanal Ung. t o 4 Oe . t . . .
JmotskiDalm. 4 Jstvändi Ung . . 3 KainachSteier .t 2 KLnczuga G - t 4 Karolintnthal
Imst Tirol t 8 4 Jstvänfalu Ung 2 Kaindorf St . t 2 Kanitz - Eiben- Böhmen t . .
Jnärcs -KakucS. JstvänföldU . tm 4 Kainisch bei schitz M . t 8 . Kärolyfalva U.

Bhf . u . t 8 8 Jstvänvölqy U. Aussee St . t s 3 Kanker Krain t 3 ts . . . .
JnczSd U. . . 2 ; ts . . . . 4 Kaiserebersdorf Kantor - Jänofi KärolyvLrosK .-
Jndia KS . t 8 4 Jswanzen St. 3 N .-Oe . s . . Ungarn . . 4 S . t s . . .
Jndic B . . . 3 Jswor Bk . . . 4 Kajal Ung . . . 2 Känha U. . - 3 Karthaus T . tm
Jngrowitz M . t 3 Jszka U. . . . 4 Ka;4r Ung. 2 Kapela Kr .- Sl. 3 Karthaus - Wal-
JnkeU . . . . 3 Jsztimör U. 2 Kaläszö - Szt .- Kapellen St . t 8 2 ditz B . . - .
Inner - Bratz Jttvarnok -Ro- Pöter N. . - 3 Kapelln N . -Oe. 1 Karwa Ung . .

Bbg . t 8 4 gendorf U. ts 4 KaidLcs Una- t 3 Kapfenberg St. Karwin Schles.
Jnnichen T . t8 3 Janktzh Bhf. Kakas-LomnicU. t 8 . . . . 2 t 8 . . . .
Innsbruck Buk . ts . . 4 3 Kapfenstein bei Kaschau U. t 8
^ Tirol t 8 m . 4 Judenau Nied .- Kakova Ung . t. 4 Fehring St . . 2 KasejvviceB . to
Jnzersdorf bei Oesterr . t s . 1 Kaladey Böhm. 3 Kapi Ung. t s 3 Kasern St . .
^ Wien t 8 . . W Judenburg St. KakaharüwkaG. 4 Kaplitz Böhm. Kasina Wielka
Jnzing Tirol o 4 ts . . . 3 Kalk-Podol B -. ts . . . 3 G - ts - - .
Jobbägyi U. . 2 Judendorf St. t 6 . . . . 3 Kapnik-Bänya Kasniau B . t s
JochbergTir . t 3 t 8 . - . 2 Kalksburq Nd .- Ungarn t . 4 Kasperowce G -t
Jodtowa Galiz. 4 Julbach O .-Oe. 3 Oesterr . t m. 1 Kapolcs Ung. . 3 KasejowitzB. to
Jodkownik Gal. 3 Jundros M . tm 2 Kallendorf M . . 2 Käpolna U- t o 3 Kastclruth Tir.
Jogsdorf Schl. Jungbuch B . 1 3 Kallich Böh . tm 3 Käpolnäs U. t 4 t . . . .

t. 3 JungbunzlauB. KLllä-Semjön Käpolnäs - Nyök Kastslhos-
Johannesberg b. ts . . . 3 Ungarn t s . 4 Ungarn t s . 3 Dombü U. tm

Gablon » B . t 3 Jungferndorf Kallwanq St . t 6 2 Käpolnok - Mo- Kasten (Bcz.
Johannesthal Schlesien t o. 3 KälmäncsaU . ts 3 nostor Ung. t 4 Amstetten)N .-
^ Schlesien t . 3 Jungferteinitz . Kalmand U. ts 4 Kapolh U. . . 3 Oe . s . . .
Oohannisbad Böhmen t 3 Kalnica Gal . . 4 Kaposfiired U. Kastm (Bez - St.

Böhm, t 8 . 3 JungholzT . tm 4 Kalnü U . t s . 3 t s . . . Pölten ) N .-
^ohannisbrunrr Jungwosckitz KLlnok U. . . 1 Kaposmärö U. s 3 Oe - t . . -
^ Schles . r m . 3 B . t . . . 3 KalvcsaU . t sä 3 Kapos - Szekcsö KLszon - Altiz
Johannisthal in Jurowce G - . 4 Käloz Ung . . t 3 Ungarn . . 3 '

Krain t 8 . . 3 Jurschinzen St. 3 KalS Tirol t . 3 Kaposvär Ung. Käszon-V)falu
Johnsdach St . t 3 Jut U. t s . . 3 KalschingBöh. t 3 t 8 . . . . 3 U.
Johnsdorf bei JutaS U. t s . Kalsdors St . ts 3 KäpoSztafalu U. Käialinsalva U.

Ob . -Leutens- Ivän Ung . t s 2 Kaltenbach bei (Kapsdorf ) to 3
d°rf B . t 8 . 3 Jväncsa Ung . . 3 JschlO .-Oe . t Kappl Tirol w 4 Katalinhuta U.

Üolsva Ung . t e 3 JvLncz U. . . 2 8 (1/5 —30/9) 3 Kaproncza K.- t s . . . .
JordanüwG . t o 3 Jvända U. tm 4 Kaltenbach im S . t 8 . . 3 Katharein bei
^ °safo Ung . . 3 Jvanec KS . t 8 3 ZillerthaleT . t 3 Kaprun S . t s 3 TroPP .Schl . t
Josefihütte B. Ivaniä - Klostar Kaltenleutgeben Käptalansa U. . 2

to . . . . 3 KS . t s . . 3 N .-Oe . t s . 1 Kaptol KS . . 3 Katharinaberg
JosefodolB . t . 3 Jvaniävtr KS. KalternTirolts 1 Kapukodrului b . Brüx , B . t
Josefstadt B. t. 3 Kakusz Gal . t s 4 Bukowina 4 Katharinaberg

t 8 . . 3 Jvänka t s . 2 Kalwarya Gal. Kapuvär U . t s 1 b .Reichenberg
Josefsthal bei Jvankofzen St. 3 1 s . . . . 3 Karäcsond U. ts 3 Böhmen . .
^ Gablonz t 8 . 3 Jvankovo KS. Käm Ungarn . 2 Karäcsonfalva Katläcz Ung tm
Josessthal bei ts . . . . 3 Kamaik an der Bhf . U . ts . 4 Katona U- t m

Kosmanos Jvanovoselo Moldau Böh- Karäd Ung . t s 3 Katonatelep U-
ttz . . . 3 Kr. -Sl . . . 3 men t . . . 3 >Karancs Üng . . 3 t s . . .

Katowitz B . t o
Katsch an d-r

Mur St . t .
Katsdorf Ob .-

Oestcrr . s .
Katuny D . t -
Katufitz B . t s -
Käty Ung . tem
Katymär Ung . t
Katzelsdorf N . -

Oe . ts . .
Kaumberg Nd --

Oesterr . to .
Kaunitz B . . .
Kaunowa B . t
KautendorfNd . -

Oesterr . . .
Kauth B . t o .
KautzenNd.-Oe.
Kava U. . . .
Köcsa Ung . t na
Kecsköd Ü. . .
KecskemstU. ts

Keczel Ung . t «
Keczec-Peklän U.
KefermarktOb .-

Oe . ts . .
Kehida U. to .
Kökes U. t . .
Kökkö Ungarn .
Kelcse U. t . .
Kelebia U. t o .
Kelemör Ung . .
Keltsch M . t .
Keltschan M . t .
Kematen bei

Jnnsbr . T . t
Kematen b .Wels

Ob . « Oest. ts
Kematen an der

Krems O .-
Oe - t s . .

Kemecse U. t o
Kemencze U. .
Kömönd U. t s
Kemendolläs U.

ts . . .
Kemenes- Hö-

ghösz Ung . .
Kemenes - Mi-

hälyfa U. -
Kemenes - Szt --

Pöter Ung . .
Kömer U. tm .
Kömes U. . .
Kemmelbach N .-

Oesterr . ts m
Kende Ung . s -
Kenderes U- ts
Kendi-Lona U. .
Kenese U. t . ?
Kengyel Byf.

Ung . t s . .
Kennelbach Vbg

Kenty Gal . t s
Kenyeri U. t o
Kenyörmezö

Bvf . U t s .
Kercseliget U. .
Kercza U. . .
Kerecsend U. '
Kereczke U. . .
Kerellö - Szt-

Päl U. to m
Kerepes N. . .
Keresztönyfalva

U. t s m . .
Kercsztöny- Szi-

get U. t sm
Keresztrs-

Temes U. t m
Keresztes-

TorontalU . ts
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen <a. Ortsnamen
und und und und und und

Land «r Land Land Land Land Land »r

Keresztür U. t s i Krrchb . a . Wech- Kis -Marja U. 4 Klein-Her. litz Knöschitz B . t 8 Köitmannsdorf
Kerka -Szt . Mit- tel Nd. -Oe. 1 Kis-Marton U Sch . . . 8 Kobarid Kü. t 3 bei Klagen-

läs Ung . . s Kirchb erg a . H.
PielachN . - O.

ts . . . 1 Klein-Kirchheim KobierzynGal 3 furt Kä. . . 3
Kerlss U. t s 4 Kiswegier U ts Kärnten t 3 Kobylanka Gal. 4 KövLgäörS U. t 3
Kernhos N . -Oe. iS . . . I Kis-OeSz U tm 4 Kl . -Kuchel B. 3 Kobyli M - t s 2 Kövägü-Szöllös

is . . . 1 Kirchb . a d. Kis-Olaszi U . s 3 Klein- Kuntschitz K ' cerad B t. 3 U. 3
Kernyäcsa U. 4 Raab St . t 2 Ki«-Orosz U. 4 Mäh . t rrr 3 KociubiüczykiG 4 Köoarhosznfalu
Kssmärk U. t« 3 Kirchb .a .d .Wild KiS-Pereq U.tm 4 Klein - Mohrau Koämyrzüw G. U. t o . . . 4
Kesselfall Alpen- N .-Oe . v . 2 Kis -Pest U. . i 3 bei Freuden- 1 s . . . . 3 Kövecses U. s . 3

Haus ( l5/K — Kilchbergi -Bri- Kis -Rozvägy U 4 thal i . Schl . < 3 Kocs U. . . . 2 Köveskälla U. t 3
30/9 ) S . t na 3 xenth . Tirol KiS - Särmäs Kl . -Mohrau in Kocsör Ung. 3 Kövesliget U. . 4

Kessel , U. . 3 ^ s . . . . 3 Bhf . U. t v 4 M . t s . . 3 Kocsücz (Trent- Kövi Ungarn . 3
Keszegfalva U. 2 Kirchbichl T . ts 3 KiS-Sebes Bhf. Kleinmünchen schin ) U. i na. 2 Közöp - Apsa U. 4
Keszthely U. i s 2 Kirchdorf Ober- U. t a . . 4 Ob .-Oest. t s 3 Kocsola U. t s 3 Közspfalva U. 4
Kes)thely-Hä-

viz (1/5 —
Oesterr . i s.

Kirchenbirt B.
3
3

Kis -Selmecz U.t
KiS- Szälläs U.

3 Klein - Neüfiedl
N .-Oest. t s 1

Kocsord U t na
Köbölküt Ung.

4
Közsp - ^levucza

Ungarn . .
Kohlbach Schl , s

2

15/9) U. i . . 2 Kirchham b. t « . . . . 3 Klein- Pöchlarn t s . . . . 2 3
Kesztölcz U. 3 BorchdorfO . L> 3 Kis -SzebenU -t« 3 N .-Oe . t 2 Köflach St . t v 2 3
KäteqhhäzaU. ts 4 Kirchheim b.

Ried O .-Oe-
Kistanze (List «.- Klein -Prossenitz Köhalom U t 4 Kohljanowitz B

Käthälom Bhf. 3 xus ) D . . t . 4 M. t . . . 3 Köhidgyarmat t. 3
Ung . is . . 3 Kirchheim im Kis-Tapolcsänh Klein - Reifling Ungarn , t « . 2 Kohlpribram B. 3

.Käthely Ung . t« 3 Küst. t . . 3 Ungarn t v . 8 O .-Oe . t s . 2 KökesziU. . . 3 Kojetein M . t « 2
Ketten B . s na 3 Kirchschlag Nd .- Kistelek Ung. t« 3 Klein- St . Paul Kökenhesd U. . 4 Kojetin Mäh . t s 2
Kettlasbrunn Oesterr . i . 1 Kis - Terenye U. Kä . tsm 3 Kölcse Ungarn. 4 Kojetitz i . M . t s 2

> N -Oe . . . 1 Kirchstetten N. < ts . . . . 3 Klein- Schwado- Kölcsd Ung . t 3 Kozetitz in Löh-
iKsty U. . . . 2 Oesterr . t « . t Kii-LjszälläS U. Witz Böh . t s 3 Köllein M . . . 3 men B - s . . 3
Mty (Tolna ) U. 3 Kiritein M . hm 2 ts . . . . 3 Klein- Stal B. Kölnik U. tnas 4 Käka Ung . t 3
Ketzelsdorf bei Kirlibaba Bukt 4 Kis- Unyom U. t « . . . 3 Kömlö U. . . 3 Koken B . . . 3
Koniginhof B. Kirnberg a . d. ts . . . 2 Kl . Sonntag bei Kömlöd Ungarn 2 Kokor M . . . 3

I t ra . . . 3 Mant N . Oe. 2 Kisvärda U. ts 4 Luttenberg Königgrätz B . t Kotova Ungarn 3
Ketzelsdorf bei KiS -Almäs U. . 4 Kis - Veite U. s 3 St. 3 s . . . . 3 Kokaczyce G . t 4

Zwittau B. KiS -Apold Bhf. KiS-Belencze N. Kl. Walke :sdorf Königinhof a . d.
Elbe B . t s

Kolbmtz Kä . t 3
jKeutschachKärn. 3 U. 4 3 N .- Oe . ts . 3 Kolbuszowa G.
Kevermes U, tua 4 Kis- Bäb U. . . 2 Kis-VicSäp U. 2 Klein -Zell bei Königl . Wein- t. 4

^Kevi8öllös U. Kis -BafcS U. . 2 Kiszäcs U. t « m 3 Hainfeld N .- berge B . t v 3 Koleö Böhm . t s 3
I t na - . . 4 Kis- Bär - Apäti Kiszetö U. tem 4 Oe . t . . 1 KönigsaalB. Kolsdzianh G. 4
'Kszdi - Märton- Ung . . . . 3 Kis- Zombor U. Kleinzellb .Neu- t o . . . 3 KoleschowitzB .ts 3
I falva U. . . 5 Kis-BecskerekU. ts . . . . 8 selbenO .- Oe. 8 Königsberg in Koletsch B . t s 3
Käzdi Szt . Ls- 4 Kiszucza-Vjhely Klek U. t s m . 4 Schles . t m . 3 Koliii B . t s 3

let U. . . . 5 Kisbör ll . t s 2 U. t s . . . 3 Kl -nat KS . t <l 4 Königsberg a . d. Kolinec B . t s 3
Käzdi - Bäsär- Ki <bereznaU ts 4 Kittlitz Böhm , t 3 KlencS B . t . . 3 Eger B . t s . S KollautschenB . t 3

hely U. t « . 5 Kis Borosnyo KitzbühelTir . ts 3 Klenücz U. . . 3 Königsbrunn a. Kollerschlag
Kiczlsd U. . . 5 Ung . . . . 5 Klachau Bhf . . Klenovrca KS. 3 Wagram N .- Ob . - Oesterr. 3
Kienberq bei K sczato U. ts 3 St . 1 s . . 3 KlenowitzMähr. 2 Oe . ts . . t Kolomea G . t s 4

Gaming Nd.- Kis- Czell U. t s 2 KladekMähr . . 3 Klentsch Böhm t 3 KönigSeckBöh. t 2 KolopfürdöU.tm 3
Oesterr . . . 2 Kis-Dorog U. .

Kis- Esküllö U.
3 Kladno B . tsm 3 Kleparaw bei KönigsfeldM .t« 2 Kolooec B . t . 3

Kienberg in 4 Kladrau B . t s 3 Lemberg G- 4 KönigshanB .ts 3 Kolozs U. t 4
Böhmen t 3 Kisialud U. S Kladrub B . t « 3 Klimiec Galiz. 4 Königshof B . ts 3 Kolozs -BorsaU. 4

Kiens Tirol 3 Ktsfastanha N. KlagenfurtKär. Klimoutz Buk. . 4 Königsstadtl B. Kolozs-Kara U.
KierlingN . -Oe. ts . . . 3 3 Klin Ung . . . 3 t « . . . . 3 t « . . . . 4

t . . . . 1 Kls -Garam U. 3 Ktaj G . 1 s 3 Klin - Zakamene Königstetten N.- Kolozs - Mono-
Kilb N. - Oe . i 1 Kis- Görbö U. . 2 Klam b . Grein Ungarn t . 3 Oe . t « . . I stör U. t . . 4
Kimpolung Bk. Kisgombos U ts Ob .- Oest . t . 2 Klis D . t . . 4 Königswald B. Kolozevär U. t

i « . . . 4 KiS - GyarmaiU 3 Klamm a . Sem- Klobenstein T . t 4 ts . . . . 3 4
KindberqSttsm 2 KiS-Hartall . tä 3 mer . N .-Oe . t s 1 Klobout bei Königswart B. Kolta Ungarn . 2
KiowitzSchl tm 3 KiS -HeqhesU.ts 3 Klana Küst. . . 3 Brünn Mäh- 1 s . . . . 3 Komädi U. t s 4
Kiräld U' t s . 3 KiSgömbö U. ts Klanac KS. 4 ren t « . . 2 Königswiesen Komancza G . ts 4
Kiräly - Darücz Kishidwea U. >s 4 Klanec Küst . . 3 Klobut i . B . t s b ! Ob . - Oe. t . 2 Komanestye a.

I Ungarn . . 4 Kisilva U ts m 4 KlanjecKr . Sl . t 3 Klöch St . . . z Köpcssnh U. t s 1 Solonetz G - t 4
^Kirälyfa U. tna 1 KiS- ZrarosN .tlll 4 Klantendorf M. 3 Klösterle an d. Köpecz U. o . 4 Komarestie-
jKirälyfalva ll. 2 Kis-Jäcsa U tna 4 Klaps B . t . . 3 Eqer B. t s 3 Köpösd Ung . . 2 Stobodzia Bt.
Kirälyfia- Kis-Ienö U. r s 4 Klappai B . 1 s 4 Klösterle a . Arl- Körmend U. t s 2 ts . . . . 4

^ Karcsa Ung. 1 Kis-Kapuslt . ts 4 Kläri Bhf . U. t s 3 berge Vorarl- Körmöczbänya Komakitz B. 3
iKirälyhäzaU . ts 4 Kis-Kär Ungarn 4 KlaSter B . t . berg ts . . 4 U. t s . . 8 Komärnit Ung. 4
K rälyha om Kis - Kereskäny Klattau B . tsm 8 Klomin B . t « . 3 Környe U. . . 3 Komarno Gal . t 4

U. t s . . 3 Ungarn . . 3 Klaus Ob . - Oe. Klopein Kärnt. 3 Körös U. t s . 3 Komärom Ung.
Kirälh - Helmecz Kis-Köcst Ung. 2 t s . . . . 3 Klopodia Ung. Körösbänya U. i 6 ä 2

Ungarn t . . 4 Kis- Köre U. ts 3 Klausen-Leo- t s . . . . 4 t s . . . . 4 Komärom- Füss
.Kirälytegye U. Kis-Körös U.t s 3 poldsdorf KloZtac KS . t s 3 Köröshegh Ung. 3 Ungarn . . 2
> tna . . . 4 Kis-Köszeg U. 3 N.-Oe . t . . I Kloster an der KöröS - Ladriny Kom»rom - Sze-
Kiräly -Lehota KiS - Komärom Klausen T - t « 4 Isar B . t 3 Ungarn t s . 4 mere Ung . . 2

Ungarn t m . 3 Ungarn . . 3 Kleblach Kärn- KlostergrabB -ts 3 Körösmezö U. ts 4 Kor ärom Szt.
Kiräly - Lubella Kis-Komlüs U. t 4 ten t s . . . S Kloster Hradisch Kö öS - Tar .̂csa Psrei « Ung- 2

Ungarn t m . 3 Kis-Korpäd U. Klecza g6rna G. Mäh . t m 3 U. t na . 4 Komärom Uj«
Kirälhmezö U. . 4 t s . . . . 3 ts . . . . 8 Klosterneuburg KöröS - Tarsän Väros U. t « 2
Kirälyräv U. . 3 ' Kis - Kun - De- Klecza dolnaG . s N. - O . tsm 1 Ung . « tna . 4 Komarow Mäh.
Kiräly - Tele! rosma U- r 3 Klyczanh Gal .« 3 Klutnü Ung . s . 3 KörpaBhf .Ung. 2

U. t v . . . Tis - Kun- Föle- Klein-Aupa B. 3 !kn4» Ungarn t. 4 t s . . . . 4 Komaräwka G.
Kirchdach i . St .t 3 abhäza U. is 3 Klein -Borowitz knSLic i .Böhm. 3 Kossen Tirol t. 3 ts . . . . 4
Kirchbach im riskubalas U ts 3 Böhm . . . 3 Kn4Lice in M . . 2 Köszeg U- t v 2 KomärväroS U.

GailthaleK . t 3 Ti kunlaczhaza Klein -ÜejtitzB. t 3 kniaLe Gal . s 4 Kötegyän U. t« 4 ts . . . . 3
Kirchb . a .Wagr. U. t s . . . 3 Klein- Chischka knihynicze G. 4 Kötelek Ungarn 3 Komein M . . . 2

Nd . -Oest. t s 1 kislunmajsa U. Böhm. . . . 3 knin Daun , t « 4 Kötsch St . t s 3 Komeise Sch . . 3
Kirchb. a .Walde ts . . . . 3 Klein -Glödnitz lnittelfeld St. KötschachKii . t 3 Komen Kü. t . Z

Nd . - Oest. i. 2 Kis -Ladna U. ts 3 Kärnt . t . . 3 1 6 . . . 3 Köttelach Kä . . ' 3 Komm D . t . 4 '
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Ortsname«
und

Land

Ortsname»
und

Land

Komiza D . t .
Komjäth Nt«
komletinciKS.
Komlü U. t s .
Komlös - Keresz-

tes Ung . . .
Komoloo D . t
Komorau in

Böhmen t
Komorau in

Schl.
Komotau B . t s
Konarowitz B . .
KonLanica KrSl

ts . . . .
Koncza U . t s .
Kondoros U. t s
Konec- Chlum

Böhmen .
Könitz Mähr . ts
KoniuchSw

G . t 8 . .
Koniuchy G . .
Koninszry G . t
Koiünuszküw

G . 1 . .
Konop Ung. t s
Konsöina KS.

t s . . .
Könh U. e Qi
Konhha U. . .
KSnhi U. ts .
Kopcsänh U. .
K°PfingO.-Oe .t
Kophäza (Koh

lenhof ) U. .
Kopedlno B . ts
K°Pitz Bö . t
Kopreinitz St.
Kopyczyüce G.

Korczü'w ' bei
Uhn6w Gal.

Korczyna Gal . b 4
Korenica KS . t 4
Koritschan M . i '
KorläNÜ U.
KorneuburgN-

Oe. t s L .
Kornhaus B . t
Körnitz M . t s
Kornha Ung . t e
Kornyaräva U.
Körod-Szt .-
Marton U. tem
Korolüwla G . t
Koronczü U tm 2
Ko. ond U. tiQ '
Koropiec Gal.
Korvs U. t .
«orhona U. t
Kvrszöw G . t
Korytnicza U.
^ (l5-/6 .- 30.,9
Korzenna G.
Mcheiitz B . t

chir B t
Kü«d Ung . .
KoselBöhmen.
Kosiemce Gal.
nskaKr .- Slav
k«^ b M .
K°Mcz Bhf . U.
-t s - -
Kosmacz G.
2°smanosB . ts
^ ° wa Hora
«°^? va Ü. i ^
Uolv Gal . t
^Kinica Kr.
» ^ lav. ts.  -
" °Z?nievac Kr.Slav . .

t 4

KostanjevicaKü.
Kostet M . ts .
Kostelec bei

Proßnitz M ts
Kosteletz b . Hol-

leschau M . .
Kostelec an der

Moldau B . -
Kosten Böh . t 8
Kostenblatt B.

t IQ . .
Kosul Ung . t m
Koszytowce G t
Küt Bbf . U. t 8
Kütaj U. t .
Kotor U. t 8
Kaltes N .-Oe.
Kottingbrunn

N .-Öe . t a
Kottwitz B.
KotzmannBt8iQ
Kotzobendz Sch.
Kounova B . t 8
Koukim B . t r
Kouty B . ts
Kovarcz Ung.
Kovaszinc, U.ts
KovüsznaU- t
Kovil U. t .
Kovil - Sz.

Ivan Unq . t8
Kowakow B . .
Kozaczöwka G - t
Kozana Küst . t
Kozica D . t
Kozina Kü . t
Koziowa Gal.
Kozlan B . t
Kozläw G . t
Kozma Ung . t 8
KozmadombjaU
KoLov B . . .
Kozowa Gal . to
Kozy Gal . t 8
Kraig Kä . .
Krainburg Kr.

ta . . .
Krakau G . tsna
Krakaudorf bei

Murau St.
Krakowiec G . t
KraljevLaniKr.

Slav . . .
Kraljevica Kr-

Sl . . t ä . .
Kralitz Mts.
Kralovän Bhf.

U. t8 . . .
ralowitz bei
Pilsen B . t 8

Kralup a . d.
Mold .B . tsm

Kramsach-
AchenrainT . t

Kranichsfeld
Steierm . t

Kranj Kr. t 6
KranzbergG . ta
Krapie KrSl . .
KrapmaKS . t8
Krapinske-To-

Vlice KS . t
KräsenskoMäh.
Krasiczyn G . t
Krasna b. Wall.

Meseritsch M.
t 8 . . . .

Krasna bei Pe-
tranka G.

Krasna - Jlski
Bk. . . .

KraSne Bahuh.
Galizien t 8

Krafsü Ungarn
Krassonitz M.

Ortsnamen
und

Land

Krafsova U. t 8
Kraszna Ung . t
Kraszna - Bsltek

Ungarn . .
Krasznahorka-

Varalia U- t
KrasznöBhf.U. 8
Kratenau B . .
Kratzau B . t8
.Kraubath St . ta
Krausebauden
j B . t . . .
Krawska M . t

B . t a na .
Kröin B . t
Ärechüw Gal . .
Krechowice G . ta
Kreibitz B - t
Kkelcvice Böh.
Kremnitz U. t a
Krempna G.
Krems an der

Donau N .-O.

Krems i . B.
Kremsbrückcn

Kä. t . . .
Kremsier Mähr.

Kremsmünster
Ob . -Oest . t a

Krenglbach O .-
Oesterr . . .

Krenowitz M.
t 6 . . .

Kkeschtowitz B.
Kressnltz Kr- t a
Kretin Mähr , t
Kreuth b . Blei¬

burg (Rute)
Kä . t . . .

Kreuzberg B . t 6
Kreuzdorf i . St - t
KreuzenO . -O .t
Kriegern B . t 8
KrieglachSt . t a
Kriegsdorf bei

RömerstadtM.
t8 . . . .

Kriesdorf B . t
Krima B . t o .
Krimrtz B . t a
Krimml Slzb .ts
Kkinec Böh . t 8
Kristyor U. . .
Kritschen M . .
KritzendorfNd .-

Oest . t 8 <1
KrivLny (SL-

rosi ll . . .
KrirLnh Bhf . U.

t 6 . . . .
Kriviput KS.
Kkivsoudov B.
KriL KS . t a .
KkiLanauM . t
KriLpolje KS.
Krk Kü . t . .
Krnjak KS.
Krnsko B . t 8
KroäehlavB bm
KrochwH B . b
Krönau b. M --

Trübau M . .
Kroisbach St.

Kromau M . t a
KrompachU- t a
Komvach vaS-

gyär U. t 8
Kronau i . Kr. t 8
KrondorsSauer¬

brunn B . t 6
Kronsdorf in
> Schl . . . ,

Ortsnamen
und

Land

Kronstadt Sbg.
t 8 . . . .

Kronstadt in B.
b in . . . .

Kropp Krain t a
Kroscienko am

Dunajec G . t
Kroscienko bei

Chyrüw G -ts
Krosno G - t a
Krouna B . t
K owica G-
Krowodrza Gal.
Krstinja U. .
KrtiiisMäh . b m
Kruh Böhm , t 8
Krukienice G - t
Kiumau am

Kamp N .-Oe.
Krumau in B.

Krumbach i . N--
Oesterr . 1 .

Krumbachi .Bre-
enzerwalde
iorarlberg t

Krumnußbaum
Nd . - Oe . t ä

Krumpendorf
Kärnt . t a

Krupa Bhf . B.
t 8 . . . .

Krynica G -ta m
Krhstynopol G.

ta . . .
KrzeszowiceG.

ta . . . .
Krzowice Schl.

Krzywcza am
San Galiz . t

Krzywcze am
Dniester G . t

Kublow B . .
Kuchl S - ta
KuSiHte D . t
Kucsulät U.
KuczuraUng . t
KuczurmareBuk.

t 8 .
Kuczurmik Bk . t
Kudrynce G.
Kudzfir ll t
KühnsdorfKä . ta
Kukemezö U.
KüküllövLr (Ko-

kelburg)U.t8m
KülsS- BLth U.
KürnbergN -Oe.
Kürt Ung. t a
Kufstein T . t a
Kukan B . t
Kuklena B . t
Kukmör U. .
KukujevciKS .ta
Kukus Bö .tam
Kula Ung . t 8
Kuliköw G - ta
Kulm b . Karbitz

Böhmen t a
Ku Parküw . G
Kumän U. t 8m
Kumberg St . t
KumrowrtzM.im
Kumpok B . d
Kuna Dalm . t
KunLgota Ung . t
Kunbaja U. .
Kundl Tir . t a
Kunewald M . ts
Kün-HegyesUt6
Kün - Madaras

Uta. . .
Kunnersdorf a.

d.Dux Boden¬

OrlSnameu ^
und s

Land ^

bach-Bahn , B-

Kunnersdorf bei
Friedland in
Böhm . . . .

Kunnersdorf bei
ZwickauBbm

KunoS - Bägäsa
Ung . . . .

Kunowitz M . ta
Kunratitz B biQ
Kunstadl Mäh . t
Kün- Szt .- Mar-

ton Ung. t 8
Kün - Szt .-Mik-

lüs t 6 . .
Kun- Tapolcza

U. t 6 . . .
Kunwald i . B.
Kunzendorf bei

MährTrübau
M . t 8 . .

Kunzendorf Sch.
i: 8 . . .

Kupferberg in
B . ta . . .

KuPinovoKS . tck
Kupka Buk. 6
Kuptore - Sze-

kul U. . . .
Kurd U. t a
Kurima Ungarn
Kurowice Gal . t
Kurtatsch T . b .
Kurtics U. t 8
Kurhläwka G.
Kurzany Gal . t
Kuschwarda B t
Kutas ll . t 8 .
Kutina KS . t a
Kutjevo KS . t
Kutkorz Gal . t s
KutnaHora B - b
Kutscherau M.
KuttelbergSchl.
Kuttenberg B - t
Kuttenplan B.

t 6 . . . .
KuttenthalB .ta
Kutti U. t a .
Kuty Gal . t .
Kuty falva U . .
Kuzmin KS . a
Kwasney B . t
Kwassttz M . t a
Kyspeck B . b s

L.
Laa a . d. Thaya

N . -Oe . t a .
Laab im Walde

Nd. - Oest . t
Laaben Nd .-Oe.
Laak b . Stein¬

brück St . t
Laak b. Süßen¬

heim St . . .
Laakirchen Ob . -

Oesterr . tarn
Laas i . Bintsch-

gau Tirol t
Laas i . Krain t
Laase Krain
Lab Ungarn
Läbatlan Bhf.

U. t 8 . . .
Labau B . t . .
Läbod Ung . t a
L,abowa Gal . .
Lachowice Bhf.

G . t s . .
LackenhofN.-O-
Lackie wielke G.
Lacko Galiz . t
'LaczhLza Ä. t 8

Ortsnamen
und

Land

Laczki G . . .
Ladämocz (La¬

dendorf) U. t8
Ladendorf Nd .-

Oesterr . t 8 .
LadjarakK .-Sl.
Ladmocz U.
Ladomör U.
Ladowitz B - t 8
Längenfeld T . t
Lagosta Dalm.

ck . . . .
Lagosta faro D.

semaphor t
Lahcdow G . ts
Laib achKr . t 8 m
Laimbach N .-

Oe . t . . .
Lainz N . -Oe . s
Lajosfalva U. t8
Lasoshalom U. 8
Lasos -Komärom

Ungarn . .
LaiosmizseU. t8
Lastafalu (Potz-

neusiedel) U. .
Lajta - Pordäny

Ungarn . .
Lajta - Szent-

Miklüs U. t 8
Lajta - Iljfalu

(Neufeld)U. ts
Lak U. . . .
Laka Galiz . t
Lakfalva U. . .
Lakücsa U. t .
Lakompak U. t
Laksär -lljfalu U.
Lak- Szakällos

U. s . . . .
Lakytelek Bhf .U.

Lambach Ob .-
Oest . ts . .

Lambrechten
Ob . - Oesterr.

Lamprechtshau-
sen Salzb . s

Lana in B . t s
Lana a . d. Etsch

Tirol t 8
Lancsuk U. . .
Lancut Gal - t s
Lanczhn G . ts
Landeck i . T . ts
Lande! inB . ts
Landl Tirol tm
LandrolHöhlen-

stein ) Tirol t
Landshut in M-
Landskron in

B . ts . . .
Landskron Gal.
Landstraß Kr . t
LanersbachT tm
Langau bei Ga-

ming N .- Oe t
Langaub .Geras

N .- Oest. . .
Langegg N. Oe.
Langen a. Arl-

berge Boralb.
t 8 . . . .

Langen b . Bre¬
genz Vbg . .

Langenau B . t 8
Langenbruck B.

t 8 . . . .
Langen.lebarn

N .-Oe . 8 . .
Langenlois N .-

Oe . t «
Lan^entriebe t s
iLangenwang
I Steierm . t s

l

Zone
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Lanq - Enzersdf. Löqräd Ung . t e 3 Levanjska varo» !Limberg Nd .- LobositzB t8mä 3 Lozsäd U. . .
N .-Oe. t 8 . 1 Leghes - Bsnye Kr . Sl . . . 3 Oest . t 8 . 1 t. obzöw G . t8 3 LubaczüwG to

Lanq-PirnitzM. 2 Ungarn . . 3 Levöl Ung . s . 1 Limersach oei Lochau Bbg . t o 4 Lubenz Bt 8
Langschlag Löh Ungarn . 3 Levico Trr . t 8 4 Klaqenf Kä t Lochen Ob .-Oe. 3 Lubien bei Mhs-

Nd . - Oesterr. 2 Leibicz U. t m. 3 Lewin B . t 8 . 3 Lind im Draut üechowitzB. t8 3 lenice Gal.
LangwiesO.- O. Leibnitz St . t e 3 LeLajzk G - 1 8 4 Kä . b . . . 3 Locsmavd U. 2 Lubien wielky

ti s . . . Leifers Tirol 4 Libaü B . t 8 3 Lindarü Kü. . 4 Lücz U. . . . 3 ! G . t 8 . .
LaniSSeKü . . . 3 LeiflingKärnt. s 3 LibSan B . . 3 Lindenau i . B. 3 Lodenitz b. Be- >Lubience G - t s
L anowitz St . t 2 Leipertitz M. 2 Liböjice B . t 8 3 LingenauBbg. t 4 raun Böh . t 8 3 Lubtzcza G . t o
Lannach St .teiu 3 Leipnik M . t8m 3 Libeznitz B . . 3 Linz Ob. -Oest. Lodenitz bei Lubina N. .
Lanz in Böhm. 3 Leitersdrf.Sch. « 3 LibetbänyaUng. t 8 ä . . 3 Kromau i . M. 2 Lublä Ungarn
Lanzenkirchen Leitmeritz Bäh t m . . . 3 Lipa G . t 8 . 4 Lodenitz b .Pohr- Lublä - Fürdö U.

Nd .-Oesterr. 1 t 8 cl . . 3 LibiaL maiy Lipcse U. . . 4 litz Mäh . tm 2 (1/6 — 15/9) t
Lapäncsa U. 3 Leitomischl , t8 3 Gal . t 8 3 Lipica Dolna Lodrone T . ' . 4 Lubotin U - o
Lapanüw Gal. Leitzersdorf Libitz b. Chotö- G . t 8 . . 4 Lodygowice G. Lubycza - Krö>
Laporje St. 3 N .- Oe . . I bor Böhm. 3 Lipik KS . t 8 3 t 6 . . . . 3 lewska G - t o
Lapujtö Ung ., . 3 LejSkov B . t 3 Libitz a. d. Cid- Lipinki G - t 4 Löcse (Leutschau) Lucinico (Loö-
LasberqO -O . t 2 Löka U. t . . 2 lina B - t 8 . 3 LipkoväBodaB. 3 U. t 8 . . . 3 nik) Küst . t
Laschrau M . . 3 Lekencze N. t 8 4 Liblin Böhm. 3 Lipnica muro- Löbersdorf St - 8 2 Luck Böhmen t
Lafinsa Kr . - Sl. 4 Lekenik KS . t 8 3 Liboch B - t 8 . 3 wana Gal . b 3 Lödös (Litzels- Lucsivna U . t o
Lafino T . b m 4 Lekör Ungarn 2 Libochowitz tom 3 Lipnica Wielka dorf ) Ung . . 2 Lucski - Fürdö
Laskafalu U. « 3 Lelesz Ungarn 4 Libotz-Stern B. Gal . . . . 3 Lököshäza U. t 8 4 U. t m . . .
LasseeN .-Oe . t s 1 L e U. 8 . 3 3 Lipnik b. Biaka Lölling Kä . t . 3 Luczatö Bhf . U. o
Lassing Nd .-Oe. 2 Lembach i . Ob .- Libschitz an der G. 3 Lörinczi U. t 8 3 Luczyce Gal . .
Lassing b. Selz- Oesterr . t 3 Moldau B - t 8 3 Lipnik bei Hrot- Lösch Mähren t 2 Ludany U. t 8

thal St . . . 3 Lemberg Galiz Libust Böhmen 3 towitz . . . 2 Löschna M . t o 3 Ludas Ung . t s
Laßnitzhühe St. 4 Libuschin B . t 3 Lipniy Böhmen 3 Lövöte U. . . 4 LudaszpusztaU.

b 8 . . . 3 Lemes Ung . t 8 3 Lichten Schl . t .. 3 Lipolz M . . . 2 Lövö U - t 8 2
Lastua inferiore Lemnek U - . 4 Lichtenau N .-O. 1 Lipütvär (Leo- LofcrSa . . b. tm 3 Ludbreg KS . t

Dalm . ä . . 4 Lencze G . t 8 . 3 Lichtenau B . t,8 3 poldstadt )U.t8 2 Log Kü. t; . . 3 Ludina KS . 8.
Laszki Zawia- Lend Salz , t 8 3 Lichtenegg NÖ. 1 Lipovac KS . . 4 Lobnsburg O .- Luditz Böhm - t e

zane G . . . 4 Lendorf Krnt . s 3 Lichtenegg in LiPovljaniK. S. Oesterr . . . 3 Ludweis N .-Oe.
Laßo U. t 8 . . 4 Leneschitz B . t 8 3 Steiermark 3 t 8 . . . . 3 Laiben N . -Oe . b 1 Ludwigsthal
Latacz Gal. 4 Lengcnfeld bei Lichtenstadt t 3 Lipowetz M . . 2 LoibichlO.-Oe.t 3 Sch . . - -
Lätrünh Ungarn 3 Krems N-Oe. 1 Lichtenwald Lippa Ung . t 8 4 Loipersdorf b. 'Luggau Kär . tm
Latsch Tir . t . 4 Lengenfeld Kr. Steierm . t 8 3 Lipthal M. t . 3 FürstenfeldSt. 2 Lugos U. t 8 .
Latschach b. Bil- to . . . . 3 Lichtenwörth- Libto - Szt . Jvän Loitsch Kr . t> 8 Luhatschowitz

lach Kä. . . 3 Lenghel U. t 3 Nadelburq Ungarn . . 3 Lokavitz Kü . . 3 Mähren t 8
Laufen bei Ischl LengyeltötiU . te 3 Nd .-Oest . t m 1 Liptü - Szt .- Mi- Lokcza Ungarn 3 Luiko Kü . - -

Ob .-Oest . t« 3 Lenöra B . b 8 . 3 Lichtewerden klüs U. t 8 . 3 Lokve Kroat . t8 3 LukaS Bhf . KS.
Laufen in St . t 3 Lenti Ungarn t 3 Schlesien . . 3 Liptü -Tarnücz LomigSdorf M. 3 t 8 . . - -
Laun B - t « 3 Lenzing Ob .Oe. Licze-GiczeBhf. Ung . t8 . . 3 t.omna G - t . 4 Luka di Giup-
Launowitz B . . 3 t 8 . . . . 3 u . t 8 . . . 3 Liptä -Tepla U. Lomnitz b- Wit- pana Dal . t ä
Launsdorf Kär. Leoben St . tom 2 Liebau (Stadt) 3 tingau B - t 8 3 Luka maka G . t

t8 . . . . 3 LeobersdorfN .- Mäbren t m. 3 Liptü -Teplicska Lomnitz an der Lukavec bei
Lausa Ober-Oe. 2 Oe . t 8 in . 1 LiebanthalB.tm 3 Ung . . . 3 Popelka B .t 3 Patzau B . tm
Lauterach Bbg. Leogang S . t e 3 Lieben Böh . t 8 3 Liptö - Hjvär U. Lomnitz M . t 2 Lukawetz a. Se-

1 8. 4 Leondinq Ober- Liebenau in B. t 8 . . . . 3 Lomnitz s.TLtra- reth Buk. t o
Lauterbach B . t 3 Oesterr. 8 3 tom . . , 3 Lischan b. Saaz Lomnitz . . 3 Lukä U. . - -
Lauterbach in Leonfelden Ob .- Liebenau bei Böhm, t 8 . 3 Lanka U. 8 . . 2 Lukowica . Gal.

T. « . . . 3 Oesterr. t 3 Graz St . t . 2 Lischau b. Bud- Lonkau Schl , to 3 Lukowitz Krain t
LauterwasserB. 3 Leonstein O -Oe. Liebenau in O -- weis Böhm, t 3 Lontü U. . . 3 Lultsch M - t 6
LautschinBöh. t 3 t 8 . . . . 3 Oesterr . t 2 Lifia G6ra Gal. 4 Lünyabänha U. Lundenburg M-
LavamündK . t 8 3 Leopoldschlag Liebenstein i . B .t 4 Lisko Gal . t 8 4 t 8 . . . . 3 t 8 . . .
Lavarone Tir - t 4 Ob . - Oesterr. 3 Liebenthal in Lispitz Mähr. 8 2 Loosborf Nd - Lunqötz i . Lam-
Lavis Tir . t 8 4 LeopoldsdorfN.- Böhm, t 8 3 Lissa a. Elbe B. Oesterr. t 8 . 1 merthal- S.
Lawoczne Bhf. Oesterr . t 8 . i Liebenthal in ts . . . 3 Loosdorf bei Lunz N .-O . t

G . t 8 . . 4 Leopoldskron- Oc.- Schl . t 3 Lissa Dalm . t ä 4 Mistelbach Lupsnh U. t o
Laxenburg N - Moos Szb . . 3 Liebeschitz bei Lissa , Leuchtth. N.Oe . b r - 1 LupküwBhf. G.

Oest . t 8 in . 1 Lepoglava ÄS. AuschaB.t 8 m 3 (Semaphor)D Lopatyn Gal . t 4 t 8 . . . -
LLzärföld U t 8 4 t 8 . . . . 3 Liebeschitz bei Lisiava Unq . t 8 Lopuszanka cho- Lupoglava Kü.
Läzäri U. t 8 . 4 Lepsönh N. t 8 . 3 Saaz Böh . t 3 Lisfitz Mähren t 2 mina Gal . t 4 ts . . . -
Läzi U. . . . 2 Vermoos Tirol t 4 LieblinqUnqarn 4 Liszki Galiz . b 3 Loschitz M . t . 3 Luschitz M . to
Laznh Bölohrad Leschtina B . t 8 3 Lieblitz - Bischitz Lis'zköfalva U. 8 3 Losenstein Ob - Luschtienitz B . to

B . b 8 . . . 3 LeSöe KS. 3 B . t 8 . . . 3 Litiathn Gal . . 4 Oesterr. t 8 . 2 Lusdorf B . tm.
Lazntz Letiny B. Leschtina B . b . 3 Lieboch(Bahnh). Litte Bhf . U. t 8 3 Lostacz Gal . . 4 Lusstn grande

3 Lesencze-To, Steierm . t 8 3 Litschau N.-Oe . t 2 Losoncz Ung . to 3 Küstenl . t ä -
Lazh Stbl . t m 3 maj U. t 8 3 Liebotschan B. 3 Littai Krain t 8 3 Laucen B . t; . 3 Lussin Piccolo
Lsböny U. t . 2 LefinaDalm . t <! 4 Liebshausen B. 3 Littau M. t8 3 Loudontänya Küstenl . t ä.
Löbönh - Szenl- Leskau i . Böh . t 3 t 8 . . . . Litten Böhment 3 Bhf. N. t 8 . 4 Lußnitz Kä . t o

Miklüs U. t8 Leskau in M . 8 2 Liebstadtl B . t8 3 Littentschitz M. 2 Lovas - Berönh LuflenauBbg. t-
Lebrino St . t o 3 Leskovac Bhf. LiebwerdaB.t 8 3 Littitz Werk B. Ungarn t 8 . 3 Lustica D . t
Lech Brlb . t m 4 KS . t 8 . 3 Lienz Tirol t s 3 t tz . . . . 3 LovLsz-Patona. Lustthal Krain -
Lechwitz Mähr, r 2 Leß Ung . b 8 m 4 Liesing Nd .-Oe. 1 Litva U. . . 3 Ungarn . . 2 Lutcza Gal.
Ledeö B . t . . 3 Lessonitz M. t. 2 t 6 m . . . Litwinöw G . . 4 Lovinac KS . t 4 ZutowiskaGal. t
LödeczBbf . U. t8 3 Leszniüw Gal . t 4 Liesing i . Lesach- 3 Livazönv U. t 8 4 LovranaKstl . t ä 3 Luttenberg St.
Ledenitz B . . . 3 Letenhe Ung . t 3 tbale Kä . tm Lieskowica Bhf. LovreöDalm. t 4 t 6 . . * '
LedcnitzenKä t s 3 k-Htownia G . . 3 Liezcn St . t 8 . 3 I Kr.Sl . t 8 . 3 Lovrin Ung. LuLan in B . t
Ledönh Ungarn 3 Letten O .-Oe 8 3 ZigetfaluU. tara 1 Ljubno St . b 6 3 is . . . 4 ZuLan in der
Lednicz U.. . 3 Lettin B . . . 3 Ligist Steierm . <: 3 Lnare B . t . . 3 ;wwczäwek- Buk . t 8 . -
Lednicz -Rovnye LettowitzM . t . 3 Liliendorf M . r 2 Lobendau i . B .t Plesna Bhf. LuLe Böhmen t

u . t . . . 3 Leutasch T - tm 4 Lilienfeld Nd .- Lobenstein in 3 G . t8 . . . 3 LuLetz bei Jen-
Lees Kr. t 8 3 deutsch St . . . 3 Oesterr. t 8 1 Schl , o . . 3 L̂oz Kr . t . . 3 schöwitz B - t
Leqenye - Mihä- Leutschach St . t 3 Limanowa Gal. Lobnig Mähr. 8 3 tLoLiööeDalm . t 4 öuzsna Ungar»

lyiBhf . U. t8 3 !öva Ung . t 8 . 2 t 6 . . . . 3 Lobnitz Sch . 8 t 3 Lozornü U. . . 1 iZwöws -Lemberg I

Zone



Post- und Telegraphenämter, Eisenbahn- und Dampfschiff -Stationen. 387

Ortsnamen
und

Land
ZoneH

Ortsnamen
und

Land
ZoneH

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land Zone

M. Magyar -Igen Mälonitz Bhf. Mariaschein B. Maros -Ujvär
4 B t 8 . . 3 t 8 . . . . 3 U t 8 . . . 2

M-Le Kr . Sl. 3 Magyar - Jzsöp Malotitz B . . 3 MariaSchmolln Maros -Basar- 4
Machau Böhm- 3 Ungarn . . 3 Mals Tirol 4 Ober -Oe. 3 hely U. t 8 . 3
MachendorfB. t 3 Magyarkanizsa Nalschitz B . tna 3 Maria - Schutz Maros -Vöcs U.
MacoszynBhfa 4 U. t 6 . . 3 Malspitz M . . 3 Nd .-Oest . t 1 t. 3
Macs U. t 8 . 4 Magyar -Kimle Malta r. Ää . . 3 Maria Taferl Marschendorf
Mäcsa (Arad) ll . t 8 . . . 1 Maltheuern B. 2 N .- Oe . t . . 2 Böhmen t 4

Ung . t . . . 4 Maqyar -Kom- Maluzfina U. . 3 Mariathal bei MarschowitzB . t
Mäcsa U. t 8 3 jät U. . . . 3 MamajestieBk . 8 4 Littai K. . . 3 Martfit Bhf . U. 3
Macsola Una . . 4 Magyar - Lapäd Mandling S . t8 Maria - There- t 8 . . . . 3
Mäd Ungarn t 8 3 Ung . tna . . 4 MLndok Ung . t8 4 fiopel (Sza- MartinciKS .tp 4
Madaras U. t8 3 Magyar - Läpos Manetin B.öh - t 3 badka) U . t 8 3 Martinsberg N.
MadaraSpuszta Ung . t . . . 4 Mank N . -O . t 1 Maria -TrostSt. 2 Oest . t . . 2

U. t 8 Maghar - Mecske Mannersdorf a. Maria - Wörth Martonfalva U. 4
Madocsa Ung. 3 U. 3 LeithabergN .- Kä . b . . 3 Märtony ely U. . 3
Madonna di Magyar - Nädas Oe . t e . . . 1 Maria -Zell St .t 2 MartonväsärU.

Campiqlio (v. 4 Mannersdorfa .d. Marienbad B. t 8 . . . . 3
1/6- 30/9) Ti- Magyar - Nagy- March N .-Oe t 1 t 8 . . 3 Mariynüw
rol r . . . 4 Zsombor U. 4 Manninq Ob .- Marienthal b. nowy G . . . 4

Mähr. - Altstadt Magyar -Neme- Oesterr . t 8 . 3 Olmütz M . t 8 3 Marusevec Kr -
M . t . . . gye Ung . trn. 4 MannsburqK .to 3 Marija -Bistrica Slav . tm 3

Mährisch -Aussee Mäqyarüs U . to 4 Mannswörth KS . t 3 Maryamol G . t 4
Mä t . . 3 Magyar -Ovär Nied .-Oe . t 1 Marikova U. . 3 Mascha» B . r . 3

Mähr.- Budwitz Ute . . . 1 Mänh U. . . 3 Marillavölgy Mästak U. t8 in 4
„ Mähren t 8 . S Maqhar -SüokU. 2 Maradik KS. 4 (Fürdö ) U. t Matä - Szälka
Mähr. Karls- Magyar -Szäk Marbach a . d D. (22/5 - 15/10) 4 U. t 8 . . . 4

dorf Mäh . t . 3 N. t s . . . 3 N .-Oe . t <1 . 2 Markausch Böh. 3 Matha -Mohren
Mähr.-Kromau Magyar - Szöl- Marburg St . t8 Markersdorf a. B . 1 8 . . . 1

M . t 8 . . 8 qyön Ungarn 2 Marcheqg Nd.- d. M . Grenz- Matheöcz U. t 8 3
Mähr.-Neustadt Mägyarszombat- Oest . t 8 1 bahn M . 8 . 3 Mätra - Mind-

Mähren t 8 3 hely U . t e 2 Marchtrenk Markersdorf a. szent U. t 8 . 3
Mähr. - Ostrau Magyar - ujfalu Ob .-Oest. t 8 3 d. böh . Nord- Mattarello T . t8 4

Mähr , t 8 na 3 Un -: . tin . . 4 Marczalhaza U. 2 bahn B . t 8 3 MatteriaKüstld. 3
Mähr.- Pruß. Mahala Bu . . 4 Marczali U. t 8 3 Markersdorf a. Mattighofen

Mähren . . S MahrenbergSt. Märczaltö U. t8 2 d . Pielach N .- Ob .-Oest. t 8 3
Mahr. - Roth- t 8 . . . . 3 MärczfalvaU .t8 1 Oe . 8 . . . Mattsee S . t . 3
^mühl Mähren 3 Maid elb erg Mardzina Bk . t 4 Markgrafneu- Mattuglie Kiist.
Mähr. - Roth- Schlesien 3 Marein St . t 8 siedet N .-Oe .t 1 1 6 . . . . 3

Wasser M . t 8 3 MailberqN -Oe. Margarethen a. Markyausen B. MLtyäsföld U.
Mähr - Schön- t . . . . 1 Moos N .-Oe 4 3

berg M . t 8 3 Maishofen S- 1 Marköfalva U. 3 Matyjowce Bhf.
Mahr. - Trübau t . . . . 3 Margitfalu t 8 3 Markopol G . . 4 G . t 8 . .. . . 4
. Mähren t a 3 Maisz Ung -. . 3 Margitta U- t8 4 Markowa G - . 4 Matzen N .-O t 1
M Yr. Weiß- Maissau Nd . - Margonya U. t 4 Markowce Bhf. Matzleinsdo - fb.
^ .irchen M . t 8 3 O . t 6 . . . 1 Margreio bei G . t 8 . . 4 Melk N -O . b 2
Darzdorf -Ni- Majdan beiKol- Neumarkt T . 8 4 Markt Haag Mauer b - Wien
^kles M . t8 . 3 buczowa G . t 4 Maria Elend N .-Oe . 8 . . 1 N . -Oe . t8 1
Märzdorf bei Majdan sieni- Kä . to . . 3 Marktl b .Mien- Mauerbach N .-

Braunau i . B. 3 awski G . t . 4 Mar . -Enzersdf. feldN.- O . t 8 1 Oest . t . . 1
Maffersdorf B. Majdänka U. . 4 am Gebirge Marktschelken Mauerkirchen

t o . . . . 3 Majsa Ungarn t 3 N .- Oe . t m . 1 U- t 8 . . . 4 Ob .- Oe . r 8 3
M- gierüw Gal. 4 Majur Bahnhf. MLriafalva U. 2 Markt -Tüffer Mauer - Oehlinq
Maglöd N. t 8 3 U. t6 . . . 3 Mariahof St . . 3 St . t 8 . . 3 N .-Oe . t 8 . 2
M»->° cs u . t8 . 3 Makäd U . . . 3 MLriahutta -Za- Markt Türnau Mautern St .t e 2
Magyar-AlädU. 3 MakarskaD . t 0 4 kärfälu Ut 8 3 a . d . mähr. Maurern in N .-
Magyar - Bän- Makfalva U. t 8 4 Märia -Ksmönd Westb . M . t 8 3 Oest . t in . . 1
^heghes U. t 8 4 Maklär Ung. 8 3 Ung- . . - 3 Markusfalva U. Mauterndorf
Magyar- Böl U. 1 Mako Ung . t 8 3 Maria -Kulm B. t 8 . . . . 3 S . t 8 . . . 3
Magyar-Bolh Makäw Gal . te 3 t8 . . . . 3 Marlinq Tir . . 4 Mauth B . t 8 . 3
Ungarn t 8 . 3 Maksa Ung . . Maria - Lanzen- Märmaras- Mauthhausen
Magyar- Bit ! - Malaczka Ü. t 8 1 dorf N .-Oe . to Petrovä U. t. 4 O .-O .t 8 <1 2

. . . 4 Malborgeth KL. Mariampol bei Märmaros- Mauthen Kä . t 3
Maghar.Csa- t 8 . . . . 3 Halicz G . t . 4 Söfalva U. . 4 Maxau St . . . 3

U. . . 4 MalaChuchleB .t 3 Maria - Neustift MärmaroS- Maxdors Unter-
Magyar - CsanLd Mala Skala B. Steiermark . 4 Sziqet U. t 8 4 B - t 6 . . . 3

U. « 3 t 8 . . . 3 Mariano Kstl . t 3 Maros - Bogät Maxqlan Slzb r 3
Magyar - Csske Mälcza Ungarn 4 MLria - NostraU. 3 U. 8 . . . 4 Maxymöwka

Ungarn v . . 4 Malö Tirol t . 4 Maria Petro- Maros - Csapä Bhf . G . t 8 4
Magyar- Maleö Böhm , t 3 wi ' sch St . t . 3 Bhf . U t 8 . 4 Mayrhofen T . t 3
„Czernya U. ts 4 Malenitz an der Mariapfarr Maros -Csucs U. 4 Meöenöani KS 3
Magyar- Egregy Wolinka B . e Salzb . t 8 . 3 MaroS -Jllye U. MSöin B . . . 3

4 Malenowitz M. Mari -̂ PlainS .8 3 t 8 . . . . 4 Mscina Bhf . G.
Magyar - Falva 1 6 . . . . 2 Märia -Pücs U. Maros - Ludas 1 6 . . . . 3
-. U-' g. . . . 1 Naleschau B . t 3 t 6 . . - - 3 U. t 8 . . . 4 Mecssr U. . . 1
M°gY- r-Fräta Malst Piccolo Märia -Radna Maros -Soly- Medak Kroat . . 4
N>U"Mrn . . 4 D . l . . . 4 U. r 8 . . . 4 mos U. t ra . 4 Medea Kü. t . 3
Magyar - Genes MalinskaKüstl Maria Rain Maros Sz . Be- Medenice G - t 4
Ungarn . . 2 tä . . . . 3 Kä . t 8 . . 3 nedek U . . . 4 Medgyes U. t 8 4
Mngyar - Gorbö Mallebern Nd .- Maria - Rast St. Maros - Szent- Medgyes -Bod-
D>Ung. « . . 4 Oesterr . e . t 8 - - - . 4 Kiralh U. 4 zäs U. - - 3
^gtzar Gyerö- MallestiqKärnt. 3 Maria - Ratschitz Maros - Slatina Medgyes -Egy-
Quästor U. . 4 Mallnitz K . t - 3 Böh . t 8 . . 3 U. 8 . . . 4 haza U - t 8 . 4-

Mnr -Herle- Malnapataka Maria - Saal Maros -Ugra U. Medija - Jzlake
"ndBhf . ll .t8 3 Ung . . . . 3 Kärnten r 8 . 3 ! 8 . . . . 4 Kr . t . . . 3 U
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gyes) U. t 8

Medla Mäh. t

Medulin Kü. t

gowska G.

Ob .-Oest

Meierhöfen b.
Karlsbad B . t

Treibach Kä . t

N .-Öe . t 8 ä

31 ./10.) T . t.
liänfö U. rein.

Meng es Kr . r .
Menhard U.
Mentelberg T . t
Menyhäza B " '

Oest. t . . .
letzenseifen U.
t 8 . . . .

Metzling B . t .

U. t 8

u . t . . . .
slezö-KapusU . t
llezö-Keretztes
(Bihar ) N. t 8

lkezö- Keres »tes
(Borsod) U. t8
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Mezö -Komärom MikleuZ Kr .- Sl. Mitterndorf bei Molit Bk . t o 4 Mosorin U. t o 3 Mutzhna G . t o
U. t s . . . s t8 . . . . 3 Aussee St . t 8 3 MollnO .-Oe. t8 3 Moskau B . t o 3 Mutenitz M . t o

Mezö -KovLcs- Miklü -Läzur U. 3 Mitterndorf- Molnari U. t 8 8 Mosty wielkie Muthmannsdorf
häza U t 8 . 4 MiköhLza U. . 3 Moosbrunn Molveno T .tmck 4 Galizien t . 4 N .Oe. t m .

Mezö -Laborcz Mikola U. t 8 4 N .-Oest . t 8 Momiano Küst. Motzcin B - t m 3 Mutne Ung . .
U- t o . . . 4 Mikolajüw am Mittersill S . t 8 3 3 Mozsgü ll . . . 3 Mutowitz B . t

Mezö -Lak U , t o 2 Dniest.G .tom 4 Mitterweissen- Monasterzhska Mrakotin M .tm 8 Mutters T . t o
Mezö -MSHes Mikolajow bei bach O .-O . t8 G . t 8 . . . 4 MramoräkU- t 4 MutterSdorf B.

Bhf. U . t « . 4 Gaje G - . . 4 Mittcwald am Mnudsee Ob .- Mrkopalj KS . t 3 ro . . . .
Mezö -Naqy- Mikolafüw bei Eisack Tir . 8 4 Oest . t 8 3 Mrowla G. 4 Muzsla Ung . t

CsLn U . . . 4 Brody G . t - 4 Mittewald a. d. MonfalconeKü- Mrzygtüd Gal. 4 Muzsna U. . -
Mezö -Nhärad Mikosd U. t . 2 Drau Tir. 3 stenland t 8 3 Mscheno bei MuLytowice G-

U- 8M . . . 3 MikuliczynG.ts 4 Mittewald bei Mono! Ung . t 3 MelnikBöh. to 3 Mtzslenice Gtm
Mezö -Oermö- MiknliüceK . ts 4 Villach Kä . t 3 Monor Ung . t 8 3 Mscheno b. Bu- Mhszkowice G-

nyeS U . t . . 4 Milatyn nowy Mixnitz St . t 8 2 Monostor U.tm 4 din Böhm, t 3 Mylo B . t o .
Mezö -OersU .tm 2 Gal . . . . 4 MiLyniec G . t 3 Monostor -Apäti Mszana b. Bar-
Mezö -Panit U. 2 MLlSin B . t . 3 MladaBoleslav Ungarn . . 3 tatäw Gal . t o 4
Mezö -BeterdU. o 4 Mileschau bet B . r 8 . . 3 Monostor-Pälyi Mszana dolna NaarnOb .-Oe .t
Mezö -Rücs U 4 Selöan B . t 3 MladSjow B . to 3 Bhf. U . t sm 4 Galizien t o 3 Nabrefina Kstl.
Mezö - Szengyel Miletin B . t 3 MladetzkaSch .to 8 MonostorßeqU. 3 Muö Dalmat . t 4 t 8 . . .

4 Milicoves B . t 3 Mlazowitz B . t 3 Montana Kstl . t 3 Mucharz Gal. 3 NaöeradecB .tm
Mezö -Szent Milin B . t 8 . 3 Mliui ZüzeD- 3 Montpreis St. 3 Mucfi U. 3 NächodB . to .

Ghörgh U. . 3 Milleschau B .tin 3 Mntch B . . - 3 Monyorokerök Mucsony Ung. 3 Nadaly Ung . .
Mezö - Szent- Milleschoutz Mnichovice B . t 3 Ung . . . . 2 Müqlitz M . to 3 NLdas Ungarn

Mihälsttelke . Bhf. Bk . t 8 4 Mnischek B . t8 3 Moär Ung . t 8 2 Mühlau T - tm 4 Nädasd U. to.
4 Millotitz M . . 2 Mochow B . tm 3 Moosbach Ob.- Mühlbach i . Pu- Nädasd (Rohr-

Mezö -Tärkäny- Millstatt Kä . t 3 Mücs U. t . . 4 Oe. . 3 sterthaleT . to 4 bach) ll . t o
3 MilnL D . t <l 4 Mäcsa U. . . 2 Moosbrunn N -- Mühlbach in Ntdasd -Ladäny

Mezö -Telegd U. Milno G . t . 4 Mocsoläd Bhf. Oesterr . t 8 . N .-Oe . t . . i Ungarn t .
t 8 . . . . 4 Milowitz B . t. 3 u . t 8 . . . 3 Moosburg Kär. 3 Mühlbach U. t o 4 NadbrzezieG. to

Mezö -Terem Milüwka G . t 8 4 MocsonokU. . 2 Mooskirchen Mühlbach bei Nadöjkow Böh.
U. t 8 . . . 4 Miltigau B . . 3 ModeröwkaBhf. St . 1 . . . 3 Bischofshofen Nadräg Ung . .

Mezö -Tür Ute 3 Miltschin B . t 3 G - t 8 . . 4 Moräutsch Kr. t 3 Salzb . t . . 3 Nädszeg U. . -
Mezä -Zäh Bhf. Mindszent U.te 3 Modlan B . t . 3 MorLgy Bhf. Mühlbach im Nädudvar U. to

4 Minnivg Ob .- Modor (Mo- U. t 8 . . . 3 Ob . - Pinzgau NadwürnaG . to
Mezö -Zombor Oest . t 8 . . 3 dern ) U. t 8 1 Moraschitz B . . 3 Salzburg to. 3 Nadhby- Woju-

u . 8M . . . 3 MiramarKü.tw 3 Modor-Harmo- Moravän U. . 8 Mühldorf Kä . t 3 tycze G . to
MezzocoronaT- 4 Miren Kü . t . 3 niatelep (1/6 MoravecM . t 2 Mühldorf bei Nagelberg
Mezkitz B . t . 3 Mirna Kr. t 8 3 —30/9) ll . t m 1 Moravicza U. to 4 SPitzN .-Oe . t 1 N .- Oe . t . .
Mezzana T . t. 4 MiröschauB. t« 3 ModoS U. t 8 . 4 Morawan B . to 3 Mühlen i . St. 3 Nago T. t o
Mezzo Dal . t 8 4 Miroslaw M ts 2 Modkan B . tsm 3 Morawitschan Mühlhausen bei Nägocs Ung . t
Mezzo -Lom- Mirotitz B - t e 3 ModruS KS . . 3 M t 8 . . . 3 Tabor B . to 3 Nagy -^ g U. .

bardo T . t . 4 Mirowitz B . to 3 Möderbrugg Morchenstern Mühlhausen a. Nagy -Aita U. t
Miava U- t . . 2 Misörd Ü. 8 . 1 St b 3 Böhm, t 8 . 3 d. Moldau B. Nagy -Aläsony
Michaelbeuern Miske U. . . 3 Mödling Nd .- Mori Tirol t 8 4 t « . . . 3 Ungarn - -

Salzbg. 3 Miskolcz U. i 8 3 Oest. t 8 1 Moriqno D . <l 4 Mühlheim OS .- Nagy -AlmLs U.
Michaelnbach Miskowitz B . . 3 Mödritz M . tsm 2 MoriczföldU. to 4 Oe . . . . 3 Nagy -Apold U-

Ob .-Oest . . 3 MislibokitzM . t 2 Moena Tir . t . 4 Mokitz a . d. Münchendorf
Michalkowitz Miss a . d. Drau Möllbrücken Kä. 3 Hanna M . . 2 Nd .-Oest. t o 1 Nagh -Appony

Sichl . t m ... . 3 St . t . . . 3 Möllersdorf N .- Morkowitz M. 8 Münch engrätzB. Ung . t . -
Michelbach NOt 1 Mißling in St. O -ft . 8 . . 1 Moroviö Kro . t 4 16 . . . 3 Nagy -Ar U. -
Micheldorf Leonhard St. MönichdorfO .- Morszhn Bhf. Münzbach Ob .- Nagy -AtädU. to

O .-Oest . t 8 3 t 8 . . . . 3 Oest. t . . 8 G . t 8 . . . 4 Oesterr. t . Naqy-BaczonU.
Michelhausen Mißlitz M. r 8 2 Mönichkirchen Morter Dal . ä 4 Münzkirchen Nagy -BajomU-t

N .-Oest . t 8 1 Miiiek M . t 8 . 3 N .- Oest . t . 1 Morva-Sz .-Jä- Ob.-Oesterr . t 3 Nagy -Bakünak
Michelob B . t 8 3 Mistelbach Nd .- Mösel Kä . t s 3 nos U. t 8 . 1 Mürau M to. 3 Ungarn -
Michelsberg B. 3 Oest . t 8 . . 1 Möttlinq Kr. t 8 3 Morzg S . tm . 3 Mürzsteg St . ts 2 Nagy -Bänya U-
Michle B . t in. 3 Mistelbach bet Möttniq Kr.t . 3 MoschenizzeKü- Mürzzuschlag ts . . . -
Micske U. bin . 4 Wels O .-Oe. 3 Mözs U. t 8 . 3 stenland t . 4 St . t 6 1 Naqy -Barat U-
Mieders T . t . 4 Miszla U. . . 3 Moqielnica G. 4 MoschganzenSt. Muqgia Kü . 1 3 Nagy -BärüdU.t
Miejsce piasto- Misz -Tütfalu Moqita G . t . 3 t8 . . . . 3 MunderfingO .- Nagy -Becskerek

we G . t . . 4 U. t 6 . . . 4 MogilanyG . b 3 Moscisla G . to 4 Oesterr. t o . 3 U. ts
Miekisz nowyG. 4 Mitola-Drago- Mogyorüska U. 4 MoSdüs U. t . 3 Munkäcs Ute 4 Nagy - Bögäny
Mielec G . t 8 . 4 mirna Bk . . 4 Mohä U. t 8 . 3 Moszkäw G . . 4 MunkendorfKr .t 3 Ungarn . .
Mielnica G . t 4 Mitrowitz KS. Mobäcs U. ät 8 3 Moskowitz bei Mura Csäny U. 3 Nagy -Bolicz U.
Mies in B . t 8 3 t 8 . . . 4 Mohelnttz a. d. Prossnitz M. 8 Mura- Kereßtnr ts . . . -
Mieschitz B . t 8 3 Mittelberg T .tm 4 Jser B . t . 3 Moslavina Kr.- Ungarn t o . 3 Nagy -Bereg U-
Miesenbach Mittelberg Vrl. Mohelno M. . 2 Sl . 8 . . . 3 Mura-KirLly U. Nagy-BerönyU-

N .-Oe .t na . 1 4 Mohol U. t8 <l 3 Mosücz Ung . t 3 1 . 3 Nagy -Berezna
Mieß in Kä . t . 3 Mittel-Langen- Mobora U. t 8 3 Moson U. t 8 . 1 Muränh U. tom 3 Ungarn t o >
Mihäld U .. . 3 au B . t . . 3 Mofstrana Kr. t 3 Mofon-Feke- Mura- Szt .- Nagy -Blttse U-
Mihälydi U. . 4 Mitter-Arns- MokreBhf.G . to 4 teerdö U. . . 1 Märia U. 3 t 8 . - - '
Mihälyi U. . . 1 darf N .-Oe . t 1 Mokrm Ü. t 8 4 Moson -Kört- Mura- Sz .MLr- Naqy - Bobrocz
Mihoyljan Kr -- Mitterbach N .- Moldau B . t 8 3 Völyes U. t o 1 ton Ung. 3 '

Sllav . . . . 3 Oest . t 8 . . 2 Moldauisch- Moson - Szt .- Mura - Szerda- Nagh-Bocskü
MihowenU Bk. 4 Mitterburq Pi- Banilla Bk. t 4 AndräS U. t e 1 hely Ung . t o 3 Ungarn t o
Mikanovci sano Kü . t 8 Moldauthein Moson - Szent- Mura- Szombat Nagy -Borosnyo

Kr.-Sl . t 8 . 3 Mitterdorf im B . t 8 . . 3 Jänos U. t o 1 U. t . . . 3 U . t 8 . .
Mike U. . . . 3 Mürzt.St . t 8 2 MoldawaBuk . t 4 Moson - Szol- Murau St . t o 3 Naqh -Borsa U.
Mikefalva U.tin 4 Mitterdorf i . d. Molina bei Ca- nok Ung . t o 1 Muravid U. 3 Nagy - Bossany
Mike-PörcsU.tm 4 Wochein Kr. 3 valesa T. 4 Moson -TarcsaU 1 Mureck St . t o 3 Ungarnto -
Mikeszäsza Bhf. Miiterdorf bei Molina b. Riva Moson -Tötöny Murter Dt. 4 Naqy - Breszto-

U. t 8 . . . 4 GottscheeKr . t 3 T. 4 Ungarn . . 1 Muschau M . m 8 Väny v . C8M.
Miklautzhof Kä. Mitterkirchen Molini di Moson-Hjfalu Muszka-Magya- Nagy -Bucsäny

t. Ob.-Oest . t . 2 Breno D . t 4 Ungarn t 8m 1 räd N. 1 o 4 Ungarn t e -
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Nagy- Csalomia ^Nagy -KätaU . t« 3 Nagy -Rscse U Naqyvärad U.ts 4 Nömet - Ellems Neudeqg i . Kr . t
Ungarn . 3 Nagy -Käzm6rU 3 t 8 . . . 3 Nagy - Väszony U. t 8m . 4 Neudek i . B . 1 8

Naghriere U. ts Nagy - Kemencz Naqy -RsdeU .w 3 Ungarn t . 3 Nsmet-Hidegkü Neudorf . B.
Nagy-Csömöte Ungarn t s 4 Nagy - Rippänt Nagyvenyim U Ungarn t 2 Neudorf b .Gab-
^Ungarn . 2 Nagy -Kend 4 UNg . 1i8 . 2 t 8 . . . 3 Nömeti U. 8 3 lonz B . to .
Nagy-Czöq Bu- Naqy-Ksr U. 2 Nagh -Röcze U- Nagyvisnyo U Nömet-Järfalu Neudorf b . Lun-

datelke Bhf .ll. Nagy -KerekiU .trr 4 t 8 . . 3 t 8 . . . 3 Unq . . . 1 denburg M . t
4 Nagy -Kikinda Nagy-SajüN .tiil 4 Nagy -Zerind N6met-K6r U 3 Neudorf bei

Nagy-CzenkUt« 1 U. t 8 . . 4 Nagy-Sallü U Ungarn t . . 4 Nsmet -Keresz- Petschau B . t
Nagy-CzütünyU 2 Nagy -Körös U t 8 . . . 2 Nagy - Zorlencz tes Unqarn 2 Neudorf b . Ra-
Nagh-CzigLny t 8 . . . 3 NagysändorU .te 2 Ungarn t m . 4 Nömet-Keresz- kek Krain t .
„. Ungarn . . 4 Naqy -KöveresU. Naqy- Säp U. 3 Nagy - Zsäm U. tür U. 1 . 1 Neudorf b . Se-
Nagh -Derzstda 4 Nagy - SäräUtm 2 t 8 . . . . 4 Nömet-Lad U. 3 bastiansbcrq
.. U. s . . . 4 Nagy -Kövesd U. 4 Naqy - Säros Nahaczüw G . . 4 Nömet-Livcse U. 3 B . t . . .
Nagy- Disznüd Nagy - Komlüs <C. Säros )U.t8 3 Nak Ungarn 3 Nömet-MärolU. 3 Neudorf bei

U. t s . . . 4 U . t . . . 4 Nagy - Säros jNakl i . M . t w 3 Nömet-Palänla Staad N .-O . i:
Nagy-DivönaU. 3 Nagy -KorPädU. 3 (C . Nagy Kü- Näköfalva Unq. 4 U. t 6 ä . . 4 Neudorf b.Unq.-
Nagh -Dobos U. Magy- Kosz- küllö ) U. . . 4 Nämesztü Ung . t 4 Nömet - Präna Ostra M.4 ! mäly U. t 8 . 2 Nagh-Selmecz Namiescht bei Unqarn t 6 . 3 t 8 . . .
Nagy-Dobra A. 4 Maqy - Koszto- Ung . tm . . 3 Olmütz M . t 8 3 Nsmet . Sägh Neudorf - Herr-
Nagy - Dobrony I läny Unq . t6 2 Nagy-Selyk Namiest bei U. t . . . 4 lichB . b . .
„>Ung. . . . Nagy - KovLcst U. t 8 . . . 4 BrünnMäh .ta 2 Mmet -S ^t Neu- Erbersdorf
Nagy-Dolanvll. 2 j U . tm . . . 3 Nagy -- Semlak Nändorbegy U. t 4 Grüt U. . . 2 Schief , t 8 .
Nagy -Dorog U. Naqh -Kozär U. 3 U. t 8 . . . 4 Naudorhnta U Nsmet-Szent- Neuern B . t 8

3 Nagylak U t 8 4 Nagy-Senkvicz t 8 . . . Mihäly U. Neufelden Ob . »
Nagy-LcsedU-ts 2 Nagy-LLng U. t 3 Unq . t 8 . . 1 Napajedl M. t « . . . . 2 Oest. t 8 . .
Nagy-Ekemezö Nagy -LapLs U. 2 Naqy - Sink U. t 4 t 8 . . . 2 N6met - t- Neugedein Böh.4 Nagy -Lsq U- t 8 1 Naqh- Sitke U. 2 Napkor Ung t8. 4 Pster Ung. t 4 t 8 . . . .
Nagy-EmSke U. 2 Nagh-LengyelU. 2 Nagy -Somküt Navyersdorf N .- Nsmet -Szta- Neuqaffe bei
Nagy -Enyed U. Naqy -Lötä U. t 4 Ungarn t 8 . 4 Oest. . . . 1 mora U. t « m 4 Olmütz M . t4 Nagh -Lövärd U. Nagy - Sür U. . 2 Narajöw Gal. 4 Nsmet - Ujvär Neu - Gradiska
N°gy-Falu U. 3 t 8 . . . - 1 Nagy - Suräny NarolGal . 1 4 Ung . 1 8 . . 2 KS . t 8 . .
Nagy-FalvaU. 2 Nagy-Lücsa U. 3 Unq. t 8 . . 2 NaZice U. t 8 . 3 Nemotitz B . t o Neuhäusel U. t8
-«agY-FSdömes Nagh-LomniczU. Nagy- Szabos Naffaberq B . t 3 Nemsova U. te 2 Neuhammer B.
M^ ' garn . . 1 t 8 . . . . 3 U . t 8 . . . 3 Naßenfuß' Kr . t 3 Nemti U. . . 3 t 8 . . . .
Nagy-Füged U. 3 Naqh -Lünya U. 4 Nagh- Szaläncz Nassereith T . t 4 Nendeln Liech- NeuhauS in B.
M -Gäj U- t- 4 Nagh -Lözs U. t 1 Ung. t 8 . . 3 Naßwald N .-L>. tenstein t 8 m 4 t 8
^iagy «Aalamb- Naqy -Lucska U. 4 Nagy - Szalatna 1 Nenzing Bor- Neuhaus b . Cilli

falva Bhf . U. Nagy -MäcsSdU. 2 U. t m . . 3 Naszüd U . t . 4 arlberg t 8 . 4 Steiermark t
4 NagymLgocsU .t 3 Naqy- SzalükU. 3 Nafzvad U. 2 Neplachowitz Nenhausa . d . D.
4 Nagy -Mügyar Nagy - Szalonta Nätafalva U. 8 4 Schl , t . . 3 O -Oe . t8 ä .

Aagy-GöresU .« 4 Ung. t . . 1 Ungarn tm . 4 Natschung B .tiil 3 NepotokoutzBu! . Neuhaus bei
^agy -GeresdU. 2 Nagy- Majt ^ny Nagy- Szeben Naturns Tir . t 4 t 8 . . . 4 Weißenbach a.
Nagh Gorica Ungarn . . 4 (Hermannst .) Nauders Tirol t 4 Nepomuk B . t 8 3 der Triesting

t « . . NagymLnya U. U. t 8 . . . 4 Nawarya G . t 8 4 NeratowitzB . t8 3 Nd .-Oe . t 8.
''My -Gyimöt 2 Nagy - Szökely NawojowaG .tm 3 Nerefi Dalm . t 4 Neuhofen a . d.
^Ungarn ts . . 2 Nagy -MänhaU. Ungarn - . 3 Nawsi Sch . . . 3 Nerestne Kü . t 4 Krems O .-Oe.
W -Haläsz U. 4 2 Naqy-Szsnäs Nebotein M . tm 3 Nesselsdorf M -t 3 t 8 . . . .
Uaĝy -Halmäqy Nagy -Mänyok U. t 8 . . . 3 NebuLel B . t8 . 3 Nesselthal Kr . 3 Neuhof bei Kut-
„Ungarn t « . 4 u . . . . 3 Naqy-Szent- NechanitzBöh . t 3 NesselwänqleT-t 4 tenberg t . .
^agh -HantosU. 3 Nagy - Margitta Mihaly -U. t 2 Neczpäl Ung .tu» 3 Nefsowitz M . t8 Neuhofen an der
«agh-Hg.rs» qy Bhf . U. t s . 4 Naqy-Szt .- Mi- Nedecz Ung. 3 Nestelbach Stm. 2 Nbbs N .-Oe.
„Ungarn . . 3 Nagy -MarosU- klüs Ung- t 8 3 Nedwieditz M t8 2 Nesterfitz B . t 8 3 Neu-Hradek B . t
"UY-Harsäny t o a . . . 3 Naqy - Szokolh Negy ed U. t8 2 NestomitzB. 8 ä 3 Neu - Hrosenkau
«»̂ " garn . . 3 Nagy -Marton Ungarn . . Nekor B . . . 3 Neszmsly U t 3 Mähren . .
"agh HarsasU. U. t 8 . . . 1 Nagy- SzöllösU. 3 NehalozewesB .t 3 Netolitz B . t 3 Neu - Hwiezdlitz

3 Nagy - Megyer t8 . . . . Nsma U. . . 2 Netschetin B . t 3 Mähren . .
Lsagyhat U . « 4 U. t 8 . . . 2 Naqh - Szombat 4 Nemci Kr .-Sl. 4 Nettin M . . . 2 Neukirchena .W.

uV °^ ny Nagy - Mihsly (Tyrnan ) U. NömSitz b. Wo- Nettinqsdorf- O . -Oe . t . .
D^ "S°rn . . 2 U. t8 . . . 4 t 8 . . . . 1 lin Böhmen t. 3 Fabrik Ob .- Neukirchen a . d.
M -HöflänyU 1 NaqY -ModröU. 2 Nagy - Szredi- NömLitz b. Oe . t 8 . . 3 EnknachO.-O
^SYHortobägy Nagy - Muzsaly stye Ung .t8ra 4 Klattau B . . 3 Netwokice B - t 3 Neuk '.rchen bet

3 U. 4 Naqy- Szuha U. 3 Nemcsöny Ung. 2 Neu-Aigen N .- Altmünster
Na^ Ä >a U. t« 3 Naqy - Nyäräd NaqyßurdekU.w Nömedi Ungarn 3 1 O .- Oe . . .
Ä ^ csaU. tm 4 Ung . s . . . 3 Nagytalmäcz U Nemes-Apäti N. 2 Neu- Arad N. t s 4 Neukirchen bei

- JgmLnd Naqy -NyulasU. 4 t 8 . . . Nemes- Csä U. . 2 Neubau Bhf .N .- Eger B . t .
„Ungarn t s . 2 Nagy - Oelved Nagy -Tany U. Nemss -DSd U. 3 Oe . t 8 . . 1 Neukirchen bei
^ °3tz- J !lüd U. Ung . . . . 2 t 8 . . . . Nemeszleresz- Neubau - Kreuz- Lambach O . -

4 Nagyö .r U . t 8 Nagy -Tapol- tub U. t 8 . stellenN .-Oe. Oesterr . 8
'M -JlondaU. Nagy-Ösz U. t8 4 csany U. t 8 2 Nemes -Koszto- t 8 . . . Neukirchen im

4 Nagy -OrüsziU. 3 Nagy-Tarna U. 2 ILny U. t 8 3 NeuBenätekt . 3 Pinzqau S .t
U. iw 4 Naqy -Paczal U. 4 Nogy-Teremi Nemes - Militics Neuberq St t 8 2 Neuklabno B . t8

1 Nagy -Paläd U. 4 U. t na . . 4 Ungarn t 8 . 3 Neuberg b . Asch Neu-Knin B . t
Naan 'ÄA U. 3 Nagy -Palugya Nagy-Teremia Nemes-Ocsa U.t 2 B . t . . . 4 Neu -Köniqgrätz

4 Ungarn - - 3 Unq . t . . 4 Nemes - Oroszi Neubistritz B . t 2 Böhmen t m.
Siâ °Fulna U. 2 Nagy -Pöl U. tm 4 Nagytötänh U Ungarn . . 3 Neu-BydLow B. NeulengbachN .-

4 Nagy -PeleskeU. t 8 na . . 3 Nemcs- BidU . t 3 t 8 . . . 3 Oest . t 8
^S ^ Kanrzsa t 8 . . . . 4 Nagyt4t4ny Nsmet -Bencsel NeubistritzB . t 8 2 Neum Dalm . t

Naa't, s ' - - 3 Nagy - Perkäta Liosd U. t 8 Unq. t na . . 4 Neubrück bei Neumark bei
W ' Kapornak Ung. t . . . 3 Nagy-Topolo- Nsmet - Bogsän Scheibbs N . - Taus B - t .

„Ungarn . . 2 Nagy - Peterd vec!t Unq . toill 4 U. t e . . . 4 Oe . t 8 m 2 Neumarkt bei
4 U. 8 . . . 3 Nagy- Toräk U. 4 Nömet- Boly U. Neu- Cerekwe B. Gries kirchen

Na^ 'E^ us U. 4 Nagy- RäböU . t 3 Nagy- TüszegU.t 4 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 3 Ob . -Oest. t 8
.̂ Y-Karoly u. Naqy -RäküczU. 4 Nagy-Ugrücz U. Nsmet - Czernya Neubau B . t 8 Neumarkt Salz-

' - - . 4 Nagy - RäpoltU 4 t V . . . . 3 Ungarn t am 4 Neubau St . t . 2 bürg t 8 . .
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Ortsnamen
und

Land
ZoneH

Ortsnamen
und

Land !ZoneH

Ortsnamen
und

Land jZoneH

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land >!3°"°II
Ortsnamen

und
Land

Neumarkt St. Neuzagorz G . ts Niemtschitz bei Nowica G . . . 4 Obdach St . t s 3 Obermais bei
s Neuzeug Ober- Nezamislitz NowosielicaBhf Ob -̂ r-Adersbach Meran T . t . 4

Neumarkt T . t« 4 Oesterr . t 3 M . t s . . 2 Buk t « in 4 B . t . . . 3 Ober - Markers-
NeumarktG . t« S Neuzina Ung. t 4 Niepolomice G. Nowofielce- Ober - Altstadt dorf N .-O . ^ 1
Neumarkt bei NeweklauBöh . t i 6 . . 3 Gniewosz Böhmen ts . 3 Ober - Moxdorf

Freistadt O . - Nezamislitz M- Niewistka Gal. 4 Bhf . G . t s . 4 Oberau T . trn 3 B - t . . . s
Oesterr . s S t s . . . 2 Nieznajowa G. 4 Nowotaniec G. 4 Oberbaum gar- Ober -Meisling

Neumarkti -.B . t S Nezdeuitz M . ts 4 NieLwiska G . - 4 Nürschan B . ts 3 ten B . t . . 3 N .-Oe . . . 1
Neumarkt a . d. Nözsa Ung . t m 3 Nikl B . . . . 3 Nusle B . t . 3 Ober - Berkvwitz Ober - Mieunng

AbdsN .-Ö . t« s Nezflder U. t s 1 Nikla U. . . . 3 Nußbach Ober- Böh . t. 3 Tirol t . - 4
Neumarkt - Tra- NezwiestitzB. ts 3 Niklasberq B. 3 Oesterr . s .. . 3 Ober - Borrv M. 2 Ober -Mösel Kr. 3

min T . t s . 4 NiczkhfalvaU.ts 4 Niklasdorf a . d. Nußdorf N .-O Oberbozen T .tin 4 Ober - Moldau
Neumarktl Kr. t 3 Niebylec Gal. 4 Mur St . t s 2 ts . . . Oberbuch bei Böhmen t . 3
Neu- Mitrowitz Nieder-Absdorf Niklasdorf in Nußdorf am Hartberg St. Ober - Moschtie-

Böhm . . . . 3 N .-Oest. t . 1 Schlesien ts . 3 Attersee Ob .- ts . . . . 2 nitz Mäh . t m
Neundorf B -tm 3 Nieder-Aders- Niktowice G . . 4 Oesterr . t cl 3 Oberburg St . t 8 Obermühl a. d- 3
NeunkirchenN .- bach B - t . . 3 Niklowitz M . . 2 NuStär Bhf. Ober - Cerekwe Donau Ober-

Oest. t s 1 Nieder - Bludo- NikolsbürgMts 2 Kroat . t s 3 Böhmen t s 3 Oesterr . t ä
NeuöttingBöh .t S Witz Schles. . 3 NikolsdorfT - ts 3 Nuszcze G. 4 Ober Danno- Obernberg O --
Neupaka B . t . 3 Niederdorf im NimburgB . ts 3 Nväräd -Szereda Witz Mäh. 2 Oesterr . t s
Neupaulsdorf Pusterthale Nimlau M - s . 3 Ung . t . . . 4 Ober - Domas- Obernberg -Alt-

Böhm . . . . 3 Tir . t s . . 3 Nin D . t . . . 4 Nyärädto U. t e 4 lowitz Schl . . 3 heim O .- O -ts
Neu- Pölla N .- Niederdorf bei Nischburg B . . 3 Nharegyfaga U. Oberdorf bei Oberndorf bei

Oesterreich t 2 Reifnitz Kr . t 3 Nischkau B . . 3 3 KomotauB .tm 3 Salzb . t « .
Neupraqs T . t Nieder- Einsiedl Nisko Gal . t s 4 NhärlS U. t m 4 Ober - Drau- Oberndorf in

(1/6 - 30/9 ) . 3 Böhmen t . 3 Niwiska Gal. 4 Nyärsapät U. ts 3 bürg Krnt . t e 3 N . -Ost - tm
Neu-Raußnitz Nieder - Eisen- Niwnitz M . t . 2 Nysk U. ts . . 3 Ob .-Dubenkh Oberneukirchen

Mähren t 2 berg Mä . t s 3 Nixdorf B . ts 3 Nyerges -vjfalu Mähr . . . . 3 O .-Oest . t .
NeureichenauBt 3 Nieder - Fella- NiLankowiceG. U. t s . . 2 Ober - Eggen- Obernitz B . te
Neu-Reisch M . t 2 brunnN .- Oe. 1 ts ' . . 4 Nyir -Acsäd U. t 4 dorf N --Oe. Ober -PlanB .t«
Neu-Rettend orf Nieder-Fladnitz Nizbor nowiG 4 Nyirtd U . t . - 2 t « . . . . Ober -Poöernic

Böh . . 3 N .-Oest. t . 2 NiLniüw G - ts 4 Nhir -Adony U. t 4 Ober - Einsiedl Böhm , t s
Neurohlau B .ts Nieder - Gcor- Nizsna Ungarn 3 Nhir - Bakta U.t 4 Böh . tin . . 3 Ober - Politz B.
Neu- Sandec <S. gentüal B t 3 Njsmci U. t . 4 „ Bätor U. t s 4 Ober - Ferlach ts . . - -

t «> 3 Niedergrund a. Nöchling N .-O 2 . Bsltek Una- 4 Kärnten , t . 3 Ober -Praußnitz
Neusattel bei d. böhmischen Nötincs U. . . 3 Nhir -Bogät U. 4 Ober - Georgen- Böhmen -

ElbogenB . ts 3 Nordbahn t s 3 Nötsch im Gail- Nyir -BogdLny thal B . t s . 3 Ober -Preschkau
Neusatz'Ung . t e 4 Niedergrund a. thaleKärnt - t 3 Ungarn teiu . 4 Ober - Gerspitz Böhm . tm . .
Neu-SazawaB. 3 d . Elbe B . t 3 NüqrädU ts 3 Nyir - CsaholyU. 4 Mähren t s . 2 Ober - Pulsgau
Neuschloß b .Ho- Nieder-Hermes- Nügrädköveszd Nyiregyhäza U. Ober-Görjach b. Steiermark -

3 dorf b. Mähr. U. t « . . 3 t « . . - . 4 Veldes Kr. 3 Ober - Rochlitz
Neu - Serowitz Schönberg M. 3 Nöqräd - Ludäny Nhirkarasz U. t 4 Ober - Grafen- Böhmen t s.

Mähren . . 2 Nieder- Hillers- Ü. t s 3 Nyir -Lugos U. 4 dorf N .- Oe . t i Ober - RStschach
Neufiedli . M.ts 2 dorf Schles. t 3 Nöqräd - Megyer Nyirmärton- Obergrund B. bei Gonobitz

Niederhof B - . 3 Ungarn . - 3 talva ll . t nr 4 Steiermark -
Ung . t s . . 1 Nieder - Kappel Nögrnd - Szenna Nhir -MeqyeS U. 4 Obergurk Krain 3 Ober - Nohrbach

Neuspondinig T Ob . - Oesterr. 3 Ungarn . . 3 Nyirsid Bhf U. Ober -Haag St. 3 N .Oe . t m -
t (1/6 —30/9 ) . 4 Nieder - Kreuz- Nügräd Badkert rs . . . . 4 Ober - Haid B. Ober - Rotschow

Neustadt a . d. stetten N .-O -t 1 Ungarn . . 3 Nyitra U. t s . 2 ts . . . . 3
Meltau Btsm 3 Nieder- Langen- Nügräd -Varbä. Nyitra - BajnaU 2 OberhammerB .t 3 Ober -Kunigund

Neustadt! bei au Böhmen . 3 U. 3 Nhitra -Egerszeg Ober -Herms- St . t -
Haid Böhm , t 3 Niederleis Nd .- Nägräd -Veröcze Ungarn . . 2 dorf Schl , t s 3 Ober -Sedlitz-

Neustadtl i .M .t 3 Oesterr . 1 . . 1 U. t « . . 3 Nhitrajablonicz Ober - Höflein Krammel B - t
Neustadtl bei Nieder- Leutens- Nona Dalm . t 4 U. t s . . Nd . - Oesterr. 2 Ober - Seeland

Friedland B . t 3 dorf B . r . 3 Normanci BY - Npitraludany Oberhofen Ob .- Kärnten t -
Neustadtl a . d. Nieder-Linde- Kr .- Sl . t « . 3 U. t s . . 2 Oe . t . . . 3 Ober - Sieben-

Donau Nd- wiese Sch .t 3 Noszlop Ungarn 2 Nhitranowäk U. Oberhohenelbe brunn N .-Oet
Oester, t . . 2 Nieder-Mohrau Nova Ü. t . . 3 ts . . . 3 B . t . . . 3 Ober - Stefan-

Neustadtl a , d. b. Römerstadt Nova-Bukovica Nhitra - Szeg U- Ober -Holla- au Mähren -
böhm. Nord- Mähr . . - - 3 KS . t « . . 3 ts . . . . 2 brunn N .-Oe. i Ober - Studenetz
bahn B . t s 3 Niederndorf bei NovaqliaDa . tä 4 Nyitra - Szerda- t « . . . Böhmen t -

Neustadtl bei KufsteinT . tm 3 Noväk U. t « . 3 hely Ungarn t 2 Ober - Jeleni B. Ober - Suchan
Arnau B . t 3 Niederneu- Nova KrZljaKr. Nhitra -Udvar- t . . . . 3 Schlesien - -

Neustadtl a . d. kirchenO .-Oe. 2 Sl. 3 nok Ungarn 2 Ober - Kappel Ober - Sulz
Waaq U. t « 2 Niedernfill St. 3 Noveqradi D .tä 4 Nhitra - ZsLm- Ob . - Oest . t 3 Nd .-Oe . -

Neustift b . Gr .- Nieder - Rochlitz Novi Kr . - Sl . tä 3 bokrst U - t s 2 Ober - Kreibitz- Ober -Tann- «s
Raming Ob .- Böhm , t « 3 Noviqrad Krot. 3 ,Nymburk B . ts 3 Schönseld B. Wald Böhm . f A
Oesterr . . . 2 Nieder- Rußbach Novi Karlovci Nyöqsr Ungarn 2 ts . . . 3 Obertauern S t̂

Neustift bei Nd . - Oesterr. 1 Kr .- Sl . t . 4 Nyujtüd , s. Ober -Kurzwald Ober - Thomas-
Olmütz M . t 3 Nieder - Thal- Novimarof K .- Naqy-Nyujtüd Schlesien . . 3 dorf Schlot

Neustift bei 3 S - t s . . . 3 Nyulas . s.Nagy- Ober -Laa Nd -- Ober - TilliachT-
Scheibbs N .- Nieder-Ullers- Novo- ÖiSe Kr. Nyulas . . Oesterr . t « . 3 Ober -Trattnach
Oe . t . . darf B . - - . 3 Sl. 3 Nhulfalu N- tin 2 Ober - Laibach Ob .-Oest - t

Neustift in Nieder -Binn L. 3 Novoszellü U . . 3 Npullha U. t s 3 Krain t s . 3 Ober - Traun 3
Stubai T - t 4 Niederwaldkir- Novoth Ung . . 3 Nyustia-Likär U Oberland Ob . - O .-Oe . ts .

Neustraschitz B- chen Ob . - Oe. Novska KÄ . t« 3 1 6 . . . Oest . t « . . Ober - Trixen z
3 t s . . . . 3 Nowa qrobla Ober -Langenau Kärnt - . s

Neustupow B . t 3 Nieder - Wallsee Bhf . G'. t « 4 O. Böhmen . . 3 ObertrumSlzb .r 4
Neutitschein M Nd . -Oest . tü 2 Nowemiasto G. Ober - Leutens- Obertyn Gal - t

3 Nieder - Wölz ts . . . . 4 Ö-Bars U. . . 2 dorf B . t s 3 Ober -Vellach S
Neutra N. t . 2 Steiermark t 3 Nowesiolo bei Obdach St . t s 3 Ober -Lhotta M. 2 Kärnten t -
Neu - Ullersdorf NiedLwiedL G. 3 Strhj Gal . . 4 Ö -Beba U. t in 3 Ober - Linde- Ober -Walters- 1

Mä . . . 3 Niegowce G . . 4 Nowefioto bei O -BecseU . tsä 4 wiese Sch . t s dorf N O - io
Neuwelt t . 3 Niemes B . t s 3 Podwokoczys- Obbrovazzo D. Ober - LitschM .t 3 Oher - Wang 5!
Neu- WesselyM. 3 Niemirüw G - t 4 ka Gal . t . 4 I 1 6 . . . 4 Ober -Loitsch K 3 Ob .- Oe . t
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Obermais bei
Meran T . t . 1

Ober - Markers-
dorfN .-Ö. 1

Ober - Moxdorf
B . t . . . s

Ober -Meisling
N .- Oe . . - l >

Ober - Mieuvng
Tirol t . - 4

Ober - MöselKr. s
Ober - Moldau

Böhmen t - s
Ober - Moschtie-

nitz Mäh . tm 3
Obermühl a. d- s

Donau Ober-
Oesterr . t ä s

Obernberg O --
Oesterr . t s s

Obernberg -Alt-
heim O .- O -ts

Oberndorf bei
Salzb . t « - s

Oberndorf in
N . -Öst - tm r

Oberneukirchen
O .- Oest . t . 3

Obernitz B . t« s
Ober - PlanB -to 3
Ober - Poöernic

Böhm , t « 3
Ober - Politz B.

ts . . - - 3
Ober -Prautznitz

Böhmen - 3
Ober - Preschkau

Böhm . tm . -
Ober - Pulsgau

Steiermark - 3
Ober - Rochlitz

Böhmen t 0 . 3
Ober - Rötschach

bei Gonobitz
Steiermark - 3

Ober - Nohrbach
N .Oe . t m -

Ober - Rotschow

Ober - Kunigund
St . t .. . -

Ober - Sedlitz-
Krammel B - t

Ober - Seeland
Kärnten t - 3 ,

Ober - Sieben- 1 j
brunnN .-Oet l 1

Ober - Stefan-
au Mähren -

Ober - Studenetz
Böhmen t -

Ober - Suchau
Schlesien - -

Ober - Sulz
Nd .-Oe . -

Ober -Tann«
Wald Böhm . r

Obertauern S . t
Ober - Thomas-

darf Schl - t
Ober - TilliachT.
Ober -Trattnach

Ob .- Oest - t
Ober - Traun

O .-Oe . ts .
Ober - Trixen

Kärnt . . - . :
ObertrumSlzb -t
Obertyn Gal - r
Ober -Bellach

Kärnten t -
Ober - Walters-

dorf N .O - t«
Ober - Wang

Ob .- Oe . t

Ortsnamen
und

Land Zone!
Ortsnamen

i und
! Land

ZoneI
Ortsnamen

und
! Land S.

§ Ortsnamen
j und
^ Land

§
Ortsnamen

und
Land

Ortsname«
Z und
"t; Land !?

Ober - Weiden Öfutak U . t. 4 Oppatau in M 2 Osztopän U. te 3 -Pap Ung . . 4 Pecze -SzöllösÄ
Nb.-Oest . t « 1 0 -Gradiska K.- OpponitzN .Oe Oszkroluka U. 3 Päpa Unq t s 2 t . . . 4

Oberweis Ob .- Slav . t . 3 t . . . 2 Otätrafüred U. Päpa - KoväcfiU 2 Peczöl U. . 2
Oesterr. t s 3 Oqrodzon Schl 3 Opvova N. t 4 Ü-Telek U. tsm 4 Päpa - TeszärU Pedena Küstl. 4

Ober- Werners- Ogulin Kr .- S Ovrtalf Kü . t 3 ytoSac Kroat. 3 t s . . . 2 Pederoa Tirol 4
.darf B . t 3 r « . . . 2 Op uzen D . t 4 O-Tohän U. s 4 Papfalva U.tm 4 Pedraces i. Ab-
Ober- Wigstein Ü- Gyalla U. 2 yracow B . t 3 Otok KSl . t s 4 Papkeszi U. t s 3 teithale T . t 4

Schl , t m 3 Ohaj Nnq . tm O- Radna U. t« 4 OtrokowitzM .t« 2 Päpücz U. . 2 Peör U. tm . 2
Ober-Wikow Ohat -Kücs Bhf 3 Orahovica K.- OttendoriB . ts 3 Papolcz U. . . 5 Peggau St . t« 2
.Buk . t « . . 4 ^ U. ts . . 3 Sl . . . . 3 Ottendorf bei Pap -Tämäfi U. Peilenstein St. 3
Ovcr-Wildarub 6hegy U . . 4 Orasac Dt 4 TropPauSchl 3 4 Peilstein Ober-

Sch. . . 3 Ohladüw G .t 3 Oravicza U .t s 4 Ottendorf i . St. 2 Parabuty U. ts 3 Oesterr . t 3
Ober-Wölblinq OhlsdorfO .-O. 3 OrczyfalvaUt« 4 Ottenschlag N .- Paräcz U. t « 4 Pejo antica
.N .-Oe . t . 1 Ohnischow B . < 3 Ordas U. <! . 3 Oesterr . t 2 Paräd N. t s 3 fonte T . t 4
N °r-WölzSt . t 3 Ohrensdorf M. 3 OrebiS Dal . tä 4 OttensheimO- Paradfürdö U. t Pelejte Ungarn
Ober-Zäh orrB. 3 Pka Ung . t s 1 Oriovac KS . ts 3 Oesterr . t ü 3 (1/5 —30/9) . 3 Pe llärd U. t « 3
Ober - Zeirrng O-KanizSa U. Orlät Bhf . U.ts 4 Ottenthal Bez. Parajd U. t . 4 PelsdorfB . ts 3
^Steiermark t 3 t « <1 . . 3 Orlau Schl . t s 3 Mistelbach Parchacz G . t 4 Pelsücz U. t s
0 -BessenhöU. ts 3 Okänh Nnq . ts 4 Orle Kr.- Sl . . 3 Nd .- Oe . . . 2 Parchen -Schel- Pelväs Ung. 3
ABestercze U. 3 0 -Kscske U. ä 3 Orlü U. t s . Ottschnigberg ten B . t . . 3 Püly ll . . . . 3
§b °tzmtzBöhm. 3 Okemencze U.ts Orlik Böh . t . 3 St . t « . . Pärdäny U. t s 4 Pencz Ungarn . 3
Obladis T . t m 4 O-Kär U. t s . 3 Orlowitz M . . 2 Ottlaka U tsm 4 Pardubitz B .t s 3 ltenk Kä. ts . 3
Zbnstvi B . . - 3 Oklaje Dal . t Oros Ung . tm . 4 Ottnitz M . . . 2 Parenzo Kü. t ü 4 Pennewang O --
Obntzberg N .> Okländ U. t . 4 OroshäzaU . ts 3 Ottomänv U. . 4 >Parfuß M. 2 Oe. 3
.̂Oest. t . . 1 Okna Bukow . t 4 Oroszka U. t 2 Ottowitz B. PariPäS U. ts 3 Perasto D . t ä 4

Odrovac D . t 4 Okuo G . ts 4 Oroszlämos U. Yttynia Gal . t« 4 Parhoutz Buk . t 4 Perbä .1 N. . . 3
^rovLc , U. t 4 Okoöim G . t . 4 3 O-Tura U. t 2 Pärkäny U. ts cl 3 PerbenyikU . ts 4
U °rg Tirol t 3 Okoräg - Käräß Oroszläny U. . 2 Ovär - Vashegy PLrkäny - Nana Perbete U. ts . 2
^chtma N. t« 3 Bhf . U. t s. 3 Oroßtony -Bak« U. t s . . Bhnhf . U. ts 3 Perchau Str . . 3
O^ Ung t e 3 OMsko Bhf . M. sahä -,a ll . . . 3 yzalj KS . 3 ParndorfU . ts 1 Perchtoldsdorf
Uberberg SLl. t 6 . . . . 2 Oroszvär U. t s 1 Ozd U. t s . . 3 Pärnicza U. t s 3 N .- Oest . t« 1
^,t 8 3 OkrouhliceB . ts 3 Orsera Küst. t ü 4 Ozora (Tolnaer Parnik B . t . 3 Perecssny U. ts 4

M . ts 3 Okuöani Kroat. Orsova U. t s cl 4 Com .) U . t . 3 Parnü U. t « . 4 Pered Ungarn . 2
^dlachowüeB .t 3 Slav . t s 3 Orteneqg Kr.ts 3 Ozora (Toron- Parsch S . t s 3 PerehiLsko G . t 4
^drauSch . rs 3 Olad U. t s . 2 Orth N . - Oe . t 1 tälerComitat) Parschnitz B . ts 3 Peränh Ung . . 3

4 Olähfalu U . t 4 Orth b. Gmun- U. t « m . . 4 Parschowitz M. 3 » ereszläny U. . 2
^eblarn St . ts 3 Olähläpos U. t denO .-Oe . t 3 O2ydüw G . t« 4 Partschend 'orf Deresznye U. . 2
^ecssny U. t v 3 Oläh - Szent 4 Ort im Inn- Mähren t . 3 Kerg O -O . ts 2
^ecsöd U. t . 3 György U. t 3 kreise O .-Oe .t 3 P. Partfchins T . t 4 Sxrqine Tir . ts 4

UBe, - Wr .° Olang Tir . i s Ortmann Nd .- Pasteczna G . t 4 Perjämos U. t s 4
Neustadt N -- Olaszi - Liszka 3 Oesterr . t 1 Pabneukirchen Paskaü M . t s 3 Perkovic D . t s 4

^Oe . t s . . 1 U. t « . . . 4 Oschitz Böhm . t 3 Ob .-Oest . t . 2 PasmanDal . tä 4 Perlak U. t . . 3
"edb .Ämstetten OlasztelekU .tm Oseöna B . t « 3 Pacov B . t sm 4 Pasiail St . t . 2 Perlatz Ung . t 4
2 ^ - - Oest . t 2 Olbersdorf 3 OSgyan Unq . . 3 Pacsa Ung . t . 3 Paffek M . . . 3 Pernegg St . t s 2
O ^ uburg Û ts 1 , Schlesien t « 4 Osiek b. Oswis- PacfSr Ung . t s 3 Päsztö U. t s 3 Pernersdorf-
^Mlng N .-Oe. Olscz U. t s m 4 cim Gal . . . 3 Päczin Ung . . 4 Paternion Kär. Pfaffendorf

2 Olejöw Gal . t 4 Osiek bei 2mi- Pads Ung . t 3 ts . . . . 3 N .- Oe . . . 1
(Szat- Olesko Galiz . t 4 gräd Gal . . 4 Padew Gal . t 4 Pätfalu U. . 1 PernhofenWul-

4 Oleszüw G . t s 4 Ostelec Bhf . G. Padrag U. . . 2 Pätka U. t s . 3 zeshofen Nd .-
O-k̂ ;? u . t 4 Oleszyce G . ts t s . . . . 3 Pag Dal . t 4 Patsch Tir . tm 4 Oe . t s .. . . 1
Oe!« 4 Ollär Bhf . ll. 2 Oskau M . t . 3 Pago Dalm . t ä 4 PattaUnq. 2 Lernitz N .O ts 1
O m^ ° bren t 3 t « . . . . 3 Oslawan M . t 2 Päka U. . . . 3 PattergasienKä. Pernitz Mucken-
^ " yvos N. . . 3 Ollersbach N .- Osli U. . . . 1 Pakod U. . . 2 t. 3 dorf N .-O . ts 1

°pprng O .-Ö. 4 Oest . t . . 1 Olowa Bytyska PakoStane D . t 4 PätyUnq . t m. 3 Persänh U. . . 4
Otmänyfalva U 3 Mäh . r . . 2 Päkozd Unq . t s 3 Patzau B . t s 3 Perschling N -

^rdügkütll . tm 2 Olmütz M . tsm 2 OsredekKr . Sl. 3 Pakrac KÄ . t s 3 PaüdorfN .- Oe. Oest . . . . 1
ereg-Csertö U. 3 Olpiny Gal . . Osiegg B . t s . 3 PakS Unq . t s 3 t s . . . — Persenbeug N .-

d - . . Olschan Mähr. Osiek b. Leipnik Paläst U. . . 3 Paugnano Kü. 3 Oesterr . t ü . 2
§d°? ^ °lu U. t s Olszanica bei M. 3 Paldau b. Feld- Paulis Ung . t s 4 Perteole Küst. 3
s-̂ t .eg-Lakll . t s 4 Ustrzyki G . ts 4 Osiero Küstld . t 4 bach St . . . 2 Paulowitz bei Pertisau Tir . t 3
-Päter Olszanica bei Ossiach Kä . t s 3 Palanka U. t s Qlmütz M . t 3 PeruSiö KS . t 4

sUA Ung . t 2 Ztozäw Gal. 4 Ossiunitz Krain 3 PLlfa U. t 3 PaulusbrunnB. 3 Perutz B . t s . 3
^rqatom U. ts Olszany Gal . t 4 Offowce Gal . . 4 PLlfalvaU . ts 3 Pausram M. 2 Perzagno Dtck 4

^ventzster U. Olthid U. t . 3 Ostavie G . . . 4 Palfau Strm. 2 vawlikow B tm 3 Pest -Hidegküt
2 Oltre D . >1 . . 4 Ostermiethiug BälhLza U . t . 3 Pawlowitz bei U. t . . . 3

Perm« /, ? b 3 -MolbovaU .tä 4 O .- Oe . t . . 3 PLli ll . . . . 2 NezamislitzM 2 Pestszentlörincz
O U- t s 3 -MoraviczaUt 3 Ostfi - Asizonyfa Paltcs U. t s . 3 Payerbach Nd .- U . t . . . 3

^ ' Malu U. Omis D - t . . 4 Ung . ts . . 2 Polin U. 3 Oesterr . t s . 1 ) üszak U.tm . 4
2 Omisalj Kü . t 3 OstrauMtkowitz Palkowitz M . . 3 Pazdics U. . . 4 Züt Bhf . U. s 3

Oelî N -s ^ 3 Ondöd U. . . 2 Mäh . t « . . Palocsa U. t . 3 Pazin Kü . t . 4 ßeterbaude B .t 3
^ (B -szprlm) Ondkejow B . t 3 Ostrawitz M . t 3 Pälücz U. . . 4 Päzmänd U . . 3 Päterfalu Ung. 1

Oesfs '« ' ' ' 3 Onga U. ts 3 Oster D . t . . Pälos - Nagy- Pcher B . . . 3 Püterfalva Ung. 4
O-tt5 ? ng- - . 3 Onod Unq . tsm 3 Ostromue B t mezö U. tm . 3 Peöek a d. Püterheqh U. . 2

2 Onuth Buk . tm 4 Oftrüw b. So- Aalota-JlvaU .t« 4 Staatsbahn Päteri Unq . s 3
OehF 'Konyrs 3 O-Oqradina U. 4 kal Gal . t s 4 ßalterndorf N .« Böh . ts . . 3 Päterröa U t« 4
OetztAr° l- 4 Opatovac Kr .- Ostrüw b. Tar- Oest . t . . 1 Pecka B tm . 3 Petersburg in

Slav . ä . . 3 nopol G . t s 4 ßälhin U. . . 4 tzsch-Ujfalu U. t 3 B . t « . . . 3
4 Opatowitzan d. Osvieriman M. 2 öancsovaU -ts ä 4 »scs U. t s 3 Petersdorf bei

Mnbänu u . ts 4 , Elbe B - t s . 3 Dswiecim Stadt Itänczöl - Cseh Aecsenysd (Pöt- ZöPtauMähr.
Oß-nba"? ° U- t 4 O-PazuaKS .t« 4 u .Bhf .G . rs . 3 U. t . . . 4 sching ) U. . . 1 t « . . . . 3

SaLusenb -l Opöina Kü . t s 3 Oszada Ung . t 3 !Zänd u . . . . 3 ßäcska Ungarn Petersdorf bei
^OMOb .- Oplotnitz St . t 3 )̂szläi >y U- t s 3 f )aneveggio T . t t « . . . . 4 Lrautenau B.

3 Opotschna bei I - Szöny U. ts 2 (1/6 —30/9 ) . 4 Säcsvärad U. t 3 Betersdorf Sch. 3
OKr Ob -- Laun Böh . . 3 Oszrö U. . > 3 st Zänka Buk . t s 4 Ksczel U. t s . 3 VPeterskirchen

OpotschnoB . ts 8 l!«) - SztaPärU . ts 3 Zankota U. t s 4 fZeczeniLynG . ts 4 " O .-Oest . s . 3
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OrtSnameu Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
nnd und und und und und

Land «r Land «r Land Land «r Land Land

Petcrswald in Pietrowice Plash B . t s . PöggstallNied-
Oesterr . t

2 PoprLd U. t e 3 Präbichl St . ts
B . t . . . S 1 « . . . 3 Platicevo Kr .- 3 PozradfelkaU .ts 3 Prägarten Ob --

Peterswald Pieve di Ledro Sl . r « . . 4 Pölland b. Bi- 3 Porybka Gal. 3 Oesterr . t s.
Schl , t m 3 T . t . . . 4 Platsch M . . . 2 schoflack Kr. t Porybkauszews- Prägarten i . T.

PSlervLrad (Pe- Pieve di Livina- Platt N .-Oe. 1 Pöllau St - t . 2 ka Gal . . . 3 Prävali K. ts .
terwardein) lonqo T . t . 4 Platten bei Pölöske U. t . 2 PorcsalmaUng. 4 Präwald Kr . t
Kr .- Sl . i s ä 4 Pieve -TefinoTt 4 Joachimsthal Pöls St . t . 3 Porer (Sema- Prag B . t « .

Pöterv -iss-r U. t 3 Pikulice G . t . 3 Böhm , t s 3 Pöltschach St. Phor ) Küstl- t Pragerhof Bhf.
Petöhäza - gyär Pilgram i . B . t« 3 Platten bei Ko- t s . . . . 3 Poriö bei Bud- St . t s . .

Ung . t . - 1 Pilichsdorf N .- motau Böh. 3 PöndorfO .-Oe weis B . t « . 3 Pragser -Wildsee
Petranka G . - 4 Oe . t . . 1 Platz Böhmen. 3 4 PokiSan B - t « 3

^/6 - 30/S) .Petres U. . . 4 Pilis Ung. t s 3 Plava Kü . ts r 3 Pörgölin Ung. 2 Poritsch d Bud-
Petriianec KS. 3 Pilis - Csaba U. 3 Plavisevicza U. . 4 Pörtschach am jowitz B t s 3 Prakfalu U. t s

Pram Ob . -Oe.Petrffevci K -S. S ts . . . . 3 Plavy B - t 3 See Kär . t s 3 Poritsch a . d.
Petrinja Kroat. Pilis -MarüthN. 3 Plaw B . t s 3 PößnitzhofenSt. SazawaB . ts 3 t « . . . .

Slav . t« 3 Pilis -SzäntüU. 3 Ptazüw G . . ' 4 t « . . . . 3 Poronin G - t « 3 Prambachkirchen
Petris U. . . 4 Pilnikaü B . t e 3 Pleil - Sorgen. Pöstlinqberg Porozska U. tm 3 Ob .-Oest. t .
Petronell Nd .- Pilsen B . t « . 3 thal B . tul . 3 Ob . - Oest . . 3 Poroszlo U. t s 3 Pramet O . -Oe.

Oesterr . t sä 1 Pilsenetz B . t s 3 Pleifing N .- Oe. 2 Pöstyön U. t « . 2 Porpäcz Bhf U Praficz U. .
Petrossny U- ts 4 Pilzno Galiz . t 4 Plemenitaö Kro. 3 PogorschSch. te t « . . . . 2 PraSkoles B . t

Praskowitz B-Hetroutz a . Se- PinczehelyU ts 3 Plesöe Kroat. 3 Poqräny U. 2 Porrog U . . 3
reth Buk . t « 4 Pingqau St . t 2 Hleszüw Gal . . 3 Pohl Bhf - M . t e 3 Portelek Ung. 4 t « . . .

Petrutz b . Jtz- Pinguente Kstl. Pleternica Kr .- Pohled B . t s 3 Portale Kü. t 3 Praslawitz M.
kanh Buk. iw 4 t 6 . . . . 3 3 Hohorce bei Porto di mezza Praßberg St . t

Pravonin Böh.PetrovtczU . t« 4 Pinkafeld (Pin- Plitvica (1/5 bis Rudki Gal . . 4 (Melada ) D - ä
Petrovoselo kafö) U. t « . 2 30/S )Kr.-Sl . t 8 Pohorella vas- Porto -Rose bei PraLmaSchl -tw

liökoKr.-Sl . t 3 Pinka - Mind- Plomberg Ob . - gyär U- ts 3 Cattaro D . t 4 Präzsmär U. ts
Petrovoszellü szent U. t s 2 Oe . t . . . 3 PohrlitzM . ts . 2 Porto -Rose bei Prebacina Kü.

(BLcs ) U . t « 4 Pinka - Miske PloschkowihB - t 3 Poisdorf Nied .- Pirano Kü. t 3 Prcanj D . t .
Prcitz B . t . -Petrowitz bei (Mischendorf) PlotischtB . t « 3 Oest . t « 1 Poruba Sch . tm 3

Freistadt Sch. Ungarn . . 2 Ptuchüw G - t v 4 Pojäna U tu» . 4 PosedarijaD . ä 4 Preblan Kä- t
t « . . . S Pinnye U. t« 1 Plumenau M . t 2 Hojana Stampi Posoritz Mähr. 2 Precfin U. . -

Petrowitz b -Ra-
konitz B . ts

Pinsdorf Ob .- Pobedim N. 2 Bukowina . 4 Posfitz - Groß- Predazzo Tir . t
Oest . t . . 3 PoLatek B . 1 s 3 Pükafalva U. . 4 Grillowitz Hreding (Leib-

Petrowitz bei Pinzolo Tirol t 4 Pocsaj U.tul . 4 Poklostelek U. Mähr , t s . 2 mtz) St . t
Schüttenhofen Pirano Kstl. t ä 3 Pücs - Megyer- tu » . . . 4 Postelderg ts . 3 Predlitz r. St . s

Predmör N. tsB. 3 Pirawarth Nd.- Leänyfalu U. PokupSko KS. 3 Postire Dalm.
Petrowitz bei Oesterr . t . 1 1 sä . . . . 3 Pola Kstl. t « ä 4 t ä . . . . 4 Predmörice B-

SeltschanB . t 3 Pirkenhammer Podbaba B . 1
PodbfelUng . ts

3 Hola,Polikarpo lPostojna Kr. ts 3 tv . . - -
Petrowitz bei Böhm , t s . 3 3 Küstld. tä . . 4 Postupitz B . ts 3 Predslaw B.

WagstädtSch. 3 Pirnitz Mähr , t 2 Podbrdo an der Polanka Sch. 3 Potok zkoth G . t 4 Pregrada Kr.-
Petschau B . t « 3 Piros U. tu » . . 4 Baöa Kü . . 3 Polanka wielka Potomje D . t . 4 Sl . t . . -
PetschkauBöhm. 3 PisarovinaKr .- PodbuL Galiz . t 4 G. 3 PotscheradB . ts 3 Prein N .-O . t
Pettau St . ts 3 Sl . t . . . S PodöbradB t s 3 Polehraditz M. 2 Hotsthn B . t s 3 Preitenegg Kär.
Pettenbach Ob -- PisarzowaG . t« Podegrodzie G. 3 Polena Ung . t 4 Pottenkrunn Preko D . t . -

Oesterr . t . 3 Pischätz St . t. 3 Poversam B .ts 3 Polev B . t « . 3 Nd .-Ostts . 1 Prellenkirchen
Pettend . N . t«
Pettneu Tir . t«

4
4 ^ ^ ärntei / t . 3

Podgora Kü . .
PodqoraLSlav.

3
3

Poleschowitz M.
t s . . . 2

Pottendorf Nd .-
Oest . ts . . 1

Nd. - Oesterr.
PkelouLBöh . t«

PetzenkirchenN.-
Oe . t ui

PischelsdrfSt . t 2 PodqörzeG . ts 3 PolqLr U. t v . 3 Pottenstein a . d. Prem Krain - -
2 Pischelsdorf bei Podgürze - Bo- Polgärdi U. t s 3 Triesting N -- Premyslowitz

Petzer Böh . tu» 3 GötzendorfN .- narka G . t s Poliika B - ts . 3 Oest. t « 1 Mävr . . - -
Peuerbach Ob .- Oest . . . . 1 Podhajce G - t 4 Polin B . . . 3 Pottenstein B. Premstätten St-

Oesterr . t . 3 Pischelsdorf St. Podhazczyki bei Pölitz a . d .Met- ts . . . 3 t « . . . -
Pfaffenschlag

No. - Oesterr. 2
t . . .

Pischely B . t s
2
8

Lemberg G . .
PlHhokan bei

vaslau B . t

4 tau Böb - tsu»
Poljane Kr. t.

3
3

Pottschach N --
Oest . t s 1

Premuda D - ä
Prerau M . ts .

Pfaffstätten N. - Pischtin B . . . 3 3 Pollerskirchen Pottutory G . ts 4 Preschen B . ts
Oe . t « . . 1 Pisek B . t « . 3 Podhokan a . d. Böhmen t 3 Pothlicz Gal . . 4 Preßbaum N.>

Pfalzau - Preß- Pifino Kstl. t v 4 Moldau B . . 3 Polna B . 1 2 Poülje D . <1 . 4 Oest . t « m
baümN .-O ts PiskiBhf . U . ts 4 Podhorce bei Holn .- Ostrau Povo T . t m . 4 Preßburg Ung>

Pfarrkirchen O. Piskült Üng. t « 4 Zkocrüw Gal. 4 Schl , t . . 3 Pozdiechow M. 2
Oesterreich . 3 Pistyan U. t«

PifiyL Gal . t .
2 Pödiwin M . ts 2 Polstrau St. PoLega Kr. -Sl. Presser Kr . . -

Pfarr - Werfen 4 Podkamiest bei t « . . . . 3 t « . . . . 3 PretznitzB . ts -
Pkestawik M-Salzb . t . . 3 Piszke Ung. t ä 3 Brodh G . t 4 Poltär Ung . ts. 3 PoLoritta Buk .t 4

Pfluihof Kä . t 3 PitomaiaKS .tv 3 Podkamiü bei Pomäz Ung. t. 3 Pozsony (Preß- Pkestih B . t s -
PfraumbergB . t
Pfunds Tirol t

3 Pittarn S.ch. . 3 Rohathn G .t 4 Pomeisl Böh . t 3 bürg ) U. t « 6 1 Prestranek Kr
4 PittenN . -O -t v 1 Podliski make. Pomogy ll. t « 1 Pozsony -Besz- t 8 . . '

Hians Tir . t su» 4 PitvarosU . tsw 4 <B. e 4 Homorzanh G . t 4 tercze U. . 1 Pretten T . t w
Piaseczna G . t 4 Pitzthal T - tm 4 Podmelc Kü . ts 3 Ponigl St . t « 3 Pozsony-Hideg-

kut Una-
Prezid Kr . -Sl . t

Piber Steierm. 2 PivnicaK .-S .ts 3 PodnartKr . ts 3 «ünik U. . 8 l Pribilina Ung-
Piöan Kü t . 4 Piwin M . e . 2 Podol bei Prag Ponikla B . « . 3 Pozsony-Liget- Pkibislau B . t«
Piccolei « T . t. 4 PiwnicznaGal. Böhm , tu» . 3 Ponikwa G - . 4 falu U. ts . 1 Hribücz U- t s
Pichl a .Mondsee ts . . . . 3 Podol b . Weiß- Pontafel Bhf. Pozsony - Püs- VkibramB . ts -

O .-Oe . t 3 Pladen B - tv. 3 Wasser B. 3 Kä . ts . . 3 pöki Ung. ts 1 Priesen B - t«
Pichl bei Wels Plan B . t « 3 Podolin U t « 3 Ponte Kü . t . 3 PozsonySzeles- Priglevitza Szt-

Ob .-Oest. 3 Plana a. d . Lu- Podplat b.Pölt- Ponte delleArche küt Ung . s . 1 JvLn Ung t«
Pieniaki G . t . 4 schnitz B . ts 3 schach St . . 3 Tirol t . . 4 Pozsony -Szt.

Györgh U.t s
Priqor Unz - t«
Pkikaz beiPierbach Ob .- Plaüan B - tv 3 Podsused Kr.- Ponti di Bribir 1

Oesterr . t . . 2 Planina Kr . t« 3 Sl . « . . . 3 Dalmatien t 4 Pozsony- Tak- mütz M - tsw
PieriSKüstld . ts 3 Planitz B . t . 3 Podvilk Ung . 1 3 Ponhäszka (1/5 sony U. . . 2 Primiero Tir - ^
Picris Turraco 3 Plan ! N .-Qe . t Podwokoczyska —31/10) U. t 4 Pozsony - Beze- PrimiSlje KS -.

Kü. t « . . Plankenstein Bhf .Gal . ts 4 Popelin M . t s 2 köny Ungarn 2 Primosten D - '
Prin ^endorfN --Piesendorf S .t N .-Oe . . . 2 Podwysokie Popielniki Gal. 4 Prachatitz B . ts 3

Piesling M . t 2 PlaseBhf .Kr . ts 3 G . t . . . Popovaöa Kr .- PraS Tirol t . 4 Oesterr « ctzs
Piesting N .-Oe. PlaSki Kroat . t 3 Pöchlarn N . - Slav . t 3 Pradniki - czer- Prinzersdors ^

t S Ul . . 1 Platz Böhm , ts 3 Oest . tsä . . 2 Poppitz Mähr , s 2 Wony G . t . 3 N .-Oest. t «
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Präbichl St . ts
Prägarten Ob--

Oesterr . t s.
Prägarten i . T.
Prävali K. ts.
"lräwald Kr . t
»»rag B . t s .
Pragerhof Bhf-

St . t s . .
Pragser-Wildsee

(1/6- 30/9) .
T . t . . .

Prakfalu U. t s
Pram Ob . -Oe.

ts . . . -
Prambachkirchen

Ob.-Oest . t .
Pramet O . -Oe.
Praflcz U. .
PraSkoles B - t
Praskowitz B.

t « . . .
Praslawitz M.
Praßberg St . t
Pravonin Böh-
PraLmaSchl.na
Präzsmär U. ts
Prebacina Kü.
Prcanj D . t -
Prcitz B . t . -
Preblan Kä - t
Precfin U. . -
Predazzo Tir . t
Preding (Leib

nitz) St - t
Predlitz i . St . «
Predmär U. ts
Predmärice B-

ts . . - -
Predslaw B.
Hregrada Kr.-

Sl . t . . -
Prein N .-O . t
Preitenegg Kär.
Preko D - t . -
Hrellenkirchen

Nd . - Oesterr.
PkelouöBöh . t«
PremKrain-
Premyslowitz

Mäbr. . -
Premstätten St

ts - -
premuda D - ä
prerau M . ts .
Preschen B . t^
Preßbaum N.<

Oest- t « m
Preßburg ^Ung-
Presser Kr . . -
PretznitzB . ts -
PkestawikM-
Pkestitz B . ts -
Prestranek Kr

ts . . '
Zretten T , t w
irezid Kr .-Sl . «
iribilina Nng-
Zribislau B . t«
Zribücz U-
ZkibramB . ts -
Zriesen B - t«
ZriglevitzaSzt-
Jvän Ung te

Zrigor Unz . tw
)rikaz bei Ol-

mütz M- t «-°
Srimiero Tir- ^

frimofien
ZrinzendorfN- ,

Oesterrel « »
Zrinzersdors

N .-Oest. t «

Ortsnamen
und

^ Land Zone
Ortsnamen

und
Land

! § Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land ^k?
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
! und

Land

Pristova St . t 3 Punzau Schl.
i

3 Rabcsa Ungarn 3 Rainbach bei Ratosnya U. t 4 Reisend erg N,-
Privighe U. ts 3 PurgstallN. -Oe. Rabcsicze U. . 3 SchärdingO «' Rätüt Bhf -U. ts 8 Oest. 1
Privlaka KS .« 4 1 6 . . . 8 Ravensburg N .- Oesterr. 3 Ratschach bei Reitendorf M.
Privoz M . t e 3 PurkersdorfN .^ Oesterr. t s 1 Rainfeld N . - O. 1 Steinbrück 3
Probstdorf Nd .- Oest . t s 1 RabensteinNd.- Raitz Mts . 8 Kr. t . . . 3 Reiterndorf bei

Oest. i m . . 1 Purschau B . . 3 Oesterr. t . 1 Rajcza G . t « 3 Ratschendorf B. 3 Ischl O .-O . ts 3
ProbuLna G . t 4 Puschwitz B - t 3 Rabensteini.B .t 3 Rajecz Mäh. ts 8 Rattaj M . t . 8 Räkäs Unq. 3
Prödlitz M . t na S Pusterwald St. 3 RabersdorfM.s 3 Rasecz Unq . ts 3 Rattah B . t . 3 Rekawinkel N --
ProschwitzB . ts 3 Pustköw G. 8 Rabka Gal . t . 3 Rajecz-FürdöU.t 3 Ratten St . t. 2 Oe . t s . . 1
Proschwitz bei Pustomiersch M. 3 Rabh B . t s . 3 Rajevoselo Kr .- Rattenberq T .t 3 Remecz (Bihar)

Arnan B .trn. 3 Hustritz Kä. 3 Raöa Kr.- Sl . tck 4 Slav . . t 4 RattendorsKä. t 3 Ung . ts . . 4
ProseL B . t in . . 3 Pußta-Bene U. RaciborowiceG 3 Rajhrad M . t« 8 Rattimau Schl. Remete (Temes)
Prosecco Kü . t« 3 1./5 .-30. /9 . ts 3 Raöice in M . . 8 Rajka U. t « . 1 t s . . . . 3 U. t « . . . 4
xroßmeritz M . t 8 Puszta- Ecseg Räcz-Almäs U. Rajtarowice G. 4 Raubowitz B . . 3 Remete - Mezö
ProßnitzM . t« . 8 Ung . ts . . 3 t s . . . . 3 Rakacza U. . . 3 RaudnitzB. t s 3 U. t s . . . 4
Proszowa Bhs. Puszta -Födämes Räczkeve U. t s 3 Rakamaz U. t s 3 Rauris S . t 3 Renö B . ts . 3

G . t s . . . 4 Ungarn « . . 1 Räcz-Kozär U. 3 Rakasdia U. t s 4 Rauschenbach Renöow B . t « 3
Protivanow M. 8 Pußta -Földvär Räcz-Mecske U. 3 Rakel Krain t s 3 B . t . . . 3 Rendek U.t s - 8
Krotivin B .t« . 3 Unq. t in . . 8 Räcz-Petre Ung 3 NakitoviSKii. ts Rausenbruck M. 2 Rennweg Kä . t 3
Protiwitz B . ts Puszagyimot Racz Szentpäter Räkäcz Unq . . 4 Ravelsbach N. Räpcze- LakU.ts 8
Proveis Tirol. 4 U . t « . . . U. t s . . . Rakonitz B . t « . 3 O - . t . . 1 Rüpcze- Sze-
PruchnaSch . ts 3 Puszta -Hideg- Räcz-Töttös U. 3 Räkos (Pest- Raven Kr. Sl. 3 mere U. t « . 2
PruchnikGal . t 4 küt Unq . t s 4 Radüfalva U. . 8 Pilis - S . Kur) RavnagoraKS .t 3 Repentador Kü.
Pruhonitz B . t 3 Puszta - KalLn Radautz B . ts . 4 U. t s . . . Rawa ruska G. rs . . .
krush G . . . 4 U. t s . . 4 Radawa Gal. 4 Räkos (Oeden- ts . . . . 4 Üepin B . t 3
PrutzTirol t . 4 Puszta - Koväcst Nadeeek « Kr. t 3 bürg ) U. - . 1 Raxendorf Nd .- Üepora Böh . t s 3
Pruzfina Unq . . 3 Ungarn . . 3 RadegundS .t . 2 Räkos-Csaba Oest. . . . 8 Repszeg Bhf . U.
Przeciszow G PußtakürtU . t s Radein St . t « 3 Bh . U. ts m. 3 RaLicBhf . B .ts 3 ts . . . . 4
^t s . . . 3 Puszta- Magya- Radenthein Kä. 3 Räkos -Kereßtür Reöica Kr .- Sl. 3 Reschen Tir . t 4
Przectaw Gal . t 4 röd Unq . ts 3 Radgoszcz G . t 4 Unqarn t sm. 3 KeLkowitz M . t s 8 ReficzaUng . ts 4
Przeginia du- PuszamezöU .tsni 3 Radiö B . t . 3 Räkos - Palota Räcse U. t s . 1 Refinär Unq .tm 4
.̂ chownaGal. t 3 Pußta -Mono- Radim (Jiüin) Ung . tsm . 3 Recsk Ung . . . 3 Reszege -Piskült

Krzemhsl t s 4 stör U. t sin. 3 Böhm . . . . 3 Räkos- Szt. Räde U. . . . 8 ll . t « . . .
Przemyslany Püszta-PöüU -ts 3 Radkersburg Mihalh U.tsm 3 Redenitz B . t . 3 Resznek Ungarn 3

Galizien t « . 4 Puszta- Somor- Steierm . t s 3 RakovicaKrt. t 3 PedhoSt B . . . 3 Räte U. . . 1
Vrzeworskts . 4 ja Ung . . . 1 Radl B . t s . 3 Rakovicz U. t s 8 Rädics U- t s . 3 Retfala Kr .-Sl. 3
Pwkas. Osiczko Puszta - Tenyö Radtüw G . t s 4 Rakszawa G . . 4 Redl -Zivf Ob .- Rätfalullng . ts 1
^Mah . ts . . Bhf. U. t s . 3 Radmannsdorf RamingdorfN- Oe . ts . . Rätsäq Unq . t 3
Przhtbice G . . 4 Puszta-Tür« Krain t 3 Oesterr. Regan O .-Oest. 3 Rätsziläs U. t s
Psarh G . t s . 4 Päsztü U. t s 3 Radmer b. Hief- RaminqsteinS.t 3 Reqelsbrunn Retteg U. t s . 4
MoblN B . t s Putiatyüce G. 4 lan St . t s . 2 Ramocsahäza N.-Oet 1 Rettenegg St . . 1
Ptaszkowa Bhs. Putinci Bhf. Radnab .Lichten- Unqarn tm . 3 Regens Mähr. 2 Räth Urig , ts . 5

3 Kr.- Slav . t s 4 Wald Krain . 3 Ramsau bei Regöcse A. t v 3 Retz N.-O - ts . 3
P hrüay Ung . . 3 Putna B . t . . 4 Radnitz B . t s Hainfeld N .- Regöly U. . . 3 Reütte Tirol t 4
Es'" Mäh . t s 3 Putnok U. t s 3 Radnöth U. t s 4 Oesterr. t 1 Rehberg Böh . t 3 Räv Ung . t e . 4
Puch b. Hallein Pntnikovic D . t 4 Radomischl bei Ramsau bei stehberg bei .. Räva-lüsjfatu U.
, Salzb . t s . 3 Putzeried Bhf.B. Strakonitz B. Schladming KremsN . O . t 1 ts . . . . 4
Puch ber Weiz t « . . . . 3 t . . . . 3 St. 3 Reichenau a . d. Üevnice B . t s 3
.̂ St . t . . " 8 Putzleinsdorf Radomlje Kr. . 3 RamsauSchl. ts Maltsch B .tm 3 Revü Tirol t . 4

Puthberg am Ob .-Oe . t 3 Nadomysl bei Randegq Nied.- Reichenau bei Räzbänya U. tm 4
Z>Hneeberae Phhra N .-Oe . t 1 Tarnow G . t 4 Oesterreich t 2 PayerbachN. - Ribäny u . t «

1 Pyszkowce Bhf. Radomysl am Rangersdorf K. 3 Oest . t « 1 Ribnik KS . . 3
P^ enau Ob .- G . t « . . . 4 San G . t . 4 Raniäöw Gal . t 4 Reichenau bei Riäan B - t s 3
«De st. . . 3 Phsznica G . t 4 Radomysl Rankweil Bor- GablonzB .ts 3 Richenburq B - l 3
Puchenstuben Wielki G . t. 4 arlbergt s . 4 Reichenau bei Ridnaun T . tm 4

8 RadonitzB - ts. 3 Rann St . t s . 3 LeonfeldenO.- Ried a. Rieder-
Puchü Ung . t s 3 Radosna U. t s 8 Rannä Böhm. . 3 Oesterr . . - 8 berge N - Oe. 1
OunschieD . r ck 4 Qualisch B . . 3 Radosücz Ung. 2 Rannariedl O -- Reichenau inM. 3 Ried im Jnnkr.
WmericzU .tin 1 Quisca Küst . . 3 Radostiii M . 2 Oesterr . . . 3 Reichenau a . d. O .-Oe . t s . 3
Mrbach Lhf. Radotin B . t s 3 Rannersdorf KnöLna B - ts 3 Ried b. Krem.Z-
« »e.-Oe. t s . 3 Radoviö di Kr- N .-Oe. t « . Reichenberg B. münsterO.-Ö- 3
UraktzBöh. t s 3 tole D . t . . 4 Ranshofen O -- t S . . . 3 Ried bei Maut-
Mein Böh . ts 3 Raab (Györ) U. Radovijica Kr. t 3 Oest. . . . 3 Reichenburg St. hausenO. -O .t 2
UM ..Ungarn 1 ts . . . 8 Radstadt S . t« 3 Ranziano Küst. 3 ts . . . . 3 Ried in T . t . 4
Püstzok-Hatvan Raab Ob . °Oe. 3 Radwanitz in RaosfiinBallar- ReichcnfelsKä.t 3 Riedau O .-Oe.
NMarnts . 3 Raabs Nieder- Schl , tm 3 sa Tirol tm . 4 ReichcnthalO .- t 6 . . . . 3
Pushvk-Ladänt, Oesterr t o . 8 Radymno G . ts 4 Räpitz B . . . 3 Oesterr . t . . 3 Rieg Krain 3

3 RaasdorfNied .- RadziechüwG. t 4 Rapoittz M . t s 2 Reichersberg Riegersburg in
Bü^ kleleU tm 3 Oesterr . t « . 1 Raffna U. tm . 4 Rapp Ü. t s . 3 Ober- Oesterr. 3 N .- Oesterr. > 8
Püspok-St . Er- Raase Schl , tna 3 Ragäly Unq. t 3 Rappottenstein Reichraminq Riegersburg in

Ungarn 3 RLba - Füzes U. 8 Raa gendorf N - Nd .-Oesterr. 8 Ob.-Oest. t s 8 Steierm . t . 3
pusokocskoz U. Räba-HidvägU. 3 Oesterr. . . 1 Rärä U. . . . 1 Reichstadt B . ts 3 Riegerschlaq B- 3
Pui ^i ' ' ' Räba-Keresztür Ragusa D . t ä 4 Rarancze Bk . . 4 Reichwaldau Rieqersdorf in

4 Unqarn . . 8 Ragusa Becchia RaflnjaKr. -Sl .t 3 Schl , t . .. . 3 Kärnten . 3
Pul!,» t « - Räba - Pordäny Dalm . t <t . 4 Raspenau B. Reidling N .-O .t Rieqersdorf in

3 Ungarn t s . 1 Ragyolcz U. s 3 ts . . . . 3 ReisenbergKü .t 1 Schlesien . - 3
Etau N .-Oe. Räba- Szt .- Rahü Ung . t s 4 Rastenberg N -- Reifniqg St . ts 3 Riegersdorf B.

1 Märton U. . 2 Raibl Kärnt. t 3 Oesterr. t 8 Reifnitz Krain 3 3
Mähren t 3 Räba- Szt .- Mi- Raiö Bhf . K.- Rastenfeld in t « . . . . Rieggers N -Ö- 8

Pun?! 5.̂ * . 3 hälh U. . . 2 S . ts . . . 3 Nd.-Oe . . . 2 Reifnitz am 3 Rieny Ung . tm 4
D ? b'Ostro Raba WyLna Raigern Mähr. RaßlaviczaU .t« 3 WörterseeKbm Rietz Tirol 4
d?/ - <Sema- G . t s . . 3 t s . . . 2 Ratimow Schl. ReinSt . b 3 Rietzdorf an d.

Pumi ? ^ ' ' 4 Rabaz Küstl . t ck 4 Rainbach bei t 8 . . . 3 Reinqers N .-O. 2 Pack St . r s 3
Rabbi T . t . . 4 FreistadtOb.- RatischkowitzM. Reinowitz B . t 2 Riez St . t . . 3

" - . . 2 Rabbi Bad T . t 4 Oesterr. . . 8 Ratkü Ung . tm 3 ReischdorfB. t. 3 Riezlern B . tm 4
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Ortsnamen
und

Land

Kikovic Mts
Rimabänya U.

to . . . .
Rima - Brezü U.
Rimakokova U.

ts . . . .
Rima - Szscs U.

to . . . -
Rima - Szom-

bat Ung . to
ttimau B . t
Rinaretz B
Rindbach Ob-

Oest . t - -
RingelshainB-t
Risano D . t ä
Ritzlhof inOb . -

Oesterr . . .
Riva Tirol t o
RobiS Kü. . .
Rochlitz B . t «
Rodogänh Ung.
Rodatycze G ...
Rodaun N- .O

ts . . .
Rochlitz b . Rei¬

chenberg B . to
Rödön N. o.
RöhrSdorf bei

Zwickau B. t o
Röhrsdorf bei

Hainspach B.
Römerbad

(Tüffer ) St.
to . . . .

Römerstadt M.
1 s . . .

RöschitzN .-Oe . t
RösköszentmihL

lytelel U. t s
Röwersdorf

Schief . t 8
Rotfalva-

Rendek U. t8
Rogoznica D . t
Rogüäno Bhf.

G . t « . . .
Rohatez M . t 8
Rohatyn G . t 8
Rohitsch St . t
RohitschSauer-

brunn St . t
Rohle Mähr.
Rohä U. t rn
Rohoncz N. t 8
Rohr bei Bad

Hall Ob .-Oe.
t 8 . . . .

Rohr im Ge¬
birge N .-Oe . t

Rohrau N .-Oe.
t 8 . . . .

Rohrbach a . d.
Lafnitz St . t.

Rohrbach U . .
Rohrbach a . .,d.

GölsenN .-O .t
Rshrbach in

Ob .- Oe . t .
Rohrbach b.Gr.

Seelowitz M.t 8 . . . .
Rohrendorf N .-

Oesterr . 8 .
Roitham Ober-

Oesterr . t8
Rojach Kärnt.
Roketnitz bei

Prerau M . 8
Rokitnitz B - t
Rokovci- Andri-

jasevici Kr .-
Sl . t 8 . .

Rokycan B .tsu»
Rükusz Ungarn

Roman - BogsLn
Ungarn t am

Romanow Gal.

Romän -Petre
U. t8 . .

Romanresicza
U. t 8 . .

Romans Küst . t
Romän - Szt .-

Mihälv U. 1 «
Roman T . t w
Romhäny U . to
Ränaszäk U. ts
Roncegno T. t
Ronchr Kstl . 1
Roncone Tir . t
Ronovb .Oaslau

t . - .
Ronov-Bosko-

rinek Bhf . B-
t 8 . . .

Ronsperg B . t
Ränya Ungarn
Ronzina Kü. t
Ropa Galizien
Ropczyce G . to
Ropienka G t
Noppen Tir . 8
Roppitz Sch . t 8
Roschtin Mähr.
Rose Dal . t
Rosegg Kä . t
Rofeldorf N

Oesterreich
Rosenau am

Sonntagderge
N . - Oe . t 8 .

Rosenberg i .B t
Rofenburg Bhf.

N .-Oe . t s
Rosendorf B.
Rosenthal bei

Kaplitz B . t
Rosenthal bei

Reichender»
Böhm , t u»

Rositz b . Pardu
bitz B. 1 8

RosochatetzB.t»
Rofsatz Nd .- Oe.

tä . . . .
Roßbach i . B. t
Roßbach bei

Mauerkirchen
Ob .-Oest . .

Roßhaupt B.

Rossitz b . Brünn
Mähr: to

Roßleiten Ob
Oesterr - t .

Roßrein M.
RoßwaldMarkt,

Schl , t . .
Rostok bei Prag

B t 8
Rostoki Bk . t
Rosulna G-
RothauB . t..
RotheauN .- O.
Rothenthurn

Kärnten t o
Rotb -HradekB
Roth - Ianowitz

Böhmen t
Roth-KostelecB.

t 6 . .
Roth -Lhota M.
Rothreöiy B - t
Rottenegg Ob .-

Oesterr . t >
Rottenmann

Steierm . t

Rottenschachen
N .- Oest - . .

Rouchovan M . t
Rouöka M . t
Roudna B . t o
Roveöin MSH . t
Rovensko B t
Rovars del-

luna T . t u»
Rovereto T . to
RovignoK. tsck
Roviste Bhf.

Kr.-Sl . t8 .
Rovne Ungarn
Rüwne in G - t
RoLckalovice

B ts . . .
Rozdül Gal .t .
Rozgony U . .
RoLinka Schloß

Mähren . -
RoLmital B. to
RoLnau M. t o
RoLniatäw G . t
RoLnöw G - to
RäzsahegyU . to
Rüzsavölgy

Rosenthal , U.
Rozsnyö (Krön'

stadt) U . tsm
ozsnyü ( Gö
mör) U . t o

Roztoky bei
Prag B . to

RozwadäwG.ts
Rozzo Küstl . t 8
Rubbia Kü . t o
Ruda Bukow to
Ruda -Kochavina

Gal. t
Ruda -rüLa-

niecka G . t
Rudawa G-
Rudelsdorf B.

to . - .
Rudelsdorf M.
Rudelzau Mhr.
Rüden Kärnten
Rudics U . t
Rudikau M. o
Rudki Galiz .to
Rudna Ung . t 8
Rudnik Gal . t 8
Rudniki Gal .to
Rudnö Ungarn
Rudolfsgnad U.

t . . . .
Rudolfstad B . t
Rudolfswerth

Krain ts . .
Rückersdorf B.
Rückendorf Kä.

ts . . .
Rückersdorf-
Harmannsdorf
N .-Oe. t . .

Rum Ung . tom
Ruma KS . t o
Rumburg Böh.

to . . .
Rumo in Mar

cena Tirol
Ruppersdorf b

ReicheubcraB.
RupPerSthal

N .-Oe. .
Ruprecht M.
Rule St . ts
Rusiu B . t o
Rufs Bhf U. ts
Rußbachsaag

Salzburg t
Russisch -Banilla

Buk. t .

Ruffisch -Mol-
dawitzaBk . t

Rufzkabänya
Ung . t . .

Ruszkicza Ung
Ruszkin Ungar,
Rufzt Ung. t o
Ruttka Bhf - U

t 8 . . .
Rutzenmoos O.

Oesterreich
Rybotycze G.
Rychtärov M.
Rychwald bei

Saybufch G
Ryczüw Bhf - G

ts . . .
Ryglice Gal.
Rymanüw G -t<
Rytro Bhf. G

t o . . .
Rzegocina G-
Rzepiennik

strzyLewskiGt . . .
Rzevince G
Rz ?sna polska

G-
Rzeszöw G . t <
Rzochüw G - t <
Rzuchowa Gal

Saalbach im
Pinzgau S.

Saalfelden S
t 8 . . .

Saar (2dar) in
B. t . .

Saar i . M. t
SaLr U. t .
Saaz B . t o
Sablat Böhm .t
Sacco Tirol t
Sachsenburg K.

t . . . .
Sachsenfeld St

t 8 . .
Sadagüra Buk

ts . . - .
SadoviiBöh . t o
Sadowab.Kim

Polung Bk-
S ^dowa wisz

nia Gal . t s
SadskaBöh. to
Säusenstein

N .-Oe . t .
Säg Temes U.
Sägh Ung . t o
SagorKrain ts
SagradoKü. t o
Sagurie Krain
Sägvär Ung.
Saifnitz Kä . ts
Sairack Kr . t
Saitz Mähr, t s
Sajo - Ecseg U.

t s . . .
Sajü -GömörU.
Sajä -Kaza U. t
Sajü -Magya-

rüs U. t
Sajü - Szt -- Pe¬

ter Ung. t 8
Safü -Szöged

U. t . . .
Saj6 -Bämos N
Sasü- Värkonh

U. . . .
Sajtäny Ung .o
Sajtos -Käl U. t
Salänk Ung . .
SalcanoKstld. t

8 4

.t 3
3
4
4
3
5

3
t 4

Saldenhofen
Steierm. t o

Sale Dalm. tä
Salegy am

Schiern T t.
Salesel B . ts
Salgü - Tarjän

Ungarn t o .
Salla b . Köf-

lach St . t .
Salloch Kr - tu»
Salmthal B .tiu
Salnau Böhm.

to . . . .
Salomvär Ung.
Salona Da. t
Salurn Tir . 1 o
SalvorefSema-

phor ) Kstl . t ä
Säly U. . . .
Salzburg to .
Salzerbad bei

Kleinzell N .-
^ Oe. t . . .
Samac Kr .- Sl.

t s . . .
Samaria Küstl.
SamborG -to .
Sämfalva U. t 8
SamoborKrt . t
Sämson U- t s
Sämsonhäza U.
San Filipvo s

GiacomoDal.
t ä . . . .

S . Giorgio di
Lesina D . t ä

S . Giovanni b.
Triest Kü. tck
i. Giovanni
BrazzaD . t ck

S . Lorenzo del
PasenaticoKü
>. Lorenzo. di
Mossa Kü . .

S .Martinodella
Brazza D . t ä
>. Martina di
Castrozza ( t/8
bis SO/S) T . t

S . Mattia Kü .t
S . Pietro

Brazza D . t ä
S . Pietro dell'

Jsonzo Kü. .
Jan Pietro dal

Nembi Kä . t
S . Pietro in

Selve Kü - to
-abbs. Kü . t .
S . VicentiKü.
S . Zeno Tir.
SanctAegidi b.

Engelbartszell
Ob . - Oest. t

St .AgathaOb .-
Oesterr . . .

St . Andrä im
Lavantthale
Kärnt. t s .

St . Andrä in
Leskowetz St.
t . Andrä in
Sausal St.

St . Andrä in
Windischbü-
heln St . . .

St . Andrä v.
HagenthalN--
Oe . t

Sr . Andrä-
Wördern N,-
Oesi . ts . -

St . Anna a.
Aigen Strm.

St . Anna am
Kriechenberge
St . . - .

Sankt Anna in
Oberkrain t .

St . Anton am
Arlberge t o

St . Anton bei
Scheibbs N--
Oesterreich

St . Anton in
MontafonVbg

St . Barbara b.
Marburg St.
t . Barbara i.
d . Kollos St.
t . Barthelmä
Krain t . .

St . Benedicten
in Windisch-
büheln St - -

St . Benigna B-
St . Christina i.

Gröden Tir . t
St . Daniel am

Karst Küitl . .
St . Egyd N.-

Oesterr . ts .
St . Erhard St.

i. . . . -
St . Flor . Ob.-

Oe . t
St . Florian b.

Görz Kü . -
St . Gallen in

St . t
St . Gallenkirch

Bbg . t . -
Sk . Georgen

(Gjurgjevac)
Kr .- Slav . t .

St . Georgen am
Längsee Kä . r

St . Georgen a
Reith N .-Oe

St . Georgen a
SteinfeldeN
Oesterr . o

St . Georgen a
Tabor St.

St . Georgen a
WaldeO . -Oe
t . -

St . Georgen an
d. GusenOb--
Oesterr . to .

St . Georgen a-
der Leys bei
Scheibbs N .-
Oest. . . -

St . Georgen an
d. Stainz St.

St - Georgen an
der Stiefing
Steiermark t

St . Georgen an
der Südbahn
Steierm . t «

St . Georgen bet
Krainburg
Kr . - - -

St . Georgen b
Zengg KS . , t

St - Georgen rm
Attergau O --
Oest. t , -

St . Georgen tw
Lavantthale
Kä.

St . Georgen in
Windifchbü-
heln St . - ,

St . Georgen ob
Judenburg
Steierm. t s
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St . Lnrenzen i.
Pusterth. t

St . Lorenzen
unter Knittel¬
feld St . t

St . Lucia am
Jsonzo Kit.

St . Lncia - Tol-
mein Kit . t «

St . Marein am
Pickelbache
Steiermark

St . Marein bei
Erlachstcin
Steiermark <

- St . Marein bei
Knittelfeld

>St . Marein im

3

2
3

2

3

St . Nikolai i«
Sausal St.

St . Nikolai
ob Draßling
Steiermark

St . Oswald
O . -Oe . t

St . Oswald ob
EibiswaldSt

St . Pankraz in
Ulten Tirol

St . Paul im
Lavantthale
K ts . .

St . Paul bei
Pragwald
St . t . .

L>t . Peter am

3

3
3
3
4

3

3

St . Valentin
Bahnf. Nd .°
Oesi. t 8 .

St . Beit a . d.
Haide T . t

St . Beil am
Voaau St.

St . Veit a . d.
Glan K . t8

St . Veit a . d.
Gölsen Nd .-
Oe . t 8

St .Beit i. Jaun
thale KL . . .St . Veit bei
Sittich Kr . .

St - Beit , a . d.
Tr .N-Ö t8 .

2
4
3
3

1
3
3
1

SarmasägU. t«
Särmellök ll . t«
Sarmingstein

Ob. - Oest. t
Sarnthein T.tm
Säromberke

Bhf . U. t 8 .
Säros -Bog-

däny Ungarn
Särosd Ung . to
Särosfa Ung . t
Säros Patak U.

t 8 . . . .
Säros - Szt .-

Jmre U. . .
Säros - Szt .-

Jstvän U. t 8
Säros - Szt-Mi-

4
3
2
4
4
3
3
1
3
8
3

Schärfling am
MondseeOb .-
Oe . (1/6-
30/S) t . . .

Scharnitz T- t.
Schornstein

Ob . - Oest. t
Scharten Ob .-

Oest. . . .
Schattau M . t 8
Schattwald T . r
Schatzlar B t
Schebetau M . t
Scheibbs Nied .-

Oesterr . t8 .
ScheiflingSt . to
Scheibmühl N .-

Oest. t 8 . .
Mürzthale Kammersberg St . Beit bei hälh Ung . 8 3 Scheles B . t 8 .

2 Steierm . tm 3 Pettau St. 3 Sär - Szt - Lö- Schelletau M . t
St Marein- St . Peter am St . Veit im rincz Ungarn 3 Schemnitz U. ts

Saz . Kr. te 3 Ottersbache Mühlkreise Sär - Szt . - Mi- Schenkenfelden
St . Margare- St - t . . . 2 O .- Oesterr . t 3 hälh U. . . 3 O .-Oe . t . .

then in Kä . . 3 St . Peter am St . Beit in Des- Sär -Szent - Mi- Schenkenhahn
St . Margare- Wimberge fereqqen Tir. 3 klos Ung . . 3 Böhmen . t

then an der Ob-Oe . t . . 3 St . Veit ob Lai- Sarnd U. . . 3 Scherboutz Buk.
Pößnitz St. 3 St . Peter bei bach Krain . 3 Särvär U . t 8 . 2 Scherounitz Kr.

St . Margare- Görz Kü. t . 3 St . Veit ob. Särzyna Gal. Schewetin B .to
then an der St . Peter bei Wippach Kr. t 3 t 8 . . . . 4 SchichowitzB. to
Raab Strm. 2 Königsberg St . Vigil i . En- 8aZ Bhf . K. - S. Schildberg M . t

St . Margare- St . t . . . 3 neberq Tir . t 4 t 8 . . . . 3 Schillern i. M.
then i . Krain S St . Peter bei St . Walburg in SäSd U. t 8 , . 3 Schillern bei

St . Margare- Rudolfswerth Ulten T . t m 4 Säsonh U. . . 1 Langenlois
thenbad t . 3 Kr. 3 St . Willibald Sasfin (Sasvär) Nd. - Oesterr.

St . Marien bei St . Peter- Ob .-Oe . . . 3 Ungarn t 1 Schillern in
Neuhofen O .- Freienstein St . Wolfgang Sassow Gal-t. 4 Steierm.
Oesterr- 3 Steierm. t e 2 Ob.-Oe . to. 3 säta U. te . . 3 Schimitz M . t .

St . Marienkir- St . Peter im St . Wolfqangb. Satalic B . t 8 Schlackenwerth
then b . Schär- Sannthale Polstrim St. 3 Satkau B . t,8 Böhmen t 8
ding Ob .-Oe.St . Marienkir-

3 St . t 8 . . 3 St . Wolfgang Sätoralja Ilj- SchladmingSt.
St . Peter im in Windisch- hely ll. t 8 . 3 t 6 . . . .

chen bei Wels SulmthaleSt 3 büheln St . . 3 Satteins Bor- Schlag B . t 8 .
SchlaggenwaldO .-Oe. t . . 3 St . Peter in d. St . Laveri l. arlberq tm . 4

St . Martin bei AuN.- Oe . t . 2 Sannthal St. 3 Sattel Böhm , t 3 Böhmen t
Loser S . t 3 St . Peter in Sand im Tau- Sattendorf am Schlakau Schl.

St . Martin bei Kr . , Bhf . t 8 3 fererthale Ti- Ossiacher See Schlau B . to .
OberburgSt. 3 St . Peter- rol t . . . 3 Kä . t 8 . .. . 3 Schlanders T . t

St . Martin bei Seitenstetten Sandau b . Eger Sattledt O .-O. SchlappanitzM t
Littai Kr- . 3 N . -Oe . t 8 . Böhmen t 8 . 3 t 8 . . . . 3 Schlappnitz B

St . Martin h.ei St . PöltenBhf. Gandau b .Böh- Saubernitz B . ts 3
Ried Ob .-O. u . Stadt Nd.- misch - Leipa SaubsdorfS .t. 3 SchlappenzB .to
t 8 . . . . 3 Oe . t 8 1 B. t . . . 3 Sauerbrunn B Schlotten Schl.

St . Martin bei St . Ruprecht a. LandhübelSch. t 8 . . .
Weitra N .-- d -R St . to . 2 t . . . . 3 Sauritsch St . t 3 Schleinbach
Oesterreich 2 St . Ruprecht in Sandl O .-Oe . t 3 Sava Krain t8 3 Nd .-Oest. t

St . Martin bei Krain t . . 3 Sändorfa U. . 2 Savanyuküt Swleinitz St . .
Cilli St . . 3 St - Ruprecht b. SändorhäzaU.t 4 (Sauerbrunn) Schlierbach Ob.

St . Martrn im- Villach Kä . to 3 SangerberaB t 3 Ungarn t 8 . 1 Oe . to . .
Lammerthale St .Salvator b. Sanok Gal - t 8 4 Savski Marof Schlins Vbq .tm
Salzb . . . 3 Friesach Kä . t 3 Sanseqe Kü. im 4 Kroat. t 3 Schl ' tters T . t

St . Martin im. St . Stefan am Santa Dome- Saxau B . t 8 . 3 Schloß Blühn-
Mühttreise Gratk . St .tin 2 nica di Al- Taxen O .-Oe . t 2 bach S . to .
Ob .- Os . t . 3 St . Stefan am bona Kü. t . 4 Saybusch G .t8 3 Schloß - Haus

St . Martin im WaldeO .-Oe. 3 Santa Dome- Sazau B- t . . 3 O .-Oest. t 8
Snlmthale St . Stefan im nica di Bist- ScardonaD - tll 4 Schloßhof N .-
St . t . . . 3 GailthaleKä. nada Kü. tm. 3 Schaab B tm 3 Oest . t . .

St . Martin im t 8 . . . . 3 Santa -Croce Schaan Lichten- Schloß Kles-
Passeierth . T. St . Stefan im Kü. tm . . . 3 stein t 8 . . 4 heim S . t

4 RosenthaleSt. 2 Sanvincenat Schaboglück B. Schloß Kono-
St . Michael an St . Stefan ob Kü . t . . 4 t 8 . . . . 3 pischt B - t .

der Etsch T. Leoben St . t 2 SärafalvaU.tm 4 Schäffern St . . 2 Schloß - Rosen-
ts . . . . 4 St . Stefan ob Säränd U. t m 4 Schärding Ob .- au N . -Oe . t.

St . Michael b. Stainz St .trn 3 Särboqärd t s 3 Oesterr . t 8 . 3 Schloß -RoLinka
Bleibürq Kä- 3 St . Stefan Sarche Tirol t 4 Schäßburg M . t . . .

St . Michael im Vorderberg. Särd Ungarn . 3 (Segesvär) Schloß - Thal-
Lungau S . t 3 Kät . t 8 . . Sarenqrad KS. 4 U. t 8 . . . 4 heim N -Oe . t

St . Michael in St . Thomas am Sarkad Unq. t 8 4 Schafberqhotel Schloß -Wald
EPPan T . t . 4 Blasenstein Sarkad - Keresz- Ob -Oe t m N .-Oest . t .

St . Michael ob. Ob . - Oest . t 2 tLrjUnq . t «m 4 Schaffa Mähr . t 2 Schlottenkukus
Leob . St . t s 2 St . Ulrich in Särkäny U. t . 4 Schälchen Ob .» B . t « . . .

St . Nikolai bei Gröden T . 1 4 Sär - KeresztLr Oe. 3 Schluckenau B-
Frieda n St . 3 St . Urban bei U. . . 3 Schallan B . t « 3

St . Nikola bei Pettau St . . 3 SärközUjlak U.t 4 Schamers B . t 2 Schluderbach
Grein Ober-
Oesterr . tä . >

St . Valentin a. Sarleinsbach Schardenberq (1/6 —30/S)
2 d . Haide T . t 4 Ob .-Oest. t 3 Ob . - Oest . . 3 (Am Leger ) T .t

Ortsnamen
und

Land

St . Georgen ob
Murau .

St . Georgen v
d- Bleiberge
Kä.

S^Georgenlhal
St . Gertraud

Kärnten t « .
St . Gertraud in

Salden T.
(15/6- 30/9) t

St . Gilgen S.

St . Gotthard s.
Szt -Gottharb

Dt. Jakob im
Oberrosen-

^thale Kä . t
St . Jakob in

DefereggenT.t
>t. Jakob in
Windischbü-
heln Steierm.

St . Joachims-
>hal B . t

St . Jobst Kr.
St . Jodok im

Aalserthale
Tirol . .

St . Johann am
^Tauern St . .
Dt- Johann am

Walde O .-Oe.
Johann am

Wimberg O --
^Oest . t . .
Dt. Johann a.

Wocheiner-
^See , Kr. t .
Dt^ Johann am

Saggauthale
St.

St . Johann bei
Herberstein St

Dt . Johann im
Pongau Slzb.
t s . . .
it. Johann i . d.

^Haide St . t v
Dt-JohannT .t«
Di- Johann ob
HohenburgSt.

»l . Josef hei
Stamz St.

^Latharein a.
vffenegg St.
t- Katharein
^d . Hamming

Lambrecht'
St. Leonharda^
«SorstN .-Oe . r
^Leonhard a.

,ornerwalde
Leon? ard b^

Mr -Weißen
»b °ch Ob .-Oe.

NL°onhard i.
Avantthale

S? -" - Tirtm
Leonhardin

bM^ enzen ob
Marburg rs
^Lorenze» ob

S^ r ° u St . r
^ <o,-elizen
St .^ ^ zthale

Zone
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und I

Land «r Land «r Land w Land «r Land «r Land >

Schluderns T .t 4 Schönwald bei Schwarzenberg Seewiesen i . St. Sezemitz Böh . t 3 Sitzenberg-
Reidling N--Schlüfselburg Schlacken- bei Idria Kr. 3 ts . . . 2 Sianki G . t « 4

B . t . . . S Werth B - . . 3 Schwarzenthal Seewiesen inB .t 3 SibinfKSl . t v 3 Oe. ts . .
Schmiedeberg B Schönwald- Böhmen t . 8 Segen Gottes Sichüw Bhf. G. Sitzendorf Nd-

Oesterr . t .t s . . . 8 Frain M . t « Schwarzkirchen Pt . t « . . 2 t s . . . . 4
Schmirn Tirol 4 Mähren - S ScgeSvLr Sichrov B . t v 3 Siveriö D - t s
Scbmittenhöhe M .-Neust. M. 3 Schwarzkosteletz (Schäßburg) Kid K. - S . ts . 4 Skala G . t « .

(t/6 —S0/9 ) . Schönwald bei Böhmen t . . 3 Ung . t v . 4 Siebenbrun- Skalat G . tsu»
3 Lellnitz Böh. 3 Schwarzwasser SehuschitzB t . 3 Leopoldsdf. Skalitz - Losko-

Schmole Mäbr. 3 SchönwehrB .ts Schlesien tu» 3 SeibersdorfBhf N .-Oe . t « . witsch M . ts
Schnalsthal T. Schönwies T. ts 4 Schwarzwaster Schl , tv . . 3 Siebenich T . ts Skalitz - Golden-

4 Schörfling Ob .- b .Freiwaldau Geidowitz B . s 3 Siebenhirlen- brunnBhf . M
Schneeqattern Oesterr . t 3 Schl, tu» 3 Seifersdörf in Bösendorf N.- t 6 . . .

Ob . - Oe . t 3 Scholastika (1/6 Schwarzwasser Böhm - - - 3 Oest . t 1 Akalsko B . '
Schneekoppe in bis 30/9 ) T . t 3 bei Bielitz Seis (1/6 bis Siedler Gal. . 3 Klare Kr . El.

Böhm . 1 4 Schoppta B . tu» 3 Schl tu» . . 3 SO/S) Tir . t. 4 Siedliszowice Skawina G . t«
SchnePfauVbq .t 8 Lchoppcrnau Schwazi.T .ts. 3 SeisenbergKr. t 3 Galizien t . 4 Skoöitz B - .
Schnobolin M. 4 Vorarlberg t. 4 Schwaz i .Bt. 3 Seitendorf bei Siegenfeld N .- »kofelca Kr. t «
SchodnicaGal.tm 3 Schottwien Nd. Schwaz -Kntto- Zauchtl , M ts 3 Oe . t . . 1 Skole Gal . ts
Schöder St . im S Oest. t s . . 1 Witz B . t s . Seitenstetten Siegersdors SkotyszynG-ts
Schöllschitz M - t 3 Schrattenberg Schwechat Nd .- Nd. -Oest . t . 2 N . -Oe . t u» . 1 Skomielna
Schönau a . der bei Feldsderg Oe. ts . . 1 Geiz St . t s . Sieghartskir- biala G . - -

Triesting N .- N .-Oe - . . 1 Schwechat- Sela Kr . - Sl . . 3 chen N . - Oest. 1 Skoryki G . . -
Oesterr. 1 Schrattenthal Bräuhaus Selöan B . t v 3 Sieniawa bei Skotschau Schl-

Schönau im Ge- N .-Oest. ti . 1 N .-Oe. t . 3 Selce KS . t . . 3 JaroslauG . t 4 t s .
birge N .-Oe .t 2 Schreckenst in Schwechat- Kle- Seletin Buk. t 4 Sienküw bei Skrad KS . t e

Schönau bei B . ts . . . derling Nb .- 4 Selletitz M . t . 2 RadziechüwG.4 Skripp Schles.
Braunau B. 3 Schreibendorf Oe. tv . . 2 Sellrain Tirol 4 Sierndorf Nd-- Skrochowitz

Schönau bei
M . Rothwas-

in M . - - -
Schrems Nied --

3 SchweiggerS
Nd .-Oesterr. 2

SelmeczbLnya
U. t « . . . 3

Oest. t « . .
Sierning Ob .-

1 Schl , ts . -
Skrzydlna Gal.

ser M . . . 3 Oesterr . 1 s 2 SchweinitzB . ts 3 Selmecz -Stef- Oe . t « . . 3 SkuS Böhm , ts
Schönau bei SchriPlsBbg. t 4 SchweißingB -t« 3 fnltö ll . . . 3 Sierninghofen Skvorec B - - -

Schluckenau Scyüttenhofen Schwertberg SelveDalm . t 4 O .- Oe . t v . 3 Skwarzawa G-
Böhmen t « . 3 Böhmen t s . 3 Ob . - Oest. ts 2 Selyeb Ungarn 3 SieroskawiccG- 3 ts . - - -

Schönau b .Unt .- Schüttenitz B. . 3 Schwihan Bts 3 Selyp U. te . 3 Sienesza- Slabetz B . tm.
Weißenbach Schütt - Somme- Scsavnyik U- - 4 Selz B. t s . Wodna G . ts 3 Slakovci KS . «
Ob .-Oesterr . t L rein s. So- Sdraufina Kü .t Selzach bei Bi- Sighartunq Slano Dal . ä t

Schönbach Nd .- morja . . . Sebastiansberg fchoflack Kr. t 3 Ob .- Oe . t . 3 Slap a . d. Jdma
Oesterr . . . 3 Schützen (Lövö) Böhmen ts . 3 Selzthal Bhf. Siqmundsher- Küstlnd . . -

Schönbach B . t 4 U. t s . . . 2 SebenicoDalm- St . ts . . 3 berg Bhf . N .- Slapy B . tm .
Schönberg am Schumitz M . t 2 t « ck . . . 4 Semeljci Kr .Sl. Oest . t s . . 1 Slatinan bei

Kamp N .-Oe. Schurz B m 3 ScberSdorfStts 2 t « . . . . 3 Sigmundskron ChrndimB -te
t « . . . 1 Schwabenitz M. 8 SebeS Kellemes Semil Bö . t . 3 Tirol t « . . 4 Slawietin i . M-

Schönbera bei Schwaden B .ts 3 Ung - t 3 Semitsch Kr . t 3 Sikärlü U. t « 4 Slawietin inB-
Seltschä'nB . t 3 Schwaderbach Sebetow M. 3 Semlin Kr .- Sl. Siklü Ung. « m 4 SlawitschinM-t

Schönberg i . T . t 4 B . t . . . 4 Sebranitz B . . 3 leck . . . 4 Siklüs (Bara- Slawsko Bhf-
Schöndorn- Schwadorf Nd .- Sebrowitz M . . 2 Semmering N-- nha) Ung. t 3 Gal . ts -

Mallebern Oest . t s 1 SebufeinB t« Oe . t « u» . 1 Silva D . t . . 4 Klemieü GaUz-
N. -Oest . t . 1 Schwadowrtz- Seö Böhmen t 3 Scmpthe Ung . . 2 Silberbach B - t 4 SlibowitzBöh - t

Schönbrunn Epel B . r « Seckau St . t . Semriach St . - 2 Silberberg B . t 3 Sloboda run-
Bhf . Schl , t 3 Schwanberg St. Sedletz a° d . Fr. Semse Ung . t . 3 Silinqya U. tu» 4 gürska G . -

Schönbüchel in t « . . . . 3 Jos. -Bhn .Bts 3 Senftenberg in Sillein s.Zsolna Sloboda Zlota
Böhm . tm . . 3 Schwand bei Sedletz b . Kut B . ts 3 Sillian Tirol G . t «

Schönbühela .d. Braunau a. Setenberg t 3 Senftenberg in r s . . . . 3 Stobädka lesna
Do» . N .-O - tä 1 Inn O .-Oe- 3 Sedlitz bei Nied .- Oest . t 1 SiluwkaM . ts 2 Galizien t -

Schönfeld bei
Petschau B . t 3 Schwais.enstadt BlatnaB t . 3 Senohrob B. ts 3 Silz Tirol t s . 4 Slotwina bei

Ob.-O - t s 3 S edln itz b .Frei¬
berg M . t .

Senomat Böh. Sima Ungarn . 4 Brzesko Gal.
Schönfeld Lasfee Schwarzach in» 3 tv . . - . 3 SimLnd U . t « 4 1 s -

Nd .-Oest . ts Pongan S ts 3 Sydziszüw G -ts 4 Senosetsch Kr . t 3 Simmersdors Sloup Mähr.
Schönfeld- Schwarzach in See am Mond- SenoLat Böh . t 8 Böhm . . . . 3 Sloupnitz B . t

Oberkreibitz Vorarlb. t s 4 fee (1/6 - 30/9) Senyehäza U. . 2 Simonfa U. 3 Slowita G - -
Sluin Kr .- Sl . tBöhmen t « . 3 Schwarzach St. Ob . -Oest. t . 3 Seprös Ung. t 4 Simontornya

Schönficht B. 3 Veit S . t « . See i . Paznaun Sepst - Bodok Ung . ts . . 3 Slupiec G.
Schönbof in Schwarzau a. T . tu» . . . 4 U. t « . . . 5 Simonh U. tm. 3 Sluschowitz M-

Schlesien - . 3 SteinfeldeN.» Seebach b . Bil- Sepfi -Köröspa- Sinabelkirchen t « - - - '
Schönhof bei Oe . t . . 1 lach K8. t s 3 tak U . . . 5 Steierm. . . 2 Smeöno B . t»

PodersamB .ts 3 Schwarzau im SeebadSistiana Sepfi Szt. Sinqerin Naß- Smichov B . t s
Schönkirchen Geb. N .-Oe . t 1 Kü . t . . . 3 György U. ts 5 Wald N .- Oe . t 1 Smidar B. tm

in N .-Oest. d . 1 Schwarzbach in
Nd.-Oesterr.

Seebenstein Nd- Sepurine D . tck 4 Sinj Dalm. t. 4 Smilöic Dal,t
Schönlind bei 2 Oesterr . t « 1 Sörcz Bhf . U. Sinküw bet Ka- SmiljanKr .- S.

Heinrichsqrün Schwarzbach in Seeboden Krt . t 3 ts . . . . 1 rolöwka Gal. 4 Smilkau Bohm-
Böhmen . . 4 B . t . . . 3 Seefeld i . Tir . t 4 Sereg ^ lyes N.ts 3 Siüfok U. t s . 3 Smilovy Horts

Schönlinde B. Schwarzenau
Nd .-Oest. t s

Seeseld-Gr. Ka- Sereth Buk . t e 4 Sizanjska Buk.3 2 dolz N .- Oe . t 1 Serowitz B . t 3 D . t . . . 4 Smikitzl . B . ts-
Schönna T- tu» 4 Schwarzenbach Seeqraben bei SerpenizzaKü - t 3 Sipbachzell O .- SmorzeGau t

Smr ^ td Mahl»Schönpaß Küst. 3 an der Pielach Leoben St . t 2 Serravalle T. 4 Oe. 3
Schönpriesen Nd .-Oest . . . 1 SeekirchenSalz- ServolaKüstl. t 3 Sipet Ung.tu» . 4 tzmatyn G . t «

Böhmen t s. 3 Schwarzenbach bürg t « . . 3 Sesana Kü. t s 3 Siraö K Sl . t s 3 Snietmca Ga»-
SchönsteinSt .ts 3 bei Bleiburg Seek >rchen- Sesvete Kro .t s 3 Sirnitz Kärnten 3 SoböslauBto -
Schönstein in Krain t . . 3 Mails ee S .ts Settenz B . r s 3 Sirok U. . . . 3 Sobresal B . - -

Sch - t s . . 3 Schwarzenberg Seelau Böh . r 3 3 Siroka Ungarn 3 Sobcw lU. i
Schönthal bei in Ob .-Oest. 3 Seestadt ! B . t« 3 Severin KS- 3 Sissö Ung - . . 2 Soborfin U. t «

Petschau B .tu» 3 Schwarzenberg Seewalchen am Severin (Purga) Sistarovecz U. . 4 Sobotka Boh - t
Schönwald bei im Bregenzer

Walde Bbg . t
Attersee ..(1/6— Kr .-Sl . . . 3 Sistrans T . tm 4 Soöa Kü . - '

Tachau B- . 3 4 30/9 ) O .O . tsm 3 Sexten Tirol t 3 Sittich Krain t« 3 Socherl M-

r
i
4
4
4

3

2
S
3
3
3
3
4
4

3
4

3
3
3

3
3
3
3

4
3
4
4

3
8

3
3
3
2

4
3
3

4

4

4

3
2
3
4
3
4

2
3
3
3
4
4
3

3
3
4
3
4
4
3
3

4
3
3
2 ,
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Ortsnamen
und

Land

Soderschitz Kr . t
Söchau St . t o
Söding St . t .
Söjtör Ung . .
Sölden T . t . .
Söll Tirol t .
SörgSdorf Sch-
Sövönvhazall .t
Sofienthal bei

Matha - Moh¬
ren Böhm.

Sokal Galiz . t o
Sokolnitz Bhf.

M . ts . . .
Sokolovac KS.
Sokotowb. Rze-

szüw Gal . t
Sokotow bei

Stryj Gal. t
Sokotowka bei

Ozydüw G - .
Sokolüwka bei

Kossüw G . .
Süküt Ungarn
Söl G . Bhf . t s
Soli « D . t
Solina Gal.
Solka Bukow.. t
SollenauN.-O.

to . . . .
Sollmus Böh . t
Solnitz B . t o
Sototwina G . t
Solt Ung . to .
Solymtr U.tom
Sülhom Bhf . U.

t o . . . .
Som Ung . t o
Somberek U. .
Somkerük U. t o
Somlyü -Väsär-

helh U. o .
Sommerein am

SomodiBhf. U.
Somogy U. .
Somogy -Acsa

Ungarn . . .
Smnogy - ApLti
Somogy- En-

dröd U. . -
Somogh-Jäd U.
Somogy . Sam¬

son U. . . .
Somogy Szt .-
^Miklüs U.
SoMogy-Szobb
Somogy - Tar- '
^.nücza U. to
Somogy- Tas-
^zär U. to
Somogy -TürU
«omogyvLr ll.
Zomorja ' u .' t'
Somvs - Hjfalu
^Ungarn t o .
«onnenberg B.

t tz . . , .
^ ""ntag im
^.Walserth .Bbg^oos h. Baden
»N .-Oe.
D °osd U. tom
Zohornya U. .
Z °vron U. t v
« °Pron -Fehör-

MLza U.
>L>onners-
Urchen ) t v .

Ortsnamen
und

Land

Sopron-Köthely
N. (Manners-
dorf) . . .

Sopron-KZHa-
lom (Stein¬
berg) ll . . .

Sopron-Kövesd
U. (Gießina) 6

Sopron- Szöles-
küt (Breiten¬
bach ) U. t « .

Sovron Szent-
Mtrton U-tam

Sormas U. . .
Sorocko G . t
Soröksär U. t 8
Sosice Kr . - Sl.
Süsküt Nng . tm
Sösmezö Ung . t
Sotin K . - S.

outice B . .
Süvir Ung.
Sovignaco Kü.
Spachendorf

Schlesien .
Späcza U. tu».
SpalatoDal -t 8
Spas G . t . .
Speisendorf N .-

Oest. . . .
Spiazzo Tir . t
Spielfeld Bhf.

St . t s . .
Spillern Nied --

Oesterr . t s .
Spindelmühle

Böhmen t .
SpiöiäBukovica

Kr. Sl . t o .
Epital an der

Drau Kä . t 8
Spital a . Pyhrn

Ob .-Oest - t8
Spital amSem-

mering St . to
Spitinau M . .

"fSPitz a . h, Do-
nauN .-O - ta

Spitzberg B . t 8
Split D . t ä
Sponau M-
Spor maggiore

Tirol tun .
SpornhauM.t 8

, en Vbg.
Spy B.
Srb KS . .
Sredisöe St . to
Staad B . tr
Staatz N -O to
Stablowitz Sch.
Stachau Böh¬

men. . . .
Stadl i . St . t
Stadlau Bhf.

N .-Oe . t o .
Stadlau Malz-

fbk. N.-Oe. t
Stadl-Paura

Ob .-Oe. t e
Stadt KanitzM .t
Stadtl B - i
Stagno D . t ä
Stahlau B . t .
Sainach St . t o
Stainz St . t s
Stajerlak U. tStall Kä . . .
Stallhofen St.
Stammersdorf

N . -Oe . t
StampfenU. to
Stams T . t
Staniatki G.

Ortsnamen
und

Land

Stanislau G.
t 8 . . . .

StaniskawczykGal . . . .
Stankau B . t o
Stankovac D t
StannernM .tm
Stanz i . Mürz-

tbale St . t .
Stanzach T . t
Stara Boleslav

t s
Stara Hut B t«
StaraPakaB .to
Srarafül G.
StarömistoB to
Starefioko Bhf.

ts . .
Starh -Banovci

KS . . .
Statitsch M.
Starkenbach B.

t 8 . .
Starkstadt B. t
Staro -Petro-

voselo KS . t o
Startsch M . t o
Starzawa G .te
Statzendorf N .-

Oest . to .
Stauding Bhf.

Schl , to .
Stawczan Buk.
StawczanyG.to
Stebnik G . t
Stöchowitz B . t
Stecken B . t
Stecowa G.
8tödrä B . t o
Steeg im Lech-

thale T . tm.
Steeg O .-Oe .to
Stefanau M . t o
StesanüwkaBu.

t 8 . . .
Stein an der

Donau Nd .-
Oest . tckm.

Steina . d . Enns
St . t . .

Stein i . Krain
to . . -

Steinau Sckl.
Steinabrückl

N .-Oe . t o
Steinach in T.

to . . .
Steinakirchen a.

Forst N .- Oe.
Steinamanger

N . t o.
Steinbach am

Attersee Ob .-
Oest t ä

Steinbrück Bhf.
St . t o .

Steinbüchel Kr.
Steindorf am

Ossiacher See
Kä. t s

Steindorf S . to
Steine M . 1
Steinfeld im

DrauthaleK.t
Steinhaus am

Semmering
St . t 8

Steinhaus bei
Wels Ob.-
Oest . t 6 . .

Steinhaus in
Ahrn T . tm.

Steinitz M . t o
Steinlirchen B.

t o . . .

Ortsnamen
und

Land

Steinschönau
B . t o . .

Steinsdorf bei
Hadern B . .

Stöknü B . t o
Stenico T . t .
Stepanü U.
Sternberg in

M . t 8
Sterzing T. t e
StötkowitzB . t
Stetteldorf N .-

Oest . t . .
Stettin in O .-

Schl . t .. . .
Steyr O .-O . to
Steyregg Ob .-

Oest t . .
Steyrling Ob .-

Oest . to . .
Steyrermühl

Ob . - Oe . t o
Stöier B. t
Stiahlau B - t e
StiebnigSch. t«
StiebrowitzSch.
Stiep M . . .
Stiepanau bei

NedwieditzM.
tiepanow bei
Wlaschim B-

Stift Tepl B . t
Stift Zwettl

N .- Oe . t .
tillfried Nd .-
Oest. t . .

StinLcz U. .
Stitna M . . .
Stixenstein N-

Oest . t . .
Stirneusiedl

N .-Oe . . .
Stockenboi in

Gassen Kä . t
Stockerau Nd .-

Oest . to . .
StockernN . -Oe.
StössingN.-O i
Stojanüw G . t
Stoky B . t . .
Stolivo infe¬

riore D - 6 .
Stromfa U. t o
Stösz U . t
Stüszfürdö (1/6

bis 15/S) U - t
Store St . t -
Storo Tir . t
Storonetz - Pu-

tilla Bk . t
StororynctzBk.

t o . .
Straden St . t
Strahl -Hoschtitz

B . t . .
Strakonitzt o
Strallegg bei

Birkfeld St . t
Stramberg M . t
Straning N .-

Oest . t
Strany M . t
Strascha Kr . t e
Straschitz B.
Straschkau M . t
Straß St . t
Straß bei Ha¬

dersdorf am
Kamp N .-O .t

Straß bei Jen-
bach T . t.

Straß in St t
Straßburg Kä . t
^traßgang St.

t 8

Ortsnamen
und

Land

Straßhof Nie .-
Oest . to .

StraßnitzMt «
Strassoldo Kü.
Straß - Somme-

rein (Hegyes
halom ) U- to

Straßwalchen
Slzbg. t o

Stratyn G.
Straußnitz-

NeuikadlB . to
StraLa Bk.
Straiüw G . t
Straiowitz M.
Strebersdors

N .-Oe . t
StredoklUk B . o
Stkelitz M . t oStröm U. t o .
Strengberg N .-

Oest. tä . .
Strengen T . toStretto D . t >1
Strezmir B. .
Stridö U. . .
Strigno T . t
Stkilek M . t .
Stritschitz B . .
Strobl Sl . t o .
Strobnitz B . t
Stronsdorf N .-

Oest. t . .
SträLe Bhf . G.

t 8 . . . .
Strunkowitz B.

to . . . .
Strusüw G . t
Stryhance G . .
Strvj G . to .
Stryszäw Bhf.

G . to . .
StrzeliSka

Nowe G . t .
StrzhLäw G . ts
Stubenbach B t
Stubenberg St.
Stubica KS . t
Stubno G . . .
Stubnya fürdö

U. t . . .
Studein M . t.
Studenetz bei

FalgeudorfB.
Studenitz bei

PöltschachSt.
Studenka Schl.

to . . .
Studenzen St . t
Studnitz bei

Wisch au M.
Studnitz in B-
Stübing Bhf.St . t 6
StuhlfeldenS .t
Stuhlweißnb.

U. t 8 . .
StulpikanyBk t
Suben O . - Oe.

to . . .
Sucha G - t
Suchdol B . te
Suchen Kr.
Suchenthal to
Suchodok G.
Suchostaw G.
Suczawa B . to
SudomokiceB -t
SükSsd U. t
Sülelmed U. to
Sümeg U. t o
Süßenbrunn

N .- Oe . .
Süttö U . t o ä

^ . Ortsnamen
Q > und

Land

Sugatag U. 1 o
Suhor Kr . t
Suhopolje Kr.

t . . . .
Sukdol B. . .
Sukorahd B . .
Sukkowice G . .
Sulzbach St . .
Sulz- Röthis

Vbg. t . -
Sulz-Stangau

N.-Oe. t .
SummerauO .-

Oe . to . .
Sumony Bhf.

U. t o . . .
Sunja Kr . t o
SurLnka U.
Suräny U. t .
Suröin KSl . t
Surduk KSl . .
Surochüw Bhf.

t o . .
Susak Kü. t m
Susice B . t o .
SuLok Kr . Sl . t
SuSineGjurgje-

nowac Kr .Sl
t o - . .

Suönjewica Kü.
Suszczyn G . .
SutomoreD . tä
Sutvara D.
Svatoborice

Mäh . t 8 . .
Sveblöt U. t .
Sveta-Zana

Kr .Sl . . .
Sveti-Juraj

Kod Sensa
KS . t <1 . .

Sveti -Jvan-
^abnoKS . to

Sveti Jurih St.
t o . . .

Sveti-Jvan-
Zelina KS . t

Sveti KriL -ZaL-
rotje t o . .

Sveti-Petar-
OrehovecKS.

Svijan -Podol
B . t o . . .

Svitavka M.
Svratka B tm.
Swarow -Ham¬

mer B - t 6 .
Swotla B. t o
Swiatniki

gärne G . t .
Snnjan- Podol
, B . t o . .
8wirz G . l .
Swoischitz B. t
Swojanow B . t
Swojetin D . bs
SwolenowesB.

t . . . .
Swolenowes-

Zelenic B . bo
SwoSzoWice

Bhf . G . t 8
Synowödzko

wyrne Bhf.
G 1 o . .

, zaär U. t o .
Szabad-BL-

ränd U . t.  .
Szabad-Bat-

tyän U. t o .
Szabadfalu ll.
Szabadka U.

to . . .

Zone
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ONSnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

unv
Land >Zone

Ortsnamen
und

Land >1Zone

Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land IZone

OrtSnameu
Land

Szabad -SzällaS Szäszväros U.t« 4 Szt . György - Szeremle U. 3 Szolgaeghhäza. Täpiü- Szele U.
u . t « . - - 3 Szatmär - C-eke völgye Ung. 3 SzerencsU . ts 3 Ungarn ts 3 t « . . . .

Szabad - Szent- Ungarn . . 4 Lzt . Hubert Szerep U. tarn 3 Szolnok U. t s 3 Täpiü- Szt-
Kiräly U . . 3 Szatmärheqy U. 4 Ung . t in 4 Szeretfalva Szolyva U. t 4 marton ll . t.

Szabar U. - - 3 Szatmär (Nü- Szi . JstvLn Ung . 1 s n» . 4 Szümajom U . « 3 Täplänfa Bhf.
Szabäs U. . . 3 methi ) U- t 4 (Borsod ) U. . 3 Szielnicz U- 3 Szümbathely U- U. t v . . .
Szacsur U. ts . 4 Szatmär - Ud- szt . Jstvän Sziget- Kamara t « . . . 2 Tapolcza U. t .
Szada U. t . - 3 , vari U. t « . 4 (Preßburg) U. 1 Ung . t . . 4 Szombatsäg U. Tapolczafü N. e
Szajän U. tm . 3 Szatmar-Zsa- Lzt . Jvän U. 3 Sziget - Mono- r ui . . . 4 Tapsony U.
Szakäcll U. t s 4 däny U . t s 4 Lzt . Kereszt stör Ung . . . 3 Szomüd U. 3 Taptzentmiklos.
Szakäl u . tem. 4 SzatymäzU .tem 3 Bhf . U . t « 2 Sziget- Szent SzümolänyU. t 2 U. t s . . .
Szakäl U. t « . 3 SzczakowaG .ts 3 szt . KirLly- Märton U. « 3 Szomolnok U. t 3 Tar U. . . .
Szakälhäza U. Szczxwne G . te 4 Szabadjallts 2 Sziget - Szent- Szomolnok- Taraczköz U. t s

4 SzczawnicaG. t 3 Szt . LLszlü ll .ts 3 Miklüs U. « 3 Hutta U. t v 3 Tarany U. . -
Szakällasfalva Szczepanüw G. 3 Szt Lörincz Sziget -vjfaluU. Szomor U. 3 Tarcla Ung . t .

U. 4 Szczerzec G . ts 4 (Baranya) U. SzigetvLr U- t « 3 SzomorfaluU. Tarczal U. t s
SzakälyU . t s 3 Szczucin G . ts 4 ts . . . . 3 SzihalomU .tsw 3 tv . . . . 2 Tard U. . .
Szakcs U. t . 3 SzczurowaG-t« 3 Szt . Lörincz Szikevicza ll .tnr 3 Szomotor N. ts 4 Tardos U. . .
SzakolczaU . t« 2 SzczurowiceG .t 4 (Pest-Pilis- Szikszü U. t s . 4 Szonta Ung. t « 3 TardoSkedd U-
Szäkul U. t . 4 SzücsSn Bhf. S . KLn) U. ts 3 Sziläd U. ts . 3 Slvvät Ung . . 4 ts . . . .
Szalacs U. . . 4 U. t « . . . 3 Szt . Margit U. Szilägy- Cseh 2 Szüväta U. t « . 4 Tärkänh N.
Szalakusz U. . 8 SzücsünyU . ts t « . . . . 1 U. t o . . . SztänaBhf.U.t« 4 Tarna- Müra U.
Szalänta U. 3 Szücst - Sziget 3 Szt . Mtrton- Szilägy Fö- 4 Sztarcsova U. t 4 Tarna-OrS ll.
Salärd U. tm. 4 Ungarn . . 3 ttta Ungarn 3 KereSztur U. Sztraczena U. 3 Tarna- Szt -Mi-
Szalatna! U. 3 Szederküny U. 3 Szt . Mihälyfa t Nt . . . Szträzsa U. . . 3 klüs U. t « .
Szalka U. . . 3 Szedres Ung. 3 Ung . . 1 Szilägy- Nagh- 4 Szlrecsnä U. 3 Tarnawa niäna
Szalk - Szent- Szeged alsüta- Szt . Mihälyür falu t « . . Sztropkü Ung . t 4 Galizien . .

MärtonU .tem 3 nha Ung . . . 3 Ungarn . . 2 Szilägy - Som- 4 SzucsänU. t « . 3 Tarnobrzeg G.
Szalük - TaSka- Szeqedin Ung Szt . MiklüS, lhüU. ts . . Szügy Ung . 1 « 3 ts . . . .

Ny u . t« 3 t « . . 3 (Bereg) U. t s 4 Szilägy - Szt .- 4 Szürte Ung . v 4 Tarnäcz U-
Szolünak U. t 2 SzeghalomU . rs 3 Szt . Miklüs Kiralh U. tm Szuha-Källü U. 3 Tärnok U. ts .
Szalonna U. t« 3 Szeghegy Ung . t Wieselburg) Szilas Ung . t s 4 Szuhäny U. . 3 TarnopolG t s
Szämos U. t « 4 Szegi - Malom 4 A. 2 Szilas - Balhäs 3 Szulok Ungarn 3 TarnorudaG - t
Szamos -DobU. 3 Bhf . U. ts . Szt . PöterU. t s 4 Ung . ts . . Szurdok U. . . 4 Tarnäw G . t «
Szamos -Ujvär SzcqvärU . tvm 3 Szt . Püternr Szilbäs Ung. t s 8 Szurdok - Püs- Tarnowica

U. ts . . . 4 SzegzärdU . ts 3 Ungarn . . 3 Szilicze Ung. 4 pöki Ung. S lesna Bhf. G.
Szanäd U- t m 3 Szük Ung. . . 3 Szt .Tam4SU .ts 4 Szil-Särkäny U. 3 Szurduk U. ts 4 ts . . .
Szaniszlüu . ts 4 Szükäs Ünq . tm 4 Szepes -BSlaU t« 3 ts . . . . SzviniczaU. t ä 4 Tarnowiec Gal.
Szäntüd Bhf. SzükelyhidU . ts 4 Szepes-Görgö Szilväs U. tm. 1 Szynwatd G . . 4 ts . . . ...

ll . t s . . . 3 Szükely -Keresz- Ungarn . . 3 Szimö Ung. 3 Szypot- Came- Tarpa Ungarns
Szany U. t « . 2 tür Ung . t « . 4 Izepes-Hanus- Szin Ung . t « . 2 rale Buk. 4 Tarrenz Tir .tm
Szapäryfalva Szükely-KeveU. falu Ung. 3 Szinörszeg U. 3 Tartakow G . t

Ü. t « . . . 4 4 SzepeS -Iakab- Tarvis Krnt. t«
Szapäry - Liget Szükely Kocsärd falva U . . . 3 Szinevär Ung . . 4 Tab Ungarn 1« 3 Tafädfö U. t m

U. tm . . . 4 U. t « . . 4 Szepes-Körtvö- SzinübänhaUts 4 Tabajd U. . - 3 Tasnäd U . t s
Szaploncza U. 4 Szükely- Udvar- lyes Ung. 3 Szintye U. tm. 3 Tabor Böh . ts . 3 Tasnäd- Szäntü
Szärazparak U- 1 helh Ung. t s 4 Szepes - Mind- Szinye Ung . . 4 Tachau B . t « - 3 Ungarn ts .
SzärazvämBhi. Szükes - Fejür- szent jlngarn 3 Szinye - vjfalu 3 Tachlowitz B . . 3 Tasz Ung . t«

U. t s . . . 1 vär U. t s . 3 Szepes-Ofalu Ung . . . . Täcz Ungarn . 3 Tassau Mäh . .
Szärcsa U . tsm 4 SzükesntU . t na 4 Ungarn t . . 3 Szinyär Väral- 3 Tahl - Aütfalu Tata Ung.
Szärföld Bhf. SzükudvarU . ts 4 Szepes - Olaszi ja Ungarn t s U . tsä . . 3 Tata-Tüväros

U. e . . . 1 Szelevüny U.tm 3 Ungarn t « . 3 Sziräk Ung. t 4 Taikowitz M . t 2 U. t « . . .
Szärszü U. t . 3 Szelindek Ung. 4 Szepes- Remete Szirma- 3 Tainach i . Kä. 3 Tatahäza Ung-
Szarvas U. t s 3 Szelistye U. tm 4 Ungarn t s . 3 BessenyöU.tm TaiskirchenOb .- Tataräw G . ts
Szarvas KSl. Szemere U. t v 2 SzepeS - Sümeg Sziszek KS . t « . 3 Oesterr . . - 3 Tatär - Szt .-

ts . . . . 3 Szemlak U. t . 4 Ungarn 3 Szkacsän Ung. 3 Tajo Tirol t . 4 György Ung.
Szarvaskend U. 2 Szempcz U. t s 1 Szepes - Szom- Szkäros Ung. - 3 Tajä Ung . . . 3 Täth u . . . .
Szarvaslak U. 2 Szünavär Ung. 3 bat Ung . t 3 Sz«o Gal . i . 3 Takäcfi Ung . . 2 Tätra - Füred
Szarvkö U. . . 1 Szend Ung . ts 2 Szepes-Tötfalu Szlanicza U. t 4 Takcsäny U . ts 3 (BadSchmeks)
Szäsz - Csanäd . 4 Szendrö U t « 3 Ungarn . . 3 Szlavon - Ver- 3 Takta - Szada U. 3 (16/5 bis 30/S^
Szäszberek U. Szendrö-Läd U. Szepes- B4ralja ocze Kr . - Sl. Takta - Harkäny ^ -

es . « . . 3 ts m . . . 8 Ungarn t s . 3 t s . . . . Ung t « . . 3 Tätrahäza- Für-
Szäsz - CsorU. . 4 Szenicz U. t « 2 SzepeS -Böghely Szliäcs - fitrdö 3 Talaborfalu U. 4 dö Ung . t . -
Szäsz-Fenes Szenna U. . . 3 U. 3 (15/5 bis 30/S) Tallüs Ung . tm 2 Tätra - Lomnicz

a . tm . . 4 Szt . AdorjänU. 3 Szepett U. t s - 2 U. t v . . 3 TällyaUng. ts 3 (1/6 bis 30/9)
Szäszkabünha Szt . ^ qota U. t 4 Szepetnek U. . 3 Szmankowczyki Talmäcs U. t« 4 u . t « . .

U . t s . . . 4 Szt . Andras SzSpfalu U . tra 4 G . t « . . 4 Tamäsfalva U. 4 Tattendorf N --
Szäszkeresztür (Oedenburger SzSplatUng. ts 4 Szmrecsän U. 3 Tamäst U. t 3 Oest . t «

Ung . . . . 4 Com.) U . t « LzSpmezöU-tsrn 4 Szobb Ung . ts 3 TamswegS . t . 3 Tattenitz M. >
Szäsz -Küzd U. 4 Szt .AndräsU .ts 3 Szepsi U. t « 3 Szobb (Somogy) Tancy ü . t m . 4 Tatzmannsdorf
Szäsz-Magha- Szt . Antal U. t 3 SzSpviz U . t s 4 U. t « . . . 3 Tannenberg B. (Tarcja) U- t

rüs U. . . 4 Szt . AntalfaU. 3 Szerb - BL! a U. Szoblaho U. . 2 t « . . - . Taucz Ung . i
Szäsz-Mäthü Szt . Baläzs t s . . . . 4 Szoboticza U. . 3 Tannheim T . t 4 Täufers i .Mün-

U. 4 Ungarn ts 3 Szerb CsanLd SzobotiSzt Ung. 2 Tannwald- sterthale T- t
Szäsz-NädasU .t 4 Szt . Elek U. t 2 Ung. t . . . 3 Szobräncz U. t 4 Schumburg Taufkirchen O .-
Szäsz -Orbü U. 4 Szt . Endre U. Szerb -Ittebe U. Szobräncz Bad B. t s . . 3 Oesterr . ts -
Szäsz . Pelsöcz i a . . . . 3 t « . . . . 4 U. ( IS/5 bis Täpiü-BicskeU.t 3 Taus Böhm , te

Ung . . . . 3 Szt . Erzlübetll. 3 Szerb - Pozse- 15/s) t . . . 4 Täpiü- Ghörgye Tauschim B . tw
Szäsz - Rügen Szentes N. t s 3 zsena U. . . 4 Szöllös U . t s 1 Ung . t « . . 3 Tavarna U. t -

Ung . t s . . 4 Szt . GLl U. t « 2 Szcrb -Szent- Szöllös -Györök Täpio- Säg U. . S Taxenbach S . te
Szäsz - Sebes Szt .GäloskärU. 3 Märton U.tin 4 Ungarn t . . 3 Täpiü- Säp t . 3 Techendorf am

Ungarn » « . 4 Szt . Gotthärd Szerdahely U. Szöregh Ung. t s 3 TLpiä - Süly U. Weißensee Kä-
Szäsz- Szt -- Ung . t « . 2 t s . . . . 4 Szokolya U . ts 3 t « . . 3 ..

György U. t « 4 Sz.t . - György- Szered Ung . t s 2 Szüläd Ungarn 3 Täpiä- Szecs6U. TüchobuzBöhm-
Szäszvär U. t 8 ^bräny U. t s 4 Szerednye U. t 4 Szolcsän ll. 2 t 6 . . . . 3 TücsöUng . ts .

s
s
2
3

3
4
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

4
3
4
4
4
4

4
4
4
4
4
3
4
4
4
3
3
2

2
3
4
5
3

3
3

3
1
3
3
4
4
3
3
3
4
3

3
3
4
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Ortsnamen
und

Land !ZoneH

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land IZoneH

Ortsnamen
nnd

Land

OrtSnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land IZone

Teesdorf Nd -- Thalgau S - t « 3 Tisza- Püspöki Toporoutz Buk.t 4 Traunstein Nd .- Trzebinia G.
Oe . « . . . 1 Tbalbeim a . d. Ungarn tm 3 Topusko Kr .» Oesterr . . . 2 rs . . . 3

Tügläs Ung . s 4 Mur St . t .8 3 Tisza-Roff ll . t 3 Sl . t . . . 3 Trautenau B .te 3 Trzin Kr . t « 3
T?goborze Gal. 3 ThanstetenO .-Ö 3 Tisza- Saß U. tm 3 Torbägy U. t «t 3 TrautenfelsSt e 3 TräynietzSch .t« 3
TeichstatrBö . t 3 4 Tisza-SülyN . t. 3 Torbole Tir . . 4 Trautmanizs- Tschachwitz B . t 3
Teinitz a . d. s Tisza-Szajol U. Torva U. t m 4 dorf N .-O - t s 1 Tschausch Bö . t

Sazawa B - tv 3 t 6 . . . . 3 Torda (Toron- Trebelno Kr . . 3 Tscheitsch M . ts 3
Teinitzl B . t s 3 1 Tisza- Szalka N. 4 täl ) U . . . 4 Trebelowitz M. Tschenkowitz B. 2
Teke U. t . - 4 Tisza- Sz .-Jmre Torda - Szt . - t « . . . . 2 Tschermoschnitz
TeleS U. tm . . 4 2 Ungarn t « m. 3 Läszlä U. t . 4 TrebitschM . t s 2 Kr. 3
2-elfs Tirol r« 4 Tiszä -Szent- Torda -TstrU.tm 4 Trebnitz Böh .t« 3 TschernemblKr.
Telkibänya U. . 3 2 Märton ll c 8 3 Torna Ung . t« 3 Trebuje Kr . t« 3 t . . . 3
Tellnitz B . r s 3 3 Tisza- Szt .- Mi- Tornalja U- t« 3 Trbor B . t « . 3 Tschernoschin B.
Teltsch M . t 2 klüs Unq . tom 3 Tornäcz U. t« 2 Treffen in Krain t . . . . 3
Telve Tir . t 4 4 Tisza-Szöllös Tornya U. i m. 4 t . . . . 3 Tschihana B . t 3
Temerin Ung '. t« 4 1 U. t « . . . 3 Tornyos U. t« 2 Treglwang St. Tuüap Böhm , t 3
Temes -Buttyin ThereflendorfB. 3 Tisza-Tarjän U. 3 Tornyos- t 8 . . . 3 Tuchla Bhf . G.

Ungarn tm . 4 Tisza-Ugh U. t 3 Pälcza N. t« 4 Treibach K8. t s 3 t 8 . . . . 4
Temesgyarmata ^Nd .^ Oest. t« 1 Tisza-UjlakU. t« 4 Toroczkö U. t . 4 TrembowlaG . t« 4 Tuchotka Gal . t 4

U. r in . . 4 Tisza - Värkony Torontäl -Szä- Tremles Böh . < 2 Tuchorschitz B. 3
Temes » Hideg- 3 Ung - t 8 m . 3 csäny ll . t « 4 TremosnaB . ts 3 Tuchüw G . ts 4

lut ll . t s na 4 Tiszolcz U - t « 3 Torontäl - Szi- Trencsün U- t s 2 Tuenno Tirol t 4
Temes -Kubin 1 Titel U. t a 4 get U. t . . 4 Trenscün-Makü TüppelsgrünB. 3

U. t « . . . 4 3 Tkon Dalm . tä 4 Torontäl - Bä- U. 3 Titrje Ung . t 8 2
Temes -Kutas Tiumacz G . l 4 särhely U. t« 4 Trencsün -Tepla Türmitz B . ts 3

U. t . . . . 4 2 Tlnmatschau Torony U. tem 2 Bhf . U. t s . 2 Türnitz in Nd .-
Temes -Miklüs M . t . . . 3 Toronya Ung. 4 Trencsün - Tep- Oesterr. t 1
^Bhf . U. 4 4 Tinste Gal . t s 4 Torre Küstenl. 4 licz Ung - ts 2 Tüskevär U- ts 2
TemesparolisU. Tü -AlmäsU . tm 3 Torskie G . t « 4 TrennenbergSt. 3 luhely Kr .-Sl. 3

t « . . . 4 3 TobelbadSt . t 3 Torzsa Ung . t « 3 Trentschin s. TulleschitzMijhr. 2
Temes - RSkäs Tobitschau t « . 2 Töszeq U. t « . 3 Trencsün . . Tulln Nd .-Oe.
^.Ung . t s . . 4 Toblach Tir . t 8 3 Tüt -Aradäcz N. 4 Trento s. Trient ts . . . . 1
Temessäa ll .tom 4 Tochowitz B . t8 3 Tüti Ung . rm 4 Treubach i .Ob .- Tullnerbach Bhf
Temes - Szent- Töke Terebes . Totis Unq . t a 2 Oesterr . . . 3 N .- Oe . t s 1

AndräsU .tsm
TemeS - Szla-

4
Tibold -Darücz

u . t 8 . . .
Tökes -Vjfalu U.

4
2

Töt -KeresztUr
(Eisenburg )U.

Treublitz M . t v
TrqoviZte veliko

3 TunyogUng . .
Tupaliö Krain t

4
3

^tina U. r s . 4 Tököl Ung . t m 3 t 8 . . . 2 Bhf . KS t s 3 Tura Unq . t s . 3
Temesjlak U .t « 4 Tichlowitz B . t« S Tölqhes U. t . 4 Tüt - Keresztür Trhov - Käme- Turän Ung. ts 3
Temesvär U. t« 4 Töltszök Ung . 8 8 (Oedenburg) nice Böhm , t 3 Turano in Bal-
Tengelicz U. t 3 Tömös U. t 8 Bhf . U. t « 1 Tri blitz B . t s 3 vestino T. 4
TengSd U. . . 3 Tiefenthal N .» Töplitz Krain Töt -Komlüs U. Tribuswinkel Turas Mähr , ts 2
Anke Ung . t s 4 Oe . 8 . . . 2 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 4 N .- Oe . t 1 Turcz N. . . 4
Anhö Unq . . 8 Tiers T . t m . 4 Töppeles B . t8 Töt - MeqyerNt« 2 Trieben St . t « 3 Turdossin U. t« 3
Teodo Dalm .ät 4 Tieschan b . So- Törcsvär U. t 4 Tüt Pelsöcz U. 3 Triebitz B . tem 3 Turina Unq . . 4
Tepl B . t « . 3 kolnitz M. 2 Török - Bälint Tät -PrünaU -tw 3 Triebsch B . . . 3 Turja -Bisztra
TepUtz-Schönau Lieschen b . Hal- U- t 8 . . . 3 Tüt - Szt .- Mär- Triebschitz B - t« 3 Unq . . . . 4

B . r « w . . 3 benrain St . . 2 Török -Becse U. ton Ungarn 3 Trient Tir t « . 4 Türjä - Remete
-̂ erebessehar- Tieschetitz M . . 3 t 8 . . . 4 Tüt -Szt .-PälU. 3 Lriesch M . ts . 3 Ung . t . . 4
.̂ dalak U. t «m 4 Tihany (Zala )U. 3 Török-Kanizsa Tüt -Szerdahely TriesenLiechten- Turka bei Chh-

Tereblestie Buk. Timmelkamm U. t 8 3 Ungarn . . 3 stein tm . . 4 rüw Gal . t . 4
6 , 4 O .-Oe . t « 3 Török- Koppäny Tätvarad N- t 8 4 Triest Kstl . t « S 3 Turka bei Kolo-

TeregovaU. t « 4 Timmersdorf Ungarn . . 3 Tüt Bäzsony U. 2 Triest-Sant^ mea Gal . ts. 4
Arüny Ung . . 3 St . t . . . 2 Török- SzäkosU Tounj Bhf . KS. Andrea Küst. TLrkeve U. t s 3
Tereschau B . . 3 Tinischt B . t « 3 t tz . . . . 4 t 8 . . . . 3 t 6 . Turn B . t 8 . 3
T-rescheny Buk 4 Tinnye U. « m S Török -- Szent- Touste Gal . t 4 Triest - San- Turnau i . B . ts 3
TereskeU. . . 3 Tione Tirol t 4 Miklös U. t « 3 Tovarisova U . t 3 Sabba Kü - ts Turnau i -St - t« 2
Arsens Tirol « 4 Tirol bei Meran Törtel Unq. 3 TovarnikKS , ts 4 Trisail St . t s 3 Turnitz M . . . 2
Tergenhe U. . 3 Tir . tm . . 4 Tösens Tirol . 4 Traberg O .-Oe. 3 Trilj Dalm . t 4 Turücz Szt .-
T °rka G . . . 4 Tischnowitz t « 2 Tövis U. t 8 . 4 TrafoiÖrt T . t Trinksaifen B. 3 Märton U. ts 3
Allan Tir . t s 4 Tischtin M . . . 2 Tofej U. t 8 . 3 (IS/6—30/9 ) . 4 Trins Tir . . 4 Turücz -Szklenü
Ternbera Ob .- Tifza -Becs N. . 4 Tokas Unq . t 8 3 Trafoi Hotel Trnawka M . . 3 Ungarn tm . 3

Oesterr. t « . 3 Tisza- BeöU . t 3 Toki G . . . . 4 <15/6 — 30/S) Trnowan B . ts 3 Turüluka U- . 2
TernrtzN .-O . t« 1 Tisza- BuraU .tm 3 Tokod U. t 8 . 3 Tir . t . . . 4 TroiaiaKSt . t« 2 Turrach St . « . 3
Ternova U. t 4 Tisza -DadaU .t« 3 Tolcsva U. t 3 Tragöss -Ober- Trogir D . t s 4 Tür - Terebes U. 4
Ternova bei !Tisza -Derzs U. t 3 Tolmäcs ll . t 8 ort St . t . 2 Troja Böhmen 3 Turylcze G. 4
.̂ Torz Kii . . . 3 Tisza-Dob U. t« 3 Tolmein Kstl - t 3 Traqwein O -- Tro ;ana Krain i 3 Turhnka Gal . t 4

M ° u . . . 3 Diszadorogma Tolna U. t 3 Oe . t . . . 2 Troppau Schl. Turze Galizien 4
Kr. t « 3 U . t m . . 3 Tolna - Möcs U. Traisen N .-Oe. ts . . . 3 Tuichkau ob . d.

Tnfische Ax, , 3 Tisza- EßlärN - 8 3 t 8 . . . t 8 . . . 1 Troubek M. 3 Mies B . t 3
Arviso Kii . . 3 Tisza - Földvär Totszczäw G . . 4 Traiskirchen Trpinja K.- S. 3 Tusnäd U. t s 4

3 Ung . t 8 . . 3 Tolvädia U- t« 4 Nd . - Oest . t8 1 Trschitz M . t . 3 Tusnäd - fürdö
3 Tisza-FüredU .ie Tomässeväcz U. Traismauer Trstcnik D - t <t 4 U. t 8 . . . 4

Mnitz B . t « 3 Tisza - HegycSU. 3 t 8 . . . . 4 Nd -O - r « 1 Trsztena U- t « 3 Tusset Böh . t 3
T ^° Tir . . 4 Tisza-JgarUnq. 3 Tomest U. . . 4 Tramin T . t 4 Trübenwasser Tweng Salz , t 3
W ^ Ung . t 8 3 Tifza -JnokaU .U 3 Tomor U. . . 3 TraPpanoD t <l 4 Böhmen t 8 3 TwimbergKä .ts 3
TetÄ ^ U t 8 ci 3 Tisza -Kälmän- Topänfalva U. t 4 Trattenbach Trumaut « . 1 Tyczyn Gal . t 4
M °N U. t . 3 falva U. ts m 4 TopkowitzB.r 3 N . -Oe . t . 1 Truskawiec G. Tyhucza U. tm. 4
T-tk^ arn t 3 Tifza -Keszi U. Toplecz U- t 8 . 4 Trattenbach t « . . . 4 Lylicz G . . . 3

! t na . . . 3 Topolovec Kr.- O .-Oe . t . . 2 Tryncza Gal . s 4 Tymbark G . ts 3
3 Tisza-Lök N. t« 3 Sl. 3 Traü Dalin . t <k 4 Trzciana bei Tymowa Gal. 3

M "b° chSt .t8 3 Tisza-LuczU. t« 3 TopoloveczU .t« TraunO .-Ö - ts 3 RzeszäwG . te 4 Tyrawa woios-
T ril Ungarn 6 3 !Tisza - ^ ana U. . 3 Topolha U. t « 3 Traunik i .Krain Trrrana bei ka Gal . . . 4
TL "k>N .-Oest. 2 Tisza -ÖrS U. . Toponär U . t« 3 t. 3 Bochnia . . 3 Tyrnau U. tsm 1

.Tiiza-Palkonya 3 Toporcz Ung. . 3 Travn ' irchen Trzcinica bei TysmienicaGa-
3 ! Ungarn . . 2 Toporüw Gal -t 4 Ob .-Oe . t . 3 Jasto G . ts. 4 lizien t « . . 4
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Tyämieniczany lst-Zsombolya Unterlamm St. 2 Uscie ruskie G. 4 BiimoS-Csaläd Belejte U. t s L
Gal - t « . . 4 U. ts . . . Unter - Langen- Uscie « Solne Bhf . ll . t « . 2 Belencze U. t s 3

Tyssa Böhm , ts 3 llkk Ung . t s . 2 dorf M . t 3 « . t . . . 3 BLmosfalva U. 3 Velika K. S . tm 3
Ülanüw Gal . t 4 Unter -Loitsch UscierhkiGal . t 4 BLmos - Gyvrk Belika-Gorica
Maszkowce V . t 4 3 Uäcie zielone Ungarn ts . 3 KS . t 3
Ulbo D . ä . . 4 Unter Lukawktz Gal . . . . 4 Bämos - Ladäny Belika-Kopaniea

n. Uljanik Kroat . . 3 B . t m . . 3 Usow Mäh . t . 3 Ungarn . - 2 KS . . . . 3
Ullersdorf B . ts 3 Unter-Mandling UstroL Schl , t s 3 Bämos - Mikola Beliki-Bastaji

llbrezs U. t 4 Ullitz B . r « . 3 St . t « . . 3 Ustrzyki- Dolne Ung . t . . 3 KS . t s . 3
Udbina Kroat . t 4 UllrichsthalB . t 3 Unter Maxdorf Gal . t s 4 Bämos - Psrcs Beliki-Radiuci
lldva Ungarn 4 Ulma Ungarn ts 4 B . 1 . . . 3 Uszew G . . . 3 Ung . tsm . 4 KS . - , 4
Udvard U. tsm 2 lllmerfeld Nd.- Unter - Morchen- Ui'züd Ungarn . 3 Vamtelek U. ts VelikeLaZöeKr
Udvari U. t « m 3 Oesterr . t s . 2 stern B . ts Usztye N. , . 3 Väncsod U- t m 4 t « . . 3
Uebelbach St . t 3 Ulrichsberg O -- Unter - Plank UtinjaKr .Sl . ts Vanyarcz U- 3 Beliki - Zdenci .
Uellö Ung . ts . 3 Oesterr . t . . 3 Nd .-Oest. t s 1 Uttendorf in Varadia Ung . t 4 «S . t . . 3
Uermäny Ung . t 2 Ulrichskirchen Unter - PoSeruic Ob . - Oe . t . 3 Barad Balencze Beliko -Trqoviite
Ucrmänyhäza Nied .- Oest. t 1 Böhmen t . 3 Uttendorf im U . t . . - Bhf . KS . t « 3

Ung. t m . . 4 Ulucz G . . - 4 Unter -Polaun Pinzgau S . t 3 Barannö U. t s 4 Belim B . t « . 3
Umago Kü. t ä 4 Böhmen ts . 3 UttendorfH ellp- BarasdK .-S . ts 3 Belke Karlowice
Umhausen T . t 4 Unter -Prem- sau O .-Ö . t s BaraLdinske- Mäh . t s 3

s Umlowitz B . ts stätten St . t 3 Utvin U . t « . 4 TopliceK .-S. Belke Nemöice
irr Unöow M - t s 3 Unter - Purkla Utzenaich O .-O- 3 r « . . . . 3 Mäb t m

Ungar . - Alten- St . ts . . 3 Uwin Galizien 4 Bärdomb Ung. 3 BelanPavlovice
4 bürg U. t « . 1 Unter -Radl- Uzdi- Szt .-PSter Värfalva Ung. 4 Mäh . t s 3
4 Ungar. - Brod öerg N.-O . ts 1 Ung. tm . . 4 BärgedeUng . t 3 Belke Bökel B .ts 3

UgaLM . . - . Mähr , t 2 Unter - Ravels- Uzon U. t s 5 Varhegy U. t s Belm - Götzen-
/I Ungar .-Hradisch bach Nd .- Oe. Uzsok U. t . . 4 Bärhely ll . tsm 4 dorf N .- Oe -t 1
3 Mähren t s 2 t s . . . . 1 Bäri Ung. . . 4 Beltrusy B . ts 3

Ungar . - Ostra Unter Reichenau Barjas U. t s 4 Bämönd Ung. . 3
? Mähren t . 2 B . t m . . 3 B. Värmezö U. tm 4 Vencsellö U . tm 3
4 Ungarschitz M.. t 2 Unterreichen- BLrna Ung . t« 3 Bäp Ung . t s . 2
4 Ungenach O .-O- 3 stein Böhm , t 3 Bäcz U. t s <1. 3 Barone T . tm. 4 Beperd Ungarn. 1
4 Ung .-TarnäczU. 4 Unter - Retzbach Bäcz - Hartyän Bäros - Hidvög Vepröd U - ts.
4 Ungvär U. t 4 Nd . » Oest. t s 2 Ungarn . . 3 Ung . t . . 3 BerbagnoD - . 4
Z Unhoscht B . t « 3 Unter - Rohr b. Bäcz-Szt .- BäroS' HodäszU. 2 Berbenico Küst.

Unin U. . . . 1 Hartberq St. 2 Läszlä Ung. 3 Bäroslöd U. ts 2 t U . . 3
l/j -Arao U t Unken Salz . t . 3 Unter - Schischka Bäd (Fogaras) B-lr -Paltnka U. 4 Berdü U. t s . 2

llnserfrau T . tm 4 Krain t . . 3 U. b s . . Vär - Palota U. Berbücz U. . . 2
Unterach am D- Unter -Stanestie Badäsz U. t . 4 t « . . . . 3 Berbosca D . t. 4

4 tersee O .-O- Bukow . t 4 Badäszerdö U. 4 Barsäny N. 2 Berebäly U. t « 2

Vj-BeszterczeU.
3 Unter - Stinken- Badkert U. t s 3 Barsolcz U. tm 4 Beres - Egyhäza3 Unter - Aujezd brunn N.-Oe. BadnaUng. Bäsärhelykutas Ung . . . . 3

Böhmen . . 3 t. 1 Vaduz Lichten- U. t s . . . 3 Bereskö U-ts 3
Unter - Bautzen Unter - Synoutz stein t . . 4 Bäsäros -Nä- Beresmart U- ^ 4

Böhmen ts 3 Buk . t . . . 4 Väqa Ungarn . 2 mäny Unq . t s 4 Bercspatak U. 4
vjeshh »; ,U. t . UnterberaenKät 3 Unter - Tanno- Vägbesztercze Bäsärut Ung. 2 Berla Tirol 4

Unter-Berkowitz Witz M . t 2 U. 1 « . . . 3 Bas -Farkas- Bermes U- tm .- 4
B . t « . . . 3 Untertauern Baqfalva U. t s falva U. . . 2 BermiglioTir . t 4

Unter-Bosano- Salzburg t . 3 Bäghäve - Vüg- Bas - Hideqküt Bernär U. - - 3
Witz M . . . 2 Unter - Themen- vädalja ll . ts (Kaktenbr. ) U. 3 Berpelätll . tem 3

Unter-BreLan au N.-Oe. ts 2 Bäg -Kirälyfa Baskäh U. t 4 BerseczUng . t s 4
l) j -Harthän U. 3 Böhmen t . 3 Unter -THLrl Ungarn . . 2 Bas Komjät U. 2 Berseczrät U . ts
llj -Kapela - Ba- Unter- Bukows- Kärnt . t s 3 B» -SSllyc Un- BaskLt U . t s . Bersecz - Väsär-

trina Kr.-Sl. ko B . t 3 Unter - Waltgxs- qarn ts . . 2 Vasläd U. t » 4 tär U. t s -
t « . . . 3 Unter - Cerekwe darf Nd .-Oe. Bä >- Szerdahelh BasmegyerU .tm 4 Berseg Ung. - 3

Vj-Käcske Ung. Böhmen « . 3 t s . . . 1 Üng. . . 2 BasszsczeyyU.ts 2 Versend Ungarn 3
t 6 . . . 2 Unter-Cetno B .t 3 Unter -Weißen- Väg-IIjhelhU .ts 2 Basvär U- ts 2 4

Vj-Aär U. <1 . 2 Unt .- Deutschau 3 bach Ob .-Oe. Bäq -Becse U. 2 Bas -Vörösvär Värtes 'Ü. t v - 4
Vj-Kigyüs U. t 4 Kr. t. 2 Vahrn Tirol t 4 Ung . t . . 2 3
UjkvmaromU-ts Unter - Drau- 3 Unter - Wikow Vaiszlü U. t . 3 Vaszar Ung. t s 2
Vjlak U. . . . 2 bürg Krnt . t e Bukowina t 4 Basa (Maros- Bäth U. t . . 2 3
vj -MoldovaU .t 4 Unter - Eggen- 1 Unter -Wisternitz Torda ) U. . 4 Baitina U. t « 4
Uj -Pänat U. tm 4 dorf N -Oest. Mähren t . . 2 Vasda - Hunyad Bavrissü U. . 3 3
Vs-Pazua Bhf. t . . . . Unter - Wnldau Ung. ts . . 4 Bazsecz U. tm. 3 AKr.- Sl . t s 4 Unt .- Gänsern- Böhmen . . 3 Vajda -Röcse U. 4 Vecsss U. tsm 3
Vs-Päcs Unq . ts 4 dorfNd .-Oe .t 1 Unter - WurzelS- Bajka Ungarn. 1 Vädeny U. s . 1 s
Vi-Pest U. t s 3 Unter- Gaisbach dorf B - t 3 Vajszka Ung . . 3 Bedresäbräny 2
Ujsinka U. t s 4 O .- Oest . ts 2 Unzmarkt St. Basta Ung . t s 3 U- tsm . . 4
^j -Soüve Unq.t 4 Unter- Gutwas- t s . . . . 3 Välaszüt Ü. t 4 Bedröd Ung . t 1 s
yjszäsz U ts. 3 ser - Boschwitz Upor Ung. t s . 3 Baldinoce D . t 4 Bsgles Bhf . U.
Vj-Szeged U. ts 3 B . 1 s . . Urai -IIjfalu U. 2 Valevutna B . t 4 t s . . . . 3 4
^,j-Szent - Anna Unter-Haid B . t 3 Urbanau Mähr. 2 Valiöselo Krot. 3 Beqles - Nagy« 4

Ungarnts 4 Unter-Hbit Bö. 3 Urfahr Ob . -Oe. Valktny U. ts 3 szalatnaU .t s 4
l)j- Sziväcz U-ts 3 Unterhimmel t 6 <1 . . . 3 Balkü Ungarn . 3 Beglia Kit . t <t 3
M -Szlankamen O .-Oc . t s . 2 Uri Ungarn 3 Valla (Wallern) Väg -SztMihäly 4

KS . 6 . . . 4 Unter -Hrusica Urschendorf N .- Ung . to . . 1 U. tm . . . 4
Vj- Tätra -Fürcd Krain . . . 3 Oesterr . t s . 1 B -illaj U. . . 4 Büqvär U . t . 4 BSL B . . -

Ungarn t . . 3 Unter-Kalna B. Urtschitz M . . 2 Balle Küst. . . 4 Bäqvär -Kadar VezSeny U- tsw
llj -TeleP Ung . . 2 3 Urkzentivän- Balleqrandevtä 4 U. t s Bezzano T - . t
vsvär Unq. t m 4 Unter- Koschana Pinczed U. ts Vallisora U. t« Vehäcz U. . . 4 BlchtünsteivO -
Vsväsär U. . . 3 Krain . . . 3 Uscie biskupie Vamfalu - Ma- Beitsch Stm - t 2 Oesterr.
Üs -Berbäß U. ts 3 Unter-Kralowitz Galizien t . 4 riavolgyi- Velden a . Wör- Bictrinq Kä-t«
^svidök U. t s 4 Böhmen t . 3 Uscie Putilla fürdö U . t s thersee K . t e 3 Bidrm in St . ts
UjzichhsalvaU.rs Unter- Kraupen Bukow . t 4 Bälpo Kr .- S . t 3 Veldes Kr . ts 3 Videm b - Gut-
llzßolna U. t v — Böhmen . . 3 llscieczko Gal . t 4 Bimos Ung. . 3 Belehrad M . t 2 tenfeld Kr . t



Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff-Statronen. 401

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen Ortsnamen
und

Ortsnamen
und Z

OrtS men
8

Ortsnamen
! ^

Ortsnamen
und -

Land Land Land Land Land Land

elejte U. t s
clencze U. t s
eltka K. S . t n
elika -Gorica
KS . 1
elika-Kopanicc
KS . . .
eliki -Bastaji
KS . t o .
eliki -Radinci

Bidombäk (Wei- Vläsim B . t s 3 Vrvolje KS . t 3 !Wang N .-Oe . t 2 Weitzenbach a - . Wendrin Sch. 3
°>enba <h) Ü.tsm 4 Vledänh U . t « . 4 Bräovice B . tv 3 WaniowiceG .to Enns St . t . 3 Weng bei Alt-

Bidovec KS . . s Blkava(Wlkava) Brutic -Kropt- Wannowib M- k Weißenbach a .d. heim O . - Oe. 3
Bidräny U. e« 4 Böhmen t « . 3 iovBöhm . ts 3 Wappoltenreith TriestingNd . - WenigzellSteir. 2
BichdorfN .-Ö .t 2 Boöin Kr .S . t 3 BSetat - Ptivor Nd .-Oe . t « 2 Oesterr . ts . 1 Wenns Tir . tm 4
Viehofen Nied.- Bodice im Kit- Bhf . B . ts . 3 Warasdin Kr. Weißenbach im Werchrata Bhf.

Oesterr. t 1 stenlande. 3 Btelno B . . . 3 Sl . t s 3 Lechthale T - t 4 G . t . . . 4
Biehhofen- Bodice i . D . t ä 4 BuöiniöseloKS. 3 WaryL Gal . t 4 Weissenbach WerenczankaBk.

S Fabrik N-Ö .t Böklabruck O .- 'Luka Kroat . t v 3 Warmbad Vil- Neuhaus N.- t . . . . 4
ts . . . . Oesterr . i s . 3 Bukovär KS. lach Kä t « 3 Oest . t v . . Werfen St . t v 3

Biehhofen im Böklamarkt Itz . . ' 3 Warnsdorf B. Weissenbach Wermietttz B . . 3
elikeLaZSe Kr Pinzgau S . t 3 Ob . - Oe . t « 3 BulkänU . ts . 4 ts . . . 3 St . Gallen Wernsdorf bei

Bierschach T . ts Bölkermarkt Bulkapordänh Warta B . t « . 3 St . tv . . Kaaden B . . 3
eliki - Zdenci
«S . t
eliko-TrqoviSte
Bhf . KS . t «
elim B . t v .

Bigann b. Lees Kärnt . t 3 Bhf . U . t s 1 Wartberg U. te 1 Weißenberg G- 4 Werndors St . ts
Krain t . . 3 Bölkermarkt- Vhchodna U. ts 3 Wartberg bei WeißenfelsKr . t 3 WernSdorsB . ts

Bigann b . stirk- Kuhnsdorf Bhskav B . t s 2 Kremsmünster Weißenkircheni. Wernstadt B . ts 3
»itz Krain . 3 Kä . ts . . Bysoöan B - t s 3 O .-Oe . t s . 3 der Wachau Wernstein Ob .-

BlgodiFassaTt 3 Böls Tirol t « 4 Vhzovice M . t« 2 Wartberg im Nd. - Oest . t ä 1 Oesterr . t v . 3
Bihnye - Pesze- BölS a . Schiern Mürzthale Weißensulz B - t 3 Werschetz U . ts 4

Mäh . t s
eike Nemöice'
Mäh . t in
elanPaulovice
Mäh . t «
elkeBoiekB -ts
elm - Götzen¬
dorf N .- Oe . t
eltrusy B . ts
ämönd Ung. -
encsellö U. tw
ip Ung . t s .
eperd Ungarn,
epröd U - ts.
erbagnoD - -
rrbenico Küst.
tck . . .
:rdü U. t s .
;rdücz U. . .
wbosca D . t.
webäly U. r o
wes - EgyhLza
llng . . . .
weskö U. ts
reSmart U- ^
respatak U.
rla Tirol -
rmes U- tm .-
rmiglioTir . t
wnär U. . -
wPelötU. tsw
wsecz Ung . t s
wseczr« t U . ts
rsecz - Väsär-
tär U. t s -

reny U. tm . 3 (1/6 - 30/9 ) L. 4 St . t 2 Weißkirchen U. WeseliökoinB.ts 3
Bilägos U. t s. 4 BSnöczk U. t « 2 Waag - Bistritz Wartenberg bei ts . . . . 4 Wesenufer O --
ViliSselo KS . . 3 BöröSmart U. 3 Ungarn t s . 3 NiemeS R . t 3 Weißkirchen bei Oest. ck . . 3
Bilimov B . t .
Bille U. tm . .

3
3

Vöröstorony
U. t . . . . 4

Waatsch Kr.
Wacht! Mähr.

3
3

Warth N . -Ö .t.
Wassersuppen

1 Jüdenburg
Steierm . t « . 3

Weseritz B . t .
Wessely ob der

3

VillachK . ts. 3 Börösvär Ung. Wadowicets . 3 Böhmen t 3 Weißkirchen bei LuschnitzB. tv 3
BmadiRoviano Ls . . . . 3 Wadowicegürne Wassileu Buk. 4 Kratzaü B . t. 3 Wessely an der

1 Küst . s . .
Billagrande T

B«rS U. . . .
Bösendorf siehe

3 G . . . .
Wällischbirken

4 Wasylkowce G.
t s . . . . 4

Weißkrrchen bei
Wels O .-Oe. 3

March M . t
Wessely ob . d.

2

4 Siebenhirten- Böhm , t . . 3 Watra Molda- Weißöhlhütten LuschnitzB. tv 3
Billa Laqarina Vösendorf. WagrainSalz . t 3 witza Buk . tv 4 M. 3 Weftendorf T .ls

Wettmanstetten
3

Tirol t . .
EillazzanoT .tm

4 Böslan Nd .- Wagstadt Sch. Wattens T . t 4 W -iß -P ° dol B. 3
1 4 Oesterr . t s 1 t « . . . . 3 Waxenberg O .- Weiß-PoliSan St . s . . . 3

Billänh ll . ts. 3 Böttau Mähr . t 2 WaidbruckT . t s 4 Oe . t . . 3 Böhmen t 3 WetzdorfN .-Oe.
Billa Vicentina Bogäny U . t s Waidhofen a . d. WeberschanB.t!« 3 Weißthurm B. 3

Kstld. ts . . 3 Boitelsbrunn Thaya Nied .- Weckersdorf B. 3 Weiß- 'Tkemesna Weyer O .Oe .tv 2
Billesfe Küstl. . 3 Mähren 2 Oesterr . t 2 Wsgierska Böhm , t s . 3 Weyregg amAt-

i Billnös in T .tm 4 Boitersreuth Waidhofen a . d. gorka G . tv 3 Weißwasser in tersee O . - Oe.
Bilmäny U. ts. 3 Bhf . B . 1 . Ybbs N. -Oe. Wegscheid i .St .t 2 Böhmen t s 3 t ä . . . . 3
«ilpian T . t« 4 Boitsberg St. ts . . . 2 Wegstädtl B . t« 3 Weiß Wasser bei Wi ->.zownicaG .t 4
Bits Tirol tm. 4 t « . . . . 2 Waidring T . tä 3 Wegstadtl -Hne- Jauerniq Sch. 3 WichüadtlB . ts 3
BlmpLcz U. . 1 Voitsdorf Ob .- Waitsch Kr . t 3 Witz B , ts . Weistrach Nd .- Wichstadtl-Lich-
Binär U. t s . 2 Oe . t . . Waitzen U. t s Weheditz B . tm 3 Oesterr . . . 2 tenau B - t s
B' nga U. ts . 4 Bojniö Kroat . . 3 Waitzenkirchen. 3 Weichsel Schl. 3 Weiten N .-Oe . t 2 WieliczkaG. t s 3

4 Bingärd Ung . . 4 Bostek U. t s . 4 Ob .-Oest. t . 3 Weichselboden . Weitenegq N>- Wielki drogi G.
Mica Kroat . t 3 Bokäny Unq . t« 3 Walchsee Tir . . 3 St . t . 2 Oesterr . t ck 2 ts . . . . 3
Blnkovce KS. Bolders T . v 4 Wald St . t v 2 Weidenau Sch. WeitensfeldKä .t 3 Wielkie oczyG .t 4

i 0 . » . . 3 Bolenice Böh . t 3 Wald im Ober- ts . . . 3 Weitenstein Wielopole
VmnL -B^ nka Ä
MtlT . tv .

4 Volinfa Bhf. Pinzgau S . t 8 Weidling Nied -- St . t . . . 3 SlrzynskieT. 4
S KS . t « . . 3 Waldbach bei Oest. t . . 1 Weitentrebitsch Wien ts ä

Vlragosdtlgy Bolücz U. t « . 4 Voran St . . 2 Weidlingau N -- Böhmen . . 3 Wienerbruck

Birägvölqh U.
Bolosca Küsten- Wald egg Nied .- Oesterr . t v 1 Weitersfeld N .-Oe . t 2

land tU . . 3 Oesterr . ts 1 Weiqelsdorf N .- Nd . - Oest . t 2 Wiener -Neudorf
0/6 bis S0/g) Voran St . t . 2 Waldenstein Oester , t . . 1 Weitersfeld in N .-Oe . t 1

Arava Ung .' !
3 Vorchdorf Ob .- Nd .-Oe. 2 WeigsdorfB . ts 3 St . ts . . 3 Wiener-Neu-
4 Oesterr . t . 3 WaldhausenO .- Weikersdorf bei Weitersfelden stadt t s 1

wseg Ung . - s Zstgen Tir . tm
Mfe Kroat . t«
-Slrovitica Kr.

3 Borderberq im Oesterr . t . 2 Baden N . -O -t O . -Oe . t . . 2 Wies St . t s . 3
rsend Ungarn s 3 Gailthale Wald heim B. 3 (1/5 —31/10 ) . 1 Weitra N .-Oe. Wiesa-Oberleu-
rtencqlioKü -t 4 Kä. t « . . 3 Walding Ob .- Weikersdorf am 1 . . . . 2 tensdorfB . ts
wies U. t v - 4 «Sl - t « - -

Küstl. t
-vts-gräd Ung.

t « ^ . . .
MnanoKst . t'
M °daKüst. t

BorderbruckN . » Oe . ck . . . 3 Steinfelde Weixelburg Kr. Wiese bei
rtesacza u . ts S 3 Oe . . . 1 Waldneukirchen Nd.- Oe . t . 1 t s . . . . 3 Jägerndorf
wtes - Boglär Bordernberg O . -Oe . t s .. . 3 WeikersdorfMt 3 Weiz St . t s . 2 Schlesien t . 3
Ing . t s . 3 Steierm . ts . 2 Waldzell O . -O. 3 Weikertschlaq Weizelsdorf im Wiese beiJglau
»rres - Somlo s 3 Borderstoder Walkenstein N .- Nd - - Oesterr. 2 Rösental Kä. Mähren t s . 2
lng . . . . S O .-Oe . t . 3 Oesterr . t 1 WeilbachO.-Oe. 3 ts . . . 3 Wieselburq a . d.
se U. . - Z '»iSk (Märma- Vorder - Weis- Wallach.-Klo- Weiler -KlauS Wekelsdorf B. Erlas N . -Oe.
seliökoM. tm S

^isk (Hont) U.
4 senbach Ob .- bouk M . t . 3 Vorarlb . tm. 4 ts . . . . 3 1 v . . . 2

szcle U. . - S Oe . t . . . 3 Wallach. -Mese- Weinern Nd.» Wekerlefalu U. 4 Wieselburgll .ts 1
s

A' sniä Gor'a '
„Kr . t « . .
Ti °v° lgy U. t«

3 BracovMähr . t. 2 ritsch M . t s 3 Oe . t . . . 2 Welchau B . t 3 WiesenbergM . t 3
Bradist U. . . 2 WallendorfU . ts 3 Weinitz Krain t 3 Welchow B . t 3 Wiesenthal ans 3 Vrana Küst. ä 4 Wallern bei Weinzierl a . W. Wetdzirz Gal . i 4 d . Neisse B .t« 3

sztöny Bhf- 4 Vranovice M .ts 2 Wels O .-Oe. N .- Oe . . . 1 Weleslawin B. Wiesmath Nd .-
4 « A Ungarn 2 Bräny Ungarn 4 t « . . . . 3 Weipersdorf B. 3 t s . . . Oesterr . . . 1

sztö U. t « 4 ^Pnek U. .
N .-L . t s

^tstencz (Tell-
NM .u . .

3 Brbanja KS . ts 4 Wallern (Bo- Weipert Bhf. Welhartitz B . t 3 Wietrzychowice
tös N. t o - 4 2 BrbovecKS . 1 s 3 lary ) B - t . 3 B . t s 3 Welim B . t « 3 G. 4

Brbovsko KS. Waltersdorf in Weipert- Neu- Welka Mähr , t 2 Wigstadtl Sch . t 3
0/9) T . t . - 4 2 t « . . . . 3 St . t « . . 2 geschrei B . t 3 Wellemin B . tm 3 Wig staltl-
L B . . .
zseny U. tsw
zzano T - t
cht-nsterv O-
Oesterr.
ctring Kä-t s
»rm in St - t«
sem b - Gat¬
enfeld Kr . t

r 1 Brdnik KS . ts 4 Waltersdorf bei Weisdachin B . t 3 WelleschinB . ts 3 Johannes-
r «j?",̂ uaKroat.

Mna U. t s
Ungarn

BUng . tv

3 Brdy Buöice B- Fulnek M. 3 Weißbach bei Welmschlotz B.
WelSO .- Oe .t s

3 brunnSchl .ts
4 4 t « . . . . 3 Walterskirchen Loser S . t . 3 3 Wiklitz B . . - 3

1 Brainmost Kr .- N .- Oe . . . 1 WeißbriachKä . t 3 Welsberg T . tv 3 WilamowiceG . t 3
r 3 Slav . tv . . 3 Waltsch B . t . 3 Weißenbach N .- Welkchnofen T -t 4 Wildalpen St - t 2
3 3 Brqorac D .,t . 4 Warna Buk. t « 4 Oest . s . . Welerus B - t« 3 Wildendürnbach
s

^ «rapaßM ^ g

3 BrhovineK .-S. 3 Wamberg B . t S Weißenbach am WelmarnBt . 3 N . -Oe . « . . 2
4 Briczkü U. . . 3 Wampersdorf Attersee Ob .- Wendling bei Wildenschwert

3 Brlika D . t . 4 N .-Oest. 1 Oesterr . ts d. 3 Haag O .-O. 3 B . ts - . 3
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

WildonSt . to 3 Wiszenka G- 4 Wolfsgroben Whsoian B . t8
WildschützSchl.t 3 Wiszniüw bei N .- Oe. 4 Wysocko wysne
Wildschütz i . B. S BukaczowceG 4 Wolfsthal Nd .- Galizien . .
Wildshut Ob .- Witkowitzin M. Oesterr . t 1 Wysoka B . t .

Oesterr - t 3 t 8 . . . 3 Wolfurth Bor. Wysowo G.
Wildstein B . t - 3 Witkowitz bei WolinBöh . t . 3 Wysuczka G . t
WildunqSmauer Slarkenbach olkenstein in Wzdöw Gal.

N .-Oe . ä . . B tm . 3 Groden Tir .t. 2
Wilfersdorf WitköwNowyG Wölkersdorf V

Nd . - Oe . t . 1 Wittin gau t8 . 3 Nd . - Oest . t8 4
Wilsteinsdorf Wittmannsdorf Wolküw G - to — Nbbsa .d .Donau

Nd . - Oest. t 8 1 N . -Oe . t 8 . 4 Wollein Mä . t N .-Oe . toll .
Wilhelmsburg Witwica G. Wollenitz B . t 3 Pbbs -Kemmel-

Nd .-Oe . t8 . 1 WiLnitza.Czere- Wolschan B . te 3 dach N .-O.e te
Wilhering Ob .- mosz Buk t8 . 4 Woltschach Kstl. 3 ybdsitzN .-O .to

Oest . t ck 3 Wlachowitz M . t 2 Woporan Böh. 3 Nsper N .-Oe . t
Willendorf Nd .- Wladislau M .ta 2 Wopfing N .Oe. Usperdorf Nd -

Oe . 8 . . . 1 Wlaschim B . t 8 3 Oe . t . . .
WNkowice- Wlastetz B . t 8 WoratschenB . t 3

Bhstrza G . to WlkanetschB. t8 Worlik B . t . 3 3-
Wilkowitz B . ts Wlkosch -Ka- Worochta Gal.
Willomitz B . t . 3 nowsko M. 3 t 8 . . . . 4 Zabar Ungarn
Willen b. Inns- Wlkosch -Kelt- Worlitschka B. 3 ^abie Galiz . r

druck T . t 8 - 4 schan M . t 8 Woronienka G. Zabierzüw bei
Wimpassinq ll. 1 Wobratain -öer- t 8 . . . Krakau G . t 8
Wimsbach Ob .- nowitz B . t 8 Worwonince G Zabierzüw bei

Oesterr . t 3 Wocheiner-Fei- t 6 . - , Niepokomice
Winar an der stritz Kr. t . 3 Wossek bei Ro- Gal . t . . .

döhm. Nord- WoLeiner- kitzan B . - 3 Zablotce G . t 8
bahnB . t . 3 Vellach Kr . ts 3 Woffeletz B . t 3 Zabtotüw G - te

Win au M . . . 2 Wockendorf Sch. 3 Wossow B . t ' 3 2abno Galiz . t
Windhaag bei Woditz i . Kr . 3 Wostitz Mähr . . 2 Zabok KS . t

Freistadt O .- WodlochowitzB. 3 WostromSr Zubok -Krahina-
Oesterreich t 3 Wodnan .B -t 3 (Ostromöl) Tetzl. KrSl .te

Windhag bei Wodnauviöenic Bö . t 8 . 3 Zabola U. t
Perg O .-Oe .t 2 B . t 8 . . . Wotitz B . t 3 Zäbor Böh . t .

Windig -Ieni- Wodniki G . 8 4 Wotitz Weselka Zaborüw G . t
kau Böhmen 1 3 Wodolitz B . t 6 B . t « Zabreh bei

Windiqsteig N .- Wodolka Böhm. 3 Wotitz Stadt B. Schönbrunn
Oesterr . 8 . 2 Wölling Mähr. 2 b 8 . , . . M . to . . .

Windisch - Fei- Wöllan St . t8 3 Wotwotitz B . de 3 Zädorlak U. tm
stritz St . t 6. 3 Wollersdorf Wran an der Ladowa Bk. te

Windisch - Gar- N . - Oe . t 8 . I Moldau B . t o 3 Zadwürze G . to
sten O .- Oe . t 8 Wölmsdorf B .t 3 Wranab . Perutz 8aga bei Flitsch

Windifchgratz Wörgl Stadtu. Böhm , t . . 3 Kü.
Steierm - t 8 3 Bhf . T -t 8 . 3 Wratno -Lobes Zäqon Ung. t

Windisch - Hart- Wörschach Stm. B t 8 . . Zaqürz Galiz.
mannsdorf t 6. 3 Wrbatek M . t 8 3 to . . . .
Steiermark t 2 Wörth St . . . 2 Wrbno B . t 8 3 Zagürzany Bhf.

Windisch Kam- Wojnicz Gal . t 3 Wröblik- G . t 8 . .
uitz B . t . 3 WojnitowGal t 4 SzlaSecki G. 4 Zägr»b (Agram)

Windisch- Lands Wojnomiestetz Wrschowitz B . t 3 KS . t o . .
berq St . t . 3 Böhm , t . . 3 WrußnitzKr . . 3 Za uzsen U. tm

Windisch - Ma- Wojtkowo Gal. 4 Wrutitz Lelenitz Zagvozd D . t .
trei Tirol t . 3 Wolken B . t s 3 B . t s . . Zählenitz M . t

Winkelsdorf M. Wola justowSka Wrutitz -Kcopa- Zähony U. to .
t 8 . . . 3 Gal . t . . . 3 öow B . t 8 3 Zahori B - to .

Winklern im Wola LuLanska WschechowitzMt 3 Zahradka B - .
Möllthale G t 8 . . 4 Wscherau B . t 3 Zajzon U. irrr.
Kärnten t . 3 Wola - Michowa WschestarB . t 8 3 Zäkäny U - te .

WinniliGal . t. 4 Galizien 8 . 4 Wschetul M . t 3 Zakliczyn a.
Winterberg B. Wola tuLanska Wsetin M . t 3 Dunajec G . t

t 8 . . . 3 G . . . . 4 Wuchern St . t 8 3 Zakolan B . t o
Winzendorf N -. Wola zarczycka Wudischofzen ZakopaneG .to.

Oesterr . t 8 t G. 4 St . t 8 . . Zala -Apäti U.
WippachKraint 3 Wolanka G . tm 4 Würbenthal to . . . .
Wischaü M . t 8 2 Wolczkowce G. 4 Schlesien t8 . 3 Zalaba Ung . t s
Wischenau M . t 2 Wolfern O .-Oe. 2 WürmlaN .-O . ^ 1 Zalabör U. t o
Wisell zu Su- WolfersdorfB . t 3 Wüstpohlom Zala - Csänh U.

schitzSteierm. 3 WolframitzM to 2 Schlesien im. 3 t 8 . . . .
WiskitnaBöhm- 3 Wolframitzkir- Wüst- Seibers- Zala - Egerszeg
Wisnicz bei chenMähr . t8 dorf Mähren 3 Ungarn t 6 .

Bocknia G . t 3 Wolframs bei Wullersdorf Zala -Koppsnh
Wiöniowa a. Jglau M . t 8 3 Nd . - Oest . t t Ungarn

WMokBhf .G. Wolframs . Ceil Wulzeshofen Zala- Lövö N. to
t 8 . . . . B - t 8 . . Nd .-Oest . t8 Zala - Mihälyfa

Wisniowa bei WolfsbachN . O 2 Wundschuh St. 3 Ungarn to .
Dobczyce G. 3 Wolfsberg Kä . t 3 Wurmbrand N .- Zala - SzabarU.

Wisniowa bei Wolfsberq im Oest . . . . 2 Zala - Szäntü U.
StzdziszüwG. 4 Schwarzau- Wurzmes B . t 8 3 Zala - Szent -Ba-

Wisniowczyk thale Stm . t. 3 Wydranöwka läzs Ungarn .
G . t . . . 4 Wolfsberg Kä. Galizien t o 4 Zala - , Szent-

Wisowitz M . t 8 2 t 8 . . . 3 Whgnanka Bhf. Grüt U. t o .
Wissek i . Mähr. 3 Wolfsegq Ob .- G - s 3 Za â - Szent-
Wistowa G . . 4 Oesterr . t e> . 1 Wygoda G . t 8 4 Jvän U. to .

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

m>d
Land

Zala - Szent-
Läszlü U. t «

Zala - Szent
Mihäly U. t o

Zalatna U. t
ZalavLr U.
Zalec St . t e

aleSzczykiG.ro
Zakozce Galiz
Zakucze Bhf . G.

t . . .
^LluL Gal . t s

aluLan Böh . t
äm Ung . t o
amärdi U-tm.
amarstinüwG.

L ^mberk Bis
Zamct Kü . tm
Zamlekau Böh.
Zimolh U . .
"LmrskB . 1 o

ams Tir . t
apatüw Gal.
ara Dal . t ä

Zarand Ung . tm
Zara -Barcagno

t <l
Zaravecchia

Dalmatien t ck
^aroschitz M.
Zarszyn G . t o
Zartlesdorf B.

to . . .
arudzie Gal
aryte Bhf . G.
to . . .

Zarzecze Gal.
Zarzeczeb . Nis

ko G - tm.
aschau M . t o
asmuk B . t

Zasova M . t s
Zafssw Gal.
ZastawnaBuk.
Zaszküw Bhf.

t s
Zaticina Kr . t«
Zaton beiSebe-

nico D . 6 . .
Zator Gal . to
Zauchtel Markt

u . « hf .M
Zaule Küstenl.

avaljeKroat . t
avar U. . .
ävod U. tm .
awadka b.
Katusz G . .

Zawadka bei
Smorze G . .

Zawaküw Gal.
Zawosa Galiz.

ay -Ugräcz U . t
äzriva U. . .
baraL Gal . t

Zbeschau b. Se¬
gengottes t

Zbeäno B . t s
Zbiroh B . t e

birow B - t
borä Ungarn t
borüw G . to
borowitzM . t e
braslau i . Mä.
braslawitzB t
idydniüw Bhf.
G . t « . .

Zbyszyce G.
Zdanyce M . to
8ckär B.
Lckärer M - .
Zdechowly B-
ZdenciKr .Sl . to
Zdenöina Bhf

KS . to .

Zdiby Böhmen
Zdice B . t e

Zdirec (Pilsen)
B . s . .

Zdiretz-Kreuz-
berg B - t s

Zdislawitz bei
Wlaschim B.

Zditz B . t o
^dounek Mähr.

t « . . .
Zdounkh M . t-
Zdrelac Dal.

ebau B . t s
ebegsny U. t o
ebräk Böhm , t

Zebrydowice
Scol . t s .

Zebus B . t
Legiestüw G . te
Zöhuü Böh.
' eidler B 'ühm.

eiselmauer N-
Oe . te . -

Lelechäw wielki

Zelenika D . t <l
Zelezny BrodB

ts . . .
Zeliz Ung . t 8 .
Zell am Moos

Ob . - Oest . t
Zell am See

Salzb . t 8
Zell am Ziller

Tirol t . -
Zell a . d . Pram

O . - Oe . - -
Zell bei Zellhof

Ob . - Oest . t
Zellechowitz bei

Zlin M.
ZellerndorfNd-

Oesterr . t 8 .
.ellnitz Stm.

^eltweg St . to .
Zembrzyce G - t
Zemenye Ung.
Zemonico D . t
Zemplün-

Agtird N. -
Jengg KS . t ä
Zenta Ung. t «
Serawitz Mähr.
Zernest U. t o -
Zetelaka U . . -
Zetoras B . . -
Zettling St . -
Zettlitz B . t . -
Zeykfalva-Kalän

U . t o . . -
Zgtobieti G.
Zhok Mähr . -
Ziano T . t .
Zichyfalva Ung-

t 8 . . . -
Zichy -Vjfalu U.

Zidlochowitz M.
t 8 . . . -

ieditzBöh . to
.ielona Bhf . G-
t 8 . - - >

Zielonki G . -
ZiersdorfN .-O-

ts . . .
Zihle B . t 8 -
Lihobetz B.
Ziläh Ung - t « -
Zimänd Iljfalu

Ungarn tom
Zimnawoda-

Rudno Gal.
t 8 . - - '

Zone
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Ortsnamen
und

Laut» r?!
Ortsnamen

und
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Ortsnamen
und

Land

2  Ortsnamen
Z und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Zimony (Sem-
lin) KS . tsä

2inkau B . t ua
Ainnwald Böh.
ZiPfOb .- Oe . t
Zircz Ung . t s
sZiri Kr. t
jZirllach Krain t
lAirknid Krain t
Zirl Tirol t«
Zirnau Böhm .t
Zirona D . . .
Zistersdorf

Nd .-Oe . . .
ZistersdorfNd>-

Oesterr. ts .
Zirelice B . t s
Äikov Böh . t.
ZizlauOb .-O -ck
Zlabings M . t
Zlarin D . t ck
Zlata Koruna

B . t s . .

Zlatnü üveg-
4 gy » r U. . .
3 Lleb Böhm, t
5 Zlin Mähr . ts .
3 Zliw B . t s
2 Ztoczäw G . ts .
3 Zlonitz B . t « .
3 Zlosela Dal . t .
3 Ztotniki Gal . .
4 Simiaröd Gal . t
3 ZnarmMähr .te
4 Zniü -Väralja

Ung. t . .
2 Znorow M . s

Zobelsberg Kr
1 t s . . .
3 Zöbern N .-Oe . t
3 Zöbing N-Oe .t
2 Zöptau M . t e
2 Zohor Nt « .
4 LäMew Gal . t s

Zoll Krain . .
3 Zottaüce Gal . t

l̂ othnia Gal . t
3 Zülyorn U. t s
3 Zülyom -Brezü
2 ^ Ung . t s . .
b Zülyom-BucsU-
^ Aülyom - Lipcse
7 Ungarn t m
^ Zälyom -Mik-
^ läsfalva U. .
2 Zomba Ung . t

jZombor U. t s
g Zoväny Ung . ts
z Zrepaja Ung . t s

Zrmanja KS . t
_ZruL Böhm , t .
i Zsablya U. t «
1 Zsadäny (Hebes)
3 Ung . . . .
1 ZsadLnh (Abauj-
4 Torna ) Ung.
3 ZsadänhfSzath-
4 mar ) U. t s .

4 Zsäka U. t
3 Asämbök Ung . t

^Zsämbok U. t .
3 Ẑfarnücza U.
b jZsebelh U. t«
z Zleliz U. t s .

jZstbü Ung . i s
3 Zsid Ungarn ts
3 Zstdovar U. tiu

Zfidovin Ungarn
^ t s irr . . .
^ Zstdve U. ts m
7 Zstgärd Ung . ts
^ Zsira U. . . .
^ Zsttva-Füdömes
^ Ung . ts . .
, Zfitva- Gyarmat
o Zsttva-0jfaluU.

ts . . . .
3 Zsögöd - fürdö

U. ts
4 Zsolna U. t s .

4 Zsombolya U. t«
3 Zuberecz Ung.
3 Zudri M . t

Zubroblava U.
3 Zncka Bak . t s
4 Zuckmantel in
2 Schlesien ts .
4 Zuckmantel bei
2 Teplitz B . tsru
4 2upa Dalm . t
4 ^ lav . t s .
4 ZurLny U. t s
2 Lurawica Bhf.
2 Galizien t s

2urawno Gal . t
2 Zurndorf U. t s
2 Lurüw G . . .

Zuri D . tck . .
2 Zuryn Brrk . t .

Lutalokva KS . t
— Zveöevo KS.
3 Zvikorec B . t m

4
3
3
3

3

3
4

4
1
4
4
1
4
4
4
3
3
3

Zweinitz Kä . 3
Zwardon Bhf.

G - t s . . . 3
Zwentendorf

N. - Oe . tck . l
Zwöstow B - t 3
Zwettl N .-Oe . t 2
Zwettl O . -O . t 3
Zwickau B . r « . 3
Zwierzyniec

Gal . t . 3
ZwikoWetzB . trrr 3
Zwiniacz G . t 4
Zwingendorf

N .-Oesterr . 1
Zwischenwäs¬

sern Kr . ts 3
Zwittau M . ts . 3
Zwodan-Da-

vid «thalB .ts —
Zwolla M . . .
ZhdaczöwG . t « 2
Zhwiec G . t s 3

Mikitär -Z^ost- und Tekegrapyertärnter , Kisenöahn «nd AampfschiffstaLionen i«
Aosnien und Kerzegowma.

Aökürzungtnr p Postamt , t Telegraphen - , « Eisenbahn-, ä Dampfschiff, irr Telephonstation.

Bosnien . Alipasin most p t s, Aresinbrijeg p , Banjaluka Pis.  Bihaö p t , Bjelina p i,
Bosn .'Brod p r s , Bosn .-Dubica p 1, Bosn .-Gradiska p t , Bosn . -Kobas p , Bosn . - Kostajnica p t,
Bosn .-Krupa p t, Bosn .-Novi p t s , Bosn .-Petrovac p 1, Bosn .-Petrovoselo t s , Bosn .- Raea p t,
Bosn . - Zamac p t, Bosn .^Swinjor p, Bercka p t , Breza t s, Bugojno p t «, Busovacka p r 6,
Oajnica p t , Cazin p t, Oelepiö p t, Lervent p r s, Dobrlin p t s, Dobo; p i s , Dobrun t s,
Dolac t s , Dolnji -Vakuf x ts , Drvar x t, Foea p t, Fojnica p 1, Glamoe p t, GoraLda x t, Gornj-
Bakus x t . Graeanica p t s , Gradaöac p t , Han- Compagnie Vitez x t s , JlidLe p t s, Jvanjska t s,
Jajce p t s , Janja p t, Kakanj p t s , Kalinovik x t, Karanovac p t s , Kiseljak p t, Kladanj x t,
KljuS x b, Kotorsko pis.  Kolorvaros p t, Kozarac p t s , Kreka p i s , Kulen-Vakuf p i , KuvreZ
k r, Lasva p t s , Liono x t, Lukavac p r s , Maglaj pis,  Megjegja t s , Mefici t s , Maralka p t,
ModriL p t, Nemila t s , Odzak p t, Omarska t s , Orasje p 1, Ostrelj p t Otoka x t, Pale p t,
PazariL t s , Podlugovi 1 s , Podromanja p t , Posusze p , Praöa x 1, Prijedor Pis,  Projavor p t,
Prozor p t, Puraölü p t «, Rajlovac 1 « , Rastelica t s , Rogatica x 1, Rudo t s , Rudolfsthal p r,
Sanskimost p t, Sarajevo p t s , Semizovan 1 o, Srebrenica p t, Stari - Majdan t in, Tarsin t s,
TeSanj p t, TesliL p t, Travnik p 1 s , Trnovo p 1, Tuzla p t 6, Usora p t s , Ustizraca t s , Uvac p t,
Varcar - Bakuf p t , Vardistje p 1, Bares p t s , Vares - Werk p 1, Velika -Kladusa p 1, Visegrad p 1.
Bisoko p t s, Vitina p , Vlasenica x t, Zavidoviä p 1 s , Zenica p t s, Zepce p t s , Lupanjac p t,
Zvornik p i.

Herzegowina . Artovac p t , Bilek p i , Capljina Pis,  Donianoviö p t , DreLnica t s,
fojnica (bei Gacko) p i , Gabela p 1 m, Gacko p t , Hum p t s . Hutow » p t s , Iablanica p t s,
Konjica p t, Ljubinje p i , Ljubuski p t ci Moftar p t 6 , Neu- Bilek p t, Neum p t ä , Nevefinre
p t, OstroLac p t s , Ramo p t s , Stolaö p r, Trebinje p i s , Mog p r, Uskoplje t 6,
Zawala t e.
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